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Deutſchland hat ſie fertiggeſtellt, gibt ſie 
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Adrian = Abkommen vom 9. Dezem 
ber mu Nictichnur bleiben, 


aber noch wit bekannt. 


Unnütze Krakehlmacherei. 


ICsilefert don der „Ulfociterten Breife* und den „Untted Breß Afloctations“.) 


D 
Bu 


Berlin, S. März. 
Nationalverſammlung 
iu dritter 
betreffs 


den 


ie deutſche 
debattierte 
die Bill 
der don 

Kriens 
Verſönlich 
des Aus 
erklärte, vor 
erſt gedenke Deuiſchland nicht, 
den Alliierten eine Liſte von 
Kriegsverbrechen ihrer Trupen und 
Befehlshabern zu übermitteln; denn 
es ſei ſehr zu bezweifeln, daß die 
Alliierten irgend einen der Ihrigen 
cuf deutſches Beweismaterial hin 
beſtrafen würden — eher noch könn— 
ten ſolche Auſchnldigungen wieder 
zu einem feſteren Zuſammenſchluß 
der Verbündeten gegen Deutſchland 
fuͤhren. 

Mit Befriedigung erwähnte der 
Miuniſter die Tatſache, daß Dank der 
geeinten Frout des dentſchen Volkes 
die Alliierten nicht mehr auf die 
Auslieferung der von ihnen Ange- 
klagten dringen. 

Wie der Miniſter ferner noch mit 
teilte, ſind die amtlich beſtätigten 
Protokolle über dentſche Auklagen 
gegen Alliierie 381 Druckſeiten 
ſtark: aber die Regierung erachtet 
den jeßigen Moment nicht als ne 
geben für die Bekanntgabe. 

312 Druckſeiten enthalten Au— 
tlagen gegen Frauzoſen, und 69 
oſche gegen Briten, 

Prinz ſucht Händel? 

Abermals nab es im Speiiejnal 
3es Fnihionablen Berliner Hotels 
Adlon einen wüſten Madan, bei wei 
dem Krinz Joachim Albrecht von 
Preußen — ein Vetter des Er— 
Kaiſers — die Hauptfigur geweſen 
‚u fein Scheint. 

Wie er ſchon in verſchiedenen au— 
deren Lokalen getan — wo man 
ihm die Tür wies — ließ der Prinz 
in Gegenwart von Mitgliedern der 
franzöſiſchen Miſſion „Dentſchland 


Leſung 

Prozeſſierung 
Allierten 
verbrechen 
keiten. 


jſchwerer 
angeklagten 
Der Miniſter 


wärtigen Müller, 
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über alles“ von der Napelle ipic 
en — umd als dieie fi weinerten 
zufzuſteheu, ichleuderten der Prinz 
und feine Begleiter Alaichen, Nipp- 
incdyen, Nerzen niiv. anf die Aran 
‚vien nad ihre benleitende Damen. 
Hafptmanı Nondevin wurde bös 
durchgehauen, und ſeine Uniform 
zerriſſen. Hauptmann Klein, der 
ſich noch wütender geberdete, als der 
Prinz ſelbſt, wurde von Kelluern, 
die ihn zugleich ſchützten, wegge— 
ührt. 

Die betreffenden Franzoſen woh— 
Reu in dem Hotel. 

Berlin, 9. Mär;. 
Joachim Mlbrewi wieder das 
Adlon betrat, um einen Imbiß ein 
unehmen, erklärte 
:ellner: „Sie fünmen nicht bebient 


Ag der Prinz 
— — 
F an 


‘ | 
IL „ir 


ibn der Ober 


werden”; und er füate hinzu, ment | 


er darauf beftebe, einen Sih an der 

Tafel einzunehmen, fo würden fämt 

iiche Kellner streiten”. Darauf ber 

isch der Brinz das Gebäude. 

Man glaubt, dat; die HYaltıma da 
steliner auf einen VBeicyluß ihrer Ge 
wertſchaft zurückzuführen iſt, weld 
on temen Anhängern ber 
Ordnung eiivas willen voll. 

Es wird auch erwartet, 
deutſchen Regierung Mißlichkeiten 
aus jenem Krakehl erwachſen wer— 
den. 

London, 8. März. Eine Berliner 
Depeſche meldet: General Maurice 
Nollet, das Haupt der franzöſiſchen 
Milikärgeſchäfte in Berlin, ſuchte um 
ine ſofortige Audienz beim deutſchen 
Auslandminiſter Müller nach und er 
ob Proteſte gegen 
Zrinzen Joachim Albrecht und ſei— 
ner Freunde auf eine franzöſiſche 
Lartie im Adlon Hoiel. 

Freihafen für Kiel. 

Kiel, 8. März. Man will hier 
einen Freidaien an der Wider Bucht 
'shaffen, nördlich von der Stadt. 

Früher war ſolches nicht möglich, 
da Kiel ein Krieoshaſen war. 

—ñi—f ——— —— — 
an ti sl a? 
Deutſche Poſt. 

Der Dampfer „Frederick VII“, 
der Donnerstag von New Yort nadı 
“openhagen fährt, nimmt Briefe mit 
nach Teutichland, Tänemart, Litauen 
and Polen. Boitidlun im bieiigen 
Hauptpoitamt morgen mitternadt. 

Der Dampfer „Rhiladelphia“, der 
Samstan von Kew York nad) Gher- 
sourg Fährt, nimmt Briefe nad Gu- 
ropa, alio audı nadı Dentichland mit. 
Voſtſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
Donuerstag mitternacht. 

Der Dampfer „Kermanſhah“, der 
E ımstag von New York nad Ham— 
burg fährt, nimmt Bricie, die adrei= 
fiert find „per Dampfer Sterman- 
ſhah“, nach Deutſchland, und Vakete 
nach Deutſchland, Oeſterreich und der 
TichechsSlowakei mit. Voſtſchluß 
im biefigen Snuptpoftamt Tonners- 
tan nm 6 Mbhr abends. 
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den Anarıff des, 
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sn Senat über das Scidial des! 
J 


Enkſcheidung naht 


dentſchen Friedensvertrages. 
| 
| 
»Ballamierter‘ Ladıs Fürlirmce 


ÜWafdington, 8. März. Präfident 
Wilfon wird wahrjcheinlich noch heute 
feine Stellungnahme zu dem Xodge= 
Vorbehalt zu Artitel 10 des deutichen 
Triedenspertrages: befanııt geben, 
wurde im Meißen Haufe angetündiat, | 
und zivar in einen heute früh fertig | 
geftelltien Schreiben an Senator! 
Hitchcod, Der von Senator Hitcheoet | 
gemachten Anrequng Sen. Simmons, 
Ro. Ear,, zu empfangen, wird nicht 
Itattgegeben merben. 

Wie Reaterungsbeamte erklärten, | 
wird Präfident Wilfon dein Lodges 
Vorbehalt nit annehmen. Auch 
teilten ſie mit, daß der Präſident mit 
Sen. Glaß vor zwei Wochen den von 
dem früheren Präſidenten Taft ent— 
worfenen Erſatz ehalt beſprochen 


| 


hnrl 
vorb 


‚md ihn dabei zwar nicht gutgehei 


ben, aber auch nicht für unannehm- 
bezeichnet habe. 

Waſhington, 8. März. Die Ent— 
ſcheidung über das Schickſal des 
deutſchen Friedensvertrages im Se— 
nat wird, wie man annimmt, noch 
in dieſer Woche fallen. Die Sena⸗ 
toren Borah, Rep. Idaho, und! 
Hiicheock, Dein. Nebr., deabſichtigen. 
eute vorzuſchlagen. alsbald in die 
Beratung des Vorbehaltes zu Artifel 
10 einzutreten. Won der unperänder | 
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ten Annahme oder Ablehnung bieles 
Vorbehaltes hängt das Geichict des 
ganzen Verireges ab. 

Prafident Wilfon und die Führer 
der Mehrheiispariei im Senat find 
ſich 
tung dieſem Vorbehalt 
nicht näher getreten. Die republika— 
niſchen Führer verlangen, daß die 
Vereinigten Staaten von jeder ge— 
ſetzlichen wie auch moraliſchen Ver— 
pflichrung, den Gebietsſtand und die 
Unabhängigkeit anderer Notionen zu 
ſchützen, entbunden werden ſollen. 
Präſident Wilſon vertritt dem ge— 
genüber den Standpunkt, daß die 
moraliſche Verpflichtung beibehalten 
werden ſoll. 

Unter den demokratiſchen Senato— 


gegenüber 


en nimmt die Unzufriedenheit zwar 
beſtändig zu und die Anzeichen deu-⸗ 


ten darauf hin, daß weitere Mitglie— 
der der Regierung untreu werden 
werden, aber trohdem kann Senator 
Hiichcock, wie man glaubt, auf ge— 
nügende Stimmen rechnen, um, un— 
terſtützt von den „Unverſöhnlichen“, 
die gegen die Annahme des Vertra— 
ges in irgendwelcher Form ſind, ſeine 
Ratifizierung zu verhindern, falls 
Präſident Wilſon an ſeiner ablehnen— 
den Haltung den Lodge-Vorbehalten 
gegenüber feſthält. 
Kriegsauszeichnungen der Flotte. 


Hl a > runs Sin nt 
son dem Senctzausihuß für bie 
De 


Manbaslaon 
Verteilung 
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Der 


Unterſuchung 
ſind heute drei verſchiedene Berichte 
vorgelegt worden. Ein Mehrheits— 
bericht, der von den drei Republika— 
nern Hale, MeCormick nud Poindex— 
er unterzeichnet iſt, tadelt Flotten— 
ſektretär Daniels in ſcharfer Weiſe 
dafür. daß er ſeine Offiziere nicht 
iber ſeine Pläne für die Verteilung 

rt Aus benachrichtigt 
habe, und behauptet weiter, daß die 
von ihm vorgenommene Verleihung 
ven YAuszeihnungen an Offiziere, 
die ihre Schife verloren haben, einen 
nachtetiigen Eimfluß auf die Morale 
ver Marine babe. 


eichnungen 


in ihrer enigegengejebten Hals | 


bon ! 
triegsauszeichnunaen in der Marine | 


Mlbaniihe Frage ipielt mit, 


— — 


Waſhrugton, 9. März. Der letzten 
Doune tag an den Premine der 
“llierten a’ jejundte Wortlaut der 
legten Wilfonidien Note über die 
Mriafrage — in der Hauptſache 
hen befaznt — ilt verdffentict 


worden; er dürfte das änferite an 


ngeſta. iſen ich, was Hr. 
Wilſon zu bieten noch bereit iſt. 
Der neuerliche, diesbezügliche 


zurückgewieſen, 
beſteht darauf, daß das Aokommen 
vont 9. Dezember jedenfalls als die 
Grundlage für irgend eine Schlich— 
tung dienen muß. Im übrigen wäre 
der Präſident zu ſolchen Grenzab— 
änderungen bereit, über welche Ita— 
lien und Jugo-Slawien ſich ver— 


ſtändigen könnten. 


(Auszug der „Afſoz. Preffe“ aus 


der Note.) 
_ Während Präfident Wilfon feine 
Vefriedigung über den „unberänder- 
ten Wunſch“ der Alliiertenführer 
ausſpricht, zu einer „Löſung nach 
Recht und Billigkeit“ zu gelangen, 
nimmt er den neuen Vorichlag, dai; 
‚talien und Jugo-Slavien geitatiet 
werde, jelber den Mdriatifchen Streit 
gemeinjam beizulegen, mit Vorbehal— 

ten an, 
Aber die Ansicht ausfprechend, dad 
der Shriftwechfel mehr ala einen 
von Meimmmaen 


» 


bioßen Austausch 


vedeutc, pielmehr in Wirklichkeit eine 
wichtige Erflärumg don maßgeben 


den Grundſätzen bilde, weigert ſich 
der Präſident entſchieden, ſeine Zu— 
ſtimmung zu einer Zurückziehung der 
britiſch = franzöfifch = ameritanifchen 
Denkſchrift vom Dezember 
geben. 

Gleichzeitig gibt er zu erkennen, 
daß er unentwegt gegen die Aus 
führung der Beſtimmungen des Lon 
doner Vertrags iſt, außer ſofern die 
Regierung der Ber. Staaten „über: 
eugt werben möge, dab dieie Be- 
immungen innerlich gerecht ſeien 


9. 


zu 


und ſich mit der Aufrechterhaltung 


des Friedens und einer gefeſtigten 
Ordnung im ſüdöſtlichen Europa 
vertrügen.“ 

Obwohl der Präſident ſagt, er 
würde mit Vergnügen eine gegenſei— 
tige Schlichtung zwiſchen den Italie 
nern und den Jugoſlaven gutheißen, 
die nicht unter Benachteiligung der 
Intereſſen irgend einer dritten 
Nation erzielt werde, erklärt er— 
„unmöglich könne er einen Plan bil— 
‚ligen, welcher Jugoſlavien in den 
nördlichen Bezirken Albaniens 
eine Gebietsvergütung für das zu— 
weiſe, was ihm anderswo weggenom— 
men werde“. Albaniſche Fragen, 
fügt er hinzu, ſollten keinesfalls in 
die geplanten gemeinſamen Erörte— 


rungen mit aufgenommen werden. 

| Weiter fagt er: „Wenn Ytalien 
‚und Jugoflavien e& borziehen, den 
vorgeſchlagenen „Pufferſtaat“ aufzu: 
geben, und den Wunſch hegen, den 
geplanten Freiſtaat auf das abgelöſte 
Stück Fiume zu beſchränken, und die 
Obergewalt in die Hände des Völ— 


kerbundes zu legen, ſo ſind die Ver. 


Staaten gewillt, die Beſtimmung der 
gemeinſamen Grenze Italien und 
Jugoſlavien zu überlaſſen.“ 

Der Text der Note wird jetzt vor 


n 


« - 1 x > 2 2 ! 
Großen Rat der Vremiers in Lon— 


don erwogen. 


Konſervenfabriken zu Preiſen zurück— 
verkauft worden ſind, die ihnen einen 
Gewinn von Millionen Dollalrs ge— 
währt haben. 

Wie der Chef des chemiſchen Bu— 
reaus beim Ackerbaudepartement, Dr. 
Karl L. Alsberg, bekundet hat, war 
der Büchſenlachs zum großen Teil 
verdorben. Mehrere Armeeoffiziere 
haben bezeugt, daß im Frühjahr 
1919 in den Feldlagern der Armee 
wiederholt Klagen über den Büchfen- 
lachs laut geworden ſind, die ſchließ⸗ 
lich zu der Feſiſtellung führten, daß 


die Soldatenrationen erhebliche Men— 


| 


Chicago, Montan, den 8. M 


1918 für die Armee beichlagnahnt 
"und im-Zumi 1919 wieder an Die 


|aen bon berborbenem Lachs enthiel⸗ 
es Ausſchuſſes haben je einen ten. Man erwartet die Einleitung 
abweichenden Bericht eingereicht, eines ſtrafgerichtlichen Verfahrens 
(chen beide den Flottenfekretär ver⸗ gegen die Stonjervenfabriten. ei 
eidigen und dafiir Renr-Momiral! Der Lachs wurde an die yabriten| 
Sims angreifen, der den aan |FU dem bon ber Regierung bezahlten | 
Standal veraniaft bat. Son, Pitt- | Breile zurüdverfauft, jedoch it 
man bezeichnet die ganze Sache als einem Abzug von 34 bis 40 Cents | 
„einen Sturm im Ieefefiel“ und | Pro Kiſte für Umpadung und ) 
Icttifierung; ferner bezahlte Die 


Die beiden demofratiichen Mitalie- 
der bes 
I in 
b 


\ 
“r 


Zen. Tramnmelf erklärt, dat die Mo- 
vale der Flotte durd) die Verleihung 
ver Auszeichnnugen nicht gelitten 


IR 
jabe. 


gendeinem Verſchiffungshafen und 
das chemiſche Amt unterſuchte die 
Waren koſienfrei. Zinſen oder Lage— 
rungsgebühren für ſechs Mongate 
wurden von der Regierung nicht Des | 
rechnet. 


In einem Punkte ſtimmen alle drei 
Berichte überein, nämlich darin, daß 
die Mannſchaften im Verhälinis zu 
den Offizieren für ibre Nerdienfte au 
geringe Anerfennuna erha af 
\ 4 ————— lten haben. wie behauptei wird 
x üchſen-Lachs-Skandal. 
Der Reavbis-Unterausſchuß des 
Hauſes für die Unterſuchung der 
Kriegsausgaben ſetzt ſeine Erhebun— 
gen darüber fort, aus welchen Grün— 
den die Lachsreſerven des Jahres 


für das Poſtweſen, Steenerſon, hat 
den Zeitungsverlegern ein Schreiben 
zugehen laſſen, in dem er ſie auf das 
Erſuchen des Ausſchuſſes hinweiſt, 
den Verbrauch von Druckpapier in 
Hinſicht auf den herrſchenden Man⸗ 
gel einzuſchränlen. 
Li 


— 


end 


där 


Wilſon hält ſenl. Dynamitexploſion. 


Verſchiedene Perſonen verletzt, glück— 
licherweiſe aber niemand getötet. 


| 
! 


! 


Großer Sachſchaden angerichtet, 


Krach faſt in der ganzen Stadt vernom— 
men. Unglück durch die faſt un— 
glaubliche Leichtfertigkeit eines Auf— 
ſehers verurſacht. 


| 


| Die Bewohner eines aroben Teil3 


der Stadt wurden heute morgen 
gegen 5 Uhr aus dem Schlummer ge— 
|fchredt, als eine furdhtbare Erplofion 
| die Luft erfchütterte. Vielfach glaubte 


‘Plan der Alliierten wird rumdiveg man anfangs, daß die Erplofion in 
und der PWräjident |einem Gebäude der unteren Stadt! per Bergleute 


ftattfand, nach etwa einer Viertel- 
ftunde aber gingen der Bezirfäwache 
an der Marquette Road und dem 
————— im Rathauſe ganz 
anders lautende Nachrichten zu. Es 
tamen nämlich Hilferufe von dem 
Steinbruch der Chicago Union Lime 
Works, Nr. 1900 W. 19. Straße, 
wo ſich, wie gleichzeitig gemeldet 


ploſion ereignet hatte. 


| 


{ 
I 
' 


diert. 

In wenigen Minuten trafen dann 
Ambulanzen, Löfchzüge der Feuer: 
‚mehr und mehrere Abteilungen der 
| Bolizet dort ein, welche zunädhjlt feit- 
‚ftellten, daß alücdlicherweife niemand 
‚getötet wurde. Nur fehs Perſonen 
‚waren derartig verlegt worden, dab 
ſie Hilfe in Anſpruch nehmen muß— 


Zimmerdecken eingeſtürzt. 
Weit größer war der durch die 
Erploſion angerichtete Materialſcha— 
den. In faſt allen Häuſern in einem 
Umkreis von über zwei Meilen, 
waren ſämtliche Fenſter zertrüm— 
mert, in einigen Wohnungen in der 
Nachbarſchaft ſtürzten ſogar die 
Zimmerdecken ein. Die in den an— 


grenzenden Gebäude wohnenden Fa— 
Schlaf 


gerüttelt. Raſe und Mary 
1852 W. 18. Str. wurden aus dem 
Bett geſchleudert, desgleichen Frau 
Siella Schivitz und ihr Gatte. Wal— 
lace Cwick, ſeine bejahrte Mutter und 
ſeine fünf Heinen Kinder wären bei— 
nahe erſtickt, als die Wucht der Ex— 
ploſion faſt ſämtliche Röhren der in 
der Wohnung befindlichen Gaslei— 
tung durchriß. Nur dadurch, daß 
auch die Fenſter zertrümmert wur— 
den und deshalb friſche Luft einſtrö— 
men konnte, entgingen ſie dem Tode. 
Als ein Glück iſt es zu bezeichnen, 
daß ſich die Exploſion im Grunde 
des ungefähr 350 Fuß tiefen Stein— 
bruchs ereignete. 
Soweit die Polizei bisher ermit— 
teln konnte, iſt die Exploſion auf 
den Leichtſinn des Aufſehers P. 
Couſtan, Nr. 1815 Süd Morgan 
S zurückzuführen. Dieſer be— 
merkte heute morgen, als er zur Ar— 
beit kam, daß eine große mit Dyna— 
mit gefüllte Kapſel eingefroren war. 
Er brachte dieſe in einen Schuppen, 
legte ſie in einen Topf voll warmen 
Waſſers, um ſie aufzutauen, 


Str., 


ben Ofen, um ſo die Arbeit des 
Auftauens zu beſchleunigen. In der 
Zwiſchenzeit befaßte er ſich mit an— 
deren Arbeiten. Nur wenige Minu— 
ten vergingen, bis die Exploſion ein— 
trat. 


Unter Trümmern begraben. 
‘ 
| Teile des Schnmpens befand, wurde 
| ungefähr 30 Fuß weit durch die Luft 
geoſhlendert und ſauſte gegen einen 
Pumpenpfoſten. Dort wurde er un— 
ter den Trümmern des eingeriſſenen 
Schuppens begraben. Es währte 
geraume Zeit, bis die Hilfsmann— 
ſchaften ihn befreien konnten. Seine 


| 


| befürchten. Er wurde 
County Hoſpital gebracht. 


— 
— 


tro Grabgri, Nr. 2008 S. Wood 
Straße, wahrſcheinlich mehrereKno— 
ſchenbrüche und Abſchürfungen. 

Antone Roß, Nr. 3642 Belmont 
Avenue, Abſchürfungen und Bein— 
bruch. 

John Kubecha, 
Straße. böſe Schnittwunden und 
Abſchürfungen. 

Außerdem wurdeoe noch ein kleines 


Nr. 1845 W. 


x 


mi: Sind, defien Name bisher nod nicht 3 


ermittelt werde 


troffen. 
Keiner der Verletzten brauchte in 
ein Hoſpital gebracht zu werden. 
Leiſtete die erſte Hilfe. 
Der Poliziſt John Rambula, wel— 


Tatſächlich ſind die Waren cher zur Zeit der Erploſion an der 
iberhaupt nicht umgepackt worden, Ecke von W. 21. Straße und South eine 


nach den Steinbrüchen und war als 
erſter zur Stelle. Er war es auch, 
der die Behörde benachrichtigte, die 
erſte Hilfe leiſtete und mehrere der 
unter den Trümmern begrabenen 
Arbeiter befreite. 


milien wurden ſehr unſanft aus dem 


Janſel und ihre fünf kleinen Kinder, 


und 
ſtellte dann den Topf auf einen hei— 


geſchleudert und ſauſte gegen einen 


99 
— 


Man nimmt an, daß gleich mad “micht ausgeſchloſſen. 


3 1920. 


Laer 


— 
der erſten Exploſion die in fünf an— 
deren Schuppen befindlichen Dyna— 
mitvortäte, ungefähr 700 Pfund, in 
die Luft gingen. Sämtliche Schup— 
|pen wurden volljtändig zertrümmert. 
| Ein Polizift der Abteilung zur 
| Aufarbeitung bon Morbangelegen= 
‚ beiten ging weirige Minuten nad) ber 
‚Frplofion an dem Gebäude ver 
‚tasper State Banf an W. 19. Str. 
vorüber und fab, dab ein Treniter 
|zertrümmert war. Da er anfangs 
‚glaubte, dab Einbrecher in das Ge= 
bäude eingedrungen feien und ben 
| Gelbfehrant geiprengt hätten, alar= 
mierte er die Polizei, die auch forort 
anrüdte. dann aber feititellte, bak 


das Tyeniter durch die Wucht ber Er? 


ploſion eingedrückt wurde. 


Neuer Grubenlesteitreif! 


Paris, 8, März. Der Kongreß 
zu Bethune fam zu 
dem Schluß, daß die erfolgten Lohn: 
erhöhungen nicht genügend feien, und 
befhloß mit 160 gegen 14 Stimmen 
einen Streit, 


Greuel in Merito, 
T!illabanditen greifen Bahnzug ar — 
iiber 30 Getötete! 


| Waſhington, 8. März. 


Das 


wurde, in den Steinbrüchen die Ex⸗ amerik. Staatsdepartement erhielt 
Ungefähr folgende amtliche Nachricht ans El 
700 Pfund Dynamit waren explo- Paſo: Joſeph Wiklliams, ein ame— 


rikaniſcher Bergwerks-Jugenieur, 

wurde durch Villa-Banditen am 4. 
März vos einem Zuge twengeranbt, 
nm 11 life vormittags. 

Zwei Erplofionen brachten den 
Ing zum Gntgleijen. Gtwa 25 der 
ans 50 Yenten bejitchenden Wach— 
nannjcaft wurden im Namıpfe ge 
tötet. Zwei Zugſchaffner wurden 
hingerichtet. Ein Syrier wurde ge— 


hängt, und etwa 5 mexikaniſche Paſ- 


ſagiere, 
wurden 
wurde 
brauut. 
Das alles wurde verübt, 
Williams behnfs Erpreſſung ei 
Löſegeldes zu ranben! 

Es ſollen aber auch 9 Villa-Bau— 
diten gefallen ſein. 
Die Einzelheiten 
Ibarren zur Zeit oc 


die zn entfommen inditen, 
niedergeichoiien! Der Zug 
ansgeplündert nnd ver: 


am 
nes 


C 


der Geſchicht 
der Beſtäti 

gung. 

Wie man noch hört, vrlangen die 

Banditen „nur“ 850,000 Löſegeld 

für Williams. 

| — — 


| Opfer des Leuchtgaſes. 


Charles Joynes, nebſt Gattin und drei 
Kindern tot aufgefunden. 
Einer Nachricht zufolge, die heute 
nachmittag im Koronersamt einlief, 
ſiſt in Cicero eine aus Mann, Frau 
und drei Kindern beſtehende Fomi— 
lie an Gas erſtickt. Die Verunglück— 
‚ten Find angeblich Charles Joynes, 
5512 W. 26. Str., ſeine Gattin, 
Mary und die 9 Jahre alte Peach, 
die 5 Jaähre alte Caroline und der 
ſieben Jahre alte Alfred Joynes. 
Das tötliche Gas ſoll einem ſchad— 

haften Gasofen entſtrömt ſein. 
Vor ſeiner elterlichen Wohnung, 
5041 W. 24. Str. wurde der 5 
Jahre alte William Commerford 
von einem Kraftwagen der Heinz 
Pickle Co. überfahren und getötet. 
— 2— Nn — — — 


Knappes Entkommen. 


\ 


Bewohner eines Mietshauſes durch 
Fener auf die Strafe hbienansgetrichen. 

Die Bermohner des Stodhridgege- 
bäudes, Nr. 1612 bis 1618 Weit 
| Xdams ©tr., darunter die Familie 
von Biſchof Samuel Fallows, muß— 
'ten heute zu früher Morgenſtunde, 


Couſton, der ſich im hinteren zumteil nur notdürftig bekleidet, ins weihten 


Freie flüchten, als im Kellergeſchoß 
Feuer ausbrach. 

Mehrere Perſonen entgingen nur 
mit knapper Not dem Tode; die 77— 
jährige Frau Lucille Kennedy wurde 
von den Poliziſten James Enſon und 
John H. Sullivan aus dem brennen— 
den Hauſe in Sicherheit gebracht; der 


Verletzungen laſſen das Schlimmſte im dritten Stock wohnhafte Herman 
nach dem Sundberg ſprang, als er ſah, daß die 


Flammen ihm den Rückweg abge— 


Weitere Arbeiter, die durch die ſchnitten hatten, aus dem Fenſter und 
Exploſion verletzt wurden, ſind Pie- wird vorausſichtlich mit dem Leben 


davonkommen. Er brach ein Bein. 
Der vermutlich auf Ueberheiznug 
des Zentralofens zurückzuführende 
Brand konnte erſt gelöſcht werden, 
nachdem ein Schaden von etwa 
825,000 angerichtet worden mar. 


bensgefahr, konnten aber glücklicher— 
weiſe unverſehrt gerettet nud 
Sicherheit gebracht werden, als ge 


FRat 
9 


die von der 14jährigen Beatrice Ha— 
gelberg tatkräftig unterſtützt wurde, 
tamen die Zoöglinge ſämtlich unver— 
letzt davon. Sie fanden bei Nach— 
barn freundliche Aufnahme. 

Der ſtädtiſche Brandinſpektor hat 
gründliche Unterſuchung 


pusi 
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2 Gent 
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= - ! er « . . .. . h = 
te Dolk wann denn endlich die Gläubiger aus | 
%idem von dem früheren Staatzfena: | 
tor James T. Bruce, dem ehemaligen | 


— Präſidenten der verkrachten Firma, 
| Findet nicht nur Gnade vor den Aus| der Banterottmaffe zur Verfügung | 
nen des Herrn. | aeftellten $30,000 betraaenden Pris | 
!vatvermdaen befriedigt werben wür 
den, 
Anqh von Regierung begüistigt. | Der Richter Jah ihn vernichtend an 
‚md bemerkte dann fcharf und abmei 
ſend: „Ihnen ſcheint nur am Gelbe, 
nicht aber daran zu fiegen, ob dem|&lauocn Kamp au ohne Fuhrleute 
10 Gallonen Wein jahrlih für den | beleidigten Gefeh Genugtuung wird.) gewinnen zu können. — Dachdecker 
Hausverbrauch zu  fnframentalen | Diefer Man da — auf Bruce deu-; verlangten in einer geitern abgehalte- 
HandInngen bewilligt. tend — follte ion im Zuchthaus) nen Verjammlung höheren Lohn. 
Leavenworth Jen. 63 muß da 
| Wandel geichaffen werden!“ | 
53 gab hier eine Zeit, faft tie ein) Dann ließ der Richter ven Haupt- 


t 


Das auserwähl 


Zuh 


riente lehnen ab. 


Schließen ſich ansſtändigen Expreß— 
angeſtellten nicht an. 


Streifer kämpfen weier. 


Jeder ſtreuggläubig jüdiſchen Familie 


| 


| 


— — — 


V 
Märchen klingt's, doch werden ſich poſtinſpektor General James Stuart 
| noch viele Leſer ihrer erinnern, da! vor lich laden und übergab diefem die 
| öivar nit Milh und Honig in die-!Ulten des Prozeifes mit dem Erfu 
ſem geſegneten Lande, aber doch g 


Die bei der American Railway 
Erpreß Co. beichäftigten Fuhrleute 
und Kraftwagenführer haben e8 in 
einer geſtern abgehaltenen Verſamm— 
chen, ſie gründlich zu ſtudieren und lung abgelehnt, ſich den ausſtändigen 
meinhiu und ganz beſonders bei ſeſi- gegen jedes Mitglied der bankerotten Bureauangeſtellten und Frachtgut— 
lichen Gelegenheiten, Wein, Bier und Firma, das ſich einer Geſetzesüber- Lerladern anzuſchließen. Dadurch 
| Schnaps in Strömen flog. Jetzt ilt|tretung fchuldig gemacht habe, das |ift, vorläufig wenigitens, für Chicago 
da3 Land, dank der von fanatifgeit | Strafverfahren einzuleiten. Wenn|die Gefahr abgemendet, daß von 
Yinfterlingen verrichteten, emfigen er Rat brauche, folle er ich nur ver- |auswärts hierher gefandte Nahrungs: 
Maulmurfsarbeit zur trodenen Wüfte | trauenspoll an ihn, den Richter, wen= | mittel nicht abgeliefert werden tön- 
geworden. Die Quellen find verfiegt, | den. nen und verderben müffen. Die 
und Die Zungen der durch feige Tücke In Schwulitäten. Ausſtändigen, die am Samstag die 
und gleißende Verſprechungen übe- Der Schankwirt Charles Eger, Arbeit einſtellten und durch deren 
rumpelten Bewohner liegen lechzend Nr. 66569 S. Halſted Straße, iſt un-Verhalten die Expreßgeſellſchaft ſich 
am trockenen Gaumen. ter der Anklage verhaftet worden, die genötigt ſah, vorläufig kein Expreß— 

Eine Ausnahme von dieſer Regel Freigabe von vier Gebinden Whisky, gut zur Beförderung anzunehmen, 

macht nur das auserwählte Volk. Es für die er ſ. Zt. 532500 gezahlt, un- wollen deshalb aber die Flinte nicht 
hat nicht nur Gnade vor den Augen t. der falſchen Vorſpiegeiung, ſie für ins Korn werfen, fie find vielmeh: 
tes Herrn, jondern auch vor denen andere, als Irintzivede, vertenven | feit entjchlojfen, allein meiter zu 
der Regierung gefunden. Den dieſe zu mollen, aus dem Regierungslager- |Tämpfen und nicht eher zur Arbeit 
hat ihnen, und nur ihnen allein, das |Tpeicher erlangt und fie dann für |zurüczufehren, als bis die von ihnen 
beißt den jtrenggläubigen Juden, für | Trinfzmede zum Preife von $26,000 | verlangte Lohnzulage von $35 den 
|jebe Familie 10 Gallonen Wein das |verfauft zu haben. Der Beklagte! Monat bewilligt worden ilt. 
Jahr für denHausgebrauc zu Tatra: wird ſich heute im Laufe des Tages Die Verſammlung, in der die 
| mentalen Hmeden gejtattet. Die) bor ve Bundestommiffär Mark U | Tuprleute und Kraftwagenführer der 
Folge ift, Ddaf jept fon, iie aus |Toote zu verantworten haben. | lsrprefiefeilichaft beichloffen, fic 
ſonſt gut unterrichteter Quelle ver nicht den Yusftändtgen anzufchließen, 
‚lautet, hunderte Protefie von Deut 


ann 





— — * · — — 
J 


fand in Horans Halle, 810 W. Zar- 
riſon Str., die bis auf den 


Nerer Zar? 

ſchen und Irländern im hieſigen Wir haben doch noch nicht den erſten 
| SE ı ’ > £ J 3 In 1 nr? } > 3 i 1 * 
Steueramt eingelaufen ſein ſollen. April! letzten Platz beſetzt war. George T 


Be * = a 2 ” 4 2 zu 
;_ Die Einjender weiien darauf hin.| London, 8. März. Eine drahtiofe| Wrath, Präfident ter Geierl- 
daB auc ſie als fromme Chriſten Depeſchk 


4 
ui 


4 
J 


— N 


das 


Seieder in Freiheit. 


1 tr y> 
W Tu 08 
' 


So 


| 2 iäßen Zar proflamiert worden. jo Emory A. Stedman, dem Vize: 
oder Schnaps die trodene Kehle an= | 
Neunt piiverichämter Brite amerifani 
daher d ürgern er, habe verſprochen, den Fuhrleuten 
gewährten Vorrechte als perſönliche 
Bottomley herausgegebene . 
! zu zu „Der Beamte“, fuhr MeErat! 
| ! \ rehen Er Een En a CE TOR 
iben und auch ihmen die Vefeuchtung |einen Leitartitel, in dem es heißt, 
ben, nicht nur ein,-fondern zwei oder | Ötohbritannien Die Beherriung der 
| möglichit bald meht bezahlen zr 
den fie, die Einfender der Proteſte, werden wird. 
| zur Abftimmung fam, murde ein: 
nen Anftend nehmen, zum jübifchen |eintrat, um den Krieg unmöglich zu 
| 
* — otio ftroitim | Der Führer der ausitändi - 
Falle könnte die Regierung aber dar— der See in der gleichen Weiſe ſtreitig elle hrer Der au ſtändigen Ange 
— 70 — en — Nnatürlich enttäuſck flärt r 
Frömmigkeitswoge über das Land | bon CSefretär Daniel3 fich über die |, »_enttäufcht, erklärte aber, 
wird Dies zu weiterem verrüdten|, . e e 
— |bei der Arbeit bleiben,“ meinte er, 
Herr Adolph Federman, der 
an Frachtverladern, und fie wirt 
Berte ji) heute einem Berichterjtat-) grfantifchen Ozeans diefe verbredke- | 
des Publitums Sollte auf unferer 
2 ⸗ — er u — 0m j 
die Negierung jeder itrenaglaubigen 
— .. . . . 5 = * * ı Fr y 34 —98 34 ir 
| Sallonen Wein jährlich in ihren) Edwin Pichond durch) die Ausiagen ver- | onnen ſie bei den gegenwärtigen 
jtrengglänbigen Juden trinken nach) Yichond, den Schwager des in Dien- | Während Shepherd behaupiete, Dir 
Mittag und Abendejlen nad) dem! MeXain, der, wie in der „Sonntag: befördern, erklärten Beamte der 
ſie trinken den dich das Gebet gc-| Hofpital des Arbeitshaufes darnie- |teauangeftellte ausjändig geworden 
„Zehn Gallonen Wein zum Nip-| get und ihn die erwähnte Ver- men wird vorläu r lein Fracht⸗ 
J. bewahre; die zehn Gallonen felt haben. die geſehen haben wollen, ſagte W. J. Greeby, Sekretär des 
2 “u 
hen.“ Straße mehrere male zu Boden |die Lage geklärt hat. 
pen fie d ) Mein?“ | füet im nn i 
pen fie da and; Wein? ‚führt wurde, am Mittivech nachmittag, amgereni 
nicht dDurhans Wein fein. Aber 2. — 
t Zurchaus Wein ſein. Aber nun, händlern angeſtellten Verkäufer, eine 
Rabbi ſeiner oder der Gemeinde, de— 


in! 


Uhr geitern morgen das Gebäude | teten Fonds bildet, ein md führt cs, 
n Zonnte, und das' Nr, 117 Nord Lorel Ave,, in melchem | ebne einen Cent Profit gemadjt zu 
deu- Nr. 2013 RW. 19. Straße wohnt,;die Mary B. Day Nurfery unterge: | Daben, an den Händler ab. 

Re- | von einen durch die Exploſion los— bracht war, in Flammen aufging. 
gierung die Fraditgebühren nad) ir=| geriffenen Ziegel auf den Kopf ge-| Dank der Vorfteherin Geneviene Fan, 


! 
i 


De? | Sandler bezogen werden.“ 
\Robey Strabe itand, wurde zur Bo-| Feuers angeorhnet, Welches aeitern | 
Der Vorfiher des Hausausjäulfe | den geworfen. Er lief dann fofort|abend in der Wohnnug von Fred ©. | 


u c \ je ang Mosfau jagt: In der|ichaft, eröffnete die Sigung und be: 
ſtets ihr Tiſchgebet geſprochen und Provinz Transkaſpien iſt ein neuer richtete über eine Unterredung, die er 
dann gewohnheitsgemäß mit Bier | 
—2 od e | ,,Berbreheriihe Dummheit‘ | präfidenten der American Railwar 
| aefeuchtet hätten. Sie betrachteten | _, Expreß Eo., hatte. Leterer, jagie 
!taber die ihren jüdischen Mitbüraern | pe 
\ ſches Flottenprogramm. EG 2 : . 
| gein hie als e. abe. Si Mär Mas man Kraftiwagenführern ſobald ale 
Kränfung, als Zweifel an ihrer; Un = ara IT möglich eine Lohnzulage zu bemilfi- 
|yrömmigkeit. Sie würden fortan, TON n a et | gen. 
wenn die Regieruma ein Einfehen ba; |„Ebening Telegram' veröffentlicht fort, „teilte mir mit, daß die Gefell- 
| . Ing|, - u Stanten |Gaft gegenwärtig nicht in der Lage 
| der Zippen beim Gebet geitaiten mir: | daß, wenn Die zereinigten Staniel jet, den on zu erhößen, daß ei 
en. ‚aber fein Beites verfuchen erde, un 
drei Tifchgebete Tprechen. Bleibe die | Cee ftreitig machen iwollen, Diele - : 
| Regierung aber Halsitarriq, jo wiür- | Herausforderung fofort angenommen — 
| — u rg ALS e8 dann über die Streiffrag: 
und mit ihnen taujende gleichge= | „Amerika“, heißt Sn wie⸗ e3 bann über bie ‚Gieeiifrug 
ſti Seel heinli is | und gejagt worden iſt, in den Krieg 7° “TI N : >. 28 
Inen Yin Seelen, mwahricheinlich fei- | uns geſag Himmia beichloflen, die Arbeit nicht 
* eg FR > ° * | ’ 2 j [ n. Maf 5, = i 
Glauben überzutreten. Im anderen | machen, will uns die Beherrichung ——— Robett ẽ. Shep 
p 2% . | c . R y | :: De $rh haeie! st, ni 
auf rechnen, daß fie in allen Zungen! machen, wie dies von Deutfchland | nen Den ee ee re 
geprieſen werden und eine wahre ;geichehen ilt. Wenn die Verrüdtheit | —,.. —. © ER OR ' 
.. | he u «daß die Leute den Kampf fortjehen 
rolf Bereintaten Siaaten auebretiet, 10), >. 0 5 
rollen würde. —— — | pürden. „Die Fubrleute follen nur 
Auslegung der NRegierungsverfüigung. - nee * 
Wettbewerb im Schiffsbau führen. | . u — 
⸗ „wir werden auch ohne ſie den Streik 
des "Deren mit, baß gelunder Men | Gewinnen. Der Gefellichaft fehlt es 
bieh, eyer = nen ei en des ſchenverſtand und das freundfchaft= |“ 
hieſigen PBinneniteneramtes, .üus}y: Ent E gi Seiten bez | I Sra@tberi I 
liche Gefühl auf beiden Seiten bes deshaͤlb für bie Fuhrleute bald feine 
N a Rn „|rbeit mehr haben ie € athit 
ter der Abendpojt gegenüber Mic} zifge Dummheit verhindern werden.“ | jr haben. Die Sympa 
tolgt zur Sade: „ES it wahr, dat; ’ — — J 
Seite ſein. Nur 8100 den Mondt 
— A | S 6 Q smi n ihre Ko: 
| Haufe fie jaframentale Handlungen: ichiedener Zengen entlaitet. hohen vebensmitteltoften ihre Fo 
zu verbrauchen. Schen Sie, die! Die Polizei entlieh geftern Edroin Me nicht ernähren. 
uraltem Räterbraud) am Shabbes| ften der Yellow Cab Company fte-| Gelellihaft ei nicht imfiande, bon 
umd an den jonjtigen »seiertagen zum) henden Kraftwagenlenferd Benjamin ihr angenommene Patete meiterzut- 
| Gebet ihren Wein; mein, ich habe|poft“ berichtet, mit einem Schädel; | American Railwad Erpreß Eo., baf 
nid nicht ganz richtig ausgedrüct,|bruch in bevenflichem Zuftand im | Miht alle Arachtverlader und Bw 
Wein nicht, ſie nippen mir derliegt. Vichond ftand unter dem und ſie ſehr wohl in der —* Ki 
; daran.” 'Merdacht, feinen Schwager verprü- | Die Waren abzuliefern. Angencnt: 
* BE ö : 12 mohr Sa ar oz : 
pen, ijt das nicht ein bischen viel?“ |Tegung beigebracht zu haben. Die Sul mehr. „sa * ftoh, daß die 
fragte der Berichterſtatter. Polizei wil aber jeht Zeugen ermit- Fuhrleute bei der Arbeit bleiben“. 
ſind ja für die ganze Familie be- wie ReLain, wahrend er betrunten Vizepräſidenten Stedman, „aber das 
ſtimmt und müſſen ein Jahr rei-! war, an der Madiſon und La Salle!„Embargo“ bleibt in Kraft, bis ſich 
— dieſer Brauch auch in der ſtürzte. Sie iſt der Anſicht, daß —treben beſſeres Einverſtändnis an 
alte 1D=!y} ’ Y ırbeiae= | $ — 
alten Heimat. nn. pardon, nip- hierdurch die Verletzung herbeige Im Great Northern Hotel wirt 
„Na, wenn es nicht Wein war — 5 
— Sn: TE: — von Leon Green, Geſchäftsagent bes 
— —— ER ‚Rattonalverbandes der bei Klem: 
zur Sade: Ten Wein f jedes . * 
der Samilienobert rn ge Serſanniun· 
i )  |ftattfinden, in der ein neuer Lohn: 
ren Gotteshaus er bejucht, beziehen 
Der Rabbi hat den We 


Bedürfnifie der Gemeinde an Wein 
inen bejenders bermwal- 


„Bejonders erwähnen möchte idh| 
no, das Niemand, aljo aud Sie, 
jtrenggläubiger Sude, für irgend 
welchen Zweck Wein in feinem Hau- 
je beritellen darf. Der für die oben 
erwähnten ſakramentalen Handlun— 
gen beſtimmte Wein muß durch 
Vermittlung des Rabbi von einen! 
Schlimmer Reinfalt. 
Der Anwalt U. Blum, der Die 


| 
} 
| 
| 
' 


Sacamelli, im zweiten Etod des Ge: | Gläubiger in dem f. Zt. gegen die 


baude3 Nr. 2049 N. Uvers Avenue, 
zum Ausbruch fam. Sacamelli liegt 
mit fchweren Brandivunden ala Po— 
lizeigefangener im Arbeitshausbofpi- 
tal darnieber. Branbitiftung erfcheint 


r 


* 


Farmers Tractor Co. anhängig ge— 
machten Banterottverfahren vertrat, 
hatte heute in einer anderen Bante- 
eottfache vor dem Bunbesrichter Lan 
bi3 zu. tun und'nahm biefe Gelegen- 

Richter zu fragen, 


| feft, desgleichen den Preis, zicht das, Meitlihe 
gen Geld, das e 


Chicago und Umgegend: Bewöl. und vertrag beſprochen und ein harmoni— 
etwas wärmer heute abend, niedrigſte 


Luftwärme. 
Winde. 

Illinois: 
Heute abend — 
wärmer, Morgen flar 


bei 


ſüdweſtliche 


= : in bon einem Temperatur ungefähr 23 Grad. Mor⸗ 
Vierzehn Kinder gerieten in Le- Händler zu beziehen. Er ſtellt die gen und übermoörgen klar bei mittlerer 


Friſche 


bis 


mittlerer Luftwärme. 08 


Wisconfin: Im allgemeinen klar heute abend 
und morgen, Keine weſentliche Aenderung in 


der Luftwärme. 
Jowa: Klar heute abend und morgen. 


gen wärmer. 


Indiana: Klar, heute abend wärmer. Mo 


gen klar. 


M 


or⸗ 


| 
= | 


ſches Zuſammenwirken zwiſchen Ar: 
beitern und Arbeitgebern angebahnt 
werden ſoll. Der alte Vertrag, den 


die Verkäufer mit ihren Arbeitgebern 
Klar heute abend und morgen. bor zwei Jahren ſchloſſen, läuft an! 


im jüdliden Zeil morgen — |oQ 


1. März ab. 
Neue Dachdeckergewerkſchaft. 


Die Mitglieder einer neu gegrün 
deten Gewerkſchaft von Dachdeckern 
befannt unter dem Namen Y. Me» 


Nieder Michigan: Im allacmeinen ar bente| |nerneys Asphalt, Tar and Reiben 


abend und morgen. Im 


abend wärmer. 
Sonnenuntergang, 


Sonnenaufgang, morgen: 6:12. 


Mondaufgang: 10:07 


heute abend. 


Tempernturitand. 


Narhitchend der Temperaturitand nat: | Streit 


den aintlichen Anaaben des Welteramtes 
»sn"aeitern nachmittaa 3 Uhr an: 


3 Uhr nadm...... 19 
4 Ur nadım..... 

5 Uber nadım......22| 
6 "dr abend3...... 19 
7 Wr abendS...... 18 


99 


9 Uhr abends 
10 Nhr abends 
2 


12:Nhr mitternadt 14 
+ Ahr mornens....14 
2 Uhr morgens....13 


3 Uhr 
4 Uhr 
5 Uhr 
; Ubr 

Ubr 


morgens. ... 
wiorgens... 
morgens 
morgens 
morgenS... 


{ morgend... 
10 morgend. .. 
{1 Uhr morgen3.... 
12 hr mittags. ..- 
1 Uhr nadm....- 
2 Ndr nahm...» 


43 | maden. 


.13| 


ı75 Gent. Xrbeitgeber follen € 


+47 
morgen3....20 


.20 
+24 


27 
30 
31 
33 


üdlihen Zeil heute Roofing Workers Union, hielten . 


heute 5:48. 


itern eine Verfammlung im Gebäude 


1522 ©. Halfted Str. ab unbiber 
'ichloffen, wie der Sefretär deg Wer 


bandes mitteilte, zuerft, an ben 

zu gehen, um gleich ba 

den Beſchluß wieder rüdgängig 
Die Leute erhalten 40 

55 Gent3 die Stunde und verla 


merden, bie verlangte Lohnz 
gewähren. 3 
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Spezielle Sonpon-Berkäufe für Dienstag 


Knoop'sKounpon 


Waſchbrett 


Großes Familienſorte Waſch— 
xett, beſtes Holz und Reibfläche, 
vert 40c ſpegiell mit die— 
ſem Koupon zu 


ge 


Knoop'sKoupon 


Rug-Borte 


Dak Glanzfiniſh Rug Borte, 24 
Zoll breit, eine reguläre 2501 
Sorte. Speziell mit dieſem Kou— 
pon, die Yard zu 


590 


Knoop'sKoupon 


Taſchentücher 


Japanette weiße Taſchentücher 
für Männer, mit Seide-Jnitia— 
len. Regulärer 15e Wert. Nur 6 
an einen Kunden. Cpeziell mit 
dieſem Noupon, 

das Etüd zu 


Knoop'sKoupon 


Bettuchzeng 


Gebleichtes Standard meihes fl 
Bett Checting, 81 Zoll breit; 
auter, fchiwerer, rund. Faden. 10 


82. an einen Kunden. $1.50 
Wert. Epez. mit Diefem 
Noupon, per Yard 79e 


Knoop'sKonpon 


Gum 


Spearmint oder Double Mint 
Gum. Cpeziell mit diefen tous 
pon verfaufen wir morgen drei 


Pakete für 
10c 


Knoop'sRonpon| 


Faden 


Kings Giant Faden auf 50 Yd. 
Spulen. Cebr ftart für Hand: 
Nähen. Wert 10c die Spule. — 
Speziell mit Diefem Koupon, 
2 Spulen offeriert 


Knoop'sKoupon 


Tiſchtücher 


Gebleichtes, mercerized, geſäum— 
tes Tiſchtuch. Größe b8 bei 66; 
vrächtige Qualität und ſchöne 
Muſter, ſpez. mit dieſ. Koupon, 


PAYS TO TRADE 


lange Hüfte, 


-©, du Keimalilur, 


Roman von Mar Schmidt: Schiemfels. 


wi 


= Cophright'1920, bt the Abendyoft Co., Chicago, 


oe 


tehrt,” 


alles ander gemorden, 


$1.79 


Koupdn 
Waren 
werden 

nicht 
an 
Kinder 
verab⸗ 
reicht. 


AT 


5 


Knoop'sKounpon 


Knaben-Bluſen 


Kinab enbluſen, aus 
blauem oder geſtreiftem Ging— 
ham. Größen von 6 bis 14 Jah⸗ 
re. 89c Wert Speziell mit die— 


ſem Koupon 9e 


BE 


einfarbig 


Kuvop’skonpon 


Unterzeug 


Gerippte Union Euit3 für Kin 
der, mittleres Gewicht für den 
srühjahrgebraudg, Größen 2 bis 
12 Jahre, 9Sc Wert. Cpeziell 
mit Dielen loupon 


Knoop'sKoupon 


Taleum Puder 


12-Unzen Büchſe Violet Talcum— 
Puder. Eine ſehr gute Sorte. 
Wird immer zu 19c verfauft. — 
Speziell mit Diefem Koupon 


130 


Knoop's Koupon 


| Xhr’3 bleiben. 


Die Bauern am Ti wurben | $orfimeifter beutete durch ba3 Syen- 
fter 


Ihwerbörig. „Was ging e fie an, 
wenn einer feinem Groll gegen bie 
Beligenden Luft machte. im Dorf 
war man dem Häußler-Karl nicht 
wohlgeſinnt. Er galt ala Raufboib 
und Aufmwiegler. Der Arbeit ging 
er aus dem Meg. Wobon er lebte? 
Dom Wilddiebftahl, behaupteten bie 
einen, Won den Kartoffeln fremder 
Leute, meinten bie anderen. Nocd 
im Alter von vierzig Jahren mans- 
berte er nach Amerika aus, fam aber 
bald wieder. Nun lebte er in feinem 
berfallenen Schindelhaug am Rand 
der aräfliden Walbungen. 

Draußen fam das Geräufch eines 
Doppelgefpannes näher. 

„Der Yorjtmeifter,” ließ fich einer 
vernehmen. Er fprad) aus, mas alle 
mußten. Das auf die Geräujche der 

Dorfſtraße ſcharf eingeſtellte Ohr der 
Bauern erkannte den Wagen am 
Rollen, die Pferde am Traben. Be— 
dächtig drehten ſich die Köpfe nach 
den Fenſtern. Ein brauner Jagd— 
wagen donnerte vorüber. Darin ſaß 
ein graubärtiger Herr in Jagduni— 
form. Die Scheiben klirrten leiſe. 
Eine Siaubwolke zerwirbelte im 
Abendlicht. Dann war das flüchtige 
Bild zerronnen. 

„Von der Holzauktion kommt er,“ 

ſagte einer. 

Der grobe Neubert ſchlug die 

Fauſt auf den Tiſch. Er hatte noch 


a nicht den Mund aufgetan, und es 
J dauerte eine Weile, bevor ſich ſeine 
J Gedanken zu Worten formten: „Der 


Forſtmeiſter, der verſteht's! Er weiß 
die Preiſe zu nehmen, daß es eine 
Schande iſt. Als er noch drüben im 
ſtaatlichen Dienſt ſtand, ſagte er ein— 
mal in der Holzauktion: „Wenn 
Euch das Holz zu teuer iſt, da laßt 
Ich werde meine 


| Hölzer au) fo Ios. Stand auf und 


i ı Happte feine Bücher zu. Die Bauern 
J lkonnten zujehen, too fie ihre Zaden 
| berbefamen. 


Seit er die gräfliche 


| A| Verwaltung übernommen hat, läßt 


Korſett 


Kabo Korſett. Mittelniedr. Büſte, 
ſchweres Coutil. 
ſechs ſtarke Strumpfhalier, Grö— 
ßen 19 bis 23. Speziell mit die— 
ſem Koupon 


Knoop'sKoupon 


Schürzen 
Große Bungalow Schürzen für 
Damen und Mifjes. Aus Teichten 
Percales, in fanch Ctreifen und 
tarrierungen. Alles nette Muit., 


31.50 Wert, fpez. $1 29 
° 


mit diej. Koupon.. 


Knoop'sKoupon 


Slippers 


Schwarze Filz-Slippers f. Miſ—⸗ 
ſes und Kinder, mit Filzſohlen; 
alle Größen, von 6 bis 2, — 4öc 
Werte, fpeziell mit diefem Kou= 
yon, Da3 Baar 


Knoopy’3sKoupon 


Salz 


7:Pfund Sad-beites Tafelfalz — 
ſpeziell mit dieſem Koupon ver— 
kaufen wir den Sack mor— 
gen zu 


Wir ſchließen jeden Abend um 6 Uhr. 


die Büchſe führte. 
In der Dorfſchenke ſaß abends 


n. 
Der junge Graf iſt wieder da, ar 


Tagten die Bauern im Dorf. 
„berzogen. bie braunen faltigen Ge— 
fichter, daß man nicht mußte, ob fie 
fih freuten ober 

ausbrüden wollten. 
„Ganz unerwartet ift er heimge- 
erzählte der alte Schloß: 
förfter, und er dachte an Zeiten, die | „Al3 er mi 
längft dahin. Jım Revier gab e3 nie| meinem Haus und fragte, warum ich 
To viel waibiwund gefchoffenes Hodeinoh nicht am Oalgen hing. — Ya, 
wild wie damals, als der Jungherr | das fragte er. Sch antwortete, man 
fönne nicht jeden hängen, der es ver— 
|diene. — Du lieber Gott, ich hab’ 
ber Hungerbauer, jchob die Pfeife] ihm jchon bei manchem Streich ge- 
aus einem Mundwintel in den an | holfen. 
beren und fraßte fich das Haar, das | junfer ein und fam nie wieder.“ 
Bm: wie ein naſſes Ratten- 

ell. 


Sie er w 


ihr Mißbehagen Häußler⸗Karl?“ 


runden Tiſch. 


a 

| müller. 

J Karl Häußler, der „Amerikaner“, 
ai Tieh 


1) 
2 
u | 


i ſeinem Geſchäftszimmer des 


Mer erjt recht nicht mit ſich reden.“ 
—4 „Jeder ſieht, wo er bleibt,“ ver— 


ſetzte kurz und beſtimmt der Bach— 
Keiner verſchenkt was!“ 


ein ziſchendes Lachen hören. 
„Da hat der Herr Bachmüller recht 
geſprochen. Keiner verſchenkt was, 


J mag er Graf oder Bauer heißen.“ 


Der Häußler-Karl trank haſtig 
ſein Glas aus und ſtand auf. Ohne | 
Gruß fchob er ih zur Tür hinaus. | 

Die Dämmerung ivar herange= 
fommen. Eine Weile ftaıb ber! 


4 Umerifaner auf der Dorfitraße und 
—— in den Abend. 


„S'iſt noch 
Büchfenlicht,“ murmelte er. Dann 
flieg er eilig auf fehmalem Steig 


4 zwiſchen Baumgärten hinauf zu ſei— 
nem Haus. 
* 


* * 


Der Leiter der gräflich Salten— 


Jburg'ſchen Verwaltung, Forſtmeiſter 


Juſtus Heinrich Seydelmann, ſaß in 

Shlohe 
gute, Das Zimmer war dunfel und 
fühl. Bor dem Vermwaltungsges 


Rentamt und da Gejchäftszimmer 


A | Häube, in deffen Erbgefco; fich ba? 
3 


3 —* Verwaltung befanden, landen 


hochſtämmige Ahornbäume, deren 


; | Laubfronen die Sonnenftrahlen ab» 
4 | hielten. 
a | Blätter 
Lichter den Weg bis zu ben hoben 
“| Geltellen, in denen alteröbraune Ats 
4 tenbände und allerlei Erfagteile für 
a Mafchinen lagen. 
4 Beutel in den unteren Fächern ent- 
4 hielten Proben von Sämereien. Eine 
A Ziihtmage ftand da, davor die blan= 
a ten ee ’ fie) 6 
e braunen Kachelofen öffnete fich die 
Neue Telephon : Nummer: Diverjey 4900 i : 
J. 


J Sie ward nie geſchloſſen und diente 


Nur im Herbſt, wenn die 
fielen, fanden ſpielende 


Die Käſten und 


Neben dem 


Tür, die zur Rentmeiſterei führte. 


—— 


als Schirm für den Waſchſtänder. 


— — An der Außenſeite der Tür war ein 


der hatte einen unſicheren Blick. Mit 
dem Taſchenmeſſer ſpießte er ein 
Stück Käſe aus dem Papier und 
ſchob es umſtändlich in den Mund. 
„Jeder kommt mal wieder — da iſt 
nichts weiter 
kauend. „Die Zeit ändert den Men— 
Auch der Graf iſt anders ge— 
.Groß und breit iſt er — und 
er war doch vor zehn Jahren ein gar hatte ſanen Befuch angekündigt. 
zierliches Jungchen.“ 
„Haſt Du den Grafen geſehen, dein Saltenburg den Raum betrelen, Sie für meinen Beſitz wie ſelten ein 
fragte einer —— der Forſimeiſter. 


dabei,“ erklärte 


| großes Plakat angeflagen, das bie 

Ueberfchrift trug: 
Unglüdsfällen. Ein zweites Plafat 
an ber ylurtür enthielt die Beflim- 
mungen ber Unfallverficherung,. 

Den vorderen Teil bes Raumes | 
Iperrte ein SHolzgitter gegen ben 
Shreibtiieh bin ab, an dem Seydel⸗ 
mann faß und martetee Der Graf 


Seit mehr als zehn Kahren hat 


Seit Tieb- | 
zehn Jahren kümmerte fich niemand 


„Heute morgen Tam er am Mald darum, mas hier gefchah. Der große 


entlang,” fuhr der Gefragte fort. 
ch ſah, blieb er ſtehen vor 


Der Hungerbauer hob das zer— 
Nun der Krieg vorbei und knitterte Geſicht. „Was will er hier? 
tommt er Um ſeine Güter wird er ſich nicht 


beim. Ein milder Burfche war er. |aroß kümmern wollen.“ 


Kein Baum war ihm zu hoch, fein! 
Graben breit genug für den Gaul.|ter Bahmiüller dagmifchen. Die Ver- 
Ih weiß noch, mie der Jungherr | waltung liegt in quten Händen.” 
dur die falte Lache ritt und das | Der Bachmüller zählte zu den jungen | 
-Bferd im Schlamm fteden blieb. Die | Beligern und mar einer bon den 


„Kat er auch nicht nötia,“ ' 


Dann trat er al3 Fahnen: 


reiche Befit machte e3 leicht, für fich 
zu forgen. Zaufende ließen fich 
beifeite bringen, und fein Hahn hätte 
darnach gefräht. „Für wen habe ich 
gearbeitet? Für einen, der überall 
in der Welt war, aber niemald ba- 
beim, der nicht fragte und Rechen 
fchaft forderte.” 

Ueber dag metterharte Geficht des 
alten Forjtmeilters flog ein Schatten. 
| Seydelmanı ftredte die Beine meit 
bon fich und Iehnte fich zurüd. Der 
Blid der aebietenden Augen ging 


— ſuchend durch das vergitterte Fenſter 


Ina dem Hof hinaus und kehrte 
dann zu den Geſchäftsbüchern zurück, 
die aufgeſchlagen auf dem Schreib⸗ 
tiſch lagen. „Ich bin ſtreng geweſen, 


der freier atmen, wenn mir Ent— 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 8. März 1920 


(Für die „Abendboft*.) 
Hom goldenen Bor. 


Endlihd Regen! — Unfere Landwirte bon 
großer Corge befreit, — Wollenbruch 
in Nrisona, — Ertrafigung der Legis- 
latur noch nicht beſchloſſen, — Bu 
Schutz und Trutz. — Charlotte Anita 
Whitney. — Unſer Hilfsverein. — Die 
„Flu“ im Erlöſchen, 

—— 
San Francisco, 2. März 1920. 
Mein Optimis⸗ 
'F mus hat doch recht 
| \ 3 behalten! Der lang. 
von Saltenburg ftand auf und tat! R x tfehnte Regen ilt | 
einige Schritte dur den Raum.! F | 
Dann blieb er vor Senbelmann| i — ir ſchon am 
ſtehen. Mit kräftigem Druck bot er weiten Tage, nach⸗ 
bie Hand. „Eigentlich müßte ic) | mein letzter 
mich jhämen, Herr Forjtmeifter. Um an bie, 
nichtS habe ich mich gefümmert, nad; ! | a „Abenbpoft“ abae= | 
feinem Hund habe ich gefragt — und | J =... Be gangen war. Acht 
nun finde ich eine Mufterwirtfchaft. | —* * zn * rege | 
Sn den Scheunen bin ich auch ger N Er imieder, und fe vorgeſtern 
weſen. Alles in tadelloſer Ordnung. ſind abermals 0.6 Zoll des edlen 
Trotz ber vorgeſchrittenen Jahreszeit Kaſſes vom Himmel gefallen, ſo daß 
—— — Sie en * —— m. a. 
uchtig berfaufen müllen, um Pla m auch Die Jiegenmenge 
für die neue Ernte zu ſchaffen.“ hal am dem Mittel jteht und —* 

„Wir können abwarten, Herr wohl kaum erreichen wird, ſo iſt 

Graf. Die Preiſe ziehen wieder —* ängſtlichen Gemütern doch die Angſt 
er u > —— Er hatte | genommen, daß alles vertrodnen 
ih mieber auf feinen Gtuhl am werde. 

u. — ar — zes * — —* be 
Ihre Anordnungen gewiß nicht reits im Jahre errichtet, un 
Hören, handein Sie nad Gutbünten. jeitdem ift fein Jahr, mit Ausnahme 
Den Rundgang durch bei Gutsbe⸗ bon 1851, jo troden geweſen, wie 
trieb können wir uns ſchenken. Was das gegenwärtige, das bisher nur 
ich bis jetzt ſah, hat mich — Zoll Regen aufweiſt, alſo nur 


Der Graf lachte kurz auf. „Ach 
o, deshalb. Von dort konnten Sie 
mich nicht erſpähen. Ich komme von 
den Ställen. Meine Anerkennung, 
lieber alter Seydelmann! Prachi— 
tiere haben Sie da ſtehen. Das iſt 
eine Rindviehausſtellung im kleinen! 
Und was die Pferde anlangt — da 
habe ich Sie in der Tat unterſchätzt. 
Sp viel Pferbeverftand Braute ich 
Yhnen nicht zu. Woher haben Sir 
denn die edlen Tiere?” 

„Eigene Zucht, Herr Graf.“ 

„Donnerwetter!“ Hans Joachim 


daß alles zum beſten ſteht.“ ein Drittel des Durchſchnitts. Nun, 
Ueber Seydelmanns ernſt Züge | ich hoffe, daß die erjte Hälfte des 
ging ein Schein den Genugtuung. Er! März meinen Optimismus noch imei- 
trat an den Schreibtitjch ud z0q eind ter unterftüßt und den Nüditand 
ber aufgefhlagenen Wirtfchaftsbiicher | nahezu ausgleicht. 
näher an fih. „Es würde fich noch Was wir in Kalifornien zu wenig 
darum Handeln, vom Stand der vom Himmelswaſſer erhielten, hat 
Kaſſenverhältniſſe Einſicht zu neh- unſer Nachbarſtaat Arizona ſcheffel⸗ 
men. Darf ich die Bücher vor- weiſe erhalten, eine Ausnahme ſon⸗ 
legen?” dergleichen in jenem als fehr heiß: 
Saltenburg minfte ab. „Genügt|und troden bekannten Staate. Ein, 
ed nicht, wenn Sie die Abichlußs | Molfenbruh im nörblihen Teile; 
aiffern geben?“ 4 | Yrigonas machte die Zuflüffe des 
Der Forfimeifter zögerte. „Seit!Golorado zu mütenden Strömen, 
Sabren habe ich den Augenblid er= und der Colorado fhmoll zu einer 
wartet, in bem ich Rechenfchaft geben’ Söhe an, vak Yuma bedroht und das 
barf über das, mas mir andertraut ; Imperial Ballen gefährdet murbe. | 
wurde. „Die Gemwinnfumme, die wit Auf der merifanifchen Seite wurden ! 
in ben Sahren gutgebradt haben, ift purch das Hochmalfer einige Dämme : 
fo gewaltig angewadhjen, daß man zeritört, aber das Imperial Valley 
erſchreden könnte. — Ich kann die iſt der Ueberſchwemmungsgefahr ent⸗ 
Verantwortung dafür nicht mehr zonnen. In Yuma fiel lekten Frei- 
allein tragen, und ich werde erft mies | tag der Colorado um 7 Fuß. 


Den Flüjfen aeht eS mie ben! 
* Menſchen; ſie befinden ſich im Mit— 

d Iſt, es denn jo ſchlimm? fragte | ger ftets am beften und bie Extreme | 
er Graf. — bringen immer Undeil; das zu viel 
„Erfreulicherweile ja. Hier ft op ebenfo gefahrboll wie das zu 


eine Gejfamtaufftellung der Einnah- | ipenig, Jevenfalls haben wir, wenn ! 


men und Ausgaben über bie lebten! _: king! 
- 9. Inicht noch ganz bejonders aünjtige 
zehn Jahre. Daraus ergibt fich ein | Metterlagen eintreten, ein — 


vorläufiger allgemeiner Ueberblick.“ Jahr vor ung, das manchem Land 


Galtenburg nahm die Tabelle. Er|Y.) x ; ; | 
überflog die Zahlenreihen. Geine wirt Schaden bringen wird, aber fo 
si : ; viel ift heute fchon ficher, daß ber 
Züge erhielten einen Ausbrud ber Staat unter einer allgemeinen Waf- 
Spannung. Um ben energifchen “ — 1 a Babe - 
Mund ging ein verlegenes Zuden. fernot nicht zu Tei — 
„Ich verſtehe nicht recht,“ ſagte er | 
beifer. „Die Zahlen in roter Tinte) Vor einigen Tagen fand in Sa: 
— ba3 find die Reingemwinne?” cramento eine bon vierzehn nörd- | 
Der Andere nidte fchieigend. lichen Counties beſchickte Verſamm— 
„Das ift doch micht möglich, !lung ftatt, deren Ziel mar, zu be- 
Seydelmann! Sole Summen ha= raten, wie in Zufunft die von ben 
ben Sie angehäuft? Mein Gott, ;meftlihen WAbhängen ber Gierras 
und das alles geichah, während ich: herablommenden Gewälfer für Be: 
mich um nichts fümmerte. Das ift imäferungd: und Anbufiriezmede | 
ja fabelhaft!" Ibeffer ausgenüßt werben fönnen, 
Der Scloßherr fprang von neuem! Die Mehrheit der Delegaten ver= 
'auf.und durchmaß erreat das Zim-|langte, daß der Gouverneur eine; 


laftung erteilt worden ift.“ 


————— 
dem nativiſtiſchen Treiben der Legio⸗ 


delt, uns als Bürger zweiter Güte 


unſere Regierungsform mit gewalt— 


— — 


näre und anderer Knownothings 
Widerſtand zu leiſten. 
Wir dürfen und wollen nicht län— 
ger zuſehen, wie uns die freche Na— 
tiviftenbrut von oben herab behan- 


betrachtet und darauf aus ift, afles 
auözumerzen, mas wir bon der alten 
Heimat mit herübergebradht haben, 
um bamit unfer Leben zu erheitern 
und zu verfchönern. Die in Ausficht 
genommene Organifation zu Schuß 
und Trug mirb nicht nur beutjche, 
fondern alle fremdgeborenen Elemente 
umfaffen, und ich hoffe fchon binnen 
turzem Näheres über den Drganifa- 
tionsplan berichten zu fünnen. 

Daß fih au in Chicago und an- 
deren Orten das VBebürfnis zeigt, 
oifen gegen die Anfchläge der Nati— 
biften Stellung zu nehmen, entnehme 
ich den Yeußerungen des Präfidenten 
des Lincoln Club, Herrn Ernft 3. 
Krueigen, der bei Gelegenheit der 
Lincoln = Feier laut Bericht der 
„Abendpoſt“ ſagte: 

„Uns Deutſch-Amerikanern iſt in 
unſerem Lande ein vielfacher Kampf 
auferlegt. Neben dem Kampf um 
das Wohl und Wehe der neuen Hei— 
mat, für die wir freudig unſer Leben 
in die Schanze ſchlagen, Hab und 
Gut opfern, wenn es gilt, ihr zu die⸗ 
en > a Bee nn Nach ein Appell aus ber Stabt ir es a — Zunahme von 91.9 
gegen eine fanatifhe Willtür zu TERROR, —* BR: ee Geben 3 : 
berteibigen.” Die Verfafferin diejes Notjchreis, |, Am ſchwerſten etroffen ſind die 

Das iſt es! Aber nur durch Orga: | Henriette Weiß, die der Abendpojt IL GEN dlich blid a. 
nifation fann etwas erreicht werben, | den Appell mit der Bitte um Ber-| r ro F Ber as Kindes- 
und ich Hoffe, daß bald nähere Vezie- | üffentlichung übermittelt, iit eine feit 2 "u ven eiden Geſchlechtern. 
hungen zwiſchen uns und dem Lin⸗ langem in ganz Oeſterreich bekannte Pon den 15 20jährigen ſtarben 
coln Club angeknüpft werden. und populäre Dame, eine der gröp-; 1914 = 280 Jugendliche — 

Be ten dortigen Philantropinnen; fie) Sabre 1918 waren es 598; daS be- 
Eine fo abortive Zuftiz, wie wir | bat ihren Namen insbejondere durd)| deufet — Zunahme von 113 Pro⸗ 
ſie vorige Woche eriebt haben, hat das große Werk der „Mittelitands- | sent. Bon ven 5—1Vjährigen tar. 
ihresgleichen nicht im ganzen weiten | erholungsheime” "und der „Wald- | Den im Sabre zn 146 Kinder, 
Lande. Mik Charlotte Anita Wiit- | Ihule” für tuberfulöfe Kinder weit im Jahre 1918 24, da3 bedeu- 
ney, eine Amerifanerin englifer [fiber die Grenzen ihres Landes hin. tet eine Zuno hme von 122 Prozent. 
Herkunft, wurde verhaftet, weil ſie aus berühmt gemacht. — — 
angeblich einem Synditaliſtenverbande Wien, 12. Febr. 1920. 2 he ge — = 
angehört, vor Midter Quinn im) Der Krieg hat unfere Armen yon 186 u Wohl — 
a ee — * —— noch elender werden laſſen. DerWie— | erregend! en 
e zu 1— ef . y 3 = 
14 Jahren Zuchthaus verurteilt. Khädinten Woltstraft md bie Gun ee fie — — 

Und wer iſt Miß Whitney? Eine ſorge für die Kranken ſind nicht auf- act — = = nd 
wohlhabende, ebie frau, von Altruis· zuſchiebende Aufgaben bon größter | Yyenn man —* Ka im u * d 
mus erfüllt, die ihr ganzes Leben für | Tragweite. Beſonders beflagens- | mer wieder - dem St in de 
bie Unterbrüdten und Notleidenden : wert umd Ieidvoll ift das Los der| Sand erideint.. Diele Salkı | * 
gearbeitet und als eble Frau in den. armen Lungenkranfen; doppelt — * * sehr beritä —* 9— ne 
bornehmften Klubs bon Dakland ; greifend, wenn man die Geduld Am er ’ Fr on Seit ur Brenn 
und Berkeley befannt ift; eine Frau, ſieht, mit der dieſe Märtyrer ſich, di en u " Ange ar en 
gutherzig und von den beiten Abfich- | geadelt durch Unglück und Krank Ho ganze große _— x 
ten erfüllt, ber nichtö ferner lag, al? | heit, geijtig über ihre Schmerzen er. ton it ohne Tremde Dilfe, ganz * 

heben und in ſchier unfaßbarer Er⸗ eigener Kraft das geworden, mas 
gebung in das vermeintlich Unabe | fie iſt Man verſteht es alſo, wenn 
|änderliche fhiden. Dem Biffenden | der Amerifaner au bon jedem an- 
tut dabei daS Herz weh. Er gr. | dern Straft und Selbitahtung ver⸗ 
kennt den Tod in den eingefallenen laugt. Wir armen Oeſterreicher 
Wangen, und weiß, daß da Abhilfe baben wahrhaftig keinen Mangel 

Und eine folde Frau wird von |geidaffen werden, redhtzeitige Hilfe) an Selbitahtung, aber was uns Kei- 
Spionen beiuldigt, gefährlichen ; fo viele Kranfe ihrem traurigen Ge-| der Augenblidlic fehlt, das iit 
Revolutionären ihre Sympathien ent= | {hit noch entreigen Tönnte, Statt Kraft, unfere Notlage ganz alleiır 
gegengebracht und fi) dadurch zur|deffen halten Sammer ımd Ver. |du überwinden; man hat fie und ja 
Mitfhulbigen gemacht zu haben. |äweiflung Einzug in taufenden von | nommen, und Sie felbjt willen, 

Daß fid) aber eine Jury fand, bie | Familien. Wer je am Lager eines |!o und tie dies gefcjah. Aöte * 
ſie für ſchaldig erachtet, und ein Lungenkranken in Gram und Sorge | Pit Frauen wenigſtens bei allen 
Richter, der fie zu Iangjähriger Haft | seleflen, wer je da3 Leben dieſer mſeren a gg 
im Zuchthauſe verurteilte, dag ip, pom Schidfal wahrhaft Verkürzten Unternehmungen bemiht find. Den 
taum zu glauben, und bodh ift es ge Und Derftoßenen auf benen mur die] Wobltätigfeitsfaffor auf das Min- 
— Schatten des Daſeins zu lagern ſchei⸗ deſte zu bringen und unſere Werke 

Jetzt hat ſich aber ein Sturm der’ „geteilt hat. der kennt ihre fieber⸗ gquf der gefunden Grundlage der 
a ee u Sat hafte Geelenangft, ihre trügerifche | Selbithilfe und der Selbftgenüg- 

egen das Urteil taffeln auf Richter | Sad nad) der Gefundheit — im- jamfeit aufzubauen, das haben un- 
— —* bob ihm Sören und | MET hoffend, immer zagend, ftet3 | Tere jüngiten Schöpfungen, wie 3.8, 
Sehen vergeht Er wird moraliſch ne EN m a — — 

Hanpte. ien in unwiderleglicher ver e 

EEE ih ah | Arien fon vr, Se mamgei 


— — — — 
r 


Ecke Yohawk Str 
Paden ift am Dienstan, Donnerstag und Samstag abends offen. 


Morgen und jeden Dienstag ift 


Si DOLLAR- TAGS 


Yanz tederne Schuhe für Damen (Meine Nummern). — BilzBiiy. 

verd für Damen und Slinder — Ehuhe für Kinder, — Nretich 
für Männer, in allen Größen, 52 wert, für $1.00., — Männer 

Gummiſchuhe. Anaben · Ueber⸗ſchuhe, einihnallige Fallen, 


Sg Wir verpaden nud ſenden Schuhe nad; Dentihland np 


ept22,mo* 


u 


"Anzahl fräftiger Männer undb| m mohlhabenden I. und IV, 
rauen aus befannten Kreifen zum | Bezirk jtarben 1914 = 64 Frauen 
Dpfer geallen. an Zuberfuloje, im Sabre 1918 
Kofeph Bruder. — es 72 — Zunahme von 12.5 

— rozent. 
Im Arbeiterbezirk X. ſtarben 
if und, Rmeride, 1914 = 272, im Jahre 1918 wa=- 


tätigen Mitteln ftürzen zu mollen; 
eine Frau, die an allen Neformbe- 
ftrebungen Anteil nahm und von je: 
bermann als guiherzige- Seele ge: 
sriefen wurde, 


| genügen müffen, wenn die Ausgaben | daß e8 beffer fei, wenn für die nächite : Warnung für andere. Wahrlich, wir 


Erfte Hilfe bei | 


u gelte Wort, „es ſei die Aufgabe der 
mer. „Alles konnie anders kommen, Exitafitzung der Legislatur einbe- Gelegenheit zu geben, zu appellieren. |, * 

niemand hätte darum gewußt, wenn rufe, der Gouverneur ſcheint aber —88 Namen der zwölf Geſchworenen ———— En = 
bie Summen nicht vorhanden wären, |Anficht zu fein, daß hierfür feine ſollten aber an den Pranger genagelt Menschheit äi> Yale das Bien = 
ih am allerwenigften. Mir hätte e8 | pringende Veranlaffung vorliege und merben zu ihrer Schande und zur icher einen ganz befonderen Boden 


den Einnahmen entfpradhen.“ tequläre Siung nad gründlichen | haben ed weit gebradt in „this land 
Sn den Augen bes alten Beamten | Stubium der Lage bie nötigen Vor=|of the free and this Iand of the, 
var ein finnenbes Leuchten. Der |fchläge ausgearbeitet und bi dahin brabe, — 
Jorftmeifter griff ſchweigend nach auch die Anſichten der Bundesregie⸗ “RW 
einem anderen Blatt, das er dent rung eingeholt werben, deren Mit; Unfer Hilfäverein für Die notleis 
Grafen zureichte: «wirkung notwendig ift, wenn bie not= | benben Frauen und Kinder im 
— dern 0 
n ügi eiſe in Angriff genomm ‚Ms — 
Teichwirtſchaft. aus der Brauerei, und dunhgefüßet — follen. | dem er fily der jüngft in New Nork|. — — 2 dem Prototoll des Er—⸗ 
den Steinbrüchen ...“ Der Gomerneur hat recht; Ueber-⸗ gegründeten nationalen Organiſation Id entf — — Tuberku · 
Saltenburg unterbrach ihn: „Den eilung fan nur haben; fie ift in jangefchloffen hat, ‚weiche Nagel von | u... en. Sn die Ge— 
Brennereien, Ziegeleianlagen, der TUNG den Kör ten. 1 Ct. Louis zum Präfidenten und; Jamtzahl der Todesfälle in ganz 
Schamottefabrif, den beiden Mühlen |TIen * — Der | Bantier Speyer von Rev York zum | Telterreidh in den Iehten Kriegsjah- 
und jo meiter. Lieber Herr Yorft- 2. ie nn An Gefehe ® nd! Schapmeifter erwählte. Hier hat ber ee wobon min- 
— ee, U ar u Mafregeln, die unnüges Geld foften !Präfident der Savings Union gi 2 en ———— — 
beabfichtiaten @wed nicht. & Truft Eo., John ©. Drum, da AR 
— beabſichtigten 3 "mt des Vorlipers übernommen, eg gap a. Tuberku- 
Auch die Anti-MfiatenHeper ver- aber umfer bisheriger Präſident. 12 0001 — ———— 
langen eine Erirafihung der Legisia- Guſtav Bergner der ſeit der Otgae Zeahl, ciſ für Wien 120,000, und 
tur, und die American Legion defür— * des Hilfsvereins mit groet ” —— 300 000. 
| wortet eine folche, um ung mit einigen | Umfiht und unermüblidem Eifer 0 000 un ind = 
Zuberfulofis behandlungsbedürftig 


Ä Schlesin er nativiftifehen Gefehen zu bealüden, |bie Propaganda geleitet und bie Gt- 
a Gouverneur Stephen? hat aber, und mindeitens die doppelte Zahl 


ſchäfte geführt bat, wird wu 
644 North Ave.. Chicano. ın, J vie es I&eint, feine Luft, in bie fürs u. bleiben unb nad) wie vor TAllg |, Verfonen dur das Zujam- 
* ago, n.mifche Zeit einer Praſidentenwahl die ſein. En „|menfein mit den Quberfulöfen in 
Zeieyben Bincatn 850, itinfieiten ei Präfident Drum wird feinen gan— * 
‚un s 1 Streitigteiten einer Ertrafigung hin- | J (ten man den Wohnungen gefährdet. Gerad: 
V ic N Rt ıL.AS ‚einzumerfen; die Yanatiter — un | 30T ze ‚ Hür bag in Anbetracht diejer in Deutſchöſter⸗ 
d 6; — es find nur ſolche — können bis das — pr : Feen, unbe joe ‚reich jobiel jtärferen Verbreitung 
und C(ıraflonoias Inächjftes Jahr warten; 6i8 dahin Hilfswert zu a e v ungen: t ander Nranfheit als im Deutichen 
Für Bar oder gegen Abzahlung. 60 | werben die \apaner und fremd- * erwarten, aß dieſem —— Reiche, follte die Zahl der Lungen- 
‚Tage wird für Bar geredinet. | fpradjigen Zeitungen das Land nicht |nahmhafte Summen aufließen wmets | neifftätten bei uns eine befonders 
Liperty Bonds werden in Zahlung | ruiniert haben! große fein; und alles follte verfucht 
genommen, « 
Platten in folgenden Eprahen: Amerifa. 


den 
iverden, dur reiluft und Liege- 
niſch, Deutſch, Ungariſch, Bohmiſch, Rumä- Bor 


W Bis jept ſind dem Hilfsberein von 
niſch und Jialicnqh. Das in Qregon in der letzten San Francisco in runder Summe kuren, ſowie durch diätetiſche Vor⸗ 
7 Platten, die in ſchriften und ſpezifiſche Behand— 


* | Stunde der Spezialfigung der Les |F50,000 zugefloffen, umb die erſte 
jedem Haufe fein 4 Se lung, dieArbeitsfähigfeit der Leicht- 


tehnifhe PVezeihmung „Morbus 
Viennenfis" — „Wiener Krankheit“ 
— zugezogen hat. Sedenfall3 fönn- 
ten wir ihre vernichtende Kraft 
dur) die Errichtung möglichft zahl- 
teiher Zungenheilftätten abfchwä- 


Menih für den andern geforgt ha= 
be. ch danke Ihnen.” 
(TFortiegung Folgt.) 


—— — — — 


gislatur durchgepeitſchte Geſetz zur große Sendung von Kleidern und 


gefunden hat, und ihr ja auch die 


ten, an deren Entſtehang wir arbei— 
ten, ſollen die gleiche Baſis erhal⸗ 
ten. Wir brauchen ein ganzes Sy— 
ſtem von Tuberkuloſenheimen: Hei— 
me für Kinder, für Mittelſchüler für 
jugendliche Arbeiter beiderlei Ge— 
ſchlechts, für Tuberkulöſe in den er- 
ſten, und für ſolche in fortgeſchrit— 
tenen Stadien. Welch' entſetzlichen 
Umfang das Uebel in Wien erreicht 
hat, geht aus folgender, amtlich be— 
glaubigten Tatſache hervor: unter 
den 16,000 Mittelſchülern Wiens 
ſind 1500 mit Tuberkuloſe behaftet, 
und zwar befinden ſie ſich in einem 
ſo geſchwächten Zuſtande, daß die 
Aerzte, die damit betraut waren, 
unterernährte Mittelſchüler für die 
Reiſe ins Ausland auszuſuchen, 
dieſe Aermſten für unfähig erklä— 
ren mußten, eine ſolche Reiſe anzu— 
treten. 
| Diefe Krankheit, die eine ftei3 
wachjende Gefahr für das Bolfs- 
wohl bedeutet, aud) wirflic; erfolg- 
reich zu befampfen, it eine große, 
erhabene, eine heilige Aufgabe, wert 
'de3 vollen Einfegen3 aller Kräfte. 
Schon weht ein lauer Wind, unter 
deilen Saud das Ei8 der Völfer- 
entfremdung zu fchmelzen beginnt, 
Iaber angefiht3 der verheerenden 
Krantkhen und des durch ſie herauf— 
beſchworenen Elends ſollten doch 
endlich ganz alle Grenzen fallen, 
— etwas Licht und Sonne in die 
Herzen der Kranken zu zaubern. 
Wenn nicht raſche Hilfe kommt, 
iſt halb Oeſterreich dem Tode ver» 
fallen. 

Für ſechs Millionen Kronen, das 
ſind 6000 Pfund Sterling, könnten 


i i 1. Januar 
Knebelung der fremdſprachigen Zei— Nahrungsmitteln ift am 31. Ja 

‚tungen hat in unferen Kteifen große mit bem Dampfer „Sffingham ‚ bet 
"Aufregung hervorgerufen, die durch |Direft von hier nad) Hamburg ging, 


foltten: Er — * 
Gimpel. geb· nicht ES tuberfulöfen zu erho'ten, Die Zahl wir in waldiger, ſchöner Gebirgs⸗ 
auf den Leim; | * — ner. i 0,9 * 

Hupf, meinaderl, — war in Wien durch die gegend —* ve. — —— 
= ö * in ſo gewaltigerZahl erfolgten Ein- men und am 1. Mai ſchon könnten 

die Beſorgnis noch angefacht wird, drüben eingetroffen. Die ug Den rag ne ne en 1500 Xubertulöfe ihren 
|daß bie American Legion aus) in enthielt: 136 Miften Sene MM Dieniten INA amd 1915 rafd,|Einzug halten. Im Semmering. 
‚unferer nächften egislatur ein ähn- | Shudivert; 1600 zo. — 400 | dann freilih etwas Iangfamer ge- |nebiet wäre ebenfall3 eine herrliche 
‚liches Gefe einbringen und durch⸗ Llich 700 sn. 5 ſunken, trotzdem war die abſolute Anſtalt zu haben Erhalten 
ſehen wirbe Vian will den ümerita- Säde Reis und 4 Kiſten Flanell. Zahl der Tußerkulofetodesfälle bei werden wir fie felbit. Eine 
nifierungsprozeß befchleunigen, nicht! Der übrige Teil der Ladung be⸗ Mannern 1947 größer als 1913N|große Bewegung muß durch alle 
nur unter uns Deutſchen, ſondern ftand auß Privatjendungen an Ange: pie Zuberfulofetodesfälle unter | Rande gehen umd alle Menfcen- 
auch unter. den Jtalienern, Standis |hörige, insgefamt 268 Kiften mitigtauen find Eonftant geftiegen, | freunde diejem behren Ziele dienit- 
nabiern, Kroaten, Ungarn, Theo: | Kleidung und EBwaren im Gefamt: | nd zivar bon 1914 bi3 1918 um |bar maden. Hilf und dazu, du 
Elovaten uf, die feit mehreren gewicht von 32,500 Pfund. 60.2 Prozent; in den erften fieben |großes, mitieidiges Amerikal 
Menſchenaltern ihr Beſtes eingeſetzt * * * Monaten von 1919 Tamen unter Senriette Weiß, 
‚Haben, um Saliforniend Kultur zur | Unſer Geiunbheitztommiffär Dr. frauen 3214 Xubertulofetores-| Mizepräfidentin der Mittelftands- 
heutigen Blüte zu bringen. Haßler berichtet, daß bie „Blu, | fälle vor — gegen 1733 im Zahre erholungsheime und des Ver- 

E3 märe zu früh, jhon Beute zu | melde vor einigen Wochen ihren 1914, — d. i. eine Steigerung um eins "Walvihule für- tuber- 
berichten, mas fich hier in der Stille | Höhepunft erreichte, zafch im Abneh- 85.4 Prozent! Ansbefondere nahm Xulöie Kinder“. 
borbereitet, aber fo viel kann ich heute | men begriffen fei umb die Gefaht die Zahl. der Tuberfulojetodesfälle Wien II, Köftlergaife 5. 
Thon fagen, daß wir daran find, einer ieiteren Ausbreitung ber/unter den Frauen in den Arbeiter- | 
eine Organifation ber im Ausland | Seuche nicht mehr be Reiber 

Feet die 


bom Schloß hatten ein Stüd Arbeit, | „Neuen“. Er hatte einjährig geben, |@bet iR ae gereil, —* * —* 
- * 2 J . " 
en das Pferd aus dem in der Schwadron des Grafen, und | tan fi) beflagen. X bin nicht der 


beim Train am Feldzug teilgenom= | ; ; ; 
* Herr hier, doch ich tat mehr als ein 
„Es müſſen bald fieben Jahre | mei. 53 did dr 


fein, daß er fort war,“ öffnete der) Der Häußler-Sarl war erregt auf: ER 4 
an \ Be —A —* Mund. | gefahren. „Wolf, woll,“ ftieß er her: —— u he 
Die gelben Zähne ftanden darin ie | ge, . FR Be Damen. der e ftand ber Graf im Reit 
sein jchiefer Stengelzaun. iziragen, tragt Geld zu Gelde — £ — 
— en, en Sabre!” rief vom alles für ben Grafen. Der reifte in oO Ahurgen, pe — 
eebeniſch der Kramet, indes er die die Welt, brauchte fi um nichts zu | 2 Eintretenbe warf Müpe er 
Partien mifhtee Er fah mit dem tümmern. Gein Geld much2.” * Reitftod auf das Laufbrett bes Holz: 
Bahmüller und dem Forfigehilfen en gitters. „Mollen Sie nicht hier ein= 
| treten, Herr Graf,“ forderte er auf 


beim Diertelffat und mar ärgerlich, i und beutete nach einem mobifchen 
CASTORIA 


> ap ihm ein Großfpiel verloren ge: Leverfeffel, der jedenfalls nur für 
Für Säuglinge und Kinder 


dangen. i i 

i Die alte Wirtin Hinter dem — * —* — 
IN GEBRAUCH SEITMEHRALS JO JAHREN 

immer mitder 

rschrift 


E Egãenttiſch ſchob die leeren Gläſer „Danke, ich ſitze hier ganz gut. 

uſammen. Die vom Schloß hats Sie machen ein Geſicht, als hätten 

"nie lange bei uns auögehalten,“ | ute Sie mich nicht erwartet!” 

meinte I gleihmütig. von . „&8 ift nur, weil ic) den Herrn 
‚Um 5 ih, in ber Ede faß einer, | | Grafen nicht kommen fa“ Der 


Gefang, 5, — Bien 
"Maffuri « Walzer, fi ; 
Alabama Coon, has 
valianifhe Viando. | 
inenfpicler, 85c.— 

Sei nicht böſe. Wal⸗ 

zer, Wenn ich weis 

: ü ‚ als 


J 


M cms, 

On the Etreet of Cairo, Pfelfeninftrus 
mente, febr intereffant, 850. — Barda- 
nella, Wild Slower, febe intereffant, . 
Tanzordeiter, 8öc, 

Poſtbeſtellungen werden punltlich aus · 
geführt. Offen jeden Abend bis 9 Uhr 
Eonntagd bi8 6 Uhr abend2. 

Kataloge für Maſchinen und Platten 
frei. Maſchinen werden auberhalb der 
Stadt per Expreß Co. ind Haus geliefert. 
Neue Singer⸗-Nähmaſchinen ſtets 
auf Lager. Alte Nähmaſchinen und 
auch alte Sprechmaſchinen werden in 
Tauſch gensmmen. it ſtehe. bezirken viel raſcher zu, als in den 
oeborenen Bürger zu ſchaffen, um ſind ihr auch diesmai wieder eine l wohlhabenden rbeiterbezirten. 


* 
— — — — — 





— — 


Handpflene, 25e — Dritter Floor 


Seidehandfhuhe 
für Damen 


Kleine Bartien und Teichte Second3 
von Fabrifanten, prädtige Effelte in 
fanch bejete Wriit3 und abitechenden 
farbigen Siumen, in Sombination mit 
einfacher und fanch adjtechender 
farbige beitidter Nüdfeite, doppelte Fine 
nerfpigen, weis und farbig; Qualitäten, 
d zu 81.00, $1.50 und 


DIE gewöhnlich 


er 7 anr 54 — 
82.00 verkauft werden. 
Bl0oT 


31.29, 9 


aupt 
Keine Poſt- oder Phone⸗Beſtellungen. 
Recht vorbehalten, Quantitäten zu beſchränken. 


Olivilo Seife, 
Stück, 8c; Dkd., 950 


Kirls Jap Moie | 
Eciie, Stüd Year; — i 
Dugenb 98e, | Eeotıs GEmutliion, 
Rubber⸗Set Zahnbür⸗ 51.200 Größe, S1.05. 
fica, 20€. 1 Pid. Flaſche rei« 
Daggett & PRamd- ned Gincerine, dic, 
Bells Golde Gream, —ı SHuahed Jdcat Haar 
BUc Größe, 37€. | büriten, dovp, Poriien, 
Hinds Honcy and | $1.25 Wert, A 
Almoͤnd Cream, 500 Kolynos 
Sröße, 37e. VPaſte, 2Ac; — 6 ſü 
Jergens Violet|orc, 
Glycerine Seife, Stud! Palmoline Seife, 
2; Dutend $1.05. | Etüd Se: Dura. Ihr. 
Fellows’ Enrup fi Horlids Maiteomilt, 
Su» op hosphiteß, | Hofpital Gröhe, 3.05 
81.50 Größe, $1.17, | Saupt Floor 


nder 


Squibbs 
Su, $ı Größe, 7 


Aurzwaren 


Met vorbehalten, Quanti'iten zur befhränfen, 


10€ importierte Haar» 5 c 


nadel-Würfel, zu. ....- 
"Sullivand Gumt« 


19° Ehe ring] se 
miAbiäge, alle 280 
T. 


Shopping | A 
ı Größen, Raar 
Bass 10c Ga DO. m. 


121% Dien- | Häfelgarn, 


| Salten 
Sc J— 


echte 


u⸗ 
2le 


Saupt loc 


Iubiläums 
Gapeten Specials 


14 Wohnzimmer, Korridor und La— 
den Tapeten, mit ftraigbt oder Cutout 


Vorders, fpeziel die Rolle 7 
2C 


zu nur 
20€ häbiche Scylafzimmer- Tapeten 
— in geitreiften und geblümten Ef— 
felten, zu den Eutout Borten paii., 
— neue Mufter und Karben, 
die Rolle zu ... 


Hodjfeine Tapeitry Tapeten für Bars 
(or, Korridor und Ehzimnter —— alle die 
neuejten Entwürfe ımd Farben, 
wert 50c, fpeziell, Rolle 

15c Dard Wohnzimmer Gutont Bor- 
ders, in konventionalen und aeblümten 
Mujtern; Karben jind grau, braun, 
lau, grün und lobfarbig — ſpe— 
jiell bie Nardb zu & Sc 

Suberläffige Iapesterer geliefert, 

Fünfter 


Vom Grundeigentumsmarktt. 


Die Verſchönerung von Highland Park. 
— Noch ein neuer Fabrikbezirk. 

Die Pläne für die Verſchönerung 
von Highland Park, nach dem Vor 
bild der anderen Vorſtädie im Nor 
den von Chicago, ſind jetzt fertig. 
Wie ſeinerzeit berichtet, war vor fünf 
Jahren eine Kommilfion, in welcher ! 
die Ardhitelten Edward H. Bennett | 
und William E. Parſons, welcher 
gleiche Arbeiten in Manila ausge— 
führt hat, die leitenden Geiſter wa— 
ren, von Bürgermeiſter Haſtings zu 
dem Zweck eingeſetzt worden, der 
Krieg machte aber eine Verſchiebung 
ver Ausführung des Unternehmens 
notwendig, doch dürfte es ſich jetzt 
in Bälde verwirklichen. 
Plan ſollen die Geleiſe der Chicago 
L Northweiternbahn und der Mil: 
waufee elettrifchen Linie tiefer aeleat, 
der Xaftverfehr auf bie: Telegraph, | 
die Milwaufee und Lee Road, Torwie 
bie ebenfalls in ber Nähe der Eifen- | 
dahn laufende St. Johm’3 Ave. ver: | 
miejen und in der Nähe de8 Bahn- 
hofs der Gejhäftsteil konzentriert 
werben, während mejtlich davon auf 
:inem eigenen Plage an ber Green | 
Bay Road und Central Ave. das | 
ſtädtiſche Verwaltungsgebäude, die 
Sibliothef, das Vereind- und Lor 
gengebäude u. Sf. mw. gebaut 
werden follen. Ein Gelände von: 
hundert Acre Land ift in dieſem 
Zeil der Ortfchaft bereit3 für Parf= | 
sivedle erworben mworben, ein jolches | 
von 25 Xcres an anderer Gtelle, 
uch foll das Seeufer parkähnlich, 
mit Zagunen, Freibadanlagen, Lanz | 
dungspläßen u. |. m. ausgebaut wer⸗ | 
den. 

Zu $55,000 hat Otto Lorenz von | 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 8. März 1920. 


— * 


aarſchneiden für Kinder, MMc — Neunter Floor. 


u" w a’ * 
Räumung von 450 Bildern; 

Die Größen rangiren don 6 Zoll Dei 8 x 
Joll bis 


ubiläumsverkauf neuer, elegant gefdhneid 


10 Zolt bei 12 Zolf ımd fliehen 
eine große Mursiwabl don Enjet3 alter Mei- 
tor ein, 


* 
* 
* 
* 
— 
Ye 


— 
Dir 
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Zwei ſpezielle Gruppen zu 
439.75 und 4559.50 


Wir offerieren morgen dieſe beiden Spezialpartien fei— 
ier Suits zu einer Erſparnis für Euch von $10 bis $15 

25 elegante Modelle in Serge, Tricotine und Velour 
Check, die neueſten Schöpfungen der Frühjahrmode in Tai— 
lormades repräſentierend. 

Suits mit flotten Coats, feſche Veſtees zeigend; mit ge— 
zürtelten oder ftrift geichmeiderten, gerdlinigen Coat3; be- 
ſtickte Cordings und Braidings, ungewöhnliche Tafchen- 
Gffefte und Gürtel; gefüttert mit einfacher oder Novelty 
in jeder Hinficht bortrefflich gearbeitet. 


Darımter befindet jih ein ECortis 
ment don dumlien, Gold- und Ziffany-Nad: 
men und die Vilder find forgfültig reprodit 
siert. Einige derfelden find den doppelten 


Prei3 und mehr Wert, Eure Nu: $1 ar 
ER DER EI unnaeucnnenensnnn ce) 


” 
%+ 


* 
* 


u 
*** 


+ 
* 


— 


2 
+ 


—— 


* 


+ 


2) 


« 


* 
** 


+) 


KR) 
* 


J 


* 


> 
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Subiläums-Berkauf 


>.300 gejchneiderte Hüte, 
Werte bis $6.95, zu 


Hier 


2; 
** 


— * 


iſt eine vorzügliche Auswahl der beſten Formen der 
Zaiſon, ſtraight Krempen Sailors. Drooping Krempen Sailors, 
Penecil Edge Sailors, Rovelty Formen und viele andere gutéè 


Faſſons. 


€ 4 - : i (ö 
v i I 
559.30 und 830.75 Bi 
fa z * u A ‘ 
Stroharten jind alänzendes Lilere, Rirtcapple, Braids, 
te Hüte etc. Mlle find mit jeidenen Bändern und gc- ) 
derten Echleifen garniert. Vierter Floor. 


er ih * | hi id füi 2 
ZUUNAHTRLEIDET TUT Damen / 
Werte von $35 bis $50. 
Friiche Sendungen der neneiten Modeihipiungen im 

Meich Der Nleider werden in Dielen neuen Grwerbungen A 

gezeigt; fie umfaiien Kleider für Nachmittags-, Geicäfts:, F 

Barty- and Straßengebrand. Cine prächtige Auswahl vo: 

Farben; wunderkübiche Entwürfe; die Stoffe find Ghiffon ö 

Tafieta, Gharinenie, Weorgeite und Trientined; gerad‘ 5950 

= 

ge‘ } 
je {3 


Auslin Unterwärde 


51.50 bis $2 Werte, 


drapierte ud Barrel Silhoncttes. Alle Größen, zu be: 
dentenden Gtiparnilien. 


E35 und 825 


Vierter Floor, 


Eingeichloffen find Erepe, M 
Envelope Chemiſe au: weichem 
tern oder Banditreifen; Spitzen— 
Veſab, zu 

Waſch Entin, 
Bloomers, mit 
Shirred Cuft, au | 


3.95 


Seidene Unterkleider—CTrepe de Chine 
Envelope Chemiſe, extra nett, beſtickte 
und feine Qualität, fvißenbefegte 
Ifehneiderte Modelle, 

55 00 Werte, 


ge⸗ * 
A 
** vn ® * a * * rn * « * 


B * 


— 
een 


75e bedruckte Voiles und beſticktes Swiß, 65e 


Zrachtvolles Sortiment von Faſſons und Farben, Yard zu 65e. | R 


S3 faſhioned Damenſtrümpfe, reine Fadenſeide, $1.98 
Erſte Qualität, rein gefärbt, 12 Strand Seide, mercerized Garter Garter 81 98 
T e 


Top, baumwollene Sohle, feine Gauge feſt gewebt 

$1.50 reine Fadenſeide Strümpfe für 
1 Tamen — leihte Seconds, halb-faibioned 
igmaler | — feine Gauge, baumtwollenes 81 35 
850 Lerier ER menu ung dd) 
Du | „de fanch fhtwarze mercerizch Damen. 

81.00 fanch Fiberſeide Strümpfe für | Strümpfe, feine auge, Nobelty bes 29 
Damen, fhwarz mit bedrudien I9e |drudt, Second Qualität, zu c 
I Saupifloor. 


fanch InitepB „..0.0000n000000n0000s 
er OF TTLLEED I 0 sr re" 


März-Verkauf von Gardinen, Draperien und Boliterjtoffen 


Die untenftehenden Urtifel find nicht nur wegen tbreS deforativen Wertes ausge: 
wählt, fie find auch bedeutend unterm Preis markiert, ioie ein Blid beiweiien Wird. 


600 Paar vorzüglich getwebte Net Gardi-! 48 Stüde von borzügnlichen Gretunned— 
nen, beitebend aus 25 Muſtern, ſo verſchie- hübſch bedrudt, genügend veriiedenartig, 
denartig, um faltifh allen Bedingungen zu Jum für fait jedes Zimmer zu-paiien, eine 
genügen und in einzelnen Füllen 50 vi8 |der beiten Bartien des Sahres, zu weniger 
50 RBıozent mehr wert — 


54 00 Ials den heutigen Fabritfojten mars 
Paar zu | 


tiert, die Pard zu 

Sectional Spitzen Gardinen-Panels, in 2,800 NYards wilet Gardinen Nets — 
einer großen Auswahl nügliber und büo- | nahezu alle fürzligen Entwürfe und mei: 
Iher Entwürfe, Auswahl aus weih, Ivory |ftens 45 Zoll breit, in weiß, Ivory und 
und Ecru, wert bis gu $1.00, 65 IEeru, zu einer jebr ungewöhnlichen 65 
J non EnEhhenee c Erſparnis, Yard Se und c 

20 Stüde von 45-3011. farbiger Oper: | 42 Zedern-Truhen, aus ciner Standard 
brayerh, in Schattierungen von Mulberry, | Tennefiee Zeder gemadgt, Kupferbeihlag— 


Berfauf von TO bei 7O ganzleinen Mufter | 
Türher, 510.50 Corte, jortierte 58 75 | 
Entwürfe, jedes zu a | 
70:58. mercerized DTamait, Euperior 
Qualität und Finijb, $2 Corte, Yard, $1.69. 
Weite Plifie Crepe, vorzüglid) für Unter: 
muslins, eic., jpeziell die Yard zu 4öc, 
‚27:35011. Ned Star Diaper Gloth, 10 Yard 
Längen, in janitärem Balet, Volt, $3.95. 


Dreß Ginghams, vollſtändiges 


Yard zu 59e. 
36-3011. ungebleichter Muslin, 
10 Nard:Grenze, Hard zu 20«. 


$1.75 reine Fadenfcide Plaited Fiber⸗ 
rümpie für Damen, balb-fafbioned | 
Scamed Bein, nabtloier Fuß, 
finöcel, baummvoll, Garier Top, 
feine Gauge, erite Qualität 


38-5Ölliges Organdy, zum Berfauf, die Yard, zu Ide 


Eheer Qualität, Crifp Finifh, mwünfchenswert für Konfirmations- 
Kleider, die Mard au 95ec. 

Bivciter Floor. 
nette ter 


“EEE 


52.10 Permanenla Hauslarbe, zu $ 


Fertig gemiichte Hansanftreichtarbe, für inneren und äußeren Anitrich, 
bon Sarben, Die Ballone „oeossnnnnnsnuenessere.. RIED —— 


Steinkrüge und Flaſchen uch Araoı üenadi 


J 


weliejeieieteieteieieteieieileieisieieteleiegeieinieteieiejeleieteieteeleteleietetelefetelefelefeteinteteiufetetegen 


. Damenfnits 


ee teletetelnlteleteluteisteiiejeietetetiteinieteletelnieleietetagen Seleliieleieteiieieieteleieieieieteieieieiete * 
Gewürfelter Damaſt, beſte Qualität, 81. 05 
Gewürfelt. Damaſt, feinſte Qual., ausgezeichnet für Hotels oder 
eſtaurants 
bon Plaids, Cheds etc., Yard zu 456. 
69e Numper Gloth, fortierte Fajjons, die 


Gebleichter Shaker Flanell, gute Corte, 
gut Napped, fpeziell die Yard zu 24c. 

Crib Blankets, fortierie Mujter, in rofa 
oder blau, $1.25 Sorte, jedes zu 89«, 


81 bei 99 gebleichte nahtloje Bettlafen, 


Ausgezeihn. Qualit. u. Finifh, rem. $2.69. 
Nur 6 an einen Kunden, feine Pot oder Phonbeitellungen. — 
Dmeiter Floor, da3 ECtüd $2.29. 


kelejee aßtejejeieieieiteßeiefeigeßelei falsfeletefäleieieieeiegeisteisiefelsgeisieieiegeiseinloleieieleleßifelehsleiseleieeleistelstelhlolnletietegeinieien 


Alles Hotige was im Haus gebraucht wird 


75 


13€ Ornamental Lawn⸗Ein— 
zäunung, aus beſtem galva— 
iſi 36 


Lineal⸗ 1Iec 


— 


Een 


Einfommenftener-Sadjverftändiger zu Euren Dienften, foitenfrei — Dritter Stone. 


Hi. 
Abendpoft, 8, äey 1930. “ 


5 


— 


— urchase of * 


3 
A —— ” Mm A a 
Schneidet dieſen Koupon aus! 

8 
Er bedeutet Dollars in Eure Taicdre! Mit jedem Einkauf morgen von $1 oder mehr präfen- 
tiert einen Diefer Konpons, und Thr erhaltet 50 Grüne Trading Stamps frei. Dies ift der. © 
freigebigite Verkauf, der je von irgend einem Laden abgehalten wurde. Wir. geben die „Ex 
& 9." Stamps ertra, damit mehr Leute ihren Wert Eennen lernen. Damit wir die Lehre vaohr 
bauspälteriichen Sparen immer weiter verbreiten, und das wir den Tanienden, Die Diefen 


Laden Jahr für Jahr zu ihrem Einkaufs-Hauptquartier machen, unſere Anerkennung in 
ſubſtantieller Weiſe zeigen können. 


8 


8 


* 


* 


** 


* Hefe * * * de * * 


* 
* 


a - j 2 
Shr erhaltet „SE. & 9." Grüne Trading Stanıps frei mit jedem Einfauf von $1 oder mehr, 7 
wenn der Koupon am Stamp-PBult im VBajement vorgezeigt wird, aufammen mit Gurem” 


Einfaufs-Slip. Das find 50 ertra zu den mit jedem Einkauf gegebenen „S. & 9." Stamps. 


KR) .,r 
— ** 


+, 


* 
* 


8 


Er 


* 
* 


Metall-Bleiſtifte, 
Die Sorte, die immer 


290 | 

tharf bleibt, - mit — 
| 

| 

| 

| 


ie 


Regierungs-Ueberſchuß 


Pflaumen California präparierte Pflaumen; 


Büchſe enthält 7 Pfund netto köſt-⸗ 
Bedenkt! Der 831.73 Wert, morgen, 


= 
* 


*** 


> 
et 


Stiften; folange 1000 vor= 


halten, j 29e 
® 


ſpegiell 
Keine Poſt-, Tel.- oder C. 
Beſtellungen. 


> 
+ 


liche Pflaumen, zum Effen fertig. @ 


folange 6,000 79e | 


VBüchten vorhalten (nur eine VBüchle an einen Kuns 
Siebenter Floor; 


den, feine abgeliefert), Vichle zu.... 
ö —ñ — ———— 


Iubiläumsſpecials in der Tageslicht Seidenabteilung 


Chiffon Taffetas — einfach und glaſiert; Werte bis zu $4.50; in feiner 83 15 
—*8 


Auswahl von Farben, die Yard 

Bedruckte Georgettes, — 
reine Seide in feiner 
Auswahl von Moden und” 


zarben, 40= 62 05 2 
eure)’. 


zölf., morgen, 
Zweiter Yloor, 


5. 3.95 u. 
t 


DR 
rer, 


r 


. 


* 


O 


Hauptfloor. 


* 


* 
** 


+ 


* 
* 


— * — 


we 
* 


Roſa und weiße Waſch-Sa-⸗ 
tins; Diefer feine, feite Stoff ı 
wird gewöhnlich für $4.50 die | terzivede pafjend, 36 2olf | 
Mard verlauft; jebt, fpeziell | breit — fie find fpegiel 


für den ANubis | marfiert, die 
laumsverfauf, die Pr | Yard = | 
. I 


Yard zu Bares 


Brofadierte und bedrudte | 


Satins, bejonders für Aut: 


> 
* 


* 
« 
* 


s 
* 


ei 


+ 8 
yefteioh 


‚1.75 Sorte, 9b. $1.05. 10 93. an einen umden. 
Sortiment Beitite Kiffenbezügne, 45 bei 36, in einer 
ausgefuchten Sammlung von Muitern, Baar 


44.19 


64 bei 76 Naſhua Woolnap 
Sheet Blankets — 


WMantetz, $5 Corte, Paar zu.. 
weich, warn ımd dauerhaft — 54 05 
U} 


72 bei 80 baummollene 
55.50 Sorte, Paar zu 
62 29 


Hunderte von Moden 


Neueſte Bluſen 


Hübſche Georgette Crepes — Hübſch be⸗ 
ſtickkt und perlenbeſetzt runder Hals und 
kurze oder lange Aermel; die Farben ſind ma⸗ 

rineblau, braun, pflau⸗ 
40.53 menfarbig, fleiihfarbig u. ' 
Ber Vcih, zu 


ü a 56.95. 


39 Sorte, 


Schön gef chneibdette 
Vaummwoll Effefte, — i 
Streifen, Rlaids und in. 
Ched3; all die feſchen 
Stragens und Mafcheiten- ° 
Effekte; fpeziell zu 


52.50-- 


Fourth Fioer 


m 


5,000 P. &. 4. Wintergewicht Union 
. " " 1: 
Suit3 für Männer, von der Pigua 
Hofiery Co., Piqua, O., gekauft, 
zu einer Griparnis von 
331% Go. 

P. Da Dat den Nuf, einer der berühmteiten Fabrikanten 
Amerifa’s in Union Cuits für Männer zu fein. Feblerlos tm 
Rajien. Nıitr die feinite Sorte Garır gebraudt. Die Ileinen 
Einzelheiten, die in dem meiiten Unterzeug feblen, find in den 


B ©, 2. Cuit3 borhanden. Im jeder Hinficht fehlerlos. 
Dicfer Einfauf beftcht aus Odd Parlien und Muitern, und ei- 


* 


Jubilüums-Verlanf 


Roſe, blau und braun, ein hübſches Muſter 45 Zoll lang — jede 829 85 
‘ 


* sc AIDS oe @ 0 0o.. | 
Urminiter Rugs, 9 bei 12, zu 56.50 


Arminfter Rugs, 9 bei 12 Zub, gute Rugs für Parlors, Wohnzimmer, Eßgzimmer ete. 
Arminfter Russ, 9 Dei 12 Fuß, aute, 


dauerbafte Qualität, orienta: 9 
liſche Muſter, ſpeziell 84 .75 
Nahtloſe Wilton Sammet Rugs, 814 bei 
10126 Fuß, ertra gute Qualität, Royal 
Wilton Entwürfe und Far— 865 00 
ben, . 
Arminiter Rugs, 814 bei 10% Fu — 
qaute Muiter, in allen belieb» 513 75 
ten Farben, zu . 
Nahtloſe Bruſſels Rugs, 9 bei 12 Fuß— 
feft gewebt, nette Body Bruſſels Entwürfe 


und Farben — ſpeziell zu 832 65 
1 . 


nur 
Linoleum, 4 Nard Shreit, befte Kork Qual., bedeckt den Durchſchnitts 


jür Heimbranerei 


6:Gallonen Jar, itte 
nen md. außen glas 
fiert, $1.80 tert, — 


8144 


8-Gallonen Grüße, 
regulär $2.56, zu 


52.05 
92.56 


Gryital Glas Flaichen, aus be- 
item temperierten Glas acmadt 
mit Ratent Ligbining _ Ctöpieln 4 
umd galvanifiertem Metallauß; A 
alles neue Flaſchen, leine zwei— 4 


Arminiter Nuns, 41, bei 6 Fuß; extra 
feine Qualität, genaue — 75 
bon, orientalifhen Rug3, au.. “ 

Bruſſels Rugs, 6 Dei 9 Huf, jeder ein 
zelne nahtlos, vorzügliche 819 75 
Muſter, zu28* . 

Wilton Augs, 63, bei 9 Zub, aus beitem 
wollenem Ieppidhaarn gemwebt, vorzügliche 


— ee Dune 
Entwürfe und Farben 654.50 terband Ware; Pint, 31.65, umd 


zu nur —— — — 

Wilton Sammet Treppen-⸗Terpich, ee pes en 81.95 
u m J 

Stöpſel 


10Galloͤnen Größe, 
regulär 83.20, 


—9— 
Zoll breit. gute 
ſpeziell die Vard 
— E——— ——— — — ——— ee Fü er Floor. * — * 
——————— Patent Ligbtning, Stöpſel für 
Flaſchen, ſchwarze Gummi Pſfro— 


82.39 Waſchteſſel, aus ſchwe⸗ 
vom, Zinn gemagt, ſchwerer 
Kupferboden, mit Holzhan— 


Be Nr. 9 ©6175 


$1.15 Gombination Glas- und Seifenhalter, 
aus Meffing gemadt, und nidelsplats 
tiert, zu 
83.98  verftellbarer 
Fin Guriain Stretd- 
er — Center Brace — 
Kal: M ef 
ing Binz, 
Dean ersans, 92.75 
56 Priscilin Elet- 
triihe Birgeleifen, 6. 
id, Größe, doll nil- 
Teipfattiert, Seizelement garantiert für ein 
064 Jahr, vollſtändig mit 
7 Stand und 84 50 
sh Drabt, alt..., . 
$1.25 D-Gedbar Si 
— — nern Mops, Triangel-Form, 
— A, veritclisurer 
N DREDT Pr an a Stiel 
I 
$6.40 Wood Frame 
WWringers, garantiert für 1 


ur 4.95 


nigen mit leichten Fehlern, fo leicht, das fie Taum zu bemerken 


find, fie Tonnten jedoch die jtrilte P. O. 


beritagen. 
83 P. O. A. baumwoll. und 


fliehgefütterte Union Enits f. | 


Männer, jchivere 
Winterſorte, für.. 


81.98 


$4.00 Baunt- 


BD. AM. 
wolle und Merino fchwere 


Rinter Sorte linion Euits 


für Männer, 2 67 
i “ 


SPD. N feine Merino 
und Tolle gemiidte Union 
Suits für — leichte, 
mittlere u. ſchwere 
Sorte, für 53.98 

57.50 2. D. 4 feine Mes 

Wolle ge— 


rino Wolle und 

miſchte Union 8 

Suits für Männer 4.98 
88.50 und I10 ſeine, Me— 

rino Wolle, Seide gemiſchte, 

für Männer, mitltere d un 


ſchwere Sorte, 85 98 
. 


$12.50 8.0.9. feine Wolfe 


N, Unterfuhung nicht 


I $1 und $1.25 Mufter Som- 
menu Union Suits für Tamen, 
| zeimmperse Yauımwolte, fein ges 
rivpt, gebälelter Top, ausges 
ſchnitt. Hals, ärmellos, enges 
Knie oder hübſch mit Spiven 
beſetzt, reg. und Extra— 69 
Größen, 1 c 
51.50 Mufter Union Zuits 
für Damen, reinweib. ıı. roſa 
viöle Thread, Baumwolle ge— 
bülelt oder YVand Top, Anie 


od. Eriken Defegt, reg. 08e 
und ErtraGrößen, 


Damen, Baumwolle od. Xiäle, 
weib oder rofa, gnebülelt oder 
VDand Top, enges Euff Ainie, 
Shell oder Eviten befett, res 
quläre und Extras $1 29 
Größen, für . 

$2.50 Liste Union Suits 
für Damen, Band Top, fein 
gerippt, enges Knie od. Spi— 
Gen bejeßt, reg. u. 


Ertra-Größen, zı.. 61.69 


35c u, 39e Sommerleibchen 


und Parit 


bon den 


Farben. 


3. 6. 
wachſende 


Pumps, Oxſords und Slippers. 


von F. E. Forſter Schuhen 


Werte bis au $18,00, um berfauft zu 


twerder zu 


Slippers 


feiniten, fubitantielten Ericieu 


Eine zufammengewürfelte Anfar 


Foſt er's Schuhe für 
Mädchen, alle Leder: 


F. E. 
und 


3 fir Damen und Kinder. 
‚ Die feinite Fußtracht für Straße und . 
in all den beliebten Ledern und fanch Kombinationen, rangterend 


Ox fords 


59.85 


Jederman 
kennt 
Foſter 


Schuhe 115 8 7 
2 


Wabaſh 
Adenue, 
Surplus 
Lager, abge 

1 Tchloffene Li⸗ 


f 


nien, auberges ' 


| wöhnliche Xoi3 


und ıumbollitär -; 


dige Größen 

bon EStiefelm, 
» Orfords; 

Pumps 


Dreß⸗ und Vartih⸗Gebrauch, 


bis zu den niedlichſten 


In ſchwarz, tan, weiß und in 


nmlung bon wunberbol 


Foiter & Co.’3 Schuhe 
für Miffes und 


len Fußtradten beinahe der Beichreibung unmöglich, 


‘5 


Nah dem!, 


Keine Roit- oder Phone- 
Order. Recht reſerviert, die 
Quantität zu beſchränken. 

Achter Floor 


* * a pien und galvanifiertes 50 
Sloor ohne Stüdelung; reauläre $1.60 Corte: Quadraiyard zu Re 


Metall Xerihlüfie, Ted. 
Fünfter Fluor 


*** 


” 


% 


—R 


% 


Tamble auf fünfzehn Jahre zu je) Colvin auf zehn Jahre an die Eo- | nieder. 
|$20,000 an David Smith und Mor: | Tumbia Phonograph Cabinet Co, ver⸗ Moline, Ill. 7. März. 
ris Brown verpachtet worden, welche pachtet worden. 


oton t ' Sn der legten VBerfamlung der 
‚aud; die Möbel u. |. tv. zu $40,0005 Die Norihiwefternhochbahn hat das | EI — 


„Gewerkſchaft der Mieter.“ 


| Geichäftsfalender des Oberſten Bun-⸗ 


Magnolia Avbe. iſt von Jennie De zu insgeſamt 879,000 von Beſſie C. krieg mit und ließ ſich 1867 hier 


und Wolle gemiſchte Union 
Suits für Männer, mittlere 


und ſchwere Sorte, 87 33 
e 


für 


für Damen, ausacihn, Sals, 
fein und weit gerippt, 


arten, alle Größen, 84 95 
reg. u. Ertra:-Größen 280 


ZU DIE 2 Biiascenee 
Haupt Floor TER 7 per 


Kinder, alle Größen, 82 95 
® 


! 

! 

| 

| 

| $2 Muiter Union nit für 
I 

| 

| 

| 
| 4 biö 2, zu 

| Vierter Floor 
I 


J 


2 


| Der Prohibitionszufaß. amerikaniſche Expeditionskorps 
Bundesgericht verhandelt heute über Frankreich gegolten haben. 
| Rhode Island-Klage. 


Waſhington, 8. März. 


— 


in - — 
SE Zahnärzte 
Der Betrieb von. Saloons foll nah| Niedrigſte Preiſe. 2 
der Vorlage nicht gejtattet werben, | " —— frei. 


vielmehr foll nur ein Sabenverfauf| gunſere Methoden ſind abſvin jämerglen 2 


|desgerichts fteht Heute ber Klagean | Hattfinden, für den Lizenfen erteilt | DR. TOPPEL 1 


| d4® 2 

trag des Stanter Rhode %a-|terben follen. Gillett berechnet, DaB | 

Tr bob Probibitiongomerbeinen | 1 dem Staat jährlih 6 Millionen‘ 1572 N. Halsted Sir, 

* Bunbeiberfoffung für verfaf- | Doll. einbringen erden. Be Run. ‚nahe North — a 

fungswidrig zu erklären Die Herſtellung von Bier für den — u. on aber 
: Hausgebrauc foll ohne befondere Li- "us tonmaneit 


\ 4 

53 i T > | — | = 

| Sobald das Gericht zufammenge | sens erlaubt werben, fo lange die — * 
* | 5 


treten ift, wird der Generalanmalt | : 

= Staates Rem Jerfey, Me— Herſtellung nicht zu dem Zwed be⸗ Jaher Tod. 

Gran, den Antrag“ nellen, ſeinem trieben wird, das Bier geſchäfts— * — 

Siaal zu erlauben, einen gleicarti- mäßig 3b verkaufen. I. Bährend er bamit ga 

gen Klageantra nslcineen und — — Kohlen in das Schulhaus des Vor⸗ 

1; Fe rat | \orts Edifon Park, two er als Haus 2 
| meifter bejehäftigt war, einzufahten, 3 


ih an den Verhandlungen zu be=| Sohihnle für Farbige. 

teili en. is i 1 ie } rn Girl, — 000 . . 

des ze. —— — Plan angeregt, Wendell Phillips Schule wurde der 7ñjahrige John E. Schnei⸗ 

dazu zu machen. Nr. 6707 Edifon Ave, vom 
Dberlehrer Charles 8. Perrine einem plöglihen Tode ereilt. Der? 


zunehmen, daß diefem Gefud ſtatt- 
gegeben werden wird. | — * — 
| machte ir. einer geitern abend in der/jKoroner murbe.- benachrichtigt unb= 


. n ae | 
De rn | erſten PBresbyterianer Kirche gehal-| wird einen Inqueſt abhalten, obwohl : 
und Maffahunfetts, Mm tenen Anſprache deit Vorſchlag, die kaum ein Zweifel bejteht, daß der be⸗ 
denen die Untergerichte die Berfat- | Tendell Phillips Hochſchule, Prai⸗ jahrte Mann eines natürlichen Todes 
\fungsmäßigteit de3 Prohibitions- rie Ave. und 39. Str. ausſchließlich vermutlich an einem Herzichlag, ftarb, © 
amenbement3 aufrecht erhalten ha= | egertindern zur Berfügung zu Ei 
ben, zur Verhandlung. itellen. Die Gegend in der ) —— 
Aus der Vereitiilligteit des Ge- genannter Hochſchale ſei faſt aus - Waſhington, 8. März. Von dem 
richis dieſe Sachen zu beſchleunigen, ſchließlid von Negern bewohnt, | Zenfusamt murben Beute folgen 
ſchlieht man, daß eine baldige Ent⸗ meinte Herr Perrine, und in Anbe- yeitere Ergebniffe ver Volksgäpkung 
\fceidung darüber zu erwarten iſt. racht der beitchenden Berhältniffe. | pefannt gegeben: Dttumivg, Joa,‘ 
Viel Hoffnung auf ein den „Naffen“ | der Abneigung, die weise Kinder oft| 95,003 Einwohner, 991 mehr ala 
| günftiges Erfenntnig macht man fich | 9egen farbige haben, fei es ratfam, 1910; Lewiltn, Maine, 81,207, 
nicht. jdie Wendell Phillips Hochſchule 3460 mehr; Everett, Waſh. 
34 und 10 Prozent. ausſchließlich von Farbigen beſuchen 3809 mehr. A 
Albany, 8. März. Oberft Ranfom | vu laſſen. Später könne dann wei- 
19. Gillett, tepublifanifches Affembiy: | ter füdlich, nahe der 50. Str., wo 
Imitglied, der mit der 27. Divifion | die Bevölferung fait nur aus Tel) 
|überfee geiwefen ift, wird heute abend | Sen bejtche, eine neue Sochjchle für| 


Auf dem 


A 


hop 
ı DEL, 


der Nähe Bon der Boltszählung, 


— Das Haugübel. — 
fragte die junge Dame, „hörft 


FB U REEL EEE = — | 
Broadway und des Sroing Park! Preife von $300,000; das Grund: | Einrichtung zu $100,000 gekauft. | ERCERERTEEE I 
Boulevard, 79 bei 151 Fuß, erwor= | jtüc, 125 bei 125 Fuß, haben fie zu; Die Firma betreibt auch die Hotels | $ «Für die „Abendpoft“,) 
sierftöcigen Laden- und Wohnges | wird der Ballfaal im eriten Stock⸗ Zinshausverkäufe: 4946 Süd Mi— 
ãude ſollen abgebrochen werden, um werk ſein, die anderen Stockwerke chigan Boulevard, drei Wohnungen, aus 
Raum für ein Theater von 3000 ſind ausſchließlich für Logenzwecke, nebſt Grund, zu 318,000 von Frau * *— 
Be E 8600.00 Klubzimmer, Bankettjaal u. }. iv. ber; CE. D. Young an den Yuthändler Al: day nyort und Ungegend. 
toften werben auf $600,000 veran= | ftimmt, bert Moſes. Nordweſtecke der Dor— —————— 
* | — — . 4 ” \ —B * * ” 
ſchlagt. Paul Schulze, Präſident der cheſter Ave. und 57. Str., 24 Woh— von 
und Weit 67. Straße, der Koftner elegantes Wohnhaus 158 Melrofe | mit 50,000 belaftet, zu $90,000 von sohn Burwald, früherer, Mapvor 
Abe. ‚und der Gürtelbahn, unmittel= | Ave,, Kenilmorth, Grund 200 bei | William x. Haines’ Erben an Po-|don Davenport, hat jeine Abficht 
bar Stich von Clearing, 35 Acres, 1184 Fuß, zu 837,000 an 9. 3. Johns | well & Webſter. Südoftede der Fund gegeben, al3 unabhängiger 
John C. Foote, welcher unlängſt auch J. Temple hat ſeine Bungalow, 82 Wohnungen, Grund 105 bei 150 ten. 
unmittelbar nördlich davon 23 Acres Hampton, Ill., 7. März. 
erworben * t worden. bei 180 Fuß, mit $15,000 belaſtet, 500 von Annie M. Richter an Wale! Joſeph Herman, langjähriger 
Foote will es für Induſtrieanlagen zu 825,000 an Grover Hermann von ter J. Rinn. im Al 
(7 t 9 & 7 S £ 2 “pie ge Ir j } a . 8 
aufteilen. Auch das Land an der Nep York verkauft. Das fünfftödige Gebäude an der! von SO Jahren geitorben. Er wer 
: >. © Das fünfzig leine Mohnungen | Nordiveitede der Erie und Sedawid in Deutichland geboren, fan 1852 
1 Y t 5 ⸗ — - 2 - I ze, . 4 — —8 N ‘ c . | . . . — 
und Wentworth Ave, 500,000 Ge: | nihaltende Gebäude 4872 bis 4882| Strahe, Grund 144 bei 100 Fuß, ift| nach Cincinati, machte den Würger- 
diertſuß Flächenraum, iſt zu 850,000 | 
von H. W. Jeffery an die Greene— 
Vertreter eines Syndikats, zu In⸗ 
duſtrieanlagen verkauft worden. —— chſtehende Beam 
ö | 3 wurden nadjitehende Beamte 
Die World Phonograph Co. hat gekauft Haben und alle Steuern be> Srunditüd, 50 bei 100 Fuß, weitlich | gewählt: Vorfigender, N. 9 * 
A m En Ze Fußz, ); gewählt: Vorjigender, N, A. Lar 
Milworts Co. bie Liegente ‚zahlen müffen. Sie wollen das Ge: yon ihrer Halteftelle an der Ar 
" > 60. Die Tiegenichaft an jamt | man; Beifigender, Charles Suber; 
— Nordweſtecke der Süd Halſted deln. Zu gleichem Zwed hat €. D.| 831,000 an die Arayle Cafeteria Co.| Sekretär, don —— 
Str. und des 49. Pl., 149 bei 590 Willis don Thomas E. Sullivan das verpachtet; dieſe will dort eine Schagmeifter, Ed. PVierih; Tür- 
Sr n ei ä ‚ Rod. Murphy; 
Vergrößerung ihres DBeiriebs. 3 | oftede der Sheridan Road und Ains-| Zu insgejamt $84,000 hat auf| ob) Exaltberg; — Frant 
—* dort ein fünfſtöckiges und ein lie Straße auf zehn Jahre zu insge- zehn Jahre der Speiſewirt G. C. Ruowles 
paar kleinere Gebäude. ſamt $144,0000 gepachtet, und Frl. Fera den Laden 58 Weit Randorph | E 
Straße und Reta Avenue wird die gan von W. H. Ribbiford auf zehn | und zwei Monate der Yarber E. 2. | 
sreimaurerloge Wright Grove einen | Sahre zu je $5000 das Sehefemte | Beirce ben Laden 185 Nord State) Xn einer geitern nachmittag in der 
Sreimaurertempel zum Koftenpreife | !ienhaus 5051 und 53 Gheridan | Straße zu insgefamt $24,800 ge=|&t. Simonz Kirche, Racine und Le- 
ftüd, 91 bei 112 Fuß, nebft Bau-| Die Reinert Bros. Hotel Co. hat|des Gebäubes 12 und 14 Weit Van 
lichkeiten, hat die Loge foeben erwor= |von John B. Mallerd auf 25 Jahre |Buren Straße hat Daniel E. Grufh 
ben. ?erner bauen die Freimaurer- zu indgefamt $625,000 das fieben- von Charles H. Bromann auf neun 


ben, Die bort ftehenden ziweis und |$27,000 gekauft. Im diefem Neubau | Cambridge und Trenier | 3 infei 
27,000 gefauft. | agesnenigfeiten 
Sigpläßen zu gewinnen. Die Baus | 
Das Land zivifchen der Weit 65. gleichnamigen Grofbäderei, hat fein nungen, Grund 100 bei 150 Fuß, | Davenport, Za., 7. März. 
iſt zu 359,000 von Karl Hanfen an |fon, Sarorenceville, SU., und William | Pine Grove und Waveland Ae., 24 Kandidat für diefeg Amt aufzutre- 
Ucres | Eifer Road, Winnetfa, Grund 90! Fuß, mit $50,000 belaftet, zu $110,: | 
erworben hat, verkauft 1 
\ | Bürger von Sampton, iit im Alter 
Norbweitete der Weit S3. Straße! 
baum Sons Bank and Truft Co. als 
von ber Lodwood & Stridland | ie gyle ſon; 2. Vorfigender, 2. R. Black— 
bäude in ein Familienhotel verwan- Straße, auf 24 Jahre zu insgeſ 
Fuß, zu $150,000 erworben behufs Achtzehnfamilienhaus an der Nord- Speiſewirtſchaft bauen. | Truſtee 
An der Südweſtecle der Addiſon H. G. Strain und Frl. Mary Done- Straße, ferner hat auf fünf Jahre 
von 8300,000 bauen. Das Grund- Road. pachtet. Die vier oberen Stodwerle land Ave. von Bewohnern verſchiede— 
logen in Englewood an der Sübiweit- | jtöcige Hotel Drerel View, Nordweſt⸗ 


W. C. Ohlendorfs Vachlaß die Lies |ede ber Weit 64. und Green Straße 
senihaft an ber Sübmejtede bes jeinen jechsftödigen Xempel zum 


ede bed Drerel Boulevard und ber 
Dft 44. Straße, gepachtet und bie 


Jahre zu je $5000 und M. Kriger 
den Laden 85 Welt Mabdifon Straße 


au $18,000 das Jahr gepadtet. giſchſte ‚au 'hefämnsen 


ner Mietöhäufer abaehaltenen Ber- 
Tammlung wmurbe beichloffen, eine 
„Sewertichaft von Mietern“ ins Xe- 
ben zu rufen und die Profitgeier un- 
ter den Haußbefibern auf das Ener- 


|bei der Zegiälatur einen Gejegantrag | 
jeinbringen, durch den der Verkauf 
von Bier mit 31, Prozent und bon 
Meinen mit 10 Prozent Altohol ge- 
ftattet werben foll, und zwar unter 


den Weflimmungen, bie. für ba8 | ber 


deren Kinder erb-ut werden. 
— — — 
* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen weg.“ 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 


gern ſingen? — Nun, war 
wort, „es wirkt in einer 
Weiſe beſänftigend. Es brin 
über meinen andern Summit 
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zu befhneiden. Halten fie fi innerhalb angemeffener 
Grenzen, fo bleibt den Mietern nicht? weiter übrig 
ald entineder ihre Mehrforderungen zu befriedigen 
oder fidy ein eigenes Heim zu bauen. 

In dielen Fällen — heute fönnte man fchen 
MW Washingtun St fait fanen in den meiiten — tft 8 auf die Dauer bil- 
Fries — — —2 2 liger, im eigenen Haus zu wohnen, als Jahr für Jahr 
— En —— — —— ae a ®|den bierten Zeil de Einfommtend ım den Hausiwirt 

Missonri Minnesota end Ohia per JaAr „oosomeoren 6.50 | Adäuführen. Wenn alfo troß der hohen Micten die 
Iapdıng “Sonntagposı” p -——426. 20 Bauluſt gegenwärtig noch nicht ſo allgemein zu ſein 
— —ñi —— —8 iR icheint, wie c$ wohl wünfchenswert wäre, jo liegt das 
Bikes per “Sonntagpost” Titten Dumm, Buh ... * — * 

— — viel teurer geworden iſt. Außerdem iſt dabei die Un— 

wUbendpoft Wchäude: 225 EI. Maltingten etr. stetigkeit der Sohnverhältniffe yınd die Unruhe in der 
Chicago Telephon: Franklin 5900 Wirols | Arbeiteriwelt in Betracht zu ziehen. Mer fi) heute 
Le oat 55 Gens | nen DBauvoranidlag madhen läßt. weiß weder, ob 


00. ++ 


son sone sen en. d Conts | 


* 


32. Jaurgang. — Nr. 
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Die 


— — — — — 


Die Wohnungsnot. 


Brels jeder Yunmer 2 Genie, ına x gel Le) . 
der 80. den Sisaen Niro Yinpiane, Joiva, wisconitı, der Bau felbit nicht erheblidy teurer Fonmen, noch ob 
tulatiehli@ „Sonniogholte rn ee yes Sape| er überhaupt zu dem in Ausficht nenemmenen Xer- 
allen ren en ee ne .50 yer e> i ‘ d ’ : 
ImBlichlIG, „Eonntagpat“ ...n.. un.  enenmeeneenn 87.00 Der Mayr | MIN Fertiggeitcllt fein tird. Der Hausbau bedeutet 
ber „@snniagpoli”. die einzelne HumiMeR oesnersueeee, 5 Gentd | darum für viele ein Sprung ind Dumfle, vor dem 
Eniered as Second Ciase Matter Septemder Pb 12) at the Post Ofise fie ſich fürchten. 
at Thies Srd, 187 : RL 2 = 
E Re aut March — | Darum ift die Fürzlid in den Tagesblättern gc- 
| madte Anregung, eine oder mehrere größere und 
mm nm — leiſtungsfähige Baugenoſſenſchaften zu bilden, deren 
2 Aufgabe es fein würde, biefigen Bürgern zu ange— 
undergleihlid gröfjte Flotte. | meifenen Freijen Wohnhäufer zu bauen, mit Freude 
Br. | zu begrüßen. Wird die Sadye in der richtigen Weije 

Der Hlottenausihuß des Haufe beihäftigt ih lin Angriff genommen, obne fie mit Politik zu ver- 
zur Seit mit dem Schiffbauprogramm, welches der —— — dem —— — en. „go 
allgemeine Zlottenbeirat ausarbeitete und zur An. |fönnte eiwas Segensreicyes daraus entitehen. sn 

0 „> e * = m er md Ber m Deutfchland haben private und Fommmmnale Baugenof« 
nahme anempfahl. Dieſer Flottenbeirat ſetzt ſich aus fenſchaſten ſchon ſeit Jahrzehnien viel Gutes geftif- 
ſachverſtändigen Floitenoffizieren zuſammen, denen jet und Taufenden von Familien, die zunãchſt nicht 
natürlich der Ruhm und die Größe der Flotte am! iiber die nötigen Mittel zum Hausbau verfügten, zu 
Herzen liegt, und feine Empfehlungen neben im der | einenen Heimen —— Das fönnte aud) hier ge- 
Regel rcdit weit über die Mindeitforderungen des rg ren ee ——— 
Marineſekretärs hinans. Daß umgekehrt, die Regie— Eden en " u ö — 
rung mehr forderte als der Flottenbeirat anempfahl, 
das iſt ſoweit noch nicht dageweſen; jekt wird's in Das Geheimnis des hohen Zucker⸗ 

Flottenſekretär Daniels erklärte am Samstag — u ö 
dem Hlottenausfhun, cr bedauere, bezüglich des * a Em —— — 
Er an u 9 W n Tonnerstag für eine 
Shiffbauprogranms für Das Rechnungsiahr 1021 Unterſuchung der Haltung des Generalbundesanwalts 
nod) Feine endgiltige Empfehlung maden zu Fönmen.| of Mitchell Palmer in der Zuderfrage entidieden. 
Da der Friedensvertrag noch nid;t ratifiziert it, fei) Diele Fyrage hängt eng mit der Tatjache zufammen, 
die Lage zu unklar und unjicher. Wenn der Stongrei | dat während der legten drei Nahre der Preis deö 
den Friedensvertrag im der gegenwärtigen Tagung ‚Piundes Br von — Cent bis auf den höchſten 
nicht ratifizieren ſollte, dann werde er, Daniels, dem Br ** ur — = er Be das 
Kongrek für das nächte Nedinungsjahr ein Bau Fund geittegen tt, umd jeitens des Bundes - Sufliz- 

rg Ay embfehlen, def wefentlich antes bisher fein bemerfbarer oder doc; ernitlicher 
Beogeamm zur ®innahme anempfehlen, Dah wejentit Schritt unternommen wurde, den Urjachen diefer Ver- 
— = — — vierfachung des Preifes nachzuforfchen und die dafür 
: search any titten | berantivortlihen BProfitgeiee zur Nechenihaft zu 
nos Bauegramm sutoreen, EM yen. Der sogen Walmer erfeenen Wekhuligun 
ag er er [ gemäß foll er in einem bom 9, November I. $. da» 
ben, Durd) inehde ice Folion ber gr beiten * tierten und an den Bundesanwalt in New Orleans 
en — bar ee — adreſſierten Telegramm feine Zuftimmung gegeben 
vergl ei lid größte Flo tts der Welzjdaben, dab Produzenten in Lonifiana „ab Plantage“ 
anfchaffen“ u 17 Cent das Pfund für gereinigten und 18 Cent das 
Er : * Pfund für granulierten Zucker berechnen dürfen, un⸗ 
Bir haben vor etwa einem Sabre jhon einmal) tor nleichzeitiger Zuſicherung der Straflofigfeit hier— 
Aehnliches von Herrn Daniels und auch von anderen für und Unterlaffung der Slageerhebung feitens des 
hoben Staatsmännernt, ja bon Praſioent Wilſon ſelbſt Bundes « Kuftizamtes 

gehört, und erinnern uns, dab diefe Neuberungen |’ Diefe eigentilmlidie Stellungnahme des mit dem 

damals eine fehr beifällige Aufnahme fanden. Nur)... ya f — — * Mel 
verhältnismäßig fchr Wenige nahmen njtoh daran | ” . J —— * Pu —* ——* et 
und diejenigen, die c3 taten, hatten fhon vorher er« — * ee A er ae 
fennen Jaflen, dal; fie in der Schiffbau und Scecherr- re — PN 0 al Beſchlußantrage 
Ihaftsfrage nicht rein amerifaniich denfen, Die Auf. | Harn liegenden Angaben auf Tatfaden Deruben, 
— 2 Samt Tin —— Ihaft gründliher Beleudtun Sie bedarf 

weldhe jene Erklärung damals Fand, Tick Yez. | sweifelh mung. - S 

nobme, — ee JF 503, | Folder umfomehr, als Herr Balmer fi ald demofra- 

nen Zweifel übrig, daß das amerikaniſche Volk in fei-} OCT IE, — — — 
ner erdrüctenden Mehrheit den Ausbau feiner Slotte| Ger Bewerber um das Präfidenteramt angekündigt 

gQ 

1 en und gröhten der Welt wünfhte — Frie⸗ hat, und ſeine Amtsführung als „Cuſtodian of alien 

— — ni property“ zu ſchweren Beſchuldigungen gegen ihn 
g und Völlkerbund, oder nicht. — * * — G 

Und das wünfcht — fe mie damals denkt und | Sean affung gab, Eine fyrz bor feiner Ernennung 

308 w Hanifde Volt En ur h * zu ſeinem jetzigen Amte vom Kongreß eingeleitete be» 
fhlt amertzannde Soli Heute Noah Wenn zügliche Unterſuchung ſeiner Verwaltung wurde aus 
im diefer Hinficht zwiſchen damals und heute ei Une) Higher smaufaeflärten Gründen in nur aberflädjlicher 
terjäjied beiteht, jo it's höchſtens der, dab jener Weiſe gehandhabt, Immerhin wurde feſigeſtelit, daß 
rg — vu. a ft —— um ee Palmer wertvolles Eigentum smd Patente von 

—* 3 — Kun * einfach, wei Io „aliens“, felbitverftändli vornehnic Angehörige 
zum an * ar rw > um —* völ * feindlicher Nationen, zu wahren Schleuderbpreiſen ver⸗ 
wand und mehr al3 je zuvor der ruhige Durch. Zußert hatte, Er erwiderte auf die einſchlägigen Ent- 
ſchnittsbürger die Ueberzeugung gewann, daß nur, hüllungen damals: „Ich bin ſtolz darauf, daß ich Ame⸗ 
wer ſichtbarlich die Macht hat, jede Schädigung | ifanern anf dieſe Weiſe Gelegenheit zu beträchtlichem 
ihwer zu abnden, vor Uebergriffen und Kränkungen Geiderwerb gegeben habe. Uebrigens hat auch vemſch 
fiher tft, und die Erfahrumg der Jetzten ſechs Jahre fand ſchon eher als wir alles amerifaniiche Eigentum 
Iehrt, dab wirkliche Unabhängigfeit nur bei sreiheit | pur beichlagnahmt und für ein Yutterbrot feinen 
ii zes beitehen Tann, - merifa ſich dieje nur | nerianen werlafſen Inzwiſchen iſt jedoch feitneftellt 

urch eine unüb — tarfe ölotie ſichern mag: | worden, da dieje Ichtere Behauptung jeglicher Grumd«. 
‚ -, Das amerifaniihe Bolt will die große Republik | [age entbehrt, da amerikanisches Eigentum in Deutid- 
im jeder Hinfiht abjolut frei und unabhängig wifien. | Tand während de3 Krieges von der deutichen Negie- 
Wenn Die ‚Blottenfrage heute ‚vor die Pürgeridaft | rung forgfältig befyiigt md verwaltet wurde, und def» 
gebracht würde, dann würde eine erdrückende Mehr⸗ſen Veſibern, fobals der Friede mit Amerika oifiziell 
zahl der Stimmen für die „unbergleichlich größte } erflärt ift, in beftem Zuftand und ohne Vorbehalte 
X ——— rg gleihbiel, wie naddrüd-| wieder zugeitellt werden wird, 

r 1eltacı ſt e s RE nn: 

iwilrden — — ger nn . Herrn Palmer begünitigende en er 
’ — —— gr 0 „merkte füralid, „dab Herr Palmer als Verwalter 

3 nn —* 
was andere ſich leiſten können. das Tamm id; aud, | feinduchen Eigentums ſich zahlreiche Freunde erwor⸗. 
und erſt recht. 

Aud wenn Amerika den Vertrag doch noch an- Im Kongreß ſcheint ſich die Anficht geleend zu maghen, 
nehmen und in den Volterbund eintreten ſollte, auch daß auch als Bundesanwalt Herr Palmer durch Be 
dann ſollte es ſeine Flotte zur ftärfiten der Welt günftigung der füdlichen Zuderproduzenten fich in den 
macıen. Denh danız mag es in Välde eine under | Siditanten „zahlreiche Freunde” zu fitern und „eine 
aleichlich jtarfe Flotte ganz befonders nötig haben. — | ftarfe Organtiation“ aufzubauen fudt. Da alfo ger 

wilfermagen die Ausbeutung des amerilaniihen Vol- 
fes dur Profitgeter ihm die Koften einer Borwahl- 
fampagne erfparen foll, Wieviel von diefen Beſchul 

Die allgemeine Teuerung hat in Verbindung —— berechtigt iſt, wird hoffentlich durch eine 
mit der herrichenden Wohnungsnot eine gewaltige, SFR liche Unterſuchung klargeſtellt werden. 
Steigerung der Mieten verurſacht. Darob natür. In Verbindung hiermit iſt ein Artilel von Sins 
lich allgemeine Entrüſtung bei den Mietern. Die—- tereſſe, der kürzlich in Ford's „The Dearborn In— 
ſer Unwille ift begreiflich. Denn der Mietzins ſpielt dependent“ erihien. „Das größte „gek-rid-quid”- 
im Haushalt eine ſehr bedentende Nollc und Beein-| Spiel, das je in Amerifa unternommen murde,“ beißt 
fußt die Lebenshaltung der Zamilien, wenigjtens| e3 darin, „wird gegenwärtig mit Suder betrieben. 
folder, die nicht über irdifhe Schäbe verfügen, in} ES it ein ünberft füßes und Iohnendes Geidäft für 
hohem Mebe. Tie Dolfswirtiaftler nehmen an,| die Brofitihluder. Eine Zeitlang beninderte die Aus- 
dab der Durhicnittsbürger aus der arogen Maife| aleihsbehörde die Zuderfieder im Hinauftreiben des 


ein zrünftel His zu einem Viertel feiner Einnahmen für | Preifes, Und daher fauften fie im Namen Englands |» 


die Bezahlung der Micte verwenden muß, Tritt nun | und Sranfreids die Zuderernte Kubas auf, und ver- 
Hlöglih eine Steigerung der Mieten um beifpielz.|Tauften fic jenen Ländern zu einem höheren Preife 
weife 25% ein, jo muß fi die Lebershaltung, menn| Wie er ihnen in den Vereinigten Staaten geitattet 
die Einnahmen nidt ebenfall3 fteigen, notgedrungen | worden wäre. Und die Bundesregierung fah untätig 
nerſchlechtern. Diefer Abitieg vollzieht fih nmatır.|3t. AS Folge wird das amerifaniihe Wolf biejes 
gemäß nicht ohne heftigen Widerftand der Yetroffenen, | Dahr außer allen übrigen fchweren Zaften auch nod) 
E3 wäre töriht, wollte man die Ehuld an die. | die Vürde eines Preiszujchlags für Zuder tragen 
jem Mietsnotitande einfeitig den Smuswirten auf. müffen, der fi auf $1,000,000,000 beläuft. Ob⸗ 
> Balfen. Der PVerftändige mu eimjehen, dab ange-!| wohl unfer Zurdererport nad England um 200% ge- 
‚Sicht der erheblihen Steigerung d3 Wreifes aller | Itiegen ift, md wir während ber Yeßten drei Monate 
Ringe aud) die Mieten nicht zurüdbleiben fönnen, | Über 300,000,000 Pfund dorthin ausgeführt haben, 
Der Hauswirt zahlt heute für die Beforgung und liegt guter Grund zur Annahme vor, dak in New 
Suftandhaltung des Haufes, wie aud) für Materialien | Dorf, New Serfey und anderen Staaten Niefenmen- 
aller Art, einihliehlih der Stohlen, fehr viel mehr! nen Zuder zu Spefulationszwefen aufgejtapelt find 
als port. wenigen Sahren nod; und außerdem ver. ; Neiv Norfer Makler verkauften Fürzli) einem Kauf 
Bandit er für feine Lebenshaltung wie jedermann | mann in New Serfey für $120,000 Zuder zu 20% 
est ebenfalls mehr al3 vor Jahr und Tag. Darum | Cent das Pfumd, mit der Bedingung, dab diefer nicht 
mu ihm aud das Net zugelprohen werden, eine|unter 22 Cent im Sleinverfauf abgegeben werden 
e Höhere Entfhädigung für das Vermieten feiner Woh- | dürfe. Während des Krieges betrug der Höchſtpreis 
rungen zu erwarten. Ob er fie befommt oder nicht, | für Buder 11 Cent das Pfund. Neder Cent darüber 
9a hängt indeifen nicht bloß von feinem Willen ab, | binaus bedeutet einen jährlichen Mehrprofit für die 
onbern daneben au; nod) wie alle übrigen Fäuflichen | Buderbarone von $71,300,000. And cs fteht feit, 
 oaden von Angebot und Nachfrage. Mugenblidlid | dab unbejtreitbare Beweife diefer unberechtigten Pro- 
beriteigt die Nachfrage nad Wohnungen das An- fitvermebrung dent offiziellen Mafhington zur Ber- 
2 ‚ und — ſind ie Hauswirte Herren der | fügung Stehen.“ 
nation. Da fie diefe Konjunktur ausnüten oder Unter biefen Umftänden muB der vom Songref 
wenigjtens auszunügen ſuchen, iſt menſchlich. Geht | angeordneten — 32 der u. Anis. 
ee rat zu weit, fo weit, daß dadurd) ein wirt. | verwaltung, mit weldyer der Preis des Zuders im 
Hliger Rotitand hervorgerufen wird, fo ftehen der | engiten Zufammenhang ftebt, feitens des Publifums 
Bürgerfdait die Veittel zu Gebote, ihnen die Mlauen! mit größtem Sntereffe en! 
2.42 * . 
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ben und eine ſtarke Organiſation aufgebaut hat.” F 


Unb während wir am fremben Stranbe 
Mit Tränen unfre Gaben weihn, 

D, möge do im Baterlande 

Der Freiheit teure Yruct gebeipn! 


Sen Sarpfen fängit du nicht mit Der 
Angel, wenn du einen Wurm ald Köder 
nimmſt, und die Forelle nicht, wenn Du 
Brot an die Angel ftedft, aber die Men: 
fchen fängt du alle, wenn du die richtige 
Schmeichelei an die Ungel gibit. 


Nun hat George Carpentier feinen 
„Snodout” erhalten, ohne. daß er fich 
Dempfen zum Siampfe jtellte.. Ein 
fleines, blondes Mädchen hat ihn näms 
(id) für immer und ewig unter ihren 
Bantoffel gezwungen... 


„Höchitens als Zeichen der. Volfsitims 
nung find die Wahlen in Maffachus 
jetts beadhtensivert,“ erklärt Taltlädhelnd 
einer der AnitfaloonsOberbongen. Das 
eine Wort „Höcitens“ bezeidinend für 
die ganze Bandel 

„Weil ber — ſich nicht mit 
minderwertigen Fleiſ 
will, haben wir bie hohen PBreife,” ers 
Hären die Grobjhlädter. In Wirflichs 
feit mird *eute SFleifch verfauft, da3 
früher al3 Abfall forigeiworfen wurde! 


Gibt e8 zu viel Feiertage? wird in 
einer Zeitung gefragt.... Worauf einer 
der Lejer antivortet: „Zuviele für die 
Shulfinder und zu wenige für die Ar— 
beiter“.... „Them are out fentiments.“ 


Gegen die Wiederheritellung von 
Europa bildet franzöftiche Rachfucht das 
itärfite Hindernis. Blind für die Zeis 
chen de3 eigenen Berfalts! 


Angewandte Zitate. 

Mar Pidford:Moore, die Filmſchau⸗ 
fpielerin, hat eine Scheidung erlangt. 
„Der Moore hat feine Echuldigkeit ge: 
tan, der Moore fan gehen.” 


Manne Mhecler, der Generalanivalt 
der Anti-Saloon . Liga, ziliert den; 
„Naufmann bon Wenebig” gegen den | 
liberalen Gouverneur Edwards vor Nem ı 
Kerjey. Gut, antmorien mir Diefem | 
Generalanmwalt nit Bortiad Worten: 
„Denn teil dur dringft auf Recht, fo fei 

ewit, Recht foll dir werden, mehr, als 

u begehrit.“ 

le Negierungsbeamten predigen 
Spariamfeit — und dann verlangen fie 
Millionen und Millionen mehr für ihre 
reip. Departements. „‚Ridjiet euch nach 
meinen Morten und nicht nach meinen 
Taten!“ 


_— — 


Nnfer Brieffaiten, 


‚Sohonne Sch. Das eingefandte Ges 
Dicht iit leider aus mehreren Grünben 
nit berivertbar. Wir retottrnieren 
Ihnen Manuſtript durch die Poſt. 


Wer will unter die Präſidentſchaftskan⸗ 
didaten? 

Die Spatzen pfeifen es ſich auf den 
Dächern, daß A. Mitchell Palmer der 
Präfidentichaftsfandidat des Weipen | 
Hauſes ift. Das follte für Nichtipaben 
genügen, ihn jchon bei der Nomination 
auszufchalten. 

zeonard Wood tft zwar fein Schuiter, 
fondern Eoldat, aber er follte bei feinen 
Leiiten bleiben. Aerzte und Soldaten, ' 
die in Die Politik geben, haben ihren 
zn verfehlt und berufliche Fehlichläge 
find Fein rechte „Holz“ für den Präſi⸗ 
rn Dies gilt befonder3 für 

ood. 


Die Nimmerſatt-Legion. 


Die „American Legion“ verſieht es 
ſehr gut, ihre Gelegenheit auszunutzen, 
indem ſie vor Beginn der Wahlkampagne | 
mit ihren Syorderungen auf befondere ! 
Geldbeiwilligungen herbortritt. Die 
8,000,000 ehemaligen » Coldaten vers 
fangen jet eine Entfhädigung vom 
Kongreß dafür, dak fie aus ihrem Zi: 
billeben herausgerifjen tworden find, um 
einen Krieg in einem anderen Grbteile 
auszufechten. Was mird uns dieler 
Krieg, den Amerifa für die höchiten 
Sdeale fübrie, am Ende nod; Foften? 


Ein Echo aus der „Stein“zeit. 
„Mate mine the ame!" 


Unter dem neuen Bahngeſetz wird die 
Zwiſchenſtaatliche Verkehrskommiſſion 
um drei Miiglieder erhöht und die Sa⸗ 
läre der geſamten elf Miiglieder werden 
auf j e$12,500 pro Kahr erhöht. Und 
mit jedem neuen Gejeg wird die Lait der 
Steuerzahler erhöht. 


‚Die Büchere: für einen Anzug. 
„Im Wiener „Morgen“ jtand diefer 
Zage folgendes Inferat: 

Ber taufht mir meine 

Büdheret 
sirfa I00 Bände, gegen einen gut et« 


baltenen Anzug um? Gefällige Ans 


; 8 
— unter „Habent fua fata Jibelii" 


Bir glauben nicht, dafs fich jemand 
gemeldet Bat.... u .. 


— 


Von Hier and De. 


‚Rem Mork. — Senrh I. Eonderie, Sauppore 
tier eines biefigen Hotels, hat don entpfange 
nen Zrinfgeldern genügend erübrigt, um ntitte 
ntehr das Kolonial Hotel für fünfzehn Jahre 
zu pabten. Die Selfamtmiete beträgt $250,000, : 
ne nun ein Argument für oder gegen 
Aips | 

Droolinn, R. 9. — Auf einer bieligen Baubdes 
ville-Bühne fang ein Romiler 
Rooze, Hou’rg Ihrowab“. Ratrid J. Belton, | 
ein Zufhauer, ladie fo herzlich, bab fih ein: 
ſalſcher Zohn lölte und er falt daran erftidte, 
Er rettete fi dor dem drohenden Tod dadurch, 

aB cr den Zahn verfhludte Er befürdtet 


jegt, hab er ben Babn zeitlebens voird im Mal zumparten, Imie bie Dinge fid) in ah ber milde Winter eine wahre 
Wohltat. 


gen berumtragen müffen, Der redte Manen 
für ba3 Beilalter ber „Rombinationen: „Ein 
Mageıt, der nit nur berdauen, fonbern aud | 
fauen kann. j 

Emaho, Nebr. — Keine Braut oill augeben, 
dab fie die Frage „Willife oder wilifte nicht?“ 
an JHN geitellt bat, trogbe berbleibt die Iat« 
fade, dab bie Zahl der Heiratälisenfen während 
der eriten zwei Monate Bieled „Leap Pear“ 
um 35 Prozent zugenommen bat. 

Gollege City, Cal, — Konfeauenz ift eine 
fhöne Sade! Ned. U, U, Doak hat fi gewweir 
gert, $1000 al& Zufhlan au feinem Gehalt an⸗ 
sunebmen, weil biefed Gelb ben Erirag eines 
bon Gemeindemitgliedern abgebaltenen öffents 
lichen Zanzes baritellt, 

Kolamazae, Mih.— Diefe Notia follte eigent» 
lich betitelt fein: „Getting Sobn’3 Goat“. Its 
mand Stahl John Ponters’ Ziege und dhloroior, 
mierte fie. CGeitbem fühlt ber frauernde Hits 
ferbltebene fih fo einfam, ba& er geitern ein 
dringlices Heirat3gefuh dveröffentlihte. Wenn 
nur nicht au die zulünftige Yrau Vonters 
nadiber Johns „Goat“ Iriegt! 


Der Geiger. 


Bon Carl Rudiwig. 


Er jpielte, ald wenn feiner Geige Grund 
Wäre gebaut aus heiligem Fund 

Vom Kreuzesholze. 
Und als hingen Tränen an feinem 


Bogen, 
Unter jelbigem Torne geweint und ein« 


geſogen. 

Und es war ſo ſtill im ganzen Gemach, 
Vu hörteſt den Tropfenfall vom Dach, 
Da börteft ein Licht am Bulte fummen 
Unb bahinten — sahne ein Wort zu 


ſprechen 
Cin Reriqhentera drogen. 


LIE — 


Wiener Korrefponden;. 


(Topyrioht, 1020, Aiwentietd Century Nevß Beatures.) 


Dien, Yebruar 1920. 
Herr Dr. Karl Renner, Staatsan- 
walt ber Republit Defterreich, Tind 
wieder nah Prag zu den Ifchecho: 
jlowaten gefahren. Warum follte er 
auch nicht? Er wird dort iwieder tvei: 


ter verhandeln; viele fehöne Dinge | 


ftehen auf ber Berhandlungslifte — 
Forſtweſen, Sachdemobiliſierung, 
Handel, Verkehr, Bergmwelen, Tertil: 
waren, Papier, Magnefit, Metalle 
‚und Beh. Yarohl, aud) Pech! So 
unglaublich es klingen mag: Ped. Ich 
weiß nun nicht, was e3 Damit für eine 
Bewandtnis hat; meine Kenntniſſe 
ſind zu beſchränkt, aber vielleicht wol⸗ 
len der Herr Staatskanzler Pech aus 
Oeſterreich nach der neuen Tſchecho— 
ſlowatiſchen Republik transportieren? 
Mir will ſcheinen, als hätten wir im 
Lande genug davon und könnten gern 


ſorten begnügen von dieſem unſerem Ueberfluſſe etwas 


| 


abgeben. Aber, mie gejagt, meine 
Kenntniffe find zu befcheiden, und ich 
weiß das nicht, tma3 bie hohe Politik 
mit dem Pech, vorhat. 

Gut wär’3 jedenfalls, wir würben 
etwas Io3 davon, denn e& wirb im> 


Imer blöder bet und, Dazır tobt ber | Vorgänge nod; genau fo rege imie 
‚Abiwechfelung halber wieder mal die |fonft. Yebt hat der Bühnenverein eine 
- 1Örippe in nonz fürdhterliher Weife, neue Forderung aufgeftellt, die auf 


Sie ift fo fchlimm und hat eine folche 
Verbreitung erlangt, daß das 
„Staat3amt für foziale Verwaltung“, 
das Gefundheitsamt auf Hochdeutfch, 
eine Anzeigepflicht für Grippe hat er= 
!affen müffen. Die VBollzugsanmeis 
fung ift fofort in Straft getreten. 
Diefe Verordnung it vom 28. Nas 
nuar datiert, und für ben britten 
Februar hatten die Merzte emmen 
Streit angefagt. So tieftraurig ba3 


tft, fo wirb do fein Menfch bei 


Merzten unrecht geben fünnen. Zum 
Glüd wird es wohl morgen nicht bas 
zu foınmen, immerhin ift die Gefahr 
noch nicht abgewenbet. Die Wiener 
Yerztefammer hat eine Verfammlung 
abgehalten, in welcher die Streik— 
bewegung eingehend beſprochen wur⸗ 
de. Die Kaſſenärzte fordern das 
Dreifache der bisherigen Bezüge. Bei 
dem Verband der kaſſenärztlichen 
Vereine und bei der Bezirkskranken— 
kaſſe erhält der Arzt jetzt durch— 
chnittlid 12-—24 Stronen per Ioa, 
und dafür muß er auch bie Ungehö- 
rigen der verficherungäpflichtigen 
Berfonen mitbehandeln. Bisher hat 
ber Verband das geringfte Entgegen- 
fommen gezeiat, indem er ber Werzs 
ten nur ein Viertel feiner Forderung 
zu bemwilligen fid) bereit erklärt hat. 
Alfo willen wir noch nicht, was nun 
morgen werben wird, Die Bezirks 
frantenfaffe Yäht fih aud Zeit und 
unter aht Tagen ijt nichts darüber 
zu erwarten, mad fie zu tun millens 
iſt. 

Dagegen haben die Gremiallkran— 
kenkaſſen ihren Aerzten bereits alle 
Forderungen erfüllt. Sie zahlen ih— 
nen bom 1. Februar an das Dreifache 
der bisherigen Bezüge. Außerdem 
zahlen ſie für jeden Abendbeſuch zwi— 
ſchen 7 und 10 Uhr 15 Kronen und 
für jeden Nachtbeſuch in der Zeit von 
10 Uhr abends bis 7 Uhr früh 80 
Kronen. Für beſondere Leiſtungen 
wie Leitung von Geburten und Ope— 
rationen werden noch ſeparate Ver— 
gütungen beſtimmt. Am beſcheiden⸗— 
ſien ſind die Aerzte an den Klinilen 
der Uniberſität. Sie ſind ſogar un— 
gemein beſcheiden, denn ſie wollen 
nicht einmal entlohnt, ſie wollen nur 


Das iſt natürlich nicht der einzige 
Streik, der augenblicklich die Wiener 


mehr oder minder beſchäftigt. Weni⸗ 


ger Intereſſe als der Aerzteſtreit fin— 
det allerdings derSchneiderſtreik, nud 
warum ſollte er auch? Die Preiſe für 
Anzüge ſind heute bereits jo ſchwin— 
delnd hoch, daß der Normalmenſch 
doch nicht in der Lage iſt, ſich einen 
neuen „bauen“ 3 
giltig, ob der Schneidergeſell nun 
wirklich die 36,000 Kronen, die er 
als Jahreseinkommen verlangt, oder 
ob der Stückmeiſter die von ihm ge— 
forderten 65,000 Kronen erhält oder 
nicht. Daß die Schneider den Streit 
mit großer Energie führen, ſei nur 
nebenher bemerkt. Das Publikum 


| 


nimmt wenig Notiz davon. Ein Klein 
menig anders verhält Fich das Pıubli- 
fum der neuen Bewegung in Theater: 
freifen gegenüber; denn Wien tft no) 
immer eine SKunftftant, und fein 


Zheater Jiebt noch immer jeder Wie: | 


ner, auch) dann, wenn er heute nicht 
mehr hineingehen kann, mweil er fid) 
außerftande fieht, den Plag zu be: 
zahlen, Er verfolgt jebenfull3 die 


\eine 66% Erhöhung aller Bezüge bis 
au 3000 Kronen abzielt, Dabei muß 
man fich bergegentwärtigen, daß erit 
türzlid ein von den Schaufpielern 
felbit alö große Errungenfhaft bes 
zeichneter Kolleftivvertrag mit den 
Direktoren zuftande gekommen ilt, 
deſſen Vorteile weit iiber jenen ftehen, 
die den Schaufpielern in Deutichland 
gewährt worben find, Dabei wurde 
Iausbrüdlich vereinbart und zuaeitans 
ben, baß feine mweiteren Forderungen 
mehr im laufenden Jahre erhoben 
würden. Und nun bo! Was jeht 
erben wird, fann. ich mody nicht fu= 
gen, außer daß die Direktoren durch— 
aus ablehnend ben neuen Yorberun: 
gen geqemüberftehen, unb daf e3 bon 
ihnen für beſſer gehalten wird, die 
Theater überhaupt zu ſchließen, als 
auch nur einen Teil der Forderungen 
zu bewilligen. So herrſcht die Unruhe 
auf allen Gebieten. 
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Dafür verſucht man in anderer 


Weiſe, uns das Leben ein wenig hei⸗ 


ſierer zu geſtalten. Wir ſollen vom 
März ab nicht mehr den unbeliebten 
braunen Zuder, fondern durchweg 
hochprozentigen reinen Weibzuder er= 
jbalten. Die Zuderfommiffion ift als 
lerdings offenſichtlich der Meinung, 
daß wir durch dieſe Vergünſtigung 
leicht übermütig werden könnten, und 
ſo hat ſie geſchwind noch beſtimmt, 
daß wir nicht mehr 75 Dekagramm, 
wie beim Rohzucker, ſondern nur 60 
Dekagramm erhalten. Auf dem Lan 
de gibt es ſogar nur 40 Deta. Aber 
wir ſind ja ſo dankbar für jedes 
Wohlwollen, daß wir uns gern be— 
ſcheiden — weißen Zucker! Wir wiſ— 
ſen faſt nicht mehr, daß Zucker ein— 
mal weiß war! Wir werden ihn aus 
der Zichehofleiwalet befommen, und 
‚ba deren Geld fo viel beifer fteht als 
Iunfer eigenes, fo Iverven wir für das 
Kilo wahrfeeiniih rund 50 Kronen 
zahlen müflen. Es ift eben nichts voll: 
fommen auf der Xüelt. An diefer lau« 


fenden Woche gibt ed auch Schweine: , 


fchmalz bei ben ftädtifchen Schiwefire: 
Ifettabgabenftellen; pro Perjen 12 
| Defagranım zum Breife von 13.20 
Kronen. Wenn wir nur nicht do 


u laffen, ganz gleich-⸗ 


notbürftig’ ernährt werben. Sei e3 
nun aus der Spitalfüche, fei e3 durch 
ein winzige Adjutum. Im rieben 
fonnte fi ein Arzt, ber über tem 
Dermögen verfügte, etwa aus ben 
Kreifen der ürmeren Intelligenz |verborbem Es iſt heuer wohl bie 
ftammte, während der Jahre der Spi- |Tchlechteite der Iehten Jahre. Das 
talprarig in irgend einer Weile | Thermometer ftand und fteht zumeiit 
durchfretten. Aber jegt fann er bas iwenige Grabe über dem Nullpunkt, 
nicht, und er muß einfach verhungern, |und Kunfteis, da3 uns in Vorkriegs 
wenn man ihn für feine Arbeitslei⸗ zeiten zur Verfügung geſtanden hat, 
ſtung nicht bezahlt. Eine Erinnerung darf aus Sparſamkeitsgründen nicht 
an „die ethifche Pflicht” des Arztes |mehr erzeugt werden. So hatten die 
ift heute nicht mehr am Plage — „ein vielen Kunft und Schnelfäufer nur 
Arzt ift auch ein Menfch”, Heikt es in wenig Gelegenbeit zum Training, 
irgend einem Dichteriverke, und mer |Die wenigen Stunden, die ihnen zur 


ch 
noch übermütig werden! 

Das Wetter macht uns auch zu 
ſchaffen und hat uns jedenfalls die 
Eislaufſaiſon diesmal recht gründlich 


andern zum Leben verhilft und ihnen 
das Leben erhält, hat wohl ſelber 
ſchließlich auch ein Recht ans Leben. 


gend einen Menſchen gibt, der nicht 
mit den Aerzten der Kliniken ſympa— 
thiſiert. Nun wird freilich in unver— 
bindlicher Form miitgeteilt, daß den 


„Good liniſchen Hilfsärzten ihre Forderun⸗ der Meiiterfhaft kaum noch 


gen bewilligt worden ſeien. Aber das 
iſt im Grunde doch nur eine Redens— 
art. und es iſt beſſer, erſt einmal ab— 


Mahrheit geltalten. 


Verfügung ftanden, haben fie freilich | 


redlih und mit Gewifienhaftigteit 
ausgenützt. Für die Eiskonkurrenzen 


Ich glaube nicht, daß es in Wien ir⸗ ſelbſt bedeutet der ſchlechte Sporlwin— 


‚ter eine Katafiropfe, Bis heute konnte 
beiſpielsweiſe nicht ein Eishockeyſpiel 
um die Meiſterſchaft vor ſich geben, 
ſodaß an eine reguläre Austragung 
zu den⸗ 
len iſt. Der großen Menge derer, die 
minder ſportbegeiſtert ſind, und die 
in ihren Stuben frieren müſſen, iſt 
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F t 
Thorn unter polniicher Herrihaft. 


Thorn, 26. Kanuar, 


Eine Wode lang jteht Thorn un- 
ter polnifhem Regiment und die 
bodgehenden Wogen der polnifchen 
Begeifterung beginnen fich zu glät. 
ten. Das Straßenbild hatte fi) in 
den eriten Tagen der neuen SHerr- 
haft völlig geändert. Der Zu. 
firom von außerhalb war zu den 
Einzugstagen auferordentlidy ftarf. 
Auf vielen Wegen waren aud aus 
der weiteren Umgebung bolnifche 
Bewohner zu den Feitlichfeiten her« 
beigeeilt, und polniſche Gutsbeſitzer 
hatten Leiterwagen ihren Arbeitern 
zur Verfiigung geitellt. Se mehr 
die Ausſchmückungsarbeiten fort« 
ichhritten, deito mehr hielten fich die 
deutihen Bewohner von den Stra- 
hen fern, und jo hörte man dann 
äulegt fait ausfhliehlih die pol- 
niſche Sprache. Nachdem die fyrem- 
den aber Thorn wieder verlaffen ha- 


ben und die meiften Xeuppen weir| jäeinen 


- 


ter marfchiert find, hat das Stra- 
Benbild fait ganz feine frühere Ge- 
tat angenommen, Erhebliche 
Neuerungen hat das neue Regiment 
bisher nicht gebracht. Nur die ſchon 
vorher angekündigte, von amtlicher 
Stelle erlaſſene Gleichwertigkeits— 
erklärung der polniſchen Mark mit 
der deutſchen beginnt, unangenehme 
Wirkungen auszuüben. Verſchie— 
dene Geſchäfte haben, um den ent— 
ſtehenden Verluſt wettzumachen, 
die Preiſe für ihre Waren entſpre— 
chend erhöht. Andere haben Turzer- 
hand ihre Geſchäfte geſchloſſen. 
Welche unheilvollen Wirkungen 
dieſe Valutafrage hinſichtlich der 
Pacht- und Mietbeträge, der Zin— 
ſen- und Kapitalszahlungen noch 
auslöſen wird, iſt noch gar nicht 
abzuſehen. Einſtweilen leidet der 
geſchäftliche Verkehr ſehr unter dem 
vollſtändigen Mangel polniſchen 
Kleingeldes. 


Einen ſehr unheilvollen Einfluß 
die neuen Verhãaltniſſe auf 


Beutfhlands wirtihaftlihe Lage. 


; Intereffante Abhandlung eines weitfäliihen Großfaufmanns. 
ee 
5 }Seite mehr Ware ins Land kam. 
Gin angefehener hiefiger Groß: | Snfolgebefjen hatten wir jehs Mo» 
erporteur übermittelt der „Abend: |nate nach Eintritt des Waffenftill« 
poft“ ein Schreiben des Inhabers | ftandes wohl eine ‘Menge Papier⸗ 
eines der größten Handelshäuſer geld unter das Volk geworfen, aber 
Weſtfalens, in dem ſich dieſer einge- es waren keine Waren hereingekom⸗ 
hend über die gegenwärtigen wirt- men. Wäre es möglich geweſen, daß 
ſchaftlichen Verhaͤliniſſe im Deutſchen ſofort nach Eintritt des Waffenſtill⸗ 
Reiche, insbeſondere auch über die ſtandes wenigſtens genügend Lebens— 
Einfuhr- und Ausfuhrmöglichteiten | mittel in das Land hereingebradt 
ausläht. E3 heikt in dem Briefe: Wworden wären, To würde uns bie 
Wenn man bie Heutige Lage jehige Daluta-Mifere ganz erjpart 
‚ Deutfchlands verſtehen will, muß | 9eblieben fein, oder fie wäre doch 
man zuerft zurüdblicen, welchen Leg nur in viel ſchwächerem Maße mog- 
Deutichland in den Iepten fünf Jah⸗ lich gervefen. Dazu tamen naturges 
ten zurildgelegt hat. Die Urfachen | MB bie Folgen der Demoraliſation 
von allen Greignifien fönnen außer | DE gelamien Woltes, fodaß die wirt⸗ 
acht gelaſſen werden, es würde diefes rar Maſchine nicht arbeiten 
Srpofee zu ehr ausdehnen, außer: | i ö 
a — an, — Bed Leider befaß nah Auflöfung des 
| politifchen und fozialen Zuftände in |Hreted ber Staat aud) zuerft feine 
ze : ze „. Bußeren Machtmittel, um Ruhe und 
Deutfhland ja vor dem Kriege bes | ’ 
fannt ivaren. ‚ Orbnung aufrecht zu erhalten, und 
Der Krieg bedeutete die geivalt- | Wir müffen tatfählih dem Gozials 
fame Zerreigun il ; demokraten Noste viel Dant ſagen, 
g aller wirtſchaft- — 5 
lichen Beziehungen Deutfchlandg mit dab er in energifcher Weife dafür ge« 
ber übrige Melt. Die Referben ſorgt hat, daß wenigſtens wieder Ion 
Deutſchlands wurden in den erſten gut biszipliniertes kleines Sicher⸗ 
Kriegsjahren vollſtändig aufgezehrt heitsheer vorhanden iſt, wodurch die 
für die Finanzierung des Krieges unruhigen Elemente wenigſtens 
bezw. des Importes, juleht nur noch äußerlich im Zaum gehalten werben, 
aus den neutralen Ländern. Als die) Seitdem nun in ben legten Mo- 
Referyen aufgezehrt waren, murbe,naten, allerdings unter ben unges 
‚notdürftiig mit der noch unter heuerlichſten Opfern, wie der Rück⸗ 
— 
tleinen Produktion, die nach dem haltung der Maſſen einigermaßen 
neutralen Auslande verkauft werden etwas gebeſſert wurde, ſind die Ar— 
konnte, einigermaßen Guthaben für beitsverhältniſſe entſprechend eben⸗ 
die Bezahlung der Importe geſchaf- falls beſſer geworden. Wenn ſich 
fen. Durch die Zwangswirtſchaft dies noch nicht in genügender Weiſe 
und Rationierung aller Lebensbe- in unſerer finanziellen Lage gezeigt 
dürfniſſe wurde nach Möglichkeit im hat, ſo möchte ich eine Haupturſache 
eigenen Lande geſpart. Im letzten darin erblicken, daß große Mengen 
Kriegsjahre ging dies ſo weit, daß deutſchen Geldes in ausländiſche 
tatſachlich die menſchlichen Körper Valuta umgewechſelt worden ſind, 
Durch. mangelnde Nahrungszufuhr und von deutſchen Kapitaliſten im 
aufgezehrt wurden. E$ hat tatfäch- Ineutralen Auslande gehalten werden 
lich eine vollſtändige Auspoverung und ſo der deutſchen Wirtſchaft nicht 
des Landes ſtatigefunden. Die fi⸗ dienſtbar ſind. 
nanzielle Auspoperung wurde dem Wir werden bis zur nächſten Ernte 
Volke gegenüber verdeckt durch das noch tritiſche Zeilen durchzumachen 
Syſtem der Kriegsanleihen. Die haben, und es wird viel darauf an— 
Induſtrie, die hauptſächlich für das kommen, wie die nächſtjährige Ernte 
Heer arbeitete, machte glänzende Ge- ausfallen wird. Ich lege aber dem 
ſchäfle und merkte nicht, daß ihre vollſtändigen Zuſammenbruch der 
Gewinne ſchließlich nur in Papier | peutichen Valuta nicht die Bedeutung 
beſtanden. bei, bdaß dadurch auch unſer Wirt— 
Die Situation wurde ſchließlich ſchaftsleben in berſelben Weiſe zus 
derart, daß, ſelbſt wenn wir im ſammenbrechen würde, ich bin viel⸗ 
Sommer 1918 den Krieg noch nicht mehr der Anſicht, daß die zuſammen— 
militärifch verloren gehabt hätten, gebrochene Valuta uns zwingen wird, 
es unmöglich für uns geweſen wäre, das Notwendige in unſerem eigenen 
denſelben weiter zu führen. und Lande hervorzubringen, und dieſe 
zwar aus dem einfachen Grunde, | Möglichteit beiteht, ‚aflerbing3 unter 
weil pofitiv die täglich erforderlichen Zuhilfenahme der und abgenomme- 
Nahrungsmittel nicht mehr vorhanz | nen, aber wirtfchaftlih auf und an- 
den waren. Die paar kleinen Neus | getviefenen Gebiete. Ich glaube, bad; 
tralen konnten nicht mehr liefern, | man bereit? einen Weweis für-biele 
‚weil fie feine Reſerven mehr beſaßen, Behauptung in der in ben lebten 
und die Spelulation mit Rußland, | Tagen abgeichloffenen holländiſchen 
bezw. ſpeziell mit der Ulraine und Inleihe erbliden fann, und dann 
Rumänien, ließ ſich nicht realiſieren: Ilerdings bin ich in dieſer Beziehung 
erſtens wegen der in den Ländern Zpfimiſt, weil es eine Tatſache iſt; 
zerrütleten Verkehrsverhältniſſe und Z'wirbe in den Export-Induſtrien 
hauptſächlich aber deshalb, weil es tfächlich emſig gearbeitet. Die 
nicht gelang, bie Bejiger ber Waren | ragen über die Faulheit und At ⸗ 
zum Verkauf zu beivegen gegen Pa: | peitsunfuft per Arbeiter jind im all» 
pierbezahlung. Gold tonnte nicht | „emeiner, übertrieben und liegen zum 
gegeben iwerden, oder nur im gering | Foif natürlih im der ungünfligen 
ften Maße, und Waren als Gegen: | iunftur, bie baburd) gefchaffen 
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wert waren auch nicht in getvünfchter | yurbe, dab viele Fabriten Aufträge 
Meife vorhanden. 


Igenommen haben, die heute bei beit 
! Aus biefen Gründen mache ich es zurückgegangenen Markkurs und den 
ſpeziell unſeren Wirtſchaftsführern dadurch geſnegenen Löhnen natürlich 
zum-Vorivurf, daß fie den von ihnen | zum Teil Verluſt bringen. Ganz 
bereits Ende 1916 tatſächlich ver- gewiß iſt namentlich unter ben 
‚tretenen Standpunkt nicht fefthielten | Staatsarbeitern eine große Arheitä- 
| bezw. nicht die Kconfequenzen daraus | unluft und SFaulbeit gemefen und 
zogen, die darin zu beitehen hatten, Taud) noch vorhanden, indeh haben 
daß unter allen Umftänben ber Krieg |fich die Tehten Maßnahmen fpeziell 
abgebroden werden mußte, iveil bieder Eifenbahnverwaltung als ſehr 
weitere Finanzierung beöfelben nicht | zmedmäßig eriviefen, und die Herren 
mehr möglich mar, denn liquide |Yrheiter fangen an einzufehen, baß 
Werte waren als Unterlage faum | Papiergeld noch fein Fleifh und Fein 
mehr vorhanden. _ | Brot ilt. 

Man wählte befanntlich Teider den | Weprigen? mwird au die ganze 
verrüdten Weg bes 1:Boot-Krieges, | Situation vom den politifhen Par- 
und e3 unterliegt feinem Zmeifel, daß | tcien fehr biel verzerrt, und zivar 
die Urheber desfelben an Deutid* namentlich von den extremen Bar» 
Yands großem Unglüd, wie es ſich jeien rechis und lints. 3 ift ge: 
zuletzt ausgeſtaltet hat, hauptſächlich radezu ein Skandal, in welcher Weiſe 

von der realtionären Preſſe ungün⸗ 

Infolge der vier Jahre dauernden ffige Zuftände aufgebaufht und 
wirtſchaftlichen Blutenfleerung war unſtige verſchwiegen werden. Dieſe 
das Land in dem Augenblick, wo | Reute — e3 find dies die fogenannie 
der Krieg offiziell als verloren er-| Peutich-Nationale Vollspartei” und 
(lärt wurde, fopflos, denn no im|auch große Zeile der „Deutfchen 
Frühjahr 1918 beftand immer einige Moftepartei” — fehen immer noch) 
Hoffnung, den Krieg ungefähr ZU | nicht ein, daf bas alte Shftem, mo= 
pari oder etivas Darunter zu beenden. nach einige Bevorzugte das Land re⸗ 
Die Revolution, welde tam, Mat sierten, vorbei tft. Dazu kommt 
außerdem in ihren Erfcheinungen die och, dat auch die große Menge der 
natürliche Folge der dreigigjährigen | fogenannten Gebilbeten, Speziell ber 
inneren Politit gegenüber den Utz} sademifch Gebildeten, fi durch bie 
ibeitern und der Mittelftandstlaffe. Ineuen Verhältniffe benachteiligt Flle 

Die unglüdlichen Bedingungen bed fen. Anftatt nun bie Dinge zu neh⸗ 
Waffenitillftandes und bie Maß- men, wie fie find, und zu arbeiten, 
nahmen der Entente verhinderten, damit wieder nad umb nach aftge» 
feider eine fchnelle, genügende Zus nehmere Zuftände fommen, glaubten 
fuhr von Lebensmitteln, infolgedeffen diefe Leute bis jet immer mod, eine 
mwurben fofort riefige Lohnerhöhuns :fofortige grumblegende Aenberung 
gen und Arbeitölofenunterftügungen herbeiführen zu fünnen. Nach und 
Zus Siaaismitteln gezahlt, wodurch nach ſcheint ihnen aber die Einſicht 
ſofort der Papierumlauf enorm an⸗ zu kommen, daß fie fich mit der Ver⸗ 
ſchwoll, ohne daß auf der anderen änderung abzufinden haben. 


u. . — 


da3 Theater auszuüben. Der Be-!heit der dem Ioyalen Tuliurellen 
fuch der Voritellungen ijt in letzter polniſchen Staate untertan feien« 
Zeit fo ichlecht geworden, daß zu be-jden Deutſchen in Polen nicht 
fürdhten fteht, da8 Theater wird ge- | Ihlimmer ergehen werde, als feinen 
ſchloſſen werden müſſen. — Untertanen des 
Bei der Uebergabe der Stadt bleiben —— Fe * 
Thorn erklärte der polniſche Oberſt ſchen Staates deutiher Nationalität 
Skrzynsli, daß das Regierungd-| erde ein Unrecht zugefügt werden, 
haupt. und der — — das garantiere er. 
= = : 
ar Er rc Sn einem Aufruf der Regierung 


auf dem Standpunkt aufrichtiger ) ege 
d wahrhaftiger Zovalität gegen. |der Republik Polen an die Bürger 
— —⏑ —0— ga der abgetrennten Gebiete wird ge⸗ 


ihuldig find. 


über .. —* des bien —* 
Staates ohne Unterſchied des Stan⸗ 

de3 und der Nationalität ftehen. Er| PVolen wird niemaud knechten. 
fet überzeugt, daß e3 der Minder-!" ” 
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Todesanzeige. 

Allen Freunden und Velannten die 
traurige Nachricht, datß mein vielgelieb⸗ 
ter Gatte und unſer Vater 

Adolph Boehmler 

am Freitag, den d. März, im Alter 
bon 61 Rabren nah fahiwerem Leiden 
entfhlafeıt tt, Veerdiguma findet Hatt 
am Dienstag, den 9. Wära, nadbmite 
tags um 2 Uhr, vom Trauerbaufe 2125 
Scool Eix. nach dem Memorial Fricds 

lle Teilnahme bitlen die 


bof, Um 
trauernden Hinterbliebenen: 
Mary Boehmier, Gattin, 
Clara Eifer, Zocker, 
melter und Arthur Schoenlan. 
Söhne. 
Oscar Eifer, Sawiegerfobn. 
Martha u. Gertrude Schocnian, 
Scdwiegerlöchter. 
nebſt Enler u. Verwandten. 
ſonmo 


a . 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trau— 
Ige RNachrricht, bukß meine geliebte Gat⸗ 
fin und uniere gute WuNer und Chives 

fter 
Diary aus, nch, Harper, 
ı 7. März acltorbenr ift, 
wung findet fta. am Wi ch, der 
Mära, 2 Uhr morgens, vom' Trauer— 
baufe, 7054 Morgan Str, nad der 
si. Serassliche, wo ein Höchamt zele— 
briert _mirb, n da mit Autos nach 
vom Et, Marien Goltesader, Die 
trauernden Sinterbliebenen: 
Herman Taus, Gatte. Emily, Minnte | 
und 2ily, Kinder. Gharled u. Those | 
mad Harper und frau Grecnaur, | 
Geſchwiſter. modi | 


am vb 
10, 


nn 
Ä 


| März, 9:50 morgens, ei 
2858 Tincoln Abe, and nach der St. Ulpbons | 


Todedanzcige. 
Srenmder und Vefannten die traue 
rige Nachricht, dak mein gcliebter Gaite 
und unſer Vater, Schwicgerbater und 
Großvater 
Kobert Schneider 
Alter von 74 Zahren und M 
naten entf&lafen ift. Die Meerbig 
findet flatt aım Dien2tan, der ®, 9 
um 2 Ubr nahm. vom Trauerhauſe, 
1553 Iown Got, nah dem Arlinge 
ton Friedhof, Um file Teilnahme 
bitten die trauernden Sinteroliebenen: 
Angufta Schneider, Gatt Hermann, 
William, 


108 
sur 


Paul, Dito, Hugo 
Nebſt Schwägerin 


Tobesanzecige. 
Breunden und Bekannten die trau— 
rige Nachricht. daß mein liebter 
Gatte und unſer auter 
Paul Nitzichte 
nach ſ6weren Leiden am 7. Mär—-— 
entſchlafen iſt Die Seerdig 
ſtatt am Mittiwoch, den 10. 
Zrauerhaufe, 1648 Welt 3 
nah bey cdang. Ct XRhilir ; | 
(Baltor Aug. Fleer). Veerdinung auf | 
Dit. Greenwood, Tief betranert bon 
Katie Nietzſchle, Gattin. Fran Fred 
ZSoberthy, Frau John Scealn, Frau 
Fred Law, Fran Albert Mirih und 
Anna RNitzſchtke. dter. modi 


anſt 
ung finde 
11 


+ 

i 
‚7 
“ 


En 


riot, daß mein geliebter Gatte und unſer werden. 


Todesanzeige. 
Freunden und Vekannten die trau⸗ 
rige Rachricht. daß meine geliebteGattin 
Roſe Helm, geb. Niege, 
im Mler von 52 Jahren ageſtſor⸗ 
ben tt, Die Beerdigung findet ftatt 
an »Diendtag, den 9. Mürs, 2 Uber 
nadın., vom Zrauerbaufe, AN2HW rights 
Imoop Ave,, nah der Nchobab Kirche, 
Belden und Ridgwan, bon da nach dein 
Goncordia Gottesader. Um ftille Teils 
nahme bittet Der trauernde Watte: 


Guftav Helm. 


Todedanzcige. 


| 


| 
| 


Nordſeite⸗Turnhallekonzert. 


Wieder ein vollbeſetztes Haus. — Vor⸗ 
zügliche Leiſtungen geboten. 


ſchen Orcheſters in 


ziehungskraft aus. Es war fein 
Platz unbeſeht, ja ſelbſt die Gallerie 
war voll gefüllt, ein Beweis, daß die 
populären muſikaliſchen Darbietun— 
gen bein mufittundigen Publitum zu 
einen: Bebürfnis geworden find und 


Freunden und Welanımen die traurige Nas von ihm aud gebührend gewürdigt 


guter Valer 


geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Mitlwoch, den 10. März. 2 Ubr nachm. 


2 
n 


beuen: 
"Bora Deitan, 


Heurh Detlaß 


rauerbanfe, , 
ah Waldhbeim. 


2512 Lime mit 


— 
WEL ., 


gch, Steffens, Gattin. 
Ella Kendbrid, Bertha Tetlaf, 
Kolato, Frau Emily Brandt, 

Miller, Frau 
Frau Margarete 
Detlah, Ninder, . 
Für Eite Canal 1344 aufzurufen, 


Frau 


Buggie und 


Todedanzeige. 
und Vefannien die traurige N 


unden 


Der Kapellmeiſter 


Herr 


Armin Hand verſucht ſein Beſtmög— 


11 8 
dont | liches, 
Autos 


den Wünfchen der Honzertbe: 


> ıfucher gerecht zu werden und, fchiver 
Die traucanden Sinterolic | perbauliche Mufit vermeidend, brinat 


Frau | er 
Frau Dinn 
Anın 
Tora Samin, Henn Detlan, 
Senrietta 


gute Unterhaltungsmufif, bie 
nicht allein einem Heinen Streis, fon- 
dern allen verftändlich ift. 

Das geitrige Konzert brachte: wie: 


Bi der drei Golijten, und zivar die So— 


ach ⸗ 


richt. daß meine geliebte Gattin und unſere 


Mutter 
Mark Fliut, geb. Racgle, 
(2841 Southport pe.) 


praniſtin Beatrice Bosdyn Kaynor, 
die Tänzerin Beatrice Gardel und 
deA indianiſchen Tubabläſer Red 
Cloud. Frau Kaynor hatte als Soli 
eine Kompoſition von Weſton, „Car— 


om 7. März im Alter von bö Jahren 11 mena“, und ein Lied von Hawley 


Monaten und 8 
Beerdigung findet ſtatt am Mittwoch, den 19 
von der Leichenlapell 


Tagen geſtorben ift, — 


ſus Kirche, von da nach dem St. Joſeph Golt⸗ 


te 


ri 
gl 


in 


Soder 
Sofeph Frinf, Gatte. 


Freunde 
ch 
‚th 
ıt 


Die trauernden Hinteroliebenen: 


Suebner, Catharine 
Fink. Kinder. 


Olſen und 


Todesenzeige. 


t, dab meine ge 

e Zodter und Schwe 
NRoſe Agnus Waugertn 

ı Nllter von 20 Jahren geſtorben iſt. 


J 


ee 


Wieerdigung findet Ttatt am Mittwoch, den 


G 


und 


tal 
Lulas 


‚ura, 


bom Zreucerbaufe, 2 
nac) der Sabor Mirde, Dr 
“re, bon da nad beim 
Die trauernden 


1:30 nodm., 
idding Eir., 
Zunndbfide 
Friedhof. 


benen: 


Henry Waugerin, 
neman, 


Satte, Georgeina Br 
Mutter Yillian, ?ohn 9, 


Glarence Breuneman, Gefniwilter. m 


( 


Herrn entihiaien iit, 
ftatt am DienHag, den D, 
nacın., bon der Isohmun 
Sentwortb Ave 
bo on 4 


W 
—* 


—* 
‚ CT 


ri 
{ 


nden Hinterbliebenen: 
| George und Fred Rudolph, Cähne. 
William Edelmann, Tochter. Nebit 


Freunden und Belannten die traurige 


er, ru: „Alt Berlin“ von Blon, die Duper: 


icht 

de 
} Phillip Sommer 

ME ||. 1162 Yon > 


Todesanzeise. 
Belannten die traurige 
Mutter 
Gatharine Rubelph, 
berf Mudoly 


beril, 


Ir 8 “ra 
—1 e gelicedorte 


tim I Ztenfhrn 
attin des tephrı 
Die 


ꝛt⸗ 


„ mit % 


ı Stille 2 e bitten 


Todesanzcige 

* 
daßk umnfer lieber Gatte, Bat 
rt und Schwager 


‘ Dabhren geltorbert 


u 


Vioraaret Runfle, Note 
Gcorge 


n und Bekannlen die franrige Nad 
ehte Gattin und uifere 


Die 


10. 
57 
ale 


et. 


Hinterblie⸗ 


en» 
ınd 
odi 


Nach⸗ 


Frau 
Verw. 


— erdiaung ſindet ſtatt am Dienätan, 1:30 nad: 
mittags, don Nuelhnefers Kapelle, 1458 Bels 


Todedanzeige. 
een Sreunden und Mefannten Di 
traurige Nachricht, daß 
Frau Margareta Koch, geb. Rocbte, 
im Alter von beinahe 80 Fahren Sam 
obenb,. ben 6. März, borm. 8:15, i 
Auguftana Sofpital beriäieden 
Die Leihe wird in ber Dreteiniateirss 
Kirde Mitimoh, den I0. Märi, dor 
mittag8 10 Uber aufgetahrt, Um 2 
Ubhe nadmittand bon der Stiche (742 
N. Aba Sr.) zur Meerdigune nad bem 
Graceland Fricdhof. 
„Der Frauenverein der ev.Iuth. 
Dreieinigfeitögemeissbe, 


ELTERN 0 EEE TER | 
| 
| 
! 
Tubesanzeige, 
dreunden und Sekonnten die trau⸗ 
rige Rachricht, daß unſere vielgeließte 
Diutter 
Silhelmiene Meine 
en 5 Märs im ter bon 77 _Nabren 
felig im Herrn entfdlafen ift, DicBecrs 
bigung findet ftatt am Dienstag, beit 
2. Mürs, um 1:30 Uhr, bon ber ch, 
het, Siondsirhe in Sinsdale nad 
Rrobifo Tyriedbof. Um ftille Teilnahme 
bitten Die trauernden Mi: E 
Anne, Wialinda, Arbine, Minna, 


Front, Lonid, Georg und Rupelf 
Meine, ! 


| 


| 


| 
! 
| 
! 


mi 
‚ in Arlingten Height2, 
| Emilie Niemener 


Todesanzeige. 


Tas kurzen Leiden verſchied Sonnieg 
fruh ſanft in ihrem 85. *ebenslahre un⸗ 
ſere liebe Mutter und Großmutter 

Frau Maria Koelling, 
betrauert von ihren Kindern und En—⸗ 
lellindern: 

John Koelling. Franz Koelling, Helene 
Methelon und Berthanvelling, Shiwie 
geriöäter unb Kinder, 


| 
| 
| 


| 
5 
ri 


Todesanzeige. 
den und Bekannten die traurige Nach⸗ 
d & unfer gelichter Gatte, Qater, China» 

3 und Großvater 

Beter Oofeld | 
am Sambiag, ben 6. Wiära 120, im Alter | 
son 57 Jabren entihlafen ilt, Heerbign 
et itatt am Diendiag, den 9, Mära, nadmite | 
tags 3 Uhr, dom Zranerhaufe, 1958 Belmont | 
Ilde,, nah bem Graceland jsriedhof. Um ftilie | 

zeihnahme bitten die trauernden 


amam* 
„Li. 


Freun 
t, da 


16 
Lena Holeld, Gattin; 
Felix Kimmich. 


RB A * 
ı Eomwagrr 1 


l 
= I 
2064 
wii, ‘ 
{ +, uhe 
Entellindern, 
ann 
Sum 


Tobedanzeige, 
Be nden und 


Unleren Freu Sefannten bie fra 
ge Nachricht. daß unſer gelichter, guter % 
er und Bruder 


* 
cr 


inlerbjies ! 


mont Yhe., 


nn; 
- 


ri 


Phillip jr., Co 
ir Sitzereſervotion Lale View 68 ar 


Todesauzeige. 
Geethe Loge Nr. 320, J. O. D. F. 


Ece Greenview, nach Foreſt Home. 
ie trauernden Hinterbliebenen: 
Guma Sommer, Gattin, 


br, 


Aaty Koch, Schweſter. Fred Koch, Skwager. 
rufen, 


Ten Beamten und Brüdern die traurigeNads 


ri 


' 
ei 
Dion 


bt, day Bruder 
Prier Hoicid 

Uchlafen iſt. Die Beerbign 
tag, 3 Ubr nachm.— 


58 Belmont Ave. nah deu Wrarelandizrieds 
ot, Die Brüder ſind exfust, ſich zahlceich 
unt 2 Uhr in der Logendalle einzuſinden. 


mn 
—* 


William Thüringer, Odermeiiter, 


Fred Hrauf, Selrür, 


Todesanzeige. 
Bremer Wohltatigkeitsvercin. 


Den Beamten und Mitgliebern die raurige 


achricht, daß bruder 
Robert Schneider 


aeltorben Ht.Die Weerbigung findet Ttatt 


Dienstan, 2 


«s 


Ubr, vom “Trauerhaufe, 1 


owa Caurt, 
Martin Mesen, Prüfident, 
Pauline Peters, Eefretär 


1055 N. Eprinpiteiy * 


— — 


im Aller von 38 Jahren geſtorben iſt. Beerdi— 
gung Donnerstag, 


icht, daß 


g 


mn 
— 


Tobdesanzetge. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, datß unfer geliebter Gatte und Cohn 


Louis Niemener 


1 


Ari 
ri 31. 


; > 


{ 


ttaaa, bon ber 


it 


Riemeyer, Eltern. Nebit Geſchwiſtern. 


Todesanzeige. 
ZFreunden und Belannten die traurige 
unſere liebe Tochter 
Toreita Burian 
Nor! if. Beerdigung findet 
ienstag, 1 Übr nadım., bon 


eltorben Ttatt 
27357 ©. 


nad dem kYlrlinaton Friedhof. 


em 
3993 


d März, 1:50 nad» 
St, Peter3 ev.luib, Aircye | 


v6, fanft im“ zwar 
ee 4 ne. Klängen von Sreislers „Liebesfreud”, 


| 


ift. Die Re 


rg findet ftolt am! 


vorı Äraucchaufe, 


, Sattirt Conrad und dciara wurde, 


ent 


Ko⸗ 
ta 


mensfy Abe. aus mit Autos nah Concordia, 
Die trauernden Elteri: 


: — —— e e e ss — — —ñ — 
na iin. 


.Ftankt und Dorothy Burian, 
Todesanzeige. 


t. d 


unfe r 


ah 
a5 unter 


Dorathea Helmkamp, 
Mürz im Alter bon 41, 

9 No, Mozart Str, wohnhaft, 
terbliebeneit: 


rennber und Belannten die traurige Na. 
e liebe Zodter und Echmelter 


n 


| 


— gewählt, bie ihr fo allgemeinen Bei— 
e, fall eintrugen, daß ſie ſich zu mehre— 


ven Zugaben veranlaßt jah. Bor 
allem ift darunter das prächtig vor: 
getragene Lied „My Rofary” zu nen: 
nen. Die Dame, eine fehr ftattliche 
Erſcheinung, vecbindet mit kiner ſchö— 
nen, biegſamen Stimme warmes 
Empfinden, kein Wunder alſo, daß 
ihr Vortrag zu Herzen dring. 

„Red Cloud“ zeigte ſeine Künſt— 
lerſchaft auf dem Souſaphon. Sein 
„Old Black Joe“ war eine Muſter⸗ 
leiſtung, die ihm reichliche und wohl— 
verdiente Anerkennung einirug. Noch 
größer war der Beifall, den er mit 
der Wiedergabe von „Im tiefen Kel— 
ler ſitz ich hier“ erzielte. 

Auf dem Gebiete der Tanzkunſt 
bekundete ſich Fräulein Gardel und 
nach den einſchmeichelnden 


t Zocter, 2909, daS bereit zum Gemeirqut der gro= 
5 nah dem Eben] g, 
die trau⸗ 


hen Menge geworden iſt. Ihre Kunſt 
fand ſolchen Beifall, daß ſie ſich zu 
mehreren Zugaben entſchließen mußte. 

Von den Oxcheſternummern ſeien 
der ſchneidige Eröffnungsmarſch 


ture „Wanderers Ziel“ von Suppe, 
eine große Fantaſie über Gounods 
„Fauſt“, eine Ausleſe aus Bizets 
„Carmen“ und eine „Romanze für 
zwei Geigen“ von Kuß bejonders her: 
vorgehoben. Das Orcheſter ſpielte 
wieder mit der alten Schneid, mit 
Kunſtverſtändnis und Hingabe und 
aeitaliete ſämtliche Darbietungen zu 
wirklichen Muſterleiſtungen. 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER S 


CASTORIA 


Biutübertragung. 


Vielleicht wird rl. Anita Berman dod 
mit bein Lchen Davon fonmmen, 


Entgegen den anfangs gehegten | 
Befürchtungen mird es vielleicht | Ficnerfich *urore machen. 


bo möglich fein, Fräulein Unita 
Berman, Nr. 1000 Nord Datieh 
pe, am Leben zu erhalten. Und 
ziwar mitHilfe einer Blntübertragung, 
welche geitern nachmittag im Paſſa— 
part Hofpital, wo das junge Mäb- 
sen barnieberliegt, borgenommen 


Da3 geftrige Konzert des Hand: | 
Der Norpfeite | 
Turnhalle übte wieder feine alte Un: | Temple Theater gefchloffen. 


a nn 


— — — — — — — — 


\ 
Adendpoft, Chicago, Montag, den 8. März 1920. 


Buſh Temple Theater, 
Direktion C. Eeidemann. 


Heute keine Vorſtellung. — Morgen und 
übermorgen „Künſtlerblut“. 


Heute abend bleibt 


Für morgen abend hat Direktor 


Seidemann, einem vielfeitig geäußer: | 
beit | 
arößten DOpereitenerfolg der biesjäh- | 
Edmund Cpplers | 


ten Derlangen  ftattgebenb, 
rigen Gaifon, 
„Stünftlerblut“, nochmals augefeht. 
Diefem reizenden Werte 
noch zwer Aufführungen befchieden, 
und wer e3s bisher 
fehen, made ich 
‚ eniimeber morgen 
abend zunuße. 


die Gelegenheit 
oder jibermorgen 
Die bedeutendften 


Diedrich und Herta vd. Türk. „Künft- 
verblut” ift wirklich die fchönfte Ope: 
rette, Die Direktor Seidemann biejes 
Sahr geboten, und verdient gejehen 
zu werben. Alle ihre bisherigen Auf: 
führungen brachten volle Häufer, und 
hoffentlich wird Die® aud von ben 
beiden Iegten Aufführungen gejagt 
werden können. 

Am Donnerstag abend feiert Joſe 
Danner als „der alte Bechnerlehnl“ 
in dem bekanntem Volksſtück mit 
Gefang „Der Herrgottichniger bon 
Ammergau” fein Benefiz. Lubivig 
Ganghofer, der meltbetannte geift- 
reiche Voltsdichter und Erzähler, und 
der ehemalige Münchner Hoffchau: 
fpieler Hans Neuert zeichnen als bie 
Verfaſſer diefes Werkes, das feil 
feiner am Gärtnerplaßtheater erfolg» 
ten Uraufführung bort allein über 
fünfhundertmal wiederholt worden 
und feither zum SRepertoits umd 
Ktaffenftüd fämtlicher deutfchen Büh- 
nen geworben ift. Auch wurde ihm 
ber Nobelpreis zuteil. Al Volks— 
jtüd ftehbt „Der Herragottsfchniker" 
unübertroffen da. Die im GStüde 
vorfommenden Charattere find alle 
lebenswahr aezeihnet. Die Hand» 
funa ift durchweg flott und humo= 
riftifch, mit kleiſſem ſentimentalen 
Einſchlag. Von den darin vorkom— 
menden Geſangsnummern, ſowie 
dem ganzen Dialog des Stückes 
ſtrömt Lebenswahrheit und unver— 
fälſchte, würzige Gebirgsluft aus. 
Im dritten Aktte gibt es eine echte 
Bauernhochzeit, und der Schuhplattz | 
lerverein „Edelweiß“ hat ſich bereit 
erklärt, zu Ehren des Benefizianten 
hierbei mitzuwirlen. Joſe Danner, 
der ſich ſeit vielen Jahren um die 
deutſche Bühne hierzulande verdient 
gemacht hat, wird an ſeinem Ehren— 
abende als der alte Bechnerlehnl eine 
Glanzleiſtung liefern. Danners 
Stärke liegt in der lebensechten Wie- 
dergabe von Volkscharakteren. Eine 
ſolche verſpricht er an ſeinem Ehren— 
abend, und er gibt ſich der Hoffnung 
hin, ſeine zahlreichen Freunde und 
Verehrer bei dieſer Gelegenheit be— 
grüßen zu können. Fredie Ambrogio 
ſpielt den Gaisbuben Loisl, Anna 
Lofink die Sennerin Nandl. Die 


J 


tochter des Kloſterwirts (Paul Geh— 
ring) Liegt bei Elfe Janſſen in beſten 
Händen. Kurt Benifh wird ais 
verliebter Dorf = Donjuan Mudl 


Am Samstag abend feiert ber 
Spielleiter der Dperetten, Willy 
Diedrich, ſein 25jähriges Bühnen» 
jubiläum mit einer Glanzwieder— 
gabe von Jean Gilberts bekannter 
Operette „Die teuſche Suſanne“. 
Diedrich ſelbſt ſpielt den Privatge— 


nachdem der im Palmer lehrten Baron Aubrais, Willy Schu— 


Houſe wohnhafte Sol. Friedmann, bert den Leutnant Rens Boislureite, 


ein entfernter Verwandter der Ver- Angelo 
Nach unglückten,. ſich in aufopfernder Hilfs⸗ 


bereitſchaft dazu angeboten hatte. 


Fräulein Berman und ihr Beglei— 


ter Arthur Ploltte, Nr. 819 Leland 
Ave. ber mit einer bedenklichen 
Kopfwunde gleichfalls im Paſſavant 
Hoſpital darniederlielgt, befanden ſich 
gegen 2 Uhr geſtern morgen in einer 
der Yellow Cab Company gehörenden 


Sabrer geftor | Rraftorofchfe auf dem Keimtveg, als 
Ian Haffted Str. und Chicago %be., 


Karl und Anna Helmtamy, Eltern. auf dem über die Geleife ber North- 
Imeitern Bahn führenden Biobuft, 
lihnen ein anderes Auto entgegentam. 


Nar jr, Brud 


iu 


er, 


Sur Erinnerung, 
an meinen Bruber 
Heinrich Thieie 


geftorben ift, 


Santt und rubig fei dein Shlummer 

An der fühlen Erde Schoß, 

“sah de3 Lebensmüh' und Kummer 

Dard bir nun ein befl're3 Los, 

rei auf immer bon allen Leiden 

Und bie Tetrübten duch bein Eheidr 

vofen auf ein Wiederfeh'n, 
Sriede deiner Alſche. 


mwelder bez einem’ Dabre, amt 7, Mr: 1919, 


4 
1 


Um einen Zufammenftoß zu bermet: 


ven, bog der Lenter der Kraftdrofchte, 


Fred Anis, Nr. 5720 Weit Huron 
Str., fo iharf aus, daf er bie Kon» 
troffe über das Gefährt verlor, wels 


Lippih den Hubert, und 


I 


es auf dic Geleife hinabftürzte und | 


die Inf 


Gifenbahnangeitellter namens Reſo 


affen nuier fich begrub, Ein] 


das Buſh 


find nur! 


noch nicht ge= | 


Rollen des Stüdes liegen in ben; 
Händen von Angelo Kippih, Willy | 


Andreas Hofer Bund für Tirol und 


führende Rolle der Loni, der Bflene: | 
| ereianen 
| roße ld ausreihendedilfe fomınt. | Das Frühjahrsfeft der „KRette” cin gfän: 
Bir Schauen twieder auf Amerika, 
idas “and, weldes unparteiiih über 


| 
| 


1 ID! Der verbejjerte Wea, 
| Si Kaffee berzuitellen 


Ab ſolut auflösbarer, reiner, delifater Kaffee — jederzeit 


hr würdet fein Suderrohr anitelle des Zuders benüsgen — 
warum dann altmodifchen Kaffee gebrauchen? &. Wafh- 
ington’s Raffee ift von der Raffeebohne raffiniert, gerade wie 
Sudfer aus dem ASuderrohr. Es ift der neue, verbefferte Weg 
zur Deritellung des Raffees. Reine Raffeefanne nötie. 


|| WENT TO WAR. 


1914 
HOME AGAIN 


ic 


| 
| 5. Wajhington’s Raffee löft fih augenblidlih in heißem oder faltem Wafjer auf. 
Das Aroma ift immer das gleiche, und die Stärke je nach dem perfönlichen Ge 
fhmad. Zubereitet in der Taffe bei Tijch. Brofchüre auf Derlangen. 


G. Washington Sales Co., Inc. 334 Fifth Ave., New York 


COFFEE 


Originated by Mr. Washington in 1909. 


MADE IN THE CUP 
AT THE TABLE 


Weitere Sirferufe, 


31; Zoni Radafodicz, $1; Mile Paslar⸗ 
bics, $1; Ntarl Glavanics, $1. Zufants 


D. A. HH. dem Papierkorb anheintfallen, fi 
men: $95.00 | - ein meiteres Mittel, Gelber für uit« 
525. 00. | r — — — 

Buch 81, Alex. Bernſtein: D. Leterer, Aus unſerer — eren guten Zweck aufzubringen. Air 
$2; George Wajhington 1. 8, $10; | Don unferer fehten Milchfendung | bitten, diefelben zu fammeln und foir 
|M. 2. Friedlein, 828. Zuſammen 837. von 1000 Kiſten follen 500 Kiften an |iverben Tpäter bie Samelftellen bes 

Buch 73, red Tengel: Berein Der idas Note Kreuz in Wien und 500 |fannt geben. 

A. Kiſten nach Poſen abgelieſert werden. Die Geſchäftsführung. 
Bortragsſsabend. 


a 
N 


| 


Deit. Rotes Sireuz haben fie erlaifen. | 


Herrn Leopold Neumann, bem 
Präfidenten der nunmehr mit ber 
Deutſchamerikaniſchen Hilf 
ſchmolzenen Deiterreihiih - Unaa- 
rijhen SHilfsgejellichaft, it von Dr. 
Anton Dörrer, dent Scelretär des 
Andrea Sofer Bundes für Tirol, 
ein Schreiben zuaegangen, in wels 
diem er eriucht wird, fid) mit allen 


Ziroler Vereinen Nordamerifas in 


nr 


y. 


ver. — Badermeiiter, $26; Frau 
Dengel, $5.8,. Zufammen: $30,55. : se ; : 
| Buch 185, Kohn Nauchderger: Sohn | ‚Wie Bereits angezeigt, befinbet ſich 
!Rauchberger, $5.00.  Ieit 1. März unfere vergrößerte Ges 
Buch Joe Maſchek: John Orſte- ſchäftlsſtelle Ne. 406 -7 Clatke Bldg., 
189 N. Clark Str. Die Sihzungen 
des Geſchäftsausſchuſſes finden von 


fof, $5.00. 
%uch 106, Helene von Holland: Leons 

;tiegt ab jeden Dienstag um 2 Uhr 

; Sr. inahmittags dort jtatt. 


art & Xeonart, $10; Chas. X. Eipens 
1: Sr: 


er * —* deration Die ‚= | Harten = Hoende in dem freunid- 
Verbindung zır feßen und Tre aufzu-! 8. Burke, St; Frau NR. Angels, $ Lu u * re 

au —* zn 2 | Booten: — * — ——4 se: |. —* gr — ——————— zur Verfügung geftellten Saale 
befindl.ben Zandsleuten die tatträi.] EIN Freund ber Noileibenden, $1; Runge | 1. — a am | 1m Keim bon Yan Trip ur 
tigite Unterjtügung zuteil werden zu —— * „ „toadhers, ar „urant ui — Nopais alſo —* = bolbt, Ar. 659 Deming Place, Öt- 
fafien. „nfere Not ijt entfeplich,“ |Sahman, $1: reunde 1: 1; srl. €. März, abends 8 Uhr, in ber Lincoln | dichte, Profa und Humoresten auf 

Net. „Attere Cor ut entießitd), | Dacman, $1; Freunde, $1; Agnes Nes | Furnhalle ſtatt. Da befanntlich ber Werten borlef 

heißt e8 darin. „Wir müffen fürd-! for, $1; Srau X. Oftell, $3; 9. Weiz: |< ikifch-Iinnarifche Silfäberei IBENER TIELIEN DORIETER: s 

ten, daß infolge der täglic) wadhfen.| desWweiter, 32; Bromnlam, $1; A. W. Feigen enge Hütfäverein Die fieffinnige Schriftftellerin umd 
den Teuerung und Not an Lebeng.| Cverbart, $1; Frl. R. Biatf, 52; M. id) aufgelöjt und ber D. UN. an: | Dihterin ijt bie Gattin beä Har⸗ 
mitteln, Bekleidungsgegenſtänden gefchloifen hat, fo find hiermit jebt vard-Dozenten Dr. Friedrich Soe 
und Heizmaterial im Monat atz ſchon die Delegaten dieſer früheren nemann. Sie hat bveſondẽ 
f 


Vorleſung eigener Werke von Fran 
Tont Harten«Hoende, 


Heute abend mirb Frau Zomi 


ihade, $1; Transatlantic Bader Co., $2 
„Federation Men Teachers“, $2 


Scheter 81; Frau Pearl Field, 820; 
Henry C. Bach, 35. Zuſammen: 562.00. 
— —— — Geſellſchaft auf die Verſammlung ihren Romanen aus ber ſchweren 
oder rg Pe A Ein ungetrübter Genuß, —— —— damit fie mög= ae — der bett meta 
i Br. lichſt vollzählig erſcheinen und an den Gegenwart, berechtigte? Auf chen etz 
gemeinfamen Beratungen teilnehmen regt, Das Empfinden und bie Yuß- 
lönnen. — drucksweiſe der Dichterin ‚beleuchtet 
| „Diele Wentae machen ein VBiel— \tmohl folgendes Gedicht: 
hend aus Stonzert, —— Vereinte Kräfte führen zum Ziel!“ Sat mich nit Haffen. 
fonn, bon dem Wilſons Programm— — und —* das ſie geſtern in Von dieſem Motto ausgehend, Von Toni Yarten-Hocnde, Eambridge, Mafi 
&...fti ar.  alfen Sie uns fehnell. | I NEE vn Halle gab,| wurde uns ein neuer Meg zur Lindes | Gott, den als Liebe ich erfannt, 
Wir bitt Schwere hat die stette, ein Verein deutfch-| rung ber Not unferer Stammesbrüs | Di Haft in all den harten Yahten, 
Wir bitten felveren Herzens in un⸗· ſorechender Ddd Fellows, einen!ber dur) unfer Mitglied, SHeren !Saft mid; in Sirieg und Feindeslgnd 
ſerer tiefſten Erniedrigung und Ver⸗ Bombenerfolg errungen umd ihren Chas. Sieinhilpert, angedeutet. Veihügt vor drohenden Gefahren. 
ninnagn oi ——— Gäften, die fid in helfen Scharen) Diefer jehte fich mit der Deutſchen 
— Noten Fässer befanutlid) eingefunden hatten, einen unge-| MWohlfahrtsftele in Berlin, Präfident | Da Freund fi) mir in Feind verfel 
dio Kiefiaen Silfspereiniaumgen Fir trübten Genuß bereitet, Der Heit-|Graf Brodvorff-Nangau, in Verbin: | Da mir die Corg’ um beufiches Gein, 
... az s echt ausihuß, beitcdend aus den Herren | bung und maghte ihr den Vorfchlag, | Ums deutiche Wolf am Herzen gehrit, 
$12,500. Schweinefe 8 A ae Ger — —— nen 
De se ae Meist malt ber Henry Baum, Präſident, Hallmann, ns und Haft in allertiefiter Oual 


Ritte um weitere Unteritügung. ” —— * in . ' Mich dennoch wieder aufgerichtet, 
Ar * e, Friedrich, Ebert und G Stan [3 m 03 Wate 
Ror ihrer Verfhmelzung mit der] n- or ) und Günther, |bie der neugebilbeten Stanten) Gelber Is nad) de3 Buterlandes Fall 


) ) ! KShra pri : r 2, “ (3 153% 3 Ch ’ 14 ick 
— fd der . = —— > — unb en Des Lebens Sinn mir fchien benlälen 
Deiterreihiih » Ungariichen Silfe-! >, v a an hilfe zuzuweiſen. Die Wohlfahrts 
gungen gemacht. Er hatte, nachdem ftelle nahm den Plan mit Eifer auf 
er ſich die Mitwirkung des Jungen und ſandie obigem Mitglied eine An— 
Männerchors, der Schiller Lieder— jahl Erinnerungsmarlen zum Ver— 
tafel, des New Chicago Glee Club tauf, deren Ertrag ſchon in einigen 
und mehrerer vorzüglicher Soliſten Tagen eine hübſche Summe ergab 
geſichert, ein ebenſo intereſſantes welche ſofort abgeſandt wurde. 
wie abwedhjelungsreiches Brogranım) Wir haben uns burch diefen Gr: ! 
aufgeſtellt. Jede einzelne Nuuimer folg entſchloſſen, dieſem Zweig unſere 
dieſes Programms riß die Gäfte Aufmertfamteit zu widmen und bit— 
zu ſtürmiſchen Beifallskundgebun⸗ ſen unfere Freunde und Gönner hier 
Buch 191, George Scherleitmer: Fred. | gen hin. Der Beifall war wohlver⸗ und a Auslande, ihre olten Papiere 
©. Henjchel, 820.00. / dient, und dene, befonderen An-!ya 
Bud) 19, Unna Phur: W. 9. Ted) Flang fanden die Darbietungen des | fie 
manı, $1; Adele Heidenfeld, $1; Maria ‚Sungen Männerhors, der Schill I 
Kebernick, 31: Mathias Baldauf, 82,1%, jors, der Schiller eve 
Yefammen: 35.00. Siedertafel, die nrehrere ihreg fchön«| per 
Buch 94, Kath. Waraf: Walter, 50c. |Tten Lieder fangen, und das bon! 
Kuh 146, Ntatl, Chlimpar: Sathie) Mitgliedern des Chicago Glee Club 
Schlimpar, $11.50. 


-nder Erfolg. 
Mit ihrem Frühjabröfeit, beite- 


| 


die politiſchen Gegnerſchaften Euro— 
pas jenen Idealismus verwirklichen 


41* 
vis 


Die Haft mich beivahrt in a 
D e 


aſh, Niehls, Kumis, Moſſer, Han. 


J 


Seit aber, Gott, ein Frieden ward, 
Der ſchlimmer iſt als alles Morden, 
Was Krieg hieß und was roh und hari, 
Von Menſchen je geſündigt worden, 
Seit deutſche Menſchen, Mann und Well 
Und Kind ins Sklavenjoch ſie zwingen, 

Seitdem in Deutſchlands eig nem Leib 
Die Geier gierig wühl'n und ſchlingen, 


geſellſchaft noch folgende Beiträge 
zugegangen: 

Buch 188, John Juſt: John Juſt, 85; 
Albert Ruit, Si; U. Dvorsly, 82. Zu⸗ 
fammen: $8.00. 

Buch 209, rl. Ada 
Barthrloman, 85.00. 

Bud 99, Geo. 3. Noditaeiter: Kar— 
tengefellichaft, $1.05;5 &. E, Ruditact« 
ter, 815 ©. 3 Ruditaciter, $2; Magd. 


Ruditactter, St. Zufanımen: $5.05. 


Schmid: Frau Hy. 


Teitdem ſcheint mir ein Schemen nur 

Das Leid, das war — wild will's mich 
faſſen — 

Gott, den als Liebe ich erfuhr, 

ch ſolchen Marken zu durchſuchen. Herrgott, BR in 1 nit — 

unbejäbigt auszufchneiden und 5 bafien 

ntuell auch auf ganzem Kuwert an! Die Digterin hat im Dften bei 

ı Leiter biefer Abteilung, Herrn Landes am Vortragstiſche ihre Lot⸗ 

Chas. Steinhilpert, oder an die Ge⸗ beeren bermehrt, Yuch das Chicagoer 

ichäftsitele der D, U. 9. zu fenben. ı Deutfchtum follte fih um bie Yam- 


> 


Gultay Kobſe, 
(Bater ber berit, Martba 
son 43 Rahren 3 Tagen um 


YIndrea), im 


dert fait am Mitimod, 

u br morgens, bom 

Nlbanb Mpe,, no ber Ct. Ch 

son bort nad dem St. Boniſazius 

Um ftilles Beileid bitten: 

Moned Noble, eb. Mebestt, Gattin 
und Arwin Robla, Kinder 
mb Hrau Agnes Karralh, EChmeltern. 


den 10 


mobi 


Todedanzeige. 
— 


eunt und Belannten die traurige 
richt, d 


8 meine geliebte Gattin 244 
Augu.e Emmerih, geb, Ulrich, 


4 


ine 


In 
Mära, 
tt Die Verftorvene bleiht bi3 Dienstag, 
». März, in ber Xrauerballe, 1625 9 
eier. Begräbnis um 2 Uhr nahm, bon 
RoſehillAapelle. 


Ebwatd Emmerich. Gatte. 


256 23, Egiller Str, 


Tobedanzeige. 
Stolde Deutiher Frauenverein. 


Ten Mitgliedern aur Nedhridt, beb unfer 


‚glich 


Freu Aatherina KRubolpl 


n tft. Die Beerdigung findet fratt bom 
auf Dienstag. 
nah dem Eden Friedhof, T 

aebeten ber Berltorbenen dic | 


a e. 2000 Wentworth Abe. 
Uhr gnt,, 
Nitglieder find 


"ste Ehre zu erteilen. 


Helena Epreiine, Bräfidentin, 
Minnie Hollmer, Eclretärin, 


" Muelhoefera Son: 


2eichenbeitatter 


Reelie Bedienung. 
458 Belmont Ave Tel. Leit 


b m Alier 
Sonntag. den 7.4 


Diär 1920 geſtotben iſt. Die Beerdigung für. 


Edna 
Frau S. Meyer 


m 


JJ 
l 


Alter bon 67 Jahren am freitag, der 
noch langeın Leiden fanft entihlafen 


d. Welis 


Dies (8 
1123 CiybourmArve. ze, Dinerien 2000 | 


| Hartmann entging dabei mit fmapper 

Not dem Schidfal, getroffen und zer: 

malmt zu werben. Farwell famı mitt 

ineın Armbrud davon und fand 

Aufnahme im Michael Reeſe Hoſ pi⸗ 
I 


» 


Gewidmet ven beinem Brud 
Sohn Thiele, 
Sur Erinnerung. 


im Min um on ; 
„SR Liebe und Mehmut achenfen wir des 
odesianra umf o& fiafıto* Vndtar * 
— unſeres geliebten Gatten und 
I 


— 
7 


Willy Diedrich. 


Herta v. Türt wird als „leuſche Su— 
fanne“ auftreten. Die „keuſche Su— 


— — — 


Ob er etwas ſah? 


Detektives der Town Hall⸗Wache 
verhafteten geſtern abend. nach kurzer 
Hatz in einem Hauſe an Leland Ave. 
und Broadway in welches er hinein⸗ 
— Gattin und aindern. geflüchiet war, einen Mann, der be⸗ 
Sur Erinnerung ſchuldigt wird, durch Hineinſchauen 
d Mebmur gebenten vig, eeß in die Fenſter bie Bewohner jener 
en Gauen u, voters Nachbarſchaft beläſtigt zu haben. Der 
welcher Heute ber eine-- Nabr Häftling nennt fi Henry ©. Roivell 
1910, geftorben ift und gibt an, Verficherungsagent und 

Nr. 2041 Bradley Plac. wohnhaft 

-/zu fein. Er mwirb fi im Polizei: 


E i antworten haben. ER 
ı gericht — u Vertreter von mehr als 50 Eifen=) 
'cı jeden . two ir Jllinois Piano- | 


— L I — bohngeſellſchaften werden — 
e, 305 Genter Sir, ade Lincoln Rarf). | F I E 


fein, wenn am 15. März die Sahres- 
ee ci ZOMLE: RAPPEN: Abend 
’ 


| 
| 
| 
| 


Sobann Senger 
heute vor 9 Nahren am 
1011. geſtorben ilt. 
— 


—VV — 
caV 


8. Närz 


und abends auf dem Spielplane. 
Adolf Stoyes Benefiz findet am 18. 
März ſtatt. Er bringt H. Suder— 
manns Drama „Johannisfeuer“ zur 
Aufführung. Direktor Seidemanns 
Ehrenabend iſt für Samstag und 
Sonntag, den 20. und 21. März, 
angeſetzt. Gr tritt bei diefer Ges; 
legenheit in der Titelrolle des großen | 
Shatefpearefhen Trauerfpiels „Nez! 
nig 2ear“ auf. 
— — — 
Die Eiſenbahniugenieure. 


Denn Liebe könnte Wunder tun 
Und Thränen Tole meden o 

ann würde, gel, Gatte und Batcer, di 
air Erde nice bededen, 


- 


— 
00): 


ben; 
der | 

i 
am 8, Mörs]| 


Ruhe in 


Frieden! 


GHans Biedermann 


Chorditigent und Gefangichrer, 


« Is 
iv ” 
u 


u 


cbafh 5317 


en; 
<< 


— — — — — 


8 
cin 810) — — Unter den Bivil- 
fosſonmodiimi umor | 
Tanz und H | Rortbineitern Bahn und S. M 
a * Mer fein Grundeigent 
€ er fein Grundeigentum ver 
1901 Irving Park Bivd, | in 15.Gallsnen-Arns, finden Cie Bei 


fonferen, der „American fiociation 
„Cum of Engineers“ im Congreß Hotel 
| — Bir —— oder televhonifh (Lin eröffnet wird. 
Ben. 2. 2 | im grohen Saat ber Inge Leuren, die ſich en der Konfe— 
een — Lincoln Turnhalle. — |rens beteiligen, werden fi ®. © 
Finley, Präſident der Chicago & 
— | MFel⸗ 
J Diverfe un Sheffield Avbe. > ae Be. s t. 3e | 
#l: Li A Ki B LUCKE | _Diverfch Bartman und Ba Te |ton von der Great Weitern Bahn ie) 
— 8 * 
ie äutert finden. 
— — Gas Fitting, a =, — | 
ealing und Sewerage J 
Apie Most ver | 
Be * faufen will, erreicht fchmell feiner | 
‚cpar ı werben ihmell, smperiätfi 1 * . 
‚ihig ambgefäftt, Falcahen, weten AR — —— a Zweck durch eine Kleine Anzeige ir | 
Ac am⸗ Awæl der „Abendpoſt“. 


ſanne“ bleibt auch für die beiden Vor⸗ 
ſtellungen am Sonntag, nachmittags 


Mite Lipber unter der Leitung ſeines tüchtigen Wer Freunde oder Bekannie im Aus⸗ | 
"; Bräftdenten Liedfe aufgeführte Mir-|Tande hat, möge auch diefe erfuchen, | 


i fungSolle Theaterſtück „Der alte fie, an ver guten Sache zu beteiligen; | 
$1.00 Pfefferkorn, oder Jerren iſt menſch— 


— | + E ene und aufaegebene 
Abgeführt von A. Laub, geſammelt lich.“ auch angefang u — ufg —9* d 
beim zei Sektion 2 de3 rlä x oder hinterlaftene Sammlungen Tin 
b seite der Sektion 2 de3 Ungarläns Nach Abwickelung dieſes offizi — 
— —— elung dieſes offiziel· erwünſcht. 4 
Ida Schmidt, geſammelt auf dem Ba⸗len Teils des Programms wurde Dieſe Idee iſt nicht neu, es exiſtie— 
far in dee Mozart Halle, $20.00. mit einem der Sade würdigen Ei-|renr größere Wohltätigkeitsinititute 
ee u —* — fer getanzt, bis die Muſik den Kehr— in Deuiſchland, die durch Vertauf 
thoff, 5öc; Jad Ryan, 50« Zu 3 Fhyi * * —— * 
— * c; Jad Ryan, 800c. Zuſjam⸗aus ſpielte und Anſtalten getroffen | non durch Miffionsanfalten im Aus: | 
Mu 149. Ron Salver: Serr Giram, | Pürdei, das Licht abzufnipfen, Die arten i anze | 
Vuch 143, Louis Halper: Herr Gron: | >. > . ande gefammelten Marten ihre ganze | 
czeiwsti, 500: Willie Karlaader,  $1: on Tonnten mit dem Be- Griftenz friften. Millionen Marten | 
wußtjein den Seimiveg antreten, ci- ir i b 
N RE Bene wandern fonft in ben Papierkorb, ! 
nen urfibelen Abend in riefig netter! 


Lenard Gurki, $1; 9. Tiete, $1; Chas. 
Walter, $1; Louis Halper, 50e. Zufams Sefellfhaft verlcbt zu haben | 
Allen Sendern und Freunden, bie i 
DIympic. — Pearl Frantlins, |beften Dank und bitten alle deutfcen 


Buh 4, Mife Kipper: 
82.00. 


wo. 


Buch 91, Kofeph Laffle: Rot. Run 


| 
| 
| 
| 


Walter, $1; Bouis Halper, BOc- Aufams Auf diefe Art fönnten wir viel Gutes | 
— + 1 — ⸗tz 
ung ihre Mitwirkung in biefer Sadıe | 


tun! | 
Englifche Bühne. an 
fihern, fagen wir im boraus unferen | 


men: $7.00, 
Buch 104, Leopold Neumann: George 
Landau, $5; ug. Hartig, $5; Ede. 

Selbman, $1; Wm. Bader, $10. Bus 

jammen: 521.00. 

Buch 219, Frank Bendelovicd, Muss] } i er zer. 
fegon Heights, Mich.: Stefan Steglovicz, |einer Ehicagoerin, Stüd aus dem | Zeitungen, hier in biefem Tomte im | 
SI; M. Zoaners, $1 gu srant Radefovics, | Gebirgsieben in North Carolina, |Uuslande diefen Aufruf nadzudrut— 

; Fred Harielt, 81; Stefan Saklitz, „Hold, Folk“, ein Luftjpiel mit |ten im Intereſſe bes guten Zweckes. 

ein paar dramatiſchen Aufſätzen, Freunde des Hilfswerkes, bie ge⸗ 
wird hier gegeben. neigt find, Kleiderſammelſtellen in 

Colonial. — Sier beginnen ihtem Heim oder Geſchäft zu über 
die Aufführungen der Operettejnehmen, mollen ſich freundlichſt 
„See Sam“ melcer gefällige Mufit, münblich ober fchriftlich im unferer 
von Louis U. Hirfch, und eine mwirk: 


$1 
$1. Stefan Nadekovicd, $1; Geo. Süus 
31; Siefan Balaskovics, 81; Johann 
—V—— 189 N. Clark Ei 
! 


loricd, $1; Martin SGatbagner, $1; 
Vatt. Radekovics, 51; Nohn Echmitt, 
Gabriel, 81; Joan Jandrofig, $1; Dina 
Radefovicz, $1; Stefan Radefopies, $1; 
Paul Werkovird, $1;5 Lonis Magdiez, liche Handlung, von E. D. Biggers, melden. 
nachgerühmt werden. Kleiderſammel-Stellen. 


$1; Adolph Verderics, $1; Karl Rarga, 
ry, RIN : Der Spielplan in den anderen |, Paftor Fred Beraboefer, 1722 N. 
ı Theatern Iautet wie Bisher: IBart Ave; Dr. %. 9. Brune, 3543| 
“ unb 


30 Frank Sieffanics, 81; Joe Plapſi, 
— 2 le Koma Te —wZhe Mofe of, Yba Gkr.; Mobert Knast, 6256 
Reim, Eins an geiumb. m: Emerald Ave; Seh & Maurer, 1553 
Studebaler. — „Spmetime,“ 


Ereißt für freie® Ene Gare Best, Wiurinete, W. 63. Sir. 
>>. um) Woods—, Monte Ehrifto jr.“ aelefenen Zeitungen, die [onft 


| 
I 
| 
j 
I 


— 


— — Di € Ihre 


rito. 


wegen mußte er mehrere J 


dem Oalwoods Friet 
Einperer Hal bie Del 


fende Dichterin fcharen, 
Gintrittäfarten zu $1L10 mil 
Striegötare find zu erhalten bei Yrauı 
GE. Gitel, 660 roing Park Boule: 
vard (Tel. Late Bien 3707). 


p 


Ghinin, da3 niht den Kuyf 
Segen feiner ftärfenden umb 
Eigenfdaften lann Xarative Bremse 
(Zobletten) (Laxative Brome 
Tablets) bon irgend fjemanbem 


werben, obne Nerbofität ober Obrenfaufen zu 2 


berirtfagen. &3 giebt nur ein „Bremse But 
nine“. Die Unterfgrift von @. ®. 
(E. W. GROVE)ouf ijeder Schachtel. 


— Naech lengem, ſchweren 
am Samstag Paſtor Chriſtoph 
Effig in ſeiner Wohnung, 661 
Aven durch den Tod abberufen 
Der Beritorbene wurde ant 36, Nobents 
ber 1840 in Vaingen an ber in 
Deutichland geboren, ftudierte im 
gart Theologie und fan, 
draußen Teelforger mehrerer 
den geweien, im Jahre 1844 nad) Yes 

Hier war er eine 
deriveitig tätig, bi3 er Die 
Paſtors an der damal3 neu 
Kongregationalticche, Dearborn 
Str. ‚erhielt. Eines fchiweren Keil 


* —J 


* 


aber feine Tätigfeit aufgeben. Sub 


teilen noch), tern feine Arankheit 


litt an Afthma — nicht gar 34 


im r, nahm er Einladungen an um 
digte in verfchiebenen Sirdgen.- 
—6 at — — 
Frau Chriſtige Eſſig, tinde: 
een jinbet Su mito 


ihenzehe, - 


en 


Quintne‘_ 


un in 


J 





Handtuchzeugete. 


Gebleichte Huck-Handtücher, 16 Zoll 
breit, roter Border, der Preis tit-übers 
all 290; morgen die Yard 

zu nur 


Weite Marſeilles Muſter-Bettdecken — 


für % Betten, vorzügliche 2 17 
Cualität, fpeziell zu .... . 

300 Partien von nebleichten gefäum- 
ten Sud-Handtücdern, 15 bei 30 Zoll; 


2c | in Yartien von 9 Stid vr-@T 97 
© 


ackt, ſpeziell 6 für 


Seidenſtoffe, 


popu ſärer denn je 


36⸗zöll. Novelty Tuſſah Seide, ſchön 
glänzende ſchwere Qualität. Hält beſſer 
als Seide. In allen beliebten 
Farben, die Mard zu 

Seidengemiſchte Novelty Crepe de 
Shines, Tuſſahs und Vongees, einfar— 
big und neuartig bedrudte Entwürfe, 
Blumenmufter, Streifen, karriert u. 
Blaid Eiickte, für Kleider, Futterftoff 
ete.; anberäwo $1.25 — 

bie Yard zu * 


Kurz⸗ 
waren 


Seiſe Verlimutter - 
inöpie, Größen bis 


au 20 Ligne, 
An 3:c 


Klmder ». Strumpf- 
— ſchwarz oder 
weiß. das 

un: 15c 
stuopfloh » Sceide— 
109 + Dard „ Epulen 
nur farbig, — 


SR 


: NOIAT 


Die zu Diefen 


(I 
X 


— 
* 
* 
B 


re] 
sc 


* 


— 
WE 


\ 


EN. 
HET 


jahıen —— 


den, und auch 
wie dieſer niedr 


98 
N 
i 


U) CB 
u 


*3 


——A 
He 


ms. 
mi 
> 


eie — —— 
FICHSFER 
UT TH 
EB 
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SH 
Hr 


... = 
ne nsasun mare" 


Einfadhe und fanch Seide für den Früh: 
jabrgebraudh; einjchließl. Catins, Chif- 
fons, Taffetas und Lomifines, in einer que: 
ten Auswahl von modernen hellen ımd 
zdunklen Farben; Längen für SNleider, 


Waiſts etc., jonit immer $1 97 
. 


$3.00; morgen, Die Nard zu 


„Zum 
2 Unterzeng = 


Mittelſchwere Leibchen und 
Beinlleider für Kinder 
reauläre 50c Werte; ſpe⸗ 
ziell em D 


* 
. 
.. * 
., .. 
—— 


mnauun 
7 


einem 
Ammnmmnunnnu 
Bänder 


Satin Taffeta, Taffete- 
"Seide, Grosgrain um 
* fanch Eport Etreifen, in 
: "allen Sarben; Werte bis 
» zu 19c; die Pard 

zu 


Nr 
* PEN. 


Bänder 


Bandreiter von reinjeibe. 
ner Zafieta, Moire, 
viert. umd janch gefireiftt— 
in weiß, rofa und bells 


blau — bie Yard 
gu 15c = 
nf | . 


ge KH e Stnöpf-, Echnürs und Vlucher-Fafjons, Patentleder Tip und e 
. Zehen Fafions; kubanische und Common Senje Abjähe; viele 
Cloth Tops, alle mit befeitinten Gummi-Abjäßen; alle Größen 


EN 


jehr jper' IT markiert au nur $2.77. 


ser zug — 
—— 


far» 


TISBBEEDERTASFERDP? 


8 


Unterzeug für Damen 


Damen-Bloomers, aus roſa Batiſte Satin Camiſoles — mit Spitzen-Ein- 
gemacht /elaſtiſch am Knie —gut 81.00 ſatz und Spitzen ⸗ Einfaſſung beſetzt — 
wert — ſpeziell die Auswahl 670 | ipeziell offeriert zu 

nur 
Blau karrierte Gingham Bandſchürzen; Andere verlangen bis 


el. 00; morgen zu 670 


Japan. Grepe Kimonos, hübidh beitidt,/Muslin Sorfetihüiter, hübfeh mit 


in Rofe, Copenhagen und 93 05 Spiten beichgt — immer für 77 
hellblau, ganz iveziell zu . $1.00 verfauft, zu c 
a EEEEEEEEEEREEEREEESEEEEEREESEEESEERSEEEEEEREEREEEEEEEEREEEEEESEEHEEETERREEREEEREREREERERRERESEREREREREE 


(Keine Rost oder Telephonbeitellungen. ) 


Morgen in nnferer Bajement Aug-Abteilung — 
3 beit 9 Fuß und 4132 bei 7 Fuß. Echtes Arm- 
Iſtrong Sork Linoleum, aus auter Qualität Kort 
und Leinöl gemacht auf Burlap Unterlaae, in 
einer aroken Auswahl von Farben und Muitern, 
wirkliche $6 Werte, aber weil fie Yeichte Kebler 


im Drud beiiken, offerieren mir 
fie morgen, fpeziell — 
ED NE 


ir Sinaben etc. 


FSrühjahranzüge für 
Sinaben, aus Caſſi— 
meres u. Miſchungen; 
braun, grau u. blau; 
ganz gefütterte Holen; 
Ubrtafchen, Größen 8 
bis 16 Xahre, gewöhn- 
Ith $10; — prächtiger 
Wert 


Männerhoien ans 


fancy Worſteds, ge— 
miſcht. Caſſimeres u. 


blauer Serge: einf. 


u. Cuff Bottoms — 
Größen 29 bis 12 


Taillenma® — 9 
mwöhnlih 85.50 — 
Pr 


3.93 


P $ 

r ® on 

RETTET EI HERNG 

INS als Sieteispreesehen 

— 
— 

7 55 > x —— 


| 
Beate Hörn in Tornum. 


hend geſcheh 

ahlung vo Küfler. | De geſchehen war. 
I en Bm EB | „sc bin umklug,“ fagte fie mur-| 
„Zindeit du nicht aud), Zina,“ | Melnd, a barten —— wurden 
— *«* krumm wie von Selbſtverhöhnu 
ſagte der Reismakler Bodewadt 2* ag — 
wandte den hageren Vogelkopf noch 2 een ar nn. : 
einmal zum fleinen Strobdahhaus | ——— — — — Kachelofen der Schiffer Jaſper 
zurüd, two Beate Hörn focben müde) n u ar iliten — en Arp aus Weſterland, die maͤchtige 
und ſchwerfällig in der EBEN ie Küche "DB = —* leer ie id vierfantige Geftalt zujammen- 
de8, BE, EEE ni 2, We VeNEE Penn 

De Kubitalls — Badegäſte, die bei ihr wohnten, das 
ſei geitern ganz MI wer — | Neismatlerchepaar aus Hamburg 
„Nein, jagte die : a m nd die beiden ältlichen Zehrerinnen 
Tina und hing fidh feiter m den "| aus ITandern, badeten am Strand. 
des langen Gatten, denn der Wind, diuf dem Iangen Tiſch in der großen 
der über die gelben Dünen — roten Vorderſtube, durch deren fünf 
ariff hart nad) ihrem jchmä nigen Fenſterchen man die gelben Dünen 
Leib, „nein, ich habe nichts an ihr 

gemerkt.“ 


ſah und den blanken Strich der 
— Nordſee, ſtand unordentlich das 
Sie geht umher, wie verbaaſt,“ hunte Frübſtücksgeſchi * 
„Sie geht u % Ibunte Srühftüicsgefchirr. Fremd 
meinte der Reismafler, dann mußte} blickte Beate Sörn über alle Dinge 
er jehweigen, denn der ind warf 


er ja , den w Sie 'trichy mit fchwerer Sand über 
ji) ihm mit jo ungeheuerlichem die gewölbte Stirn, obwohl ihrem 


z * Jill ‚ 
Druck an die Bruit, daß die Gurgel! feitgeflochtenen gelben Saar feine 
ſich verſchnürte. 


R | Sträne entfallen war. Sie war 
Sie hatten Mühe, vorwärts zu fünfundvierzig Kahre alt. Fünfund. 
fommen. Im wilden auden des! vierzia Jahre lana tannte fie biefe 
Windes hörten fie ein Nlingen und| Stube mit den ungefügen Vauern- 
Klitren wie bon zeripringendem}möbeln, dem mulitigen grünen Ka: 
Glas. Das war die Nordiee, die mit | heloien in der Ede, der rauchbrau— 
weißgeitirnten Wogen auf deninen Palfendede und den Iehmgelben 
Strand fprang und Ihäaumend zer-) Wänden, Warum war plötlid al- 
barit. \Ies jo Falt und unbefannt, jo, als 
Beate Hörn fette jih Schwer auf! hätte jie c3 nie gejehen? Mit müden 
den dreibeinigen Melfichemel. Die| Sänden, die jhwer ware.ı wie Scho- 
Magd lag Frank in ihrer Kammer, |tenblöde, räumte fie das Gefdirr| or-- Gruß. Geitern auf der fla- 
ic mußte jie jelber alle Arbeit tum | vom Zi und trug eS in die Küche) nen langen Düne nördlih von 
Die rotbunte Kuh, die fie noch nicht | zum Mufwajchtrog neben derPumbe. | Reiterland hatte er fie feitgehalten 
zur Beide hatte bringen tönnen, da Die legte Tajfe, eine große blaue | Sein Geficht war zeritört von Gram. 
fie den Badegäften hatte das Früh-| Sriefentafie, auf der Neismakler\ iprach rafch und ftoßend. Dann 
ſtück auf den Tiſch ſtellen müſſen, Bödewadt immer trank, wenn er auf! ſtockte er und ſchwieg Sie wußte 
ſtand reglos vor ihr mit warm Tornum mar, und die der Ürgroß-| os füngit. Die Frau hatte ihm zu 
dampfendem Leib, eingehüllt in den}vuter aus Röm mitgebracht hatte Prunbe —— die reiche Frau 
Gerud von Gras und Mild und| fiel auf die roten Alinkerfliefen und] s: n Bun 
: die neben ihm gelebt hatte mit eis- 
frab aus der Raufe, Ianafam mit| zerichellte. faltem Alıt hart ımd hodmiti 
“ ” * 2 SDz⸗a > 3 — x * > g. 
eintönig mahlendem Oeräufd.| Tie ging in den Kuhjtall, machte) Im F e 
a er — —— € "| Run hatte er vor Beate geitanden 
Beate Hörn, das breite, von Seeluft| die Kub los und zog fie jhtwer, mit wie ein Tier, das hungrig nad) ®lut 
braungebadene Gejiht über runden | vorgebeugtem Oberförper und ange- ift Doch fie var an entlaufen 
Schultern unverwandt auf das| lrengten Geficdht über den Hof, den! mit einem Laut auf den Lippen, 
milhgeihmollene Euter gerichtet, Ihmalen Sandweg hinauf Bis zur) za und höhniich, vor d m fie felber 
die geröteten Hände gefpreizt af) Bdeibe, * das Tier das Saupt erfchrat höhniſch, e 
wer ausladende Süften geitemmt | Ihnaufend in die Furze, dunfelgrünel z:. a un 
Io minutenlang realo® auf dem) Cras arbe fenfte. Der Bind fuhr |, Sie farrte zur Dfenbant hinüber. 
Schemel. Plötlic Iniff fie die Mei-| mächtig heran, griff in Beate Sörns| > Tab er mie ein Schiffbrüchiger, 
nen wafierblanen Mugen zufammen | gelbes Saar, riß ein paar blaue Na- 
aab fic, einen Rud, dab ihre brei-| deln Ioder und padte ihren Rod, fo- 
ten Wangen Sich bebend au der|daß er wie ein Fnatternder $yeuer- 
 Spannwig Töiten, griff rafch zum | brand um die ftarfen Beine undHüf- 
Enter und begann zu arbeiten. Die|ten Ioderte. Sie atmete tief, und 


Als fie aber die große Stube ihres) 


innerites Fleiſch. Auf der 
bank ſaß dicht neben dem dickbauchi— 


ſie an, wie er ſie geſtern angeſehen 
hatte, als ſie einander auf der lan— 
gen flachen Düne begegnet waren, 
nördlich von Weſterland, groß und 
traurig, in der Tiefe verſtört. Sie 
mußte ſich an den Türpfoſten lehnen 
und in den zwei Sekunden, in denen 


ſie aufs neue die Stunde, in der ſie 
geſtern mit Schiffer Jaſper Arp.ge— 
ſprochen hatte, zum erſten Male ſeit 
der Nacht, in der er vor dreiund— 
zwanzig Jahren auf Kapitän Mat— 
ſens Frachtſchoner auf die große 
Fahrt gegangen war. Als er heim— 
kehrte und mit eigenem Schiff zu 


reiche Anna Maak, die ihm in neun 
Zahren fünf Kinder gekar. Wenn 
ie einander begeaneten, Beate und 
Sasper, auf den Dünen von Tor- 
num oder Wejterland, jtieg beiden 
das Blut in die Stirn, doc) fie blie- 
| ben jtumm und gingen aneinander 
vorbei, ſteif, die Geſichter abgewandt 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 
weiße ftürzte Strich um Strich {nell, und fühlte Befreiung. in SASTORIA 


* 
J 


STATF MANIENN aw NEARANRN STS 


Höfe, tonangebend in Qualität und Preis 


Erfahrene Damen wiljen auf den erjten Blid 


Stoffe zu würdigen, fowie die eleganten Mo- 


ans Wollen-Serges gemadt, gebrod). 

Plaids, Checks und Seidenpoplins; 
gegürtelte Moden, mit neuartig geformten] andere beliebte Faſ— 
Taſchen, in ſchwarz, navh, grau und all dent 
beliebten Frühjahrfarben; Taillenband 23 
bis 30; Längen 35 bis 41; 
85.50; außerordentliche Werte, zu 


523.97 
[Die berühmten $3.50 und $4 Gomort Shufe für Damen zu 97T Bart" 


in den Eimer, fhäumend und rau-| mar fie fertig mit dent, was geftern| 
| 


Saufes betrat, erjchraf fie bis in ihr! 
Den) 


‚Tantigen Schultern. 


aehauen wie vom Unglüd. Er jabıtoten Hände madıten eine hilfiofe 


es totjtill in der Stube war, erlebte | fror durch ihr Blut, aus Mauern, 


fahren verlangte, heiratete er die! 


Abendpoft, Chicago, Montag, den. 8. März 1920. 


nn nn nn ⸗ — — 


Pereale ete. 


36z0lliges Kleider⸗· ui. 


in mittleren Farben; die Parb 


27zölliges baumwollenes Suiting in hüb⸗ 
ſchen Twecd⸗Effelten, fur Kinber. 


ſeſder vaſſend Parn zu 


AAzöllige feine Klei⸗ 
der⸗Zephyrs in hüb— 


ſchen Karrlerungen 
und Plaids, reaul. 
390 Wert; ſpesiell. 
die Pard 


Röden verwandten feinen 


Shr werdet Euch) wundern, 
ige Preis möglich itt — 


Für morgen offerieren wir ein berühmtes Fabrikat von Comfort Schahen und Oxfords für Damen, zu einer bemerkenswerten Erſparnis — 
ſucht nach dem Namen auf jedem Paar. Eingeſchloſſen in dieſe ſpezielle Offerte ſind Schuhe gemacht aus 
ausgewähltem weichem Kidffin mit biegſamen Leder-Soh— 
aD 
fen, weiche daS Gehen zu einem Vergnügen madhen — 


infache 
baben 
in als 


len Zattıns; gut $3.50 und $4.00 wert; für den Dienstag-Berlauf 


— — — — — 


Union 
Suits 
Mittelichwere baum- 
wollene UniomEuit3 
für Männer, Iurze 
Nermel und in Sins 
hcllänge, acichloffes 


ner Groth-— fpeziell 
am Piendtag au 


Wrapper » Percale 


25C 


weine Bett» Gomfor- 
terd, mit Eilloline 
bezogen, mit. feiner 


weißer Watte gefüllt 


— morgen Au 


Hüte, die Jr wünscht 


Schr hübidy mit Blumen und Bändern 
garnierte Hüte “ 
Yaffonz, die borne %, _ 
elegant niedermal- 
fer, Etrohhüte mit 
Georgette oder Ca: 

tin facced Sirempen, 

in 
ben 
nen; 


lorbüte mit Band ır. 
Schleife, 


reizenden Far—⸗ 
Kombinatio⸗ 
einfache Sai⸗. 


z 


und biele 


jon3 um Dabon zu 
wählen. 
JWerte bis zu 34.50. 


* 9 8 i} 
fonft überall] warnen mt für 


02.13 


Es find 


i 


Spitzen 
Waſchbare Spitzen und 


Bänder, in verſchiedenen 


Muſtern, vaſſend für Gar— 
dinen u. Unterzeug, wert 
bis au 15c, die Yard 

zu 


BRETETTTRP RI]; 


nunnumuuunum 
Unterröcke 


Diuslin,» Irnterrörfe für 
Damen, — mit bejricker 
Flounce verſehen — ſpe— 
ziell zu 


INGE I m 


WbbI 


244 . 
Stiderei 
455011, importierte? win 
beitidtes und ruffled Clir« 


ting, die Werte ncben bi3 
$2.50; Auswahl Yard, 


51.48 


abHU HABE ER BERZAESERBEITN 


Kleiderſtoffe — Ungewöhnlich: Werte 


Wzöll. neue Novelty Checks, 
Plaids und ſancy Streifen, | 
in einer großen Musmwahl 
von hellen und dunklen Far— 
benmildhungen, die fo mo» 
dern für Euit3 und Elirt3 


find; $1.25 Werte, 08e 


die Dard zum 
fpeziell, Yard 


nur 


Doppel Cord Tricotine — 
dicht gewoben, paſſend fuür —beſtehend aus feinen Kiei— 
i Snits, Dreiies und Stirts, 

nur in dem beliebten na- 
vnblau, 41 Zoll breit; die 
Werte achen bis au $.50, 


ı Wabritrefter von Aleiderftoffen 


der-CTerged, Euiting Serges, 

Melrofe Elotb3, Nuns Beils 

ing3, fanch Modairs ufw,, in 
; Cream, fhiwarz und dunfelfars 

big; Längen b. 7 VbS,, 

Terte 6i3 $1.50, MD... 


51.25 Dravery Dindras, 77c die Yard 


Sabrifreiter von Travery- oder Wortieren-Madras, einfarbin, in ein 


= 


shonen Muhern — Travery s Q i 
neben bi3 zu 1.25: 


farbigen Borten, Ceconds der 29c 
»lard zu 


u 


ange: — diele find einander gleich, 
fest treriell die Yard zu 


Warhinen-Xoiles, 36 off breit, heller Grund, mit 


Sorte — 


einer Auswahl von ſchr 
Die Werte 


hübſchen F 


ge 


bie 


Mufter Spisennarbinen. 21, und 3 Nard3 ana. viele 
einander nleic, bis _Aau_6 Naar von einem Mufter — ‘ 
ein Teil_davon iit feit beicımust vom Anfaiien; in 


der regulären Weile bis au $3.50 das 


Yanı wert: verielt. das Stüd a 


Fine Tchr 


ipezielle Auswahl von Baner 
in mei, Rhsrb 9) yar! M 


oder Ecru-Farben: Nao 


Spitzengardinen — 
I breit; oringt Euer 


E x 
Maf:: Filet Net Gewebe, Beute $1.00 wert — bie 6le 


Ceitich zu 


hat. 
Sie löſte fih vom Pfoſten und 
ging zu ihm hin, ſchwer und müde. 
„Was willlſt du von mir?“ fragte 


terten. 
Der Mann hob den Kopf aus den 
Seine großen 


Bewegung. 


„Ich habe dreiundzwanzig Jahre 
nach deinem Herzen gehungert, 
Beate. Ich bin einſam geweſen.“ 

„Einſam?“ 

Beate lachte rauh. Was wußte 
dieſer Mann von Einſamkeit. Kälte 


die ſie hoch und ſchwarz umſtanden 
Wer hatte je gefragt, wie ungeheuer 
einſam ſie ſelber geweſen war in 
dreiundzwanzig Jahren. Einſam— 
keit des Blutes ... friedloſe Sehn— 
ſucht, die in tränenloſen Augen er— 
fror, wenn ſie in der Nacht ruhelos 
im breiten Bett der Eltern lag, ver— 
höhnt vom Wind, der gegen das 
| ichwarze Kammerfeniter raufchte. 

| „Du bait eine Frau,“ fagte fie 
feuchend, „eine Frau und fünf 
Kinder.“ 

Er hob fein Gefiht zu ihr Hin. 
Sie jah feine Augen, die ſchwer 
waren von Traurigfeit und Xiebe. 
Er faate jtodend: 

„sc habe Feine Frau, und meine 
Kinder lieben mich nicht.“ 

E3 war eine Weile totenjtill in 
der Stube. Bon oben fam fnarren- 
de3 Geräufh. Die franfe Magd 
wälste fi im Bett. Da ftand der 
Mann auf, ging fchiver zu Beate hin 
legte feine großen, von Arbeit zer- 
badten Hände auf ihre breiten und 
weichen Echultern und fühte ihren 
Mund, der falt war wie Eis. Sie 
blieb ftumm. Da lieh er jie Ios, 
'hmwanfte zur Bank zurüd und grub 
den Kopf in die Hände. 

Beate jtand Iange vor ihm, ohne 
fih zu regen. Sie atmete fchiver 
hr Blut fprang auf, ihr Yangae- 
banntes Mut. Gedanken ftritten hart 
gegen Mitleid und Liebe. Endlich 
zerbradden Wideritand und Echam 
und fie fagte tonlo®: 

„Zu fannit zu mir fommen, fo 
oft du willit.“ Und nad.einer Weile 
murmelnd 


I 


b: „Aber ich Tann e8 nicht 


den die See auf den Strand geſpüt 


ertragen, fremde Augen im Hauſe 


zu haben, die mich verhöhnen.“ 


Der Mann ließ die Hände von 
der Stirn ſinken und blickte zu ihr 
Sie ſtand im Licht. Ihr 
ſie hart. Ihre breiten Lippen zit- Beſicht war von allen Härten be— 
von 


hinüber. 


freit und ihre Augen ſchwer 
Liebe. Da ſagte er leiſe: 
„sc he dich lieb, Beate.“ 
Sie entgegnete langſam, ohne den 
Blick von ihm zu laſſen: 


„Ich habe dich immer lieb gehabt | 


Safper.“ 
: “ x 
Tie Magd murde gejund und 
mußte aus dem Haus. Die Ferien 
gingen zu Ende und die ältlichen 
Ledrerinnen fehrten nad) 
zurüd, braun von Wind und Sce 


Der hagere Reismakler Bodewadt großere Beträge zu kaufen wünſcht, 
aus Hamburg fragte beim Abſchied, muß ſich direkt an die American Re— — 
ob er auch im nächſten Sommer das lief Adminiſtration wenden. Die ge— 
feine| taufte Anmeifung fende man an bie| 
Beate ent- 
gegnete mit einem fonderbaren Lä- 


GSiebelzimmer für jih und 
Frau befommen fünnte, 


- 


mussen: (| e : ee 
Vorker Lebensverſicherungsgeſellſchaft 


Gewöhnliche 


Anweiſungsſyſtem organiſiert? La— 
gerhäuſer der American Relief Ad— 


Zondern! 


—nN n —ñ— ⸗ 


Amerikas Hilfe. 


Nicht weniger al3 breißigtaufenb 
Menfhen haben in den eriten Ye=| 
bruartagen die Gejchäftäräume des 
' „American Relief Wominijtration” 
'Ragerhaufes in Wien aufgefucht, um 
\genauere Auskunft über die auf die- 
je3 Lagerhaus lautenden Anmeifun- 
gen zu erhalten, welche fie ji durch 
ihre Treunde und Verwandte aus 
Amerita zujenden laſſen können. F 
Am vierten Tage der Bekanntmachung 
des Lagerhausplanes mußte die Po— 
lizei die Menge, die zu dreien neben— 
einander ſich über zwei Blocks er— 
ſtreckte, in Ordnung halten. 


In den erſten zehn Tagen ber Erz 
öffnung der Geſchäftsräume in Wien 
wurden über hunderttauſend Poſt- 


* 


% 
®” 


* 
% „. 


* 
* 
* 
* 
* 


Ung.wöhnlihe Geldanlage: Gelegenheiten 
in 5100, $500 nnd 81000 Partien. 


Breis | 


* 
* 
* 
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% 
ergibt 
naefähr | 


% 7.2% 

6,8% 
6.2% 
6.5% 


I Yo 


* 
He 
3, 


Ye 


E 
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Kurzfriſtige Bonds. 


Armour & Co. Schuldscheine...... 
Cudahy Packinn F- a 

Kentucky Utilities Co., I. Hypothek 
Swift & Co ; 


Fällig 


1920—24 
1923 
1924 
1921 
1928 


I 


Wilson & Co;, 1. Hypothek 
Vorzugs-Aktien. 


Oscar Mayer & Co., Vorzugsaktien 


| 
3 | 
Armour & Co., Vorzugsaktien..... — | 


7.250 
7.2% 
7 % 
7.2% 
7.2% 


Cudahy Packing Co., Vorzugsaktien 
Albert Pick & Co., Vorzuysaktien.. 


i o. Vorzugsalktien..... 
karlen an die Wiener Bevölkerung Wilson & C g 


verteilt, die Freunde und Belannte 
in Amerifa von ihrer Not benachrich- | 


E. T. KONSBERG & CO., 
tigen und um Hilfe durch Ueberjen- 


u 33 W, Jac :son Bivd, 
dung bon  Lebensmittelanmweifungen : x, Ftabtiert 1908, . i 
auf das Wiener Lagerhaus erjucen. Yetstetetetutteteiuteteteieieteteteteteteieteteieieteieiuien 


* 
CAR) RR) 4 * 
—V DE DE 222 70,707 


m;3—1! 


* 
Tel.: Wabaſh 3000 7 
-s 


Viele, die niemanden in Amerika! 
fonnten, verlangten gleichwohl eine, e jo a Da — 
rg Pi —— * —— 
mit der Bitte um Hilfe ſandten. — 

Eine Anzahl von Karten wurde an 
Herrn Hoover geſandt, andere waren 
an . Pierpont Morgan, Hency Ford, 
Richter Gary, Dscar Hammerstein 
und Gefretär Lanfing und an Mit 
Hazel Damn, Broabivay, abrejjiert. 
Andere hatten in der Hoffnung auf) 
Hilfe aus Amerifa Inſerate aus 
amerikaniſchen Zeitſchriften wörtlich F 
abgejchrieben wie etma „Mik Bertha % 
Schmidt, Billa Bertha, rooın3 to|% 
rent by meet or month, Sea Breeze 
Avbenue, Coney Island“, ein anderer: 
adreſſierte „if not delivered in 10 
days return to Otto Steigel“ und ein 
dritier ſchrieb „Paſtor Jefferſon 
preaches 11 and 3,8 P. M. Wort 
and Money, New York“. Ein ande— 
rer wiederum ,der bei einer New 


ne — — — — 


* 


Helft Euren Verwandten 
und Freunden in Eurova! 


Unſer Ausland-Department iſt in der Lage, Pakete durch die Pa— —7 
ket-Poſt nach Deutſchland, Oeſterreich und allen anderen Ländern in 
Europa zu ſchicken, zu unſeren gewöhnlichen mäßigen Preiſen, mit einem 
nontnellen Koſtenzuſchlag für Poſtdienſt. 

Nur Fleiſch, das von der Ver. Staaten Regierung inſpiziert und 
zutgeheißen iſt, kann nach dem Ausland verſandt werden. Unſere Anlage 
iſt eine von der Ver. Staaten Regierung inſpizierte Anlage. 

85.80: 


10 Pfd. Speck 83 90 10 Pfd. Salami 
83. 80 83. 00 
California 814 Pfund reines 82.90 


Schinken für 52.80 Schmalz in Büchſe.. 
Die —X berechnet zwölf Cents für das Pfund, Regiſtrieren 
106, insnciamt $1-42. — Spezielle Beſtellungen in Büchſen verpackt. 
Gcht und Garen Auftrag u. wir werden für alle Einzelheiten forgen. ; 


Arnold BrOS. ine. 
Ihaft unter Ungabe feiner Nummer‘ 


‚ay ıarıet 509 669 W. !andolnh tr. 
‚und offentar in ber Weberzeugung, % 


— menseeneneneee 
:erhalten, ein beiverjeitiges jei. Uns * 
geſichts dieſes allgemeinen Intereſſes 2 K 
it e8 begreiflich, daß ein fürzlih in Sped und Schmalz 45 Pfund Baum: | 
Wien lomponierte3 Lied „Haben Sie; mollöl.) | 


7 
utsch'and 
Deutsch'an 
einen Onfel in Amerita“ überaus! Wer feine Perivandten, Freunde und 


4 . . 24 
volkstümlich geworden iſt. Ioder Befannte in ben bezeichneten, ma d 2. k 
| Aber auch hier in Amerika ift die Ländern in Europa —— gleiche | gg 281677816 
its ei ; ye ae: wehl für die hungernde Bevdlierung . 

: Untivort bereits eine entjprechenbe gez wohl für bie Hunger: = — — Veiſand von Hafen aflen Art. 

weſen. Drei Wochen nad) Ausgabe, eines diefer Länder eva? un ..ıöch J ee 

: des Food Draft Planes an die Mit- | fann einen Food —— auf Ka — 4 mit der 

;glieder der American Banters’ Affo- |; genannten Lagerhäuſer einfach mit j PIE 

ciation hatten bereits zweitauſend der Bezeichnung „Öeneral Relief — — Finke. — 

'Banten um Anmeif.ngsformulare | austellen und die betreffende ‘Menge Eciöitgepadte Nahrungsmitter ud 

Inachgefuht. Infolge der Unter! Nahrungsmittel wird der notleiden- Mi BUND — 

ftügung ber fremdfpradhigen Preife den Bebölkerung des betreffenden J werden au Aubert edrigen Zrelſen 

wurden denn auch bereits während der Landes zugute kommen. HE Pott und gröͤhhzere Vatete verſchiedener 

erſten drei Wochen der Ausgabe der Wie groß die Not namentlich inJ Sertimente von $2.50 anf, 

| Lebenzmittelanmeifungen eine erheb- Wien ilt, geht aus zn B Vertreter in Chlengo. Sr 

|Tiche Anzahl von Draft3 verkauft, | bei der American Relief Abmintitras | : i 

‚nämlich: "|hon in Sein Hort am 19, ebrunr | KOEING & Klappenbach 

: Gemwöhnliche 10 Paleie. „5311 Stüd | eingelaufenen Zelegramm hervor: J 206 W. Nandolph Str. 

50 Patele 2477 Stüc „Heute iſt die Krone weniger als 
‚1323 Stüd | einen halben Cent mwert. Kohle iit 


10 Batete. i 2 4J 
50 Batete.. 183 Stüd nit vorhanden und die Straßen— | i 


* 
* 
* 
* 
le 


— 


” 


6% Bid. gefodhtes 
Gorned Beef für.... 


5 
— 


N NT 
EEE % * 


® 


+ 
+ 
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|verfigert iſt, ſchrieb an dieſe Geſell-⸗ 
| 


4 


American Merchants 
rt umd i Shipping & Forwarding Co. 
bahnmagen laufen nicht. Die Bevöl- 147 4, Me, Row York, R. 9. 
ferung muß meilenmweit zu ihrer Ur= | 9. von Emudmann. G. €. ®. Etting 
beit hungrig und bürftig — * 
* — f Wien iſt ein Bi ſtloſ Lagtrhaus: 20 Hudſon Str., New Vork. 
Pateten wurden 2248 für Auslie⸗ — Sien _ Br = gr r Offizielle Erpedtenten für 
iferung in Hamburg, 1781 in faſt hoffnungsloſen Elends. Ich J qmerican Entheran Noard for Mefief 
Wien, 834 im Xubapeft, 258 in | Würde mie geglaubt haben, ba +3; in Europe, 
ı Warfchau mb 190 in Prag ver, j Eine europätiche Hauptftadt gibt, die’ fi Europäifger Vertreter: 
| 2 ‚von fo lang leidenden, vaterlandätie: , , an 
auf: udie Berkitung der 2477 genden Perfonen Berofnt wirt. —| N NAMDUTE -Amarika-LiNie 
ı gewöhnlichen $50='Batete war dagegen „,- : rg — 
! folgendermaßen: die große Mehrzanı, | 223,000 mar im Herbit eine beſchei⸗ Hamburg. 
"nämlich 1364, waren für Wien bes dene Schähung ber Zahl ber unier- ä Zohannes Hedunanıı gardure, WM 
‚ftimmt, 587 für Hamburg, 250 für |ermährten Kinder in Wien. Heute J 
Bubapeft, 221 für Warfhau und 55 glauben wit, bad 300,000 zutage» | ER 
für Prag. Die 1325 $10 toſcheren Der fein würbe. Bertrauli wurde) m 
Patete verteilten fich mie folgt; Und mitgeteilt, ba Die Stabi nut 
429 für Yubapeft, 358 für Wien noch für einen Monat genügend Nah- 
276 für Hambura 934 fir tungsmittel hat, jelbjt bei den gegen= | 
Warfhau md 28° für rag. |Mättigen HungerSnotrationen. Mir 
Die 183 kojceren Pakete im Merte | Wünfchen nit, daß Sie uns für 
von $50 wurden in folgender MWeife  Senlationsmacher halten, wenn Gie 
ausgeliefert: in Budapeft, 73, in Wien |@Der bie enblofen Reigen von Leuten 
44, in Hamburg 32, in Warfejau 31 | Teben tönnten, unter benen ic [eIDit| 
und in Prag 3 i alte Frauen und Keine Kinder befinz | 
* — Zmitlel- den, die ſich durch Eis und Schnee 
Wie iſt nun dieſes Lebensmittel Inad Wien Kineinfchleppen, nieberger| 
|beugt unter den fehmweren Laiten, * 
A ra Bien fie auf ihren Schultern tragen, könn: | 
reg A —— —— —38 Sie die vergrämten, graubleichen 
richtet worden. Auf diefe Waren- Geſidter in unſeren Küchen ſehen, ſo 
haufer lauten die Xnmeifungen, Würden Sie ſich wundern, wie 
(Food Drafts), die hier in den Ver⸗ wenſchliche Ausdauer ſolchen Anfor— 
einigten Staaten bei jeder Bant zum (derungen gegenüber jtand halten kann. 
Preife non $10 oder $50 erhältlich | 
find. Keine Bank kann einen größe- 
ren Betrag ala $500 verfaufen. Wer 


ı Kofchere 
Kofchere 


Zuſammen 9296 Stück 
Von den 5311 gewöhnlichen 510— 


Wegen raſcher, gewiſſenhafter und 
koulanter Erledigung von 


beldauszahlungen 


nad 


Deutſchland 


und allen ſonſtigen Geldangelegen- 
heiten wie Ankauf von 


I Dentihe Reihsanleih, 
Deuffdje Staats: und 
Städte-Anleihen 


mende man fi 
an das alte deutiche Bankhaus 


WOLLEREERGER & CO 


Bankgeschaeft 
105 LaSaile St., Ecke Mensos 
GUCAGO 


— — — — 

* Wer ſein Grundeigentum ver—⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen! 
Zwei durd; ein Kleine Anzeige in 
der „Abendpoit”. 


Direkte Dampfer | 
Perfon in Deutichland, Defterreidh, | | 


— nad — 
Ungarn, Tichelo-Slovatia oder Bo- | 


Danzig: Hamburg 


: * en : — —— 
heln und ihre fleinen Augen blid-|Ien, die man zu unterftügen wünjcht. | a Shi :3farten * 


ten traumhaft durch die Fenſter in Dem Käufer der Anweiſung wird. 
den 2. und weiten Simmel: |feiten® ber Bant, bon — ee 

„sh ann es Ihnen nicht verfpre-| Anmeifung gelauft hat, mitgeteilt, (| zer . 
hen. Wer weiß, ma3 fommt.“ da;, die Berfon, für melche er die Uns | —8 sendunge ” 

Nım war das Haus Ieer von Men-| wetjung kaufte, die Lebensmtitel er= | Zeutiche Yank in Berlin, 
ihen. Nun war jie ganz allein halten Hat. Sollte die Anmweifung 
Nur vie Kuh frag im Stall und| innerhalb neunzig Tagen ſeitens des utemburs Geldiendungen nad Riga 
zwei Schweine hauiten im Stoben rg —— nicht — dem! Libau, Litbauen Eſbonien. Kutland. 
Wenn die Sonne rot aus dem Wat-| Lagerhaus präjentiert werben, jo Gtabttert 
tenmeere tauchte, 309 jie jo lang es| wird dem Käufer bier in den Der=| J.S.LOWIT: 22 
noch Gras gab, die Kuh zur Weide einigten Staaten ſein Geld wieder nen 6 dis 6: Sonutaas on 2 
und holte ſie abends zurück, wenn die! zurüderftattet. Shrem Wejen nad) 

im glühenden Kimmungsdunit ver-| gleichen die Food Drafis den Money | 
brennende Sonne aus der Brandung | Orders (Pojtaniveifungen) mit bem | 
rotrauchende3 Blut aus den — eher y * ad Pr et Fotwatet um Bra 
der Inſel Feuerherde machte. unterſtützt werden Ton ne and Ohm Co 
Wandenl u. jie in der er ” € ftatt in Gelb außs ge — in. m —* 
heit auf ihn wartete, dachte ſie da- bezahlt erhalten. Reg Aue ag - 
ran, daß vor undentlicher Zeit, als! Es giebt eine vierfache Auswahl ren nehnnnien Bändern mes auen 
fie mod) jung war und das kraſſe von Paleten. Je zmei (nah Wahl ia euaiitit au) Lager. lnere Seil 
gelbe Saar im Sonnenlicht um ihr|gemöhnlich oder fojcher) folten $10, | zieh in Zulberform findet glänzende Ancr- 
Gefiht Stand wie ein Kranz gold-|je zwei (nach Wahl gemöhnlic ober | rung — eat Dnfpeitor im Saufe 
fprübender Dornen, ein Babdegajt|kofcer) koften $50. Für einen $10 Griem & Meyer Eigen 
zu ihr gejagt Hatte: . Food Draft erhält man: 241% Pf. 160 Nord La Calle Strafe 

„Beata, da3 heißt die GTüdliche!“ | Mehl, 10 Pfd. Bohnen, 8 Pfd. Sped, Zelephen: Main 1905, 

8 Büchfen Mil; (ober fojcher: 24, | * *tr nöroli von Manbatb EM... 
m" Pid. Mehl, 10 Pd. Bohner, 71% 

— Bute Ausrede. — Gattin (zum |Pfd. Baummollöl und 12 Büchfen 
heimfehrenden Gatten): „So fpät|Mild.) Für einen $50 Yood Draft 
tommft. du mieber, e3 jchlägt fchon jerhält man 140 Pfund Mehl, 50 Pfp. 
ein Uhr!” — Gatte (angeheitert): | Bohnen, 15 Pfb. Sped,. 15 Pfb. 
„Aber weniger fann e3 ja ‚gar nidt 12 Biden Pfund Corned-Beef und 

2 ae en 


ſowie au aut erfte LDanfen In Cefterreid, 
IIngarn Böhmen, Polen. Galtziien, Ecdhmeia, 


Liebesgaben 


36: (part, $1.00 die Etunde, wenn Ihr und 
aufruft für Euer 


Moving & Expressing. 
Wir geben ırgendiwohin. tn u auber ber Stadt 


—— MESSA EXPRESS 


eu .44 
* 


’ 
Hi 


| 


tai0lamobibo® ; 


’ 
I 


| 


| 


| 


&) (oder tofcher fintt 11156 Dieriey Barton. Zei Deiner zann, IR) 


WYOMING 


fteht im Mittelpunkte 
des Jitereſſes 


die Belland-Baht-Bill 


bat 1,181,000 WUder Land zur fo 
fortigen Entwidelung freigegeben 


w00D’5 
Petroleum & Refining Co, 
betätigt fih in dem Warm Spring» 
ield bon Yboming und Hat don 
fieben (7) Bohrtürmen, die in 
dicien ergichigen Feldern unab— 


läffig Del fördern, 
bezablt 

Das Proaramm der Entwidelung 
und Ausdehnung fieht. die Errich 
tung bon adtzig (80) Quellen in 
dıiefem Nabre vor. 


Birfular AAA 
auf Berlangen. 


Singer Securities 
Corzaration 


PARK ROW BUILDING 
New York City 


Dividenden 





m 


Schiffskarten 


ach Deutſchlaud, Uagarn, Sieb nbürgen, Oeſterreich, | 
Zugoflavien, Eedyo-Slovakia, Polen u. Bukomwina 
mit beiten Dampfern and guter Bedienung, 
Schiffskarten müſſen ſehr zeitig reſerviert werden, weil 
der Andrang von Paſſagieren ſehr groß iſt. Unſer Vertreter 


in New York erwartet dort jeden Rajlagier am Bahnhof 
Netjepäfle und Permits werden durd) uns beſorgt. 


Notariats⸗Kauzlei 


Vollmachten, Verträge und Erbſchaften für ganz Europa 


Zum republifan, Parteitag. TBMAMAMAAAAAARARARAAA Seine Phone, Poft- oder G. X 


Nationalausſchuß Kente im Congref- 
hotel zufammengetreten. 


Kandidaten auf dem Plabe. 


Seneral Wood ernennt den chemaligen 
Generalpoftmeifter Hitchcock zum | 
„Beldmarichall”. — Vorkehrungen zu 
dem Konvent im Rolifeum getroffen. 


-„Beftellungen ausgeführt. 
a“ 
ER 


( — 
3 


Yardwaren etc, 8138 


Fanchy Sateenfutter, 36 Zoll breit, große Auswahl Ve 


von fancy Muftern, ein jehr dauerhafter Stoff — $1 R 
$1.50 wert, bie Yard offeriert zu KARL 


EL ER ẽ 
SS 


Eciden:Pongee, 36 Zoll breit, fehr glänzend feiden- * 


sılka; 
® 


y 
ve 


appretiert, in allen neueften dunklen und hellen 
Farben, wert $1.50, fpeziell, die Nard zu 


Weiher Shalerflanelt, 
ſchwer twilled, weiches 
Nap auf beiden Seiten, 
volle Stüde,. zu weniger 
al3 Fabrikpreifen, 


* 
PC 


5 
SER 


Gebleichter Muslin, 36 
Boll breit, feiner weicher 


Leinenfinifh, volle 
Etüde, 3 Yards.. 51 


10 Bücjfen für.. 


Golumbine Br’d Gar: 
den Sweet Peas, reg. 


Nr. 2 Büchſe, $1 


Ewift'3 Silver Leaf 
Schmalz, morgen, 


14 Pfund 


10 aufergewöhntiche { 
| #1 Grocery-Artifl 


Monfvon Brand 
weiße SKtirihen — vier 
Büchfen morden $1 


Bet Brand Fonben» 
fierte Mil — morgen 
8 Bücjfen ver- 


fönnen durd) unfere fveziclle Notariats-Abteilung erledigt 
werden. Alle Informationen erteilen wir frei. 


ifen täglich von 9 Uhr früh bis S hr abendE. 
son 10—12 Uhr früh. 


Wendet Euch direlt an: 


Sonntass 
STATE Ge: BANK 


Foreign Department 
1935 Milwaukee Ave., nahe Western Ave. 
Telephonnummer: Humboldt 46, CHICAGO, ILL 


fauft für 
3 Nard3 für 
Standard Schürzen- 
Gingham, in allen beliebs 
ten blauen * volle 
Stücke, beſte Qual., 
4 Yards für $1 
Kleider-Gingham, 31 
Zoll breit, alle neuejten 
srühjahrmufter, foldhe tvie 
Plaids, Ched3 od. Etrei- 


fen, wert 70c — $1 


ipeziell, 2 Yard... 


Baby Grid Blantets, in 
fancy Kindergarten Muft., 


blauer vder rofja $1 


Grund, Etüd zu.. 


auch Waren 


300 Spisen Dreſſer Scarfs, 
aus feinem leinenfinifh. Stoff, 
mit fanch Filetfpigen befeßt — 
wert $1.75 — morgen 
das Stüd zu 

300 Filet Genterpieces, 24+ 
zölliad, aus feinen Filetipißen 
mit einfacher Mitte, neite $1 


Diujter, wert $1.75, zu.. 
Knaben = Blufen]| Zigarren nin. 


Bloufen für Anaben— 


Craſh Handtuchzeug — 
ſehr abſorbierend, fanch 
rote Borte, wert 306 — 


zu 5 Yards $1 RE 
"IR DOUBLE 


Fancy türfiiche Bade» 
Handtüher, mit fanch 
farbiger Jacquard Borte;if 
große Corte, zu meniger 
als Fabrikpreis, $1 
da3 Etüd zu 

find ſani⸗ 


J 
Gänſefedern, 
tär gereinigt — — Er ET 
ausgezeichnete Corte — 

$1 MILWAUKEE AVE 


Die republifanifchen PBarteiführer 
rechnen auf einen Gieg in der Na= 
tionalwahl im November, die Er- 
gatterung bes Präfidentenamtes, und 
daher mimmelte e8 im Congreßhotel, 
als heute vormittag dort der natio- 
nale Parteiausſchuß zuſammentrat 
zur Vorbereitung be3 Nationalfon- 
vent3, der im Juni wieder im Eoli- 
feum abgehalten werben wird, bon 
Bolititern aller Größen. General 
Mood traf mit dem ehemaligen Ge- 
neralpoft.eifter Frant 9. Hitehcod 
aus New York ein; Hitchcod wird, 
laut VBejchluffes des Wood'ſchen 
Wahlausſchuſſes, als Feldmarſchall 
für Wood eintreten, die Organi— 
ſation in allen Staaten, wo dies rat— 
ſam erſcheint, in die Wege leiten. Die 
Ernennung von Hiitchcock wird von 
Woods Gegnern als das Ende von 
Woods Bewerbung bezeichnet, da 
Hitchcock nur ganz geringen Einfluß 
habe. Gouv. Lowden war auch am 
Platze, reiſte aber ſpäter nach New 
York ab, wo er morgen abenb reben 
wird. Bundesfenator Johnſon von 
Kalifornien ift mit feinem ganzen 
Stab zur Stelle, ebenfalls Senator 
Harding von Obio, 

Der Barteiausfhuß mird Mahrs: 
Theinlih noch heute nachmittag den 
jaeitweiligen Borfiber bes —— 


Wieboldt's Royal 
Brand friſchgeröſteter 


81 


Kneipp Malt, daB 
perfckte Kaffee - Eria- 


$1 


Johnſon's Bolar 
weiße Wafchfeife — 


? 


Campbell's Pork and 


Feiner roſa Alaska 
Beans, — in Sauce — 


Lachs — morgen, 5 
Büchſen offeriert 81 


Der weite Taa unſerer 
Dfferte von 50 S. E S. 
Stampos frei“ wird uns 
unzweifelhaft __ebenio bes 


LINCOLN, SCHOOL 


morgen, da3 Bfund 
AT PAULINA ST. AND ASHLAND 


Bank und 
Geld- 
wechſel 


Schiffs karten 
auf allen 
Linien 


L. 
KAUFMANN 


| ic Co 
VAN. LaSalle Str,, Chiengo 
Filiale: 956 Ersange Ave., 5. Chicago 


Offen heute von 8:30 Uhr bis 
- 6 Uhr nadimittag®. 


Eine affortierte Kar- 


ernennen, mid e3 heibt, dab Elihu 
Root oder Senator Xodge wiederum 
diefe Ehre zuteil werben fol, wenn 
niht aus taftifhen Gründen einer 
= früheren Fortfchrittler, mie Se- 


Deutſche 
Geldanlagen 


— 


Reiſepäſſe 
und Permits 


nator Medill MceCormick von Illi— 
nois oder James R. Garfield von 
Ohio, der Sohn des einftigen Präfi- 
denten, den Votzug erhält. 


— Die grotze Frage. 
Deutſehland direkt! Da in vielen Staaten die Vertreter | 
zum nationalen: Parteitonnent unver: | 


American Line Ipflichtet gewählt werben, fo ift e&' 


leicht miönlich, wie e8 i . 
Große DoppelichraubensDampfer eich möglich, Iwie ed ja Ion früher 


ı aefchehen ilt, dat Statt eines ber bi!- 
NEW YORK—-HAMBURG 


her ammannten Bewerber ein unbes 
Erfter und dritter Klafie Paffage 


tannter Kandidat erforen wird, Wie 
d i 

„Mondjnria", 27. März, 8, Mai, 19. Juni, ng an 
„Mongolia”, 10, April, 22. Mai, 3, Juli, 


verfichert, hat der Nationalausfchuß 
Red Star Line 


durchaus nichts mit der Auswahl des 
Große Doppelſchrauben-Dampfer 


Kandidaten zu tun. Er ſelbſt ſei völlig 
NEW YORK-ANTWERPEN 


neutral. Von den „bunflen Pferden“ 

in dem Rennen um den Prei3 werben 
„Kreoonland”, 17, März, 24. April, 29. Mai, 3. Juli 
„Finland, 24. März, 1. Mai, 5. Juni, 10, Inli 


General Goethals, die Bundezfenato- 

ten Lenroot von Wisconfin, Kellogg 
„Lapland“, 3, April, 8, Mai, 12. Juni, 17. Juli 
„Zeeland“, 19, Juni, 24. Juli 


bon Minnefota und James N. 
Offices: 1AN, Dearborn Str., Chicago, 


31. Juli 
14, Augnit 

Splaſh Me Puppen, — 
mit bübfhem  marcelled 
Saar und Ewleier, $1.75 
Wert, am Ladentifch, 81 


81.20 Kidble Kars für 
Knaben und Mädchen — 


2 bis 4 Jahre, — 
Sqiebkarren and Schaun⸗ 
fel für Stinder, nroße Sor» 


te, fchr praltiſch, 
regulär 1.50, zu s1 


Gas⸗Lichter 
En Hand » be» 
malte ins 
bert. Ga» 
lite, — 
mit einem 
fancy 


Eromwn Top 
Lindfayg Brenner, Annenzylind. ı. 
1 gutem Mantel, fpeziell für $1 


Dienstag, zu nur 
Eobbler 


&ets 
Beitcht aus 3 
Leiit. 1 Stand, 
a Hammer, Meifer 
und Ahlen 
bollitändig — 


Garfield genannt, deffen Vater be= 
fanntlih im Jahre 1880 ebenfalls 
‚unter aleihen Umftänden nominiert 
und aud) ermählt wurde. Anberthalb 
Nabre fpäter wurde Präjident Gar- 
| 0 DO. NOTE 
ma8,momiit* jager, Guiteau, ermorbet, 


— ——— — 


Bunps und 

Srford3 für 

Miiles nu. Kinder. 

Beite Dual. ichhwarze 

05. weite Tennisfchuhe 

für Münner. 

Brite Oualität fhwarze od. 
weite Tennis:Oxfords für 
Männer. 

BeſteOnal. ſchw'rze od. weihe 
Bymnaſium Knabenſchuhe. 
Beſte Qual. ſchwarze od. weiße 
ſyymnaſium Knaben-Oxforbs. 
Weite Canvas Männerſchuhe. —— 
Weiße Canv. Männer-Oxfords. 


Damen, hohe u. 
niedrige Abfütze, 
alle Größen. 
Weiße Canvas Damen 
Pumps undOxfords, hohe 
. und niedrige Abfäte. 
Satin Slippers für Damen, 
verfihiedene Farben. 
Fancy farbige Spats fürde- 


men. 

Weite Canvasfchuhe f. war: 
fende Mädchen, niedr. Abiäbe 
Weihe Ganvasichuhe fürMii- 
ſes und Mädchen. 


Damenſchuhe, braunes oder ſchwarzes Kid. 84.00 Werte, 
Gomfort-EMuhe für Tamen, mit Gummiabfäsen, 


Gomfort-Crfordbs fir Damen, einfahe chen, Cuihlon.Soh. 
len, Gummiabfäge, $4.00 Werte, 


Schtwarie Kid Nutiets für Tamen, Eufhion Sohlen, Gummi» 
abjäge, $3.00 Werte, 


| oincate Gciiillung aller Ttaatsbür- 


Ins Aschkarelo blc 


gegenüber den Gefegen und den! 
Verordnungen der Vchörden, Ro- 
Bank» und Cdifflartengefhäft. 
Im Geihäft felt 1900, 


Der Maulwurf. 


Eliaze bon Eliiabeth ZYöit, 

In einem Kleinen Kefjel unter ber 
Erde wohnte eine Maulmurfgfamilie 
mit ihren beiden Kindern. Der Ba: | 
ter, Halb blind und an einem Bein 
| gelähnt, unterrichtete das Kleine 
Maulmurfsmäbchen mit dem rofigen 

Schnäuzgden. Er warnte e3 bor den 
| Fallen des Pächter3 und ben nadten, 
se linten Beinchen db in= | 
liche Anſprache an die Deutfäjen | Ni EI — | 
folgendermaßen: s a a 
—— — Das kleine Maulwurfsmädchen das Set zu 

„Eud) aber, Mitbürger deutſcher ſtarrte auf ſein glänzendes Fellchen, 81 
Abſtammung, welche ihr mit Zwei⸗ in dem ſein Geficht abgefpiegelt war. 
fel und Ungewißheit in die Zukunft Es hört: aufmerffam zu, aber ganz 


jeine gute und gerechte Mutter zu | 
fein und wird jede Unternehmung 
Ede Salfted Straße, ‚fen, jede Unterjtügung in Mus 
2, tod, übung ihrer— Regierungsgewalt ge- 
— —S— oil pn bis 6, 2 50 Dun. Auswahl zu 
: a * anzlederne Schuhe für fleine Knaben, in allen Größen, 
Zelepbou: Eincoln 6161. Und der. Wojewode von Pomerellen $3.00 Werte, - 
iii Dr Laszewski ſchließt eine öffent— Vatentleder ⸗Schuhe für Anaben ſolides "eber, 341.00 Werte 


ſchaftiat halten wie der 
erite. denn wir haben m 
Ber ben Staups wunder⸗ 
volle_"araaind_vorberei- 
tet. "Die aetwöhrlih tft 
unfer Tollar-Tag geitopft 
voll von Eridarnifien. 
€ d .. 2 
afdjen- Fur Damen Overalls 
tier Windfor Erepe DBlosmerd für Damen, | Ufion mabe Dveralld uber 
bells —— tie don Mufter Hava-f Feine hohl⸗ ua | Mi ,noöinelünnier Dettte been ST 1 Yadets für Männer — aus 
auch ſchlichtblaue Cham⸗ J na umd Lomeltic il nefäumter CM ‚ ls. 2 — blau und weiß geſtreiftem 
brays. neue Frühiahrs⸗ Jgarren, bie Qualität Sa fhentüct * Compan Entitles Beare | miratin wmAntiei. | Muster-Aratite Hickory weit im Schnitt 
Zaufter, — im botiemfÄt fo au mie Te mliner Für 470 JO SH Green Stamps A| zn, | mr Damen m, at been 
Schnitt, mit feltem Straf SC Binarren — free]... 8 Aleeller SoritGes Syinen vund,3 und gut gemacht — das Union 
= ‚Aaielt 25 Etüd Männer a A Gen 16 und 17. aut | rei narnier rö⸗13 
gen, Gröhen 6 bis 10 el 2 Ei $1 Yu. göftig. | WR Free If Presented With Purci 250 (4 en Dr | En —— — Label befindet ſich in jedem 
‚Sabre und einige Ball . * Saum, wert * ech 778 Klccci befeht, | fpezielt mor- 1 Stüd — in Größen von 36 ba 
Faffon, in hellen Yar- PR — 1öc, 8 für ö N zu 44 zu haben -—— mors 2 
ben, Dienstag für 16-Ungen-Palcte, Rüc- : (au Korfettö. alle _twohlbefaunten Mar: 
$1 00 unbollitändige Grüßen; Werte bis $1 
. $2.98, au 
decord Seri 
2«0 ge 
Handſchuhe Reeords erim 
Double tipped ſeidene Damenhandſchuhe, 2 Klaſpen, — in Emerſon Records, auf jeder Maſchine zu ſpielen, alle be- 363öll. Serim, einſach weiß u. ivory, mit Brawn Work 
ſchwarz, weiß, grau und Champagne mit Paris Point $1 liebten Nummern, eine große Bartic, 81 Borte, einige Blumen⸗ und Vogelmuſter, 
Nüden, $1.25 Werte, zu 4 Records für > Yarb3 verlauft zu 
rat ® + — 6 di f 3 fi 
‘ 
Spieljahen. puppen Wieboldt's wörhentl. BL u. 82 Schuhverfanf| Yaarllehien 
Pr Tlehten aus echtem 
—— —— — Letzte Woche offerierten wir Werte, die eine große Aufregung hervorriefen. — Dieſe Woche offerieren J Menſchenhaar, natürlich 
; ö a * — — ewellt und eine große 
wir noch beſſere Werte un Bere Varie X und überze xuch, daß dies ein führen-J 9 aaa 
* N : Berie u ıd eine größere Varietät. Kommt und überzeugt Euch, da füh Neichhatigfeit dv. Schats 
de3 Sparereigni3 it. tierungen, ausgenomm. 
grau, zu Eurer Aus» 
waht — $2.00 u. $2.50 
Werte — offeriert $1 
—— — — — — — 
und er Bm 
a e f chliffenent 
Glas,  Fünfts 
j lerifch. Schliff 
— nette ⸗ 
ſon, BIER ‚76 
Werte — am 
Diendtag, — 
Paar $1 
— 
Mit filber- 
blatt. Top, ſehr 
>>, hübfcher Glas» 
Unterteil, $1.75 
RENT Orr a 2 00 TEE ne — — — 
Die Strümpfe 
Ceidene Boot nahtloie Tamenitrümpfe, 
in fhwarz und farbig, hoch gefpleikte 
boppelte Eoblen, Lisle Garter Tops: ein 
Haue-Slippers für Männer, $3.00 Werte, j Zeil bat Hleine iyehler, find aber bauer» 
Gansleverne Wöntenihuhe, 83.00 Werte, * 
— ae, nr een — Mu Sorte LFisle nehtlofe Männer 
Gomfort Haus-Slivpers für Damen, $3.00 Werte, Ratentleder · e gube für Kinder, — firämmie. boppelle Cobien bed " 
.C — impfe. Sohlen, bo geſpleißt, 
Etray Haus-Ziivperd und RPumpd für Tanıen, 84.00 Werte, — — — WURDE ale auane. Kin in föwarz, weit, grau, braum und Nadia 
Weihe Sanvaz Bante hg Damen, Yoodhcar welted Goh- | Watentieder Antic-rrap Clipyerd Für Milfed und Kinder, blau; das Paar zu 39; oder drei 
en, $4, erte, 3.50 Werte; 


$3.50 3 


Raare für 


Schiffsfarten über alle Linien 
von und nad Europa. Ausläudi- 
idhc8 Geld ftet3 an Hand. Beitel» 
lungen von außerhalb werden 
prompt ausgeführt. Dian fchreibe 
deutid oder engliidh. Heute bis 
S Uber abends offen. Geld am 
billigften ausgeiwechielt. Nat in 
Steuer-Angelegenbeiten. 


Thorn unter polnischer Herridaft. 
(Fortiegung von Seite 4.) 


Tie Republik Polen münfcht, einge- 
dent ihrer Ueberlieferungen und ih- 
rer Duldjamfeit, in allen Bewoh- 
nern diefer Länder, die fie jet 
übernimmt, ohne NRüdfiht auf Na- 
tionalität und Glaubensbefenntnis, 
aute und zufriedene polniſche 
Staatöbürger zu fehen. Indem fie 
bollfommenen Schuß be8 Lebens 
und des Befites und Anfrediterhal- 
tung der Nube und Ordnung zu- 
fihert, verlangt fie gleichzeitig un- 


ee — 


Plattdenticher Humor, 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


len wünjcht für alle feine Bürger 
7558. North Ave. jgegn ihre Sicherheit fireng beftra- 
über Mpothele, * belohnen. 
Jetzt iſt die günſtigſte Zeit für 
u 
Oſter— 
Geldlendungen eliet, fan id; die Verfiherung gc-| peimlich irten feine Gebamten EM Dieſe Verkäufe für Dienstag in beiden räde 
un dei ir mu * und dem großen Bruder, der ſo liug und 
S Frie ( 11. . *RX 
Deutſchland; Formal ER —* — Bollsieher liebenswürdig war. ender wie das der fremden Maul⸗ Der junge Maulwurf wich in den und plöglich hörte er wieder die Ha="Fich nicht lange dur ein Maufmurfs- | Stüc breuges Brot harr."— „Na,“ 
10,000 Mark beute...$107.50 MM yo5 Sriedensbertranes der auch ‚Der junge Maulwurf ernährte | wurfamädden, die er nie gefehen | Schacht zurüd und fiel auf die Tyalle, genden Stimmen und da3 Ieichte herz betäuben... ımeen barop de mwiehjnutige Abdje, de 
100,000 Mark heute $1055 durch R une Beauftragten unter, , [eine ganze Yamilie, Er hatte feine | hatte, ©o vertrieb er bie Sehnfucht bie in einem Blättermantel verjtedt ;Brödeln eines einftürzenden Schah-| Daz Mädchen ftöhnte Ieife, und |sll twee Jahr oller iS, „Jolang'n bu 
Oeſterreich und Ungarn: ſchrieben wurde. Wir werden be— —— —*. den Scharen ber, nach dem Gefang der Liebe, und fo lag. Wber er tat jich nur etwas ieh |teS. Er durchſtieß mit dem Spaten ſein Geſicht mußte tief erblaßt ſein, bi uns büſt, geiht di dat doch bedü⸗ 
10,000 Kronen heute. ..$42.50 strebt fein, mit end) gemeinfam zu Maulwürfe, ie in der en er zerriß er die Gedanfen nad) ber An- | und tajtete ſich weitet. Er ſah ein einen flüchtigen Riß und ſchlüpfte weil die Äugen ſo dunkel und groß tend beter. Nich wahr, Ohltjes 
100,000 Kronen. beute.....3420 J arbeiten zum Wohle des Lndes, deuerchen ſaßen und ſich nteuer mut der Jugend. Er kehrte in den grünes Licht in der Tiefe des Baues hinüber... hervortraten. ' | * * * 
S an hof nam Ar Kor ir verlan, erzählten. Gein Tag war kurz umd | geffel zurüd, mo der Wind der Ober- | hin und ber tanzen. 3 war das Die Verwirrung des tleinen Wölt- | Der junge Maulwurf fagte fein! De Schippstimmermann Albers 
Czecho Slowakia: deſſen Bürger ihr ſeid. Wir verlan — — — ind der Ober-⸗ hin nzen BE Br * il 4 x jung f Tag | 'immermanı 
10,000 Kronen. bente....$110 Minen jcdodh ausdrüdlict ein Toyales } — en ehe welt bereinmwehte und mit jeinen juns Heine Maulmurfsmäbdden mit einem Gend war aufs höchſte geſtiegen. Die Wort. Er fuchte den Draht, der das broch eben na Oſiern ſien lütten Han- 
100,000 Kronen beute...$1100 | Wenchmen, eure Mitarbeit, eine Mmuble au * — "en, bajgen Vettern, den Herbſtblättern, ein verirtten Glühwürmchen, das aus Paulwurfsmäddhen liefen mit ihren Beinchen feſtgeſchmiedet hatie. Dann nis to’n erftenmal na be School. As 
— |fplehnung alles deifen, was den Nebenſchächte waren zu graben, raſchelndes, Zwiegefprach bielt... Angſt leuchtete. Das Kind lachte Betten hin und her, die Kinder wein⸗ nagte er abwechſelnd mit ſeinen zwei de Lehrer ſick den fixen Jung belikt, 
Ingo⸗Shaw — Mi &rieven Ro dHader verurſachen die ehemaligen eingeſtützt waren. Der Maulwurfsſohn iehnte ſich glücklich über ſein Spielzeug, das ten im Schlaf, die Alten gruben und beſten Vorderzähnen, um das Bein-⸗ fragt he: „Hört der Junge wohl nicht 
— brauchte 1,nurig an bie gemälbte Grbivanh, die fremb unb Iebenbig mar. fhaufelten, um zu zeiten, was mod) chen zu befreien. Uber bie Menfhen |gut? Cr hat ja einen Seren Pi 
Bern aber gleiche Vilichten ertwarten eudh, ji meues Zimmer, Mit — | da Keffelisen umfhloh. Der Ge) Nun fam- bie Maulmurfämutter |da tvar. Der junge Maulwurf milhte Gaben Häßliche Manieren. Die yalle | Watte in bem einen Ohr." —— 
Säweis: Zeigt ums euren guten Willen wie Liebe wollte er eb außtapegieren, a IE fang hatte fein Herz zu einem fehn- und wünjchte ihm Guten Abend, Die ſich unter fie und arbeitefe verzmeis | mar fo fchiver zu befiegen, e3 verging | Jung?“ lacht Alders gemütlich, „be 
1000 Branten heute ey den unten weiten“ „pie goldenen herabgewehten Blätter füchtigen Echo ermedt. Gein Auge Abende waren freudlos und kalt. 'felt. Sie erkannten ihn nicht, denn die Nacht, und ber Honigpfab des |tenn de Miis loop'n heur'n. Id beff 
Eljaf; - Lothringen | wollte er —— —— - = jhmeifte Hinaus in’ den ungeheuren | Der Vater war zu jparjam, um einer Hatte zufällig ein ziemlich äbn- | Mondes mußte fi fon bläulid em man bloß bat eene Ohr ’n bitten 
Luxemburg: | s ne Defen einen Palaft betam, too * | Weltraum mit feinen bier Himmels- Feuer anzuzünden. Man hörte nur liches Pelzchen, wenn e3 aud) beiliht Färben... utflafatert, damit da nic alln's 
1,000 $ranfen heute. | — Am _nädjten Morgen. — Un | fingen und Reigen tanzen konnte. 1 nenenden, mit feinen heilen arben Das eintönige Sähluden beim Eilen. ftärker und reiner glänzte. Aber bar-| Hoag Heine Maulmwurfsmäbchen | ebber rut Senn, tat in bat annere 
10,000 Franten heute. ı geitrigen Sonnabend abend war „Ger | Der junge Maulwurf hatte eine ‚| und bunten Naturerfcheinungen. E3 | Das Schweiterden jhludte fein und nad konnte jegt niemand fehen; fie |Ffieherte, feine Augen glühten, aber | Ohr ’rintummt!“ 
ellſchaft“. Heute früh um zehn, tie |fchöne Seele, daß die egoiftifcen Ge- | par nur ein Heiner Ausfhnitt, durch ; manierlic, die Mutter gebdantenvoll | grußen mit Angft, mit Eifer und fein Herz fürte ein noch ftärteres | u tie 
Mama auffteht, Tagt der neunjährige danten, die im klenften Körper moh | pen er ſchaute gerade groß genug, |und adtlos, her biinde Vater bes | Tränen... |Feuerden... Adje feet in de Wertfchaft un Ieef 
‚tleine Kurt zu ihr: „Mama, wieniel| nen, ihm niemals zu nahen magten. | um —*8 Falle einzuftelfen. Gr konnte Ihmerlih und mit Unterbrehungen, ; Um Mitternaht tar bie größte! Her junge Maulwurf hatte nod in de Zeitung. U3 fien Fründ Mattin 
‚bon ben teuern gejchliffenen Weinz | Kein eigener Wunfch ftieg zu ihm an y.z Gebirge eites Baumes fehen die und der junge Maulwurf jhludte ; Gefahr befeitigt. Der Bau mar feine Silbe geiprochen, nur unabläf= |in Gicht teum, frug he em: „Sega 
gläfern Haft du benn eigentlich?“ —|die Oberfläche. Er wollte feine alten | yeitperzweigten Arme mit ben fachen- | manchmal Tränen hinunter. ‚freigelegt und feftgetreten. Die Maul= | [ig genagt und gezerrt. Sein Gebiß |mal, weeft du, wat’n ’n Woterhoof’ - 
„Bierundziwenzig, mein Liebling. "— | Elfern glüdlih maden; feine arme | pen roten Früchten... | Das Schwefterchen mußte fi früh | wurfömäbchen trugen ihre Betten zu- Imat ganz zerfplittert, aber fein gerz | 1a?" — „En BWoterhoof’? Na, dat 18 
„Deiteft bu mit mir, daß du nur Mutter hatte fieben Maulwurfskin-Der junge Maulwurf fah' den ind Bett legen und empfand die;rüd und meinten reubentränen, Die Hnmetterte gegen das trennende Gits |’n Stemmbüg."— „Ne,“ meen Wbje, 
dreiundziwanzig haft?"— Nein, Liebz! der ſterben ſehen, der Vater war Ahend durch die Blaitgewebe ſteigen. Freudloſigleit nicht ſo ſehr. Aber kleinen, dicken Kinder waren wieder und das Feuerchen brannte im⸗ „dat gleuf ick nich, denn hier ſeit 
ling, die eine Großmama hat ein ſchwerverletzt aus dem Garten dei ig, hatte feine eigenen pfychologifchen | Der junge Maulwurf ftarrte vor fich |cingeichlafen. Der junge Maulwurf |, er heller. Beim Niedergang der Wafferhofe 
Dußenb gefentt und ‚pie andere | Fobes zurüdgelommen. .. | Beobachtungen und kannte den Auf- din und grübelte barüber mac, iie aber flüpfte nach ber Deffnung zu⸗ Mit einem Male zerſprang die ging ein Kreuzer verloren. — „Ser,“ 
ıGrobmama ein Dugend. — „Bitte, Der junge Maulwurf warf unter gang der Sonne und den Honiapfad et mehr Licht verbreiten fönne. Und /rüd, um feine Eltern von dem Un= | mirrijche Sale, der junge Maulwurf |fäih Matte, „bat ftimmt ja of. As be 
Mama! ‚Wette bo mit ut —|folden Gebanten feine kleinen Hügel | des Monves feit feiner Frübeften |e8 fam nicht3 und hellte ihn auf, und 'glüd zu benadrichtigen... riß das, zarte Weſen in ſeine Arme Dösbattel den'n Kreuzer in de 
—— ya auf, um den Bau zu ermeitern. Er | Kindheit. . ‚feine Augen erlofchen, und die Irä-| Da piepfte neben ihm etwas found trug e3 freudetrunfen zu feinen  Swenmbür rinftet’'n heit, imeue He 
Tieof * Es berloren! Sch fam ganz nahe an die Bauten der; Nun am ber Abend auf feifen |nen fuhten im Dunkel ihren Meg |tlägtih und erihöpft, daß er ftehen lalten Eltern, in feinen eigenen Bau. in’n Dufel un Hett meent, da weur'n 
E — oe 2 wo eins von den Glä: vielen auderen Maulwurfsfamilien, Sohlen und ſandie ſeine kleine Ge⸗ und durchnäßten feinen Hals... blieb und fragte: „Sit da jemand?“ | Kein Menſch weiß, was ſo ein Taſchen in.“ 
n3 oc en: ‚.Ier hörte ihre ehelichen Gefprädhe, das | jpielin, das Zmielicht, daß e& von den) An einem ähnlichen Abend hörten | Nun tam zwar feine Antwort, aber | feines Maulmurfsmädcen für Licht Fremen 
— Gemütlih.— Dame: „Pfut... |HMeinen der Kinder und den Gefang | taufend Dingen der Erde einen Um: fie alle einen dumpfen Zufammen- 'ein fleines, zarte Maulmwurfsmäds | um fich verbreiten kann. — Mütterlider Rat. — Tochter 
da zappelt ein Maikäfer in der der Maulmurfsmäbchen. Sein müber |rip zeichne. Das Ziwieliht Kufchte|brud) in ber Erde. Klagende Stim- |hen hob fein Köpfchen empor und | „Mama, id) glaube, Kerr Neumann 
Suppe’ — Wirt: „Ah, das ift in- | Yrm zitterte don ber Anftrengung.' auf die grünen Rüden ber Blätter, men löften fich Io, dann folgte wie: |fah ihn at. Derwirrt fentte der wird mir heute abend. einen Antrag 
tereffant!. ... a hab’ heuer no gar | Yes Grabens und ein wenig aud) bon |paß fie zitternd und erfchredt einen | der ein Zufammenbrud). .. Maulwurf fein Geficht und entbedte | * machen.“ Mutter: „Ich hoffe au; rn 
teinen gefeh'n! der Süße des Liedes. | Schatten warfen. Die goldenen] Cs mußte ein großes Unglüd ge⸗ bei berfelben Gelegenkeit, baß bie „Ser, jer, Kinners,“ füch id neitich |er ift in jeber Weife eine gute Paztie, 
Das Alter feiner Eltern bebrüdte ‚ Zweige erlofchen, um nicht entdedt zu |feieben fein! Der junge Maulwurf |Stleine mit einem Beirchen in eine | to ‚mien beiden Jungs, a3 mi hin | — Zodhter: „Was meinft Du, Mama, 
ihn oft, aber fein rofiges Schweiter- | werben, denn fie waren eitel, und dag |nahm feinen Kleinen Spaten und eilte | alle geraten war. Gein Herz ſchlug Middageten ſeten un de lüttje Hein ſoll ich nicht zuerſt ein bißchen tühl 
en wog dieſen duntlen Schatten Zwielicht war ein grotesles, boshaf- duich den ganzen Bau, in den Keſſel. ſo laut, daß das Mädchen den de ſcheu'n Klüten nich mug, „ii und zurüchaltend ſein— Ru 
taufendfah auf. Wenn fie noch ein tes Perfönden, bad die reinen or= |au ber Oberfläche; aber e8 war nichts | Echmerz verbiß und auf diefe wilde | töhnt woll öbermeubig fien, dat gleuf | „Liebes Kind, id würde an DM 
bißchen wuchs, fonnte fie ebenfo re ungeheure Dimenfionen anneh- |nußergemwöhnlidhes zu jehen. Cr legte | Melobie Iaujchte, die fie nie zuvor |id, Us ick in joer Dller veur, da Heff Stelle nicht To gefährliche 4 
fingen, ihr Selldden war fiher glän- Imen Tick, ‚fein Obe an die vielen R bat: — ick manchmal Gott dankt, wenn id en ;menie machen.“ En 
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VBerguũgungs-Wegweiſer. 


Deutſches Theater, vu 
Heute geſchloſſen. 
Blackſtonme. — ‚Clarence:. 
KCohans Srand. — Welcome Stranger“ 
Colonial. „See Saw“ 
„Dear Die”, 
„Hello Alcrauder“, 
Hilchy Hoo“, 
lc. — „be Nofe of China”, 
i Howdy, Folls“. 
„Nelly of Nr Orleans“, 
6. — „Abe Nuincd Lady“. 
baler, — „Some Time“, 
ria — „Step Lively, Girls!“ 
8. „Monte Ehrifto ir.“ 
goldgarten. Kon,ert 
nachmirtag und abend. 
Muranicpy, 755 North ve. 
obend urd Eonntag nam 


La Sal 


BERERUN” 
.—n 


"tag Konzert, 


Berlangt: Männer nnd Kunaben 


19 Temple 


ſeden 


Jeden 


Verlangt: Mäuner und Kuaben 


2 
| 


I 


Union Special Madine Go, 


311 W. Auſtin Ave., 


benötigt erfahrene 
Trebbanf- Arbeiter 
für Arbeit an Heinen Stahlteilen: 
Tagelöhner, 
| Sandy Men, 
Drill Brei Operator? 


Milling Machine Operators. 


nen | 
Kleine Anzeigen. Knaben, 16 Nahre oder älter: Erfah | feiner Wonvgremmarbeit; ftetiger vlab. Chi⸗ 


rung nicht nötig: ſtetige Arbeit und guter cago Art Metal Worls, 302 W. 
Lohn. Nachzufragen in der Employment 


Oifice. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2e das Wort.) | 


Verlangt: Männer im Alter von 20 


bis 40 Jahren für allgemeine Fabrik 
arbeit; Müſſen arbeitstüchtig 
ſtetige Arbeit. Keine flaue 
guter Lohn mit Gelegenheit, ſich em 
vorzuardeiten fir durchweg zuverläſ 


fige Lente, Feine moderne Fabrik. Feine 


‚Nnion Special Mahine Co, 


| 311 W. Auſtin Ave., 


ſein; 
Eaiion: 


71 


Arbeitöverhäliniiic. Stunden; 7:30 bis 


5, Sam’tans bis 12. W 

nad) Dauernder Proſperität umſeht, un— 

terſucht dieſes. 
1Block von Colorado Ave. oder Har— 


riſon Sir. Straßenbahn oder Garfield 


Park Brand! Metr, „I“. 
Weuyman-Bruton En, 
4325 Golvurado Avc, 


Berlangat: Die folnenden Männer, um 
in unferer Sobelmühle zu arbeiten; fte- 
tiger Platz und regnlärer Lohn, 

2 Timber Sawycrs; 

2 Reſawyers; 

2 Croßecut Sawyers; 

2 Ripfaw Sawyers. Rn 
Nachzufragen bei Mr. Taplin, Supt 
Edward Hines XZumber Co, 

Nobey und Blue Island Ave. 
TmaimT 


Berlangt: Wehl-Verfänfer, um bei 
der Bäckereikundſchaft vorzuſprechen; 
erfahrener Mann bevorzugt: Lohn und 
Kommifſion. Vorzuſprechen nach 2 Uhr 
nachmittags. J. W. Echhart Co. 311 N. 
Carpenter Str. 


a > 
Janitors. 
Fir Saden ausſegen nd reinmachen. 
Nakzufragen in der Office de5 Eupertilen: 


denten, 

Wieboldk', 

gincoln, School und Aſhland Abe. 
Verlangt: Kräftiger junger Maun, 

der Fracht-Elevator bedienen kann; gu— 

ter Lohn. American Metal Ware Go., 

ee Huron und Schgwid Str. 


Verlangt: Männer, um 
Yard zu arbeiten; Bezahlung jeden 
Abend. Theo. Fathancr Co., 1428 Cherry 
Ave., Gonie Aland, modimi 


Berlangt: Junge, nm das SHolzgra- 
vieren zu erlernen; nute Gelegenheit ne= 
boten. Bäcker & Go., ISO R. Marfet St. 

2mz1w⸗* 


Berlangt: Zunge für Office und Stod- | 


rovm; gute Gelegenheit für Beförde— 
rung. Raul R. Xogel Co. 2135 W. 
Madilon Str. mobi 


Berlangt: 


2 


ie 


Fenermänner; guter 


—Sohn. Nachzufragen nach 4 Ahr im Ita- 


regold Garden, 817 Grace Str. modi 
Verlangt: Ein guter Mann für allge— 
meine Arbeit; freie Wohnung. Zuegel- 
Rieger Co., 2413 ®. 12. Str, 


Berlangt: Dann, um in Särberei zu 
helfen; Erfahrung nicht nötig. Dehmlow, 
Gleaner & Tyer, 3908 Broadway. 


Berlangt: Männer in Iumber Yard. 
North Brandı Flovring Co., 2415 Barry 


Kenn Rbor End) 


BsioimtX 


modimt | 


in Sumber | 


Serlangt: 


\ 2 | 
Verpacker und Laſtwagen-Fuhr— 


leunte. Nachzufragen bei der 


Frank MeDermott Deſigner 
| Publiſhing Co., 
2231 Sonth Park Ave. 


Solderers. 


Wir köünnen mehrere gute Männer ge— 


ibraushen: stetige Arbeit: 491% Stunden 


‚die Woche: Lob 60 Gents die Stunde; | 


gute Arbeitsverhältnific, 
|  Oxrweld Acetylene Co, 
| 3026 Saiper Blace. 
Nehmt NAipland Avc. Car bis 37. Str, 
geht 2 Blocks öſtlich. 
ſaſonmo 


15 Arbeiter, Sommer 
und Winter Arbeit, TO Gts. die 
Stunde. Silica Brit Gnaincering 
Co. „IOL Weit 66. Str., Klearing. 


| erlangt: 


| 6ma 1wæe 
| Berlangt: Aunge Männer im Alter 
|von 18 bis 24 Jahren, um Handwerk zu 
er'ernen: guter Kohn während der Xehr- 
zeit; stetige Arbeit; unter Deutichem 
Lormann. Adr.: W. 394 Abendpoft, 
bmaioX 


| Berlangt: Sofort, geididter Küchen: 
arbeiter; guter Kohn, Zimmer und Ktoit. 
Hotel Grasmere, 4621 Sheridan Road. 

TurzliovX 
J erenee BEE 
' erlangt: Miöbelichreiner in Gastket 
Fabrik: ftetige Arbeit. 125 ©. Nacine 
| Avenue. foruno 


| 


Berlangt: Borter in Wholejale Dro— 


nengeihäft. 3. Wpetb & Bros, 174 W. | 


fonniodi ; 


Rerlanat: Mill Men in Casfet Fabrif: 
\ftetige Arbeit. 125 ©. Nacine Avenue. | 


Yafe Str. 


ſonmo 
Verlangt: 
Irving Park Blod. 


| 


| fonntodi 


Berlangt: Erfahrener Trogen Rader 
‚und Marker, 3. Wyeth & Bros, 174 W. 
Xafe Str, fonmodi 


Verlangt: Ginige Mafdinilten und Helfer 


für teparaturarbeit; nur folde, die twillens | 


Moli⸗ 
modi 


find, au arbeiten, mögen fich melden, 
tor, 124 ©. Clinton Etr, 

l 

| »erlangt: Janitor, Dtis Elevator Co., 600 
FJackſon Blyd. Rachzufragen 
Raum. 


im 


ſaſonmo 


Elektriker und Maſchiniſt 
ſals Reparatur-Mann in Fabrik., 1745 
ſonmodi 


Verlangt: Schriftſetzer, der am Stein 
arbeiten kann. 1745 Irving Park Blud. 


Maſchinen⸗ 


En 


Berlangt: Männer und Siuaben 


(Anzeigen unter diefeer Rubrit 2 da3 Wort.) | (Anzeigen unter diefer Nubrit 2c dad Wort.) 


! Berlangt: Arbeiter für Lumberhard; fterige | 


Beſchäftigung. 1711 Fullerton Ave, 


Verlanet: Stallmaunn, 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 8. März 1920. 


Verlangt: Männer und Frauen 


Verlangt: 75 Familien für Zucker— 


gchzufte gen? The H. Piper Co., 1610 Nord | gute Farmer, geiundes Klima; nehmt 


Wells Straße. 


1904 Elſſon Ave. 


einge 

Verlangt: Erfahrener Helfer an barten Can⸗ 
dies, Feine Gelegenbeit für rigptigen Manı.— 
4Amz 1wæ* 


Adr.: K. 913, Abendpoſt. 


— 


Verulangt: Mehrere junge Männer, willige 
Feine 
das 


Arbeiter, um Candymalers zu helfen. 
Belegenbeit _ ficd einporzuarbeiten und ‘ 
Candugeiwäft zu erlernen, Ihe Candhy Eralı 


ı Ebop, 227 W. Madiſon Elr. Amtz1io& 


Berlangt: 


Eule Er. _ 
Lmalwæ 
Verlangt: 
Clarl Str. 
Besen 
Verlangt: Ein Mafhinift an Nähmaſchinen⸗ 
Neparaturen. 1328 Sedgwid Elr. 2mzim& 


Ungefähr 50 qute deutfhe umd 
Arbeiter, Stetige Arbeit Das 
‚ganze Zabr, Lohn Abe die Etunde und auf 
|wärt®. Mnlane in Hammond, Ind, Mdr.: T. 
| 251 Abendpoft, 14ja*& 


Lerlangt; 
öſterreichiſche 


VBerlangt: Männer, junge oder mittleren 
| Alters, acidhidt mit Werkzeug, in Möbelfabrif: 
| Tönen Sandwerk erlernen umd gleichzeitig viel 
.; Beld derdienen durch unſer Prämien-Shſtem. 
Louis Hanſon Co., 1500 N. Koftner ve. _ 
j Tma1imEe 


Verlanat: Männer zum Feilen von Alumi— 
nium Gaitings und Drillprebarbeit_ zu_ber- 
richten; ftetige Arbeit ımd guter Lohn, Nad): 
zufragen Fu dem 3. Floor, Bictor Electric 
Eorp., Robey Etr. ud Jadfon Blvd. fomto 

Derlangt: Helfer im 
Bohrmaſchine Beſcheid 


| Maſchinenſhop, muß an 
1 & Co, 149 8. Auftin 
i 

| 


wiffen, 6. 3. Hodriem 
Mve,, 5. Stock. ſomodi 


Derlangt: VBergolder an_ Bilderrahmen, Bir: 
ı nifbers, ’Breparers md Sprayers; stetige Ar: 
1635 Fulton Str. 


beit. L. M. Johnſen, 
ſomodi 


Veriangt: 
beit. Louis 


Eüger, Mp und Trim, leichte Ar 
Haunſon Co. 1500 N. Koſtner Ave. 
7mz3 1w* 


erlangt: N 
nen fchr_biel Geld verdienen dur unfer PBrä- 
micm-Chftem. Louis Hanfon Eo., 1500 Nord 
Koftnse Avenue. 7ma1m& 


Verlangt: Arbeiter, fowie Männer, um das 
SHolzwerlgefhäft zu erlernen. Louis Hanfon 
| Co., 1500 N. Koſtner Ave. Tnz1v& 
|. Verlangl: T.:glöhner mittleren Alter oder 
 ültere Männer als Gebilien in Möpelfabrif. 
Louis Sanfon Co., 1500 N, Koftner Ye, 
| 7u41wæ 


Verlangt: Holzarbeiter, Boring und Sanding, 
lönnen in kurzer ſehr viel Geld verdienen. 
Louis Hanſon Co., 1500 R. Koſtner Ave. 


I 

ı 

| Tmaiiok 
| Berlangt: Farmarbeiter, 870 
mit soft, Logis und Mäfche, 
Boehye, Schleswig, Jowa. 


den Monat 
Udr.: red 

fomodi 
Berlanat: Nnderbeirateter Farmer in mitts 
leren SDabren, der in 
Farmarbeit bekannt iſt: 


moderne Gebäude; 


nahe Chicago; vorzügliche Lebensbedingungen. 


Adr.: KR 968 Nbendpoit. 
Berlangt: Männer für Yabrilarbeit, 1406 
N. Halſted Straße. 


fo—ım 


Berlangt: Männer and Frauen 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2c das Wort.) 


Golorado Zuderrüben » Yand. 
The Great Weitern 
hat Zuderjabrifen in den fol- 


genden Stüdten: 
(aton, Colorado 
Greeley, Colorado 
Windſor, Colorado 
Longmont, Colorado 
Loveland, Colorado 
Ft. Collins, Colorado 
Brighton, Colorado 
Bruſſh, Colorado 
Ft. Morgan, Colorado 
Sterling, Colorado 
Scottsbluff, Nebraska 
Gering, Nebraska 
Bayard, Nebraska 
| Mitchell, Nebrasfa 
| Billings, Montana 
| Lovelt, Wyoming 
Kchmet Eure Familie nah einen 
'Suderrüben » Land. Kontrafte von 20 
NAder bis 140 Ader. Ein Beet : Manı 
‚31 einem Beet » Sarmer. 
ı dran nah Kohn Schafer, Hotel 
‚Cdward, Phone Maywood 2035, May: 


Junge für Drug-Store, 3118 %. 
u 3m31w* 


allen Branchen der 


| 


| 
| 
‘ 


Gabinetmafer3, auie Männer Tön- | 


Goldarbeiter und Grabeure an | 


moin Fure Familie aus der heiten Stadt 
Berlanat: Männer zur Mithilfe in Bäderet. | und Tat fie Die gute 


Landluft genießen; 
feine Streils beläſtigen Euch; beſter 
Lohn. Wegen Einzelheiten ſprecht vor 
bei Mike Rintye, 1858 Dayton Straße. 


ſonmo 


m — — — — —— — — —— — — 

Verlangt: Frau oder Mann zum reinigen 
ciner lleinen Kirche als Nebenbeſchäftigung; 
nahe Osgood und Wellington, 510 den Mor 
nat. Adr.: K og2 Abendpoſt. 


— 


Gefudt: Ein milteljähriger ebrlier Echtvei: | 


zer fucht Etellung in einer Fabrik al3 Nacht- 
wädter. Adr.: E. Züft, Lafahette, And., Gen. 
Deliverh. 


Geſucht: Stetige Stelle im Maſchinen-Shop, 
bin geihidt und erfabren an „Milling*- und 
Holzarbeitmafdisien, 2% Dahre auf lektem 
PBlag. Adr.: A 455 Abendpoit. modimt 

Geſucht: Lediger Farmarbeiter ſucht Stel— 
lung. 28 Jahre alt uünd nur auf Farmen be— 


ſchäfligt geweſen. Man ſchreibe mit Lohnan-⸗ 


frıno | 


Stellung jnden Männer n. Sinaben | Suter xonn 
| (Anzeigen unter diefer Nubrit 1c das Wort) ER Delle, 


Berlangt: Franen und Mädchen 


an Povermaſchinen, 
| Soats; guter Lohn. 
Factory, 3223 


Dentiſts 
N. Halſted Str. 


26feb* | 


— Lampenfdhirme zu maden, 0» 
wie Arbeit nadı Haufe zu nehmen, 
M. Marquiz, 17 N. Wabaſh Avenne, 
SFloor. HfebimtX 


Verlangt: Verkäuferinnen. 


verlangen einige deutſchamerikaniſche; 
Mädchen über 16 Jahre alt, bon gitter Ere ! 
ſcheinung, mit Neferenzen; eine febr gute Ge⸗ 
legenheit, um den Retäail-Verlauf zu erlernen. 
Guter Lohn zum Aufang;: ſtetige Arbeit. An— 


1307 Milwaulkee Ave. 


Wir 


| Verlangt: Mäddıen, über 16 Zahre, 
'nm Gonts zu bürften. Erfahrung nidt 
nötig. Stetige Arbeit und gute Be- 
zahlung. GE. B, Shane & Co, 222 ®. 
Dionrge Str, 6ma1wæ 


Verlangt: Mädchen für Bäckerladen, 814 die 
Woche und Koſt; keine Sonntagarbeit. 3710, N. 
Halfted Straße, modimi 


VBerlangt: Mädchen don 14 bi 16 Fahren, 


6mz1WwK | 


Berlangt: Franen und Mädchen | 
(Anzeigen wer diefer Nubrit 2c das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Nubrif 2c dad Wort.) 

Berlangt: Mädchen, errahrene Oper: - 
Ivo, ¶ modimi rubenfelder in Wisconſin für Die Me- |tors 
Con $25 die Woche, |nomince River Sugar Go.; auted Land, 


| 
Hausarbeit 


| 
Berlangt: Frau. 1811 Noscoe Etr. 6mz1wæ 


Wanbattan Goat — — — 


in deutſchungariſchem Reſtaurant. 1202 Nord 


Verlangt: Shortorder- oder zweite 23 
Glart Eiraße. 


Berlangt: 50 erfahrene Mäddyren nnd | Berlangt: Waldfran, 194 Tag die Woche. 


052 Garfield Avenue, 


B— — — ———— 
Verlangt: Junges Mädchen zur Mithilfe bei 
Handarbeit in Meiner Familie; kein, waſchen; 

gutes Heim, "Phone: Rogers Barl 0129. 
modimi | 


Verlangt: Acltere Frau ald Haushälterin 
bei älterem Asitwer, alleinftehend, Chicago. 
Adr.: 66 Abendpoft. modi | 
Perlengt: _Fran im mittleren Jahren für | 
allgemeitte Hansarbeit ımıd auf ein stind zu] 
achten; feine WWäfche; eine folde, die mebr — 
ein gutes Heim als auf Lohn ſieht, vorge4zo 
gen. Phone Lincoln 6546. modimt 

Geſucht: Reinliche Frau fuht Walch: ud 
Dügelplap für Mittwoch und Donneritag; der: 
fteht_ _verfhiedene Walhimafhinen; _ fpricht 
deutfh und englifh. Anna Gaber, 1435 Weit 
20. Straße. fomo 


fanıt, bei Echneiderin, Guter Kohn. Zu eriras 
gen Eonntag. 733 California Terrace, 1. l., 


Berlangt: Junges Mädchen, da3 gut ei: | 
nahe Yarıh Abe, und Halfte Etr, 


fomodi 


Berlanat: Ein jımges Mädchen oder ältere 


Zu vermieten | 


(Anzelgen unter biefer Nubrif 14c die Zeile.) 
nee ehe 


Zu vermieten: 3 Himmer Wohnung, Gas und 
Toilet im Haus, mittlered Flat, eriter loor, 
$9 monatlich. 636 Meher Enurt, nahe Norty 
Avenue. 


Zu vermieten: Ed Laden, vaſſend, für eine 
Bäderei. Zu erfragen 3140 »%, Glarl. Cir., 
Etore. modimi 

Zu vermieten: 1419 Sedawick 


st», Büder-, Delifatelfen: oder Futter-Storc. 
rn 8ma twæ 


— — — — — — — 


Zimmer und Board 


| (Anzeigen unter diefer Aubrit 14c die Beile.) 


VBermiete gebeizten Front und Hinterparlor. 
Piano, Bad und Telephon an Ehepaar oder 
zwei Freunde. Heim, 1914 Scogwid Etr,, oben. 
Zelephon: Divericy 6528. 

Sr dermieten: 2 oder 3 belle faubere mü- 
blierte Zimmer für Hausbalturg au be: 
paar, privat. 1745 Eedgwid Etr. 

Bu dermieten: Schönes Zimmer mit Frůh⸗ 
ſtück, Bad, Telephon. 16051 Dahton Straße, 
2. Flat. 

—————— — — 

Zu vermieten: Frontzimmer, Dampfheizung, 
Anſomobil⸗Garage und Telephon. 1132 Alt—⸗ 
geld Straße. 


— — 
Zu vermieten: Zimmer mit 

Leitungswaffer, Dad, Telephon. 
%ve., nahe Hohbahnftationt. 


zwei Betten. 
917 Webiter 
fomwjrfa 


aabe beim Monat oder Jahr an N. Sternigle, | zur Prüfung don Hanofchuben, $9 zum Aa- | Kraut, um zweifähriges Kind zu beaufſichtigen. — — — — — 
3756 N. PRaulina Eir., Chicago, I. 


Gefucht: Suche Stelle als Janitor, 6 Jahre 


Referen;: Flatgebãude. 1622 VBurling Siraße, 
6mz1wæ 


M. Bauer. 


Geſucht: Koch, erſter Klaſſe in allen Fä— 
chern, ſucht Stellung, beſte Empfehlungen. 
Geht auch auberhalb. Nenholt, 404 Webſter 
Avenue. ſomo 


Geſucht: Junger Chauffeur mit erſtklaſſigen 


Referenzen, ſucht Stelle als Privat-Chauffeur. 
Adr.: Kio40 Abendpoſt. fomo 


Verlangt: Franen nnd Madden 
(Anzelget unter diefer Nudrif 2c das Wort.) 


Läden und Fabrifen 


' pbon: Humboldt 508, 


ı 110 3, Grawiord Vive. 


fang. 2729 %, Asafhtenaw Ave., Dinten. Tele: 


modimi 


Verlangt:; „Noon-Hour“ Kellnexin von 11 
vorm. bis 2 nachm. 2232 N. California Ave. 
modi 


junge Frau mit 
4622 N. stedsie 
modido 


Verlangt: Mädchen ober 
Erfahrung im Wüderladen. 
Ude., nahe NRabenswood „L”, 


erlangt: Eine erfahrene Verkäuferin 
Retail» Bäderei. Nahaufragen: The 9. 
Co,, 1610 N. Wells Str. 


in 
Piper 
modimi 


Verlangt: Gutes Storemädchen, mit oder 


‚ohne Bvard; guler Lohn, 2234 Weſt 21. Etr. 
J en. 


Berlangt: Gute Echmeiderinnen finden loh- | 
nende Beſchäftigung bei Carl Heintze, 108 


modimi | 


———— | 
Verlangt: Berfäuferinnen, Zu erfragen bet | 
der YWational Tea Co., 3042 Milwaufce Ade,, 


4817 Milmanfee Mvde., 4354 Irving Bart Blvd., 


Srauen und Mäddien. 


cs find immer nody) mehrere Stellun- 
gen offen für Frauen und Mädchen it 
Alter von 16 bis 40 Jahren. Griah- 
rung ift nicht nunkedingt nötig; leichte 
Fabrifarbeit. Die Stunden find furz: | 
Samstags bis 12 Mir mittagd. Ein 


Bonus wird außer dem regulären Lohn | 


bezahlt. 
\Glybourn Strihenbahnlinien. 


ı 


' 


fomo | 


Sugar Co. 


der Lehrzeit; angenehme Arbeit, Nähen 


Nahe Belmont, Afſhland und | 

Applika⸗ 
tionen werden entgegengenommen in der 
Employment Sffice, 


1828 Diveriey Parkway, 


ewart- Warner 
cedometerG&orp. 


St 


4366 Montrofe Ave, und 3735 Southport Ave, 
modimi 


ö— — — — 
„Verlangt: Mädchen von 14 bis 17 Jahren, 
für leihte Yabrifarbeit. Etar City Embroi- 
der Co., &de Navenswood und Berenice 
!ve., 2 Blod3 füdlih von Irving Park Bivd, 

modint 


Verlangt: Verkäuferinnen. Nachzufragen bei | 
der National Tea Co., 53045 Irving Park | 
VIdd., 3611 Irving Park Wlvd,, 4618 DR. Sted: | 
sie Ave., 3349 Montrofe Mve, . modimt | 
— — — nn I 
 »Berlangt: Mädden fiir Bäceret, 9-ftündiger 
Arbeitstag, $15 wöcentlich, feine Zoimtagars 
beit, SI9 Wiiwaufee Ave, Tel.: Haymarfet 163, 


Berlangt: Mäddhen in der Buchbinderct, zum | 
Heften: feine Erfahrung nötig; ftelige Arbeit. 
3115 DOsaood Er. —Weoe 


Verlangt; Finiſhers und Gehilfinnen 
Kleidermageriit. 1350 Oſt 83. Eir. 
Hhde Part 8207. 


für 
Phone: 
ſaſomo 


Verlaugt: Mädchen, um das Knopfannäben 
an Viegenmänteln zu erlernen, wir bezahlen | 


Euch während der Lebrzeit; Arbeit während | d 


des ganzer Sayres nit guter Bezahlung. Su | 
erfragen fofort und fertig Aue Yrbeit bei! 


‚6. 9. Ehaie Co., 222 Acht Monroe Straße. | 


24febs 


Mädchen und Frauen 


tor&; $15 die Woche garantiert während 


‚von Bafeball Nniformen; ausgezeichnete | 


| Gelegenheit, guten Lohn zu verdienen. | 


ThewWeſtern Sporting Goods— 


| 


Misc | 

186 N. Union Str., Südweſtede Ran⸗ 
bolph Straiie, | 

Bequem nad allen anderen Linien. | 


| 


| oder 540 28. North NApe., 2429 Lincoln Ylve, 
* * J 3140 RN. Clart Sir. 
verlangt, Singer Nähmaſchinen Opera⸗ 


—XR — | 


mzerlangt: Erfahrene Knopf-Näherinnen an 
Negenmänteln; beitändige Arbeit und guter 
Lohn. 6. 2. Ehane Co,, 222 Weit Monroe | 
Sttabe, dmaliv.k | 


— — 


Berlanat: Vertäuferinnen, Nachzufragen bei | 
der National Zea Co., 1394 Milwaukee Avc., | 
| 
' 


frſamo 


Hausarbeit | 


Verlargt: Mädchen oder Frauen für 
leichte Küchenarbeit; Zimmer und Soft. | 
Sotel Grasnere, 4621 Sheridan Road. 

7mz1wæ 


Verlangt: Zweite Köchin, deutſche oder | 
ungariidhe bevorzugt; ftetige Arbeit und | 


guter Lohn. New York Reftaurant, 14 
S. Clark Str, Tmaliv | 


Berlaugt: Fran für en 
280I N. Haliteb Str. | 


117 M.| 
4mz1w* | 


lin. 0 nn 
Berlangt: Frau für Nüchenarbeit; qu- | 
ter Lohn und furze Stunden .1982 Ely: | 


mw nn Dan nn mn 

‚PVerlangt: Short Order Köchin. $25 
die Woche. Sonntag frei. 
Dearborn Etr., oben, 


Keine andere 
Zuperior 6801, 


Arbeit. Guter Phone 


fonmo ! 


Yobn, 


— 

Berlangt: Mädden fir allgemeine Hausars | 
beit. 3 in Familie, 6 Binmner Apt, Stein Ya» 
fchen, $15. Nachaufragen: 3, Apt.. 5823 Wins, 
throp Ave. ſonmodimido 


Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit; 
gutes Hcim und guter Lohn. 2733 Seminarh 
Ave., 2. Apt. Tel.: Diverſey 3499. 7ma1im& 


Berlangt: Chort Order Nödhin für Noads 
haus, 16 Meilen von Chicago; auter Lohn ud 
aute3 Heim, M. Gutman, Morton Grove, Il, 
Tel. Morton Grove 2, mz 1w* 


Verlangt: Erfiter Kiaffe zweites Madchen. 


2ntzl WE 


| 917 Home Avde., Dal Park. Tel.: Daf ’Barf 41 | 


Verlannt: Mädchen oder rau 
Hausarbeit. Gnter Yohı, 
Str. Tel, Armitage 7171. 


für leichte 
2451 W. Diviſion 
2mz1w* 


Verlangt: Exfahreye, Waitreß. Privatſamilie 
auf der Norpdfeite; befter Lohn, Bu erfragen: 
Bimmer 1815, Maller3 Blda, 14nob*£ 


Verlangt: Haudbälterin für Tleine Ramilie 
obne Kinder. 1023 9. 6. Uve., Gary, Ind. 

fomodi 

Verlangt: Köchin, Frau mittleren Alters, für 

andbein; gutes Heim und guter Yohn der 

richtigen Perfon. Angufragen 2. Floor, 72; 

Ys, Nambolpb Eir, ſomodi 


9 


Terlangt: Stompetentes Kindermädchen für ı 
Paby, 9 Monate alt; auies Heim. "Rhone: 
Noger3 Barl 7556. ſaſonmo 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; gutes Heim; guter Lown, Weinberg, 2844 
Cambridge ve, nahe Diverfeh, Telephon: 
Wellington 8899. ſaſonmo 


Verlangt: Frau zum waſchen. 1913 N. Kil- 
dare Ubde, frmo 


Rerlangt: 


Mädhen oder Frau für aa 
wöhnliche 


Hausarbeit; Heine Familie; mo⸗ 
ernes Haus; gutes Helunz guter Kohn. 1055 | 
Ysisconfin MUve,, Dal Bart, 3mz1w* 


— — 


Stellnug ſuchen Frauen n. Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1c das Wort) | 


Geſucht: Zwei Frauen ſuchen Wald: md; 
Bügelplätze. Bitte vorzuſprechen: Wrs. Jatſch, 
1961 Dahton Str. hintere Cottage. 


Geſucht: Deutſches, 


beſſeres, erſahrenes Kin— 


| dermädden fucht Stelle bei 1 oder 2 Kindern. | 


Bbonce: Ecelch 6711. mod! 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Hausarbeit 
einige Stunden des Tages oder irgend eine 
Beſchäftigung. R. Gruber, 1745 Hudſon Ave. 

Geſucht: Zweite Köchin ſucht Stelle. 1459 
Larrabee Sir. Vaſement. fc—mo | 


EStellenvermittlungs-Bürus 
(Anzetgen unter diefer Aubril 14c die Beile.) 


Fuhrs deutſch⸗ungar. Yüro, Tägl. befte Stel» 
len für Rridatbäufer, Hotel und Reftaurants. | 
540 Norty Ave, Xelephon: Lincoln 2160. | 
16ap*& | 


Fachmänniſche Arbeiten 


(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die eile.) | 


Painting und Becoraling; Arbeilt garantiert. | 
2154 Montrofe Ave, Tel, NRadenswood 6580. | 
6ma1mtæ 


| 


| eigenes Gefhäft befiken? 


Zu mieten gejudht 
(Anzeigen unter dieſer R 


Store fir Mafbinerie, 


Bu mieten gaefudt: 


Gtr., für But» 


} 
| 3 vderfaufen: Möbel, 


I 


| 


6m41wæ | 


ubrif 14c die Zeile.) | 


— 


Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. 


| (Anzeigen unter diefer Nubrif 14€ die Zeile 
——— 


darunter Rarlors, 
Cidebonrd, Koh: und Gas; 


Epzimmer:Sct, 1% 
1136 NNebfter Ave, Bmalict 


ofen, fpottbillig. 

Bu vderfaufen: Ein Gas- und ein Kodofeit, 
ivie neun, billig. Frank Kiwiclford, 2312 Foſter 
Avenue. modi 


Zun verlaufen; Weiden-Kinderwagen „und 
Erib, in guten Zuftande. 6024 Galumet —— 


l. Normal 7020. 


— 
Zu verkaufen: Kinderbett. 3164 N. Halſted 
Strake, 1. Flat. 


* * 74 

Zu verlaufen? Sämtliche Möbel von 6in 
merflat. A. F. Ames, 3734 Maple Square 
!ive,, 3. Apt., ein Blod weftl, bon Bart ve. 
ſaſonmo 


Zu verkaufen: Parlor-Suite, Davenport ‚und 
| Erzimmer:Suite, billig fir bar. 1320 N, Baſh⸗ 
lenaw Avenue. ſonta 

Zu vertaufen: 53 Zimmer Möbel, einſchueh⸗ 

lich Rugs, Barlor-Snite, Schlafzimmer <er 
| EBzimmer-Sct und Phonograph. 1508 Z. Crliz 
tral Bart Nive, 7maimE 


———— —— ni u 
Zu berfaufen: Ehzimmer-Scet und Bictrolg, 
3047 Blournoy Etraße. Tmativt 
Cane Euit; cbenfall3 Oak 
Parlor Enit, echtes Leder; ferner Nugs ımDd 
Phonograph. 1928 Mohawt Etr., 2. lat. 
Smzliil. 


| Bu berlaufen: 


Mu prüädiine Möbel von 6 Binmtern ver 
‚ faufen, ‘Parlorfet, Gizzimmterfet, Meflingbgy 
ı Treffer, Schlafzimmeriei, Stıas, Soon 
| Bbonograpb, Bırfier md Bibltotyeftifh, pre 
| wert. 1349 holfram nahe Southport. 
frſaſemo 


Etr., 


Zu verkaufen: Neuer Heizofen, Koch⸗ und 


on Wells Straße, füdlich von Chicago Ave Gasoſen, Betten, ſpottbillig. 16250 Larrabee Str. 


vber an Halſted Str. nördlich bis Garfield 
de, oder Karrabee. Adr.: KR 68 Abendpoit. 


| Zu verlaufen: 


tg 


Alle meinte hodfeinen Möbel 


Zu mieten gefudt: Zweiltödiged Wohnhaus, | von 6 Zimmern, darunter ein Mahagoni-Cpice 


Surnacebeizung, Nord oder 
ersten April oder fpäter, 
poft, 


Zu mieten gefuht: Zum I. Mai, 4:Binmer 
Wohnung, 


Dampf: oder Furnaceheizimg, für 
junges 


iſt: Miete nicht über 340. 
Kreisangabe und Telephon 
919 Abendpoſt. 


Nordweſt, zum 


Antworten mit 
unter Adr.: K 
7maimwt | 


|lerptano und Bictrofa mit Necords, 
Adr.: FE 14 Abend» ı wenn fofort genommen, 
momift | Blvd. 


I 


Ehepaar, weldes tagsüber beſchäftigt 


J 
Bargeld 


billig, 
3220 Weſt Jackſon 
Kedzie 6893. Verlaufe einzeln. 

2m4** 


zel.: 


-Berifteigeruing! —— 
Dienstag, den 9. März, 2 Uhr nahmitao: 
nr 2525 Sheffield Plpe. sit berfaufm: i:.r 
3 an die höchſten Bieler: Mahogoti 


Zu mieten geſucht: Eine 4 bis 5 Zimmer Upright Piano, Columbia Grafonola,. Maba- 


Nohnung, elefir. Licht und Bad, 
stleine Samilic. Adr.: RK 939 Abendpoft. 

fomo 

wünfcht 


freundliches, reines, möblierte3 Zimmer, Mit 
Preisangabe zu adreffieren: A 406 Abendpoit. | 


Bu n:leten gefuht: Welteree Herr 


Nordfeite, | gem. 


Meſſing- und Eiſenbeilſtellen, Rugs, 


| Queen Anne Walnuß Eßzimmer-Set, Parlor« 


und Bibliothelmöbel, Küchen-Cabinets, Ching 


— | Cabinet3, alle in allerbeitem Zuſtand. Dieſer 


Verlauf berdient Eure Beadtung! 
Recebte3 WMuction Goufe, 
Xofephb Straußer, VBerfteigerer. 


3matw& | _Pribatverfäufe täglid. Offen Mittwod yo 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) | 


Zu verfanfen: Eine jeher feine Violine, | 
ungefähr 60 Zah... alt — ein Etradivn» | 
rind Modell — vollitändige Ausstattung | 
i. Lederge. a fc. Wert Hunderte vch| 
Dollars, da ich feinen Gehraud für DiJ- 
felbe habe, jo verfaufe ich ſie für 8100 
Bar. Adr.: W, 294, Abendpoft. — 

1216*& 


Ä . 3 

— Ertra Bargain— | 
$200 Doppel⸗Spring Pbonograph, fpielt alle} 
Necords, verfauft für $60 mit Necords umd | 
Tiaimantnadel 5 . 
serner Möbel allerneueltern Modelld bon 5 | 

Simmern, oder einzcht berfaunit zu 
Yargain nicht, Liberty 
1922 


Bonds 


N alzeptiert 
SG Stedzie 


Ave. — 


Samstag abends. ſomo 


Seht unſer Lager von neuen und gebrauchten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Furniture 
Shop, 2261 Lincoln Ave. Tel. Kincagn 1377. 

25ms*E 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c dlie Zeile.) 

In verlgufen; Neue Singer-Nähmaſchinen zu 
Fabrilkpreiſen; wenig gebrauchte 55 aufwärts, 


garautiert; guch Repaxaturen. Cooper, 333 
North Ave. Tel. Diverſey 2709. 22ja* 


Kleider 
(Anzeigen unker dieſer Rubrik e die Zeile.) 


Männerund junge Männer 


irgeund welche neue Kleider für Oftern benötigen 
einer ehmbaren Dfferte. Berfännt diefeit | cs — = i 

einer annebmbaren Dffert erſäumt dief "nnd ihr Bargeld für andere were gr: 
- brauchen wollen, 
omzlutk paiellen 81.00 die Woche Kreditplan 


ſollten ſich unſeren 


Sr Taufen gefucht? Violine und Vogen; zu Nutzen machen — 525 — 530 — 
alte oder neue, 637 Left North Ave, "Bhone: | $35 — 4540. Wir verfaufen billiger al3 


Lincoln 5147, 23fbmo didofrum 

840 kauſen 3125 Size Floor Cabinet Pho— 
nograph, Necords. 2205 Madilon Str., 9 bis | 
10 Uhr abends, 7mzlwe 


Hochelegantes 3300.00 Size Cabinet Phono⸗ 
rap) Bictrola mit vielen ſchönen Records 
und Diamantnadel, für nur 805. Nur abends 
anzuſehen. Reſidenz, 2545 Indiana Avenue. 

7m341wæ 


$50.00 oder Bond Taufen elegantes $235.00 
Size Conzert PBhonoaraph Bictrola, mit An: 
sablung; fhone Necorbd; 143 Nord Wabafb 
de, Noom 405. 7m,41wæ* 


$110 Zaufen gebrauchtes Chiderin« Upright | 
ind*& | 


TE nen nn gen a nen | 
Berfönliches 
(Anzeigen unter biefer Mubrif 14c die Beile.) 


| 


Wollen Sie unabhängig erden ım 

\ Mit einer Einlage 
bon 3600 fünmen Sie in eiwa einem Jahr bei 
leichter, angenchiner Arbeit das Fimffahe ver» 


feine Fähigkeiten zu 


sine benußen 
eines eigeiten, 


zum Wufbau | 
teellen 


Geſchäfts ſollte 


I 
Shr ! 


Inndere Geihäft für Bar. Kommt und 
' ehet felbt. Abends bis 7:30 Khr. 


2 Hyman & Go, 
21H N. Clart Str., nahe Xafe tr, 
Gina,famodidu* 


_Männerfleider . Bargaind! 
Ehrlide Behandlung, Zufriedenheit garanlicrt. 
Nicht abgebolte, nah ‘WKab gemachte. Aırzilae 
und Meherzieher für Männer und junge Xente, 
neuchte Yaffuns und fonferbative Moden, 520 
bis 845. — Fertig gemachte Unzüge u. Ueber— 
zieher für Männer und junge Leüte, 318 bis 
828.50. — Männerhoſen. 823 und aufwaäͤrts. — 
Knabenanzüge, 55 und quſwätts. — Kauft 
Euren Uebergzieher jetzt, ehe die hoben Winter» 


| Rıano, guter Zuſtand. Groß b01 Vroabwan | vreife eintreten, — Wir führen ferner ein boil» 


ftändiges Lager bon leiht gebraudien Unzügcır 
und, Uebexziehern, 38.50 und aufwärts. - 
Full Dreß, Turxedo, Yrad-Unzlige ufto,, $10 


und aufivärts. — Offen jeden abend biß 2 Uhr. 


Conntagd biS 6 abenb3, Canıdtag big 10 abd#. 
©. Gordon 


| Gtabliert 1002, 1415 ©. Halfteb Eır. 


6ip*X 


Finanzielles 


‚ (Anzeigen unter diefer Hubrif 14c Me Beile.) 
dienen. Selbftändig und unabhängig Werden, | EEE TEE HET RE TE 


Sammann Mortgage & Bond 
DOrnanization. 


* mod i Ihr Ebrgei ſei rei ı Ei t ns 922—192 W. Shica 10 Ude, 
i ri jt Ihr Ehrgei ten, Schreiben ie an 115 nd 19 4 89 { 


erlangt: Porter in ) 
S25 die Woche. L. Fiſh Furniture Go., 
1901 ©, State Str. 


Berlangt: Porter mit Grfahrung im 


Kodıen von leichtem Lund; guter Lohn, 


3184 N. Clark Str., Ede Belmont Ave. 


Verlangt: Stall-Arbeiter. 
6o., 731, Adams Str. 
Zuperintendenten. 


Berlangt: Guter Porter für Saloon | 
und Reftaurant, erfahrener Mann; guter | 
mobi | 


Sohn, 1982 Elybourn Ave, 


Berlangt: Bäder an Brot und Rolle; 
Tagarbeit. Henrici’8 Refianrant, 67 W. 
modi 


Randolph Str, 


Berlangt: Helfer. Woodbridge Orna- 
mental Iron Worfs, 400 W. Grie Str. 
modim 


Berlangt: Automobil-Mechaniker; per⸗ 


manenter Platz. Livingſton Baking Co. 
1301 Diverſey Parkway. 


Verlangt: Vorter in Neſtaurant; beſter 


en 
32€. 


Sohn; audı ein Waiter. 


Str. Birley & Chlera. mod 


Berlangt: Junger Mann mit Erfah: 
rung an Gafes; Tagarbeit. 2194 Armi- 


tage Avenue, 


Berlangt: Aclterer Mann an Cafes 
Tagarbeit. 1530 W. 12. Str. mob 


erlangt: 
6211 S Racine Ave. 


Berlangt: Gceidhirrwaidher: 
Bode. 2002 Lincoln Avc. 


mod 


Berlangt: Tüchtiger Helfer in Bäde 
rei, 4323 Eliton Ave, 
Berlangt: Melterer Mann, ber mit 
auf ein gi Se 
ficht. 2011 Indiana 9 


als hohen Lohn 


Berlangt: Welterer Klempner 
ble&arbeiter an Laternen⸗Arbeit. 
Wells Etrabe. 


Berlangt: 
Büderet. 3620 ®. Chicago be, 


oder Giler 


Berlangt: Stallmann in modernem, fanitä- | 
Stellung und | 
—29 


rem Stali zu arbeiten; dauernde 
guter Lohn. The Weſtern Lews Co., 21 
Dit Aultin Nve., Ede Caß Eitr. 1 


Berlangt: Wagenfhmieb und Fitter für Ci 


fenarbeit. 5814 ©, Wood Eir. modir 


Berlang:: Porter; $20 die Mode und So 
Sreb Noide Sr., 184 N. Halfted Etr. 


Berlangt: Guter Tinner und Helfer, 


zufzagen 2024 Lincoln be, mo 


1658 m . A . 
Berlangt: Junger Mann mit etwa Erfah: | für leihte Fabrifarbeit. Star City Embroi- 
i modimi | oerh GCo., Ede 


Berlangt: Porter. Nahaufragen Nr. 4537 


rung in Bäderei. 4537 Brondimwah, 


Broadivah, 


ee — — — — — — — — * 
Berlangt: Vainter, der alle Arbeiten iun Madiſon Strahe. | 


tann, erbinand, 1444 Miltwaulee Abe. 


EEE — — 
Serlangt: Fünfzig Männer für Scrap Iron | 


Yarbds; Itellge Arbeit, $5 ver Tag md 
wärts, Nadzufragen: 37. Etr, und S 
AWwenue. bn; 1* 
Berlangt: 


Eounterman im Reltaurant, 
Erfahrung. 


1252 N. Elarf Etrabe. 


ige — — — 
Serlangt: Bladimiib und Helfer. 1660 Ful⸗ 
mobi 


„ nabe Glybourn, 


+ Grunbihaufler auf Sarm in W 
Kolt und guter Lohn, Arbeit 
t an Reihenbad 
won, Wis, 


lerion 


Möbelladen:; | 


Tarmelee | 
Schet Stall: | 
Smziwi 


Glarf | lopnenden Nlag haben, ., 


Tenmiter® und Arbeiter. 
Smzsimt 


$18 bie 


1731 Nord 
modimi | ol 


Erfahrener Nunge an Cafes in 
mobi 


nad: | 


mit | 


Drainage 
SmziwE 


EEE EEE EEE FA NT... ... mn 

| "erlangt: Port md Lundmann, 27 81 = ” 2 3 
Mapiton Etr., Salem, od, Frage zug. C. S Turner, 
— —— ñ— — — Allantic, Chicago, Ill. wegen Agenten 


Verlangt: Erſter Riafie Büder an Cales; |; S i 
ee ce in Sheboygan, Manitowoc, Sihkoih, 


dr i. 


> 


Zagarbeit, 


St. Paul, Mint, Omaha, 
und Lincoln in Nebrasta, Kanjas City, 
Miiionri und Topefa, Kanias. 

| Spezial» Züge verlafien den Titen 
in der Ichten Wodje ded April und in 
der eriten Woche des Mai, 6mz 1wæ 


| Achtung, Landsleute! 
Seit Ihr willens, wieder in die alte Heimat 
? Hier bietet fihb Euch eine Ge- 
trier Heit viel Geld zu verdie— 


nen in einfachem Platz, Stunden 9—5 Uhr. 


| Verlangt: Guter, ftetiger_ Mann zum Bedier 
= ©. Clark Straße. 

‚erlangt: Eifenarbeiter, Finiſhers und Ge- 
| bilfen an Treppen und Geländern, Eimpfon- 
Friſch Co. 1401 Wabanſia Ave. modimi 


| Berlangt: Melterer Farmarbeiter, Koſt, Zim—⸗ 
mer und Wäfde und $40 den Monat. Nodit- 
fon, Eaft Eaugatud, R. 1, Bor 99, Midiaan. 


Verlangt: Lizenfierter Engeneer, 813 Stuns 
den, 120 Dollars den Monat; leichte Arbeit, 
Melterer Mann Bevorzugt, Mörciie: A. 493n 
Abendpoſt. 


r, die in der Stadt wegen der großen Teue— 
ung laum das nackte Leben machen können, 


————————— — — von ſich bei Zuckerrübenarheit in kurzer 
Verlangt: Schuhmacher, erfahren an Hand⸗ Zeit ein bübfches“ Eu nmden Geld erfparen. 


Turned Arbeit, Nahzufragen 339 Co, Wabafh | Yxir fuhen 1000 *Ramilien fowie ledige Leute 
Ubde,, Room 301. 3,8,10m3 | zum Bearbeiten unſerer Zuderrübenfelder in 
ö— — — — — — / Dmolfo, Mi, Wir bezahlen $30.00 per Ader 
Verlangat: Etarfe Männer für Iruding in|und mehr. reie Reife für Eub und freie 
Warcehouſe; ftetine Arbeit; 50c die Etunde für | Transportation Eurer Möbel von Eurem Heim 
den Anfang. Chicago Etorage & Trandfer Co.,| bis zum Arbeitöplag. Wir geben Eu eine 
5865 DW, 65, Elr, fafomo |annehmbare Wohnung mit 1 Ader Garten fret. 
ir geben Vrennftoff! Kohle und Holz frei! 


5 Verlangt: Feuermann, ftetine Etellung bad 
— ZJahr. 927 Bladhawt Str. ſaſomo Euch genaue Auskunfſt zu erteilen. Ich bleibe 
| nur noch lurze Heit in Chicago. Ich bin zu 

Tpreden im ISiener Reitaurant, 1148 N, Wells 

tr. Man frage nah Mir. Mathias Egrefcik, 

N, Ehane, 325 WR, Gbhicagoer Wertreter ilt Herr Qofef 

GmziwE | Morr, 1731 Elvbeurn Mpe,, Ielepbon: Die 
— berich nes, Man fprede bor od. telephoniere, 
m O woſſo Sugar Co., 
— Owoſſo, Mich. 


modimt 


Verlanat: Guter Eraminer an Nöden; ein 
Mann mit Erfahrung Iann einen Ttetigen, gitts 
i | Madifon Elr, 
| — — 
| Berlangt: Erſte Hand Väcker. 
Wood Straße. 

M 4» $ + Yin 
Verlangt: Erfahrene GCabinetmalers, — 

Elfton Abenue. Amzimx 
4 Verlangt: Mann für einfahe Lederarbeit,]| Zuderrüben-Arbeiter! 
ti muß fteppen beritehen, Reine Fabrik und gırte 

Arbeitöperbältniffe. Angabe de3 Alters, Er- 

fahrung und erwarteten Lohnes, Mdr,. KR 969 
| Abendpoft. mobdt 


PVerlangt: Gefhirrmalder an Credcent Ma- 
fhine; gericr Lohn, Koft und Zimmer, Biy- 
mouth, 4700 Proadivan. modt 


Benn Ihre nad) den Zuderrübenfel- 
dern in diefer Eaifon geht, 
Yowa Eure beite Gelegenheit. 

Wir bezahlen $30.00 per Ader und 
i | Bonus. 
| Berlangt: Küchenmann für Töpfe, Piannen 
= Iumd bericiedene Küchenarbeiten: guter Lohn, 
[Rott und Zimmer, Riymoıutdh, 4700 Broadiwan. 

modt 


wird, 

Transportation, Exrprei, Haus 
Garten frei. Gutes Wailer, der, Boden 
iſt Leicht zu bearbeiten, und nahe zu 
Town. 


erlangt: Cabinetmaferz, erfahren _an Par: 
"Ilor Frames. Bangerle & PReterfon Co., 2164 
| Eiybourn Menue, 7m3 1w* 


1.1], Verlanat: Lumber QTeamiters, Lohn $32.50 
wöchentlich. Hummel Teaming Eo., 1963 Car: 
Avenue. fafoıımo 


fahrung in den Zuderrübenfeldern und 
Tann Euch nähere und genaue Informa- 
tionen geben. Epredht bei ihm zn irgend 
einer Zeit vor, 
AL Weber, Agent, 
1642 Ordard Str., Chicage. 


Berlangt: Nahtmann für Garage; mub Aus 
tomobile wafhen ımd dolle Aufliht führen Töne 
nen. 2307 Ebicago Me, fafonmo 


Verlangt: Ein Mann 


um 
Geſchirr zu waſchen. 
4 


im Neftaurant 


— — — — HEBT DT THREE SERIE, EDS WE 
Serlanat: Zwei qute Gärtner für Grünhan?- | Hyyne Ave Chicago 

Irbeit; Ttetiner und guter Mlay für di 25 nn : 
——— — Jowa Eugar Co, 


2 Waverly, Jowa. 


* e. Sreh3 Greenhoufes, Crown Voint, 
mi—mo 


FIndiana. | 
J 

t; Ein guter Mann als Janitorhel⸗ 
er, guter Lohn. 3419 Elaine* Place. modi | 


Verlangt: 


bi s J 

| ,.Berlonat: Knaben von 14 bis 17 — Belmont, Jowa, 
„, Ede Rabenswood und Berenice Upe,, 
2 Blocds füblih von Jrebing Park Biod. 
| modimi 


einem Platz. 
Verlangt; Butcher, ſtetiger Mann. 1637 W. 


« 2 - 
13239; John Streifer, 27; 
Nerlangt: 
ae N. Dearborn 
taße. 
a — —— 
ex | Verlangt: Guter Barbier, 
und Hälfte fiber: $20; 


3254, 
$16 die Rode 
i Arbeititunden 10 mor= 
gens bis S abends. 20 Dit Nandolyh Etr., 2. 
sloor, Billardballe, "Phone: Central 866. 


mobi i feldern angunchnen, 


m36* 


Nübenarbeiter, Adhtung! 


Gute Pezablung, 

Berlangt: Bufhelman, ftetige Arbeit und gie : 
ter Lohn. Nahzufragen: 3, Floor, 137 ev en 34 Selorueen: 
Wells Straße, mobimi 


— a 
Berlangt: Bwelte Hand Bäder. 2646 Ogden | Alic Gorte * 
Avenue. wood, au 


t 1519 Ordarb Etr., 


09 Eouth Rind U 


Hotel ! 


Milwaukee, Racine in Wisconſin — 
Haſtings 


| 


| 


| 
} 
i 


Mädchen 


verlangt, 16 Jahre oder älter, für seichte, | 


‚angenchvie Arbeit in unierem. Toilet: 
ſeife-Departement und Schachtel-Werk⸗ 
ſtatt; bezahlen 30 Cents die Stunde und 
Bonus während der Lehrzeit; Mädchen | 


l 


i 
\ 
} 


| 
I 
I 


| 


28fbex 
Die Jowa Valley Saugar Co. 


Gottfried Altergoit, 4864 Nortwood Park Abe., 


ı mit Kindern fowwie Icdige Wän: | morgens bi8 4:30 1A 
‚halben Tag Samstags, 
sum Arbeiten, 


’ 
ir geben ? b —A 
bin ſelbſt Zuckerrübenarbeiter und bin twillens, | 


Dieſes iſt der höchſte Lohn, 
der von irgend einer Company bezahlt 


und 


i 


Anier Lofalanent hat 17jährige Er- | 


zu, | 


zahlt $3O für den Ader und $1O extra |Tung von Paper - Boxed. Etun 
für jede Tonne Über neun Tonnen vom ‚6 bi8 12 Uhr nadıts. Lohn 3314 bie 
Ader, und jeder befommt fein Land auf Stunde. Spredit vor: 
Man wende fi an M.: Zon, 153 
Slafer, 1903 W, 21. PL, Tel. Canal | Strafie, 
—— S. Kildare 
„Ber! net: Mann für Porter nd Küchen: |Xpe., Tel. Yawndale 2335: AU .E. Milli- 
rbeit. Sohenadel toill, 147 gan, 4924 Laramie Ave, Tel. Kildare 


ir wünicen fleißige Samilten und einzelne |d-rner Fabrik. 
Männer für Kontroftarbeit in unferen Rüben: 
freie 
Wohnung, Yeuerung und Sahrt. Ausfunft er 


fönnen bei Stüdarbeit $20 bis $30 bie | 
Wocde verdienen; Stunden von 2 Ahr | 
er nachmittags; | 

Kommt fertig, 


I 

| 

Allen ®. Wrisley Gonpyany,| 
925 ©. Wells Str. 


t 


North Avenue. 


i 


| Indiana Ydenuc, 


Mädden, 


18 Jahre alt und darüber, 


fo ift in/inm Hemden zu büneln und zuſam⸗ 


menzulegen; Erfahrung nicht nötig. 
Sprecht vor auf dem 10. Flook. 
Marihall field & Co, 
Retail. 


— — e — — — — —— 


Verlangt: Mädchen als Maſchinen 


un um tm y | Sprzial»-Berfammlung jeden Sonn. | Tperators an Sommerfleidern; guter 
‚201 Selmont Stbe, .„|tng von 2 bis 5 Mhr madın., in dem |Lohn; folde mit Erfahrung bevorzugt. | 


Hugo Du Brock, 
| 1I W. Monroe Strafe. 


I 


| 2ma1wæx 
ee 
| Abend - Arbeit, 
| Berlangt: Operator für die Heritel: 
den bon 


EG. 3. Rolff & 
WB. Ohio Str., nahe Wells 


fa—di 
Läden und Fabrifen 


I 
1 


Teutiche Mädchen und Frauen 


für leichte, gutbezahlte Arbeit in mo- 


1 Spreht vor bei Mr. 
Stand, 552 W. North Avı., Nordoftede 
der Larrabee Str., Zimmer 217. Office 
offen von 8 Uhr vorm, biß 3 Uhr nadım. 
und von 6 bis 8 Ahr abends, 


| Berlangt: 


Terlangt: Kindermädden; guter Lohn 
und gutes Heim. 1982 GClybourn Ave. 
mobi 


nn 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: 
Deit, fein wachen; guter Lohn. 1125 Dft 48, 
Straße. 'Rhone: Drerel 3760. 8maz 1wæ 


Verlgngt: Zweltes Mädchen, kein waſchen; 
guter Lohn, 1125 Dit 48, Str, "Phone: Ban: 
3760, Smzlm&X | 
1g Gute Wäfherin; elefttifhe Ma: 
136 Belmont Side, 7mziwe 


ſchine. 


Berlangt: 
lungen 
2728. 


Zaubere junge, Köchin, Empfeh 
erforberlih. Zelephoniert: Midwah | 
1027 Hude Park Bivd., 2, Apt. 
Berlangt: Salat Mädchen für 
Hotel; guter Plaß zum arbeiten. 
1700 Broadwah. 


Familien: | 
Plymouth, 
ntodi | 


Ps 
Verlangt: Frau zum waſchen und reinma— 
Gen. Tel.: Navensmwood 7931. momife 


„erlangt: Für Heimarbeit, 
Strümpfe au beftiden; 


rauen — 
1950 Mobanf Er, 


erfahrene bevorzugt. 
modimi | 


die auch in ber 
gute Bezahlung. 807 8, | 


modi | 


Verlangt: Geſchirrwäſcherin 
Küche mithelfen fann: € 


moerlangt: Frau zum Gefhtrewathen im, 
Jellanrant; guter Lohn; gute Stunden: Feine 
Sonniagardeit. T. & 9. und Noom, 2557| 
— modimi 
Verlangt: Mädcæn zur Mithil F 
Nãde Mithilfe bei Haus— 
arbeit, $11 die Xsoche. Nachzufragen: 4727 
Magnolia Ave, Zel.: Edgemwater 914, 


' 


}_ Berlangt: Frau, um d 


————————————————— 
at: er Köchin zu helfen. 
Nur Mittagsmahlzeit. Union Cafeteria” 557 
W. Jackſon Blvd., nahe Clinton Str. modimi 


erlangt: unge Frau, einige Stunden bi 
mal mwödentlid für - [el hie n bier» 
Winthrop Avenue, te Smusarbeit. 4737 


* 

Berlangt: Gutherzige Frau zur Mithilt 

der Pflege eines 9 Monate olten Bahn * 
bei Tage, folde bevorzugt, die auf der Nord: | 
tpeitfeite wohnt. Grantels, 2401 MeLean 
Zelephon: Humboldt 2441. — 
——— 

Verlangt; Mädchen zur 
eines Knaben, Nachts heim ge 
Wellington 1862. 


utodt | 


ben. Televbon: 
modimi 


a ———— 
VBerlangt: Frau für Hausarbeit, von 8 Uhr! 
morgens bi3 1 Uhr nahm. Wiozlomi * 
1943 Humboldt Blvd, o5lomig, Nr. 


Verlangt: Gutes zuderläffiges Mä 
oder Frau für getwöhnliche Hau arbeit; 2 in 
der Yamilie; gute Heim-omforts, Boralte 
Ipreden bei ®labe, 2419 Nord Glart Straße 
1. Upt. nahe ullerton, modim 


Berlangt: Frau für Hausarbeit Dienz 
und Camdtags. $3.50 den Tag. 2158 Sort 
Chicago Avenue, mopdımt ! 
ST — — — | 
| Derlangt: Eine Frau für Wöhnerin auf: 
| äuiwarten. 1872 Howe ©tr., hinten, 1. lat. 
| 


| Verlangt: rau in mittleren 
' Haushalt bei Gefchäftsleuten 
!beauffichtigen; auter Yobn für die richtige 
vPerſon. Phone Graceland s8260. modim 
—— 
Berlangt: Geflhirrwäfcherin in deutfchsun- 
gariihem Neitaurant, Guter Ar 
R. Clark Etr, modt 


een nenne 
‚ Verlangt: Gutes Mädchen für leichte Arbeit 
in der Stüdhe; Leine Sonntagsarbeit: Zurze 
Flunden und — Plag. 679 Milmwaufee 
Ibe., Ealoon. Zel. Monroe 2257, modimi 


Jahren für! 


und Sind 


Berlangt: Frau in mittleren Iabren für 
leihte Hausarbeit in Meiner Samilie; gutes 
Seim und quter Lohn; Teine Nyäfhe. 1229 
Süd Halfted Straße. Phone Canal 3320, 


J 


———— 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; tein Waſchen. 5018 Michigan ve, 3. 
Abartment. dmz 1wæ 


a 
—— Frau, 318 die Woche mit Board, 


um ud und ein wenig Hausarbeit zu be— 
—— Nachts heim gehen. 2881 W. Chicago 


fafomo 

Berlangt: u für $amil de: Tleine 
ie; vorzuſprechen. 

x —— ubeuue ’ af fafomo 


| (Mnaetgen unter diefer Nubril 14c die Zeile.) | 


| mit 


n ve, | 


_. ! 
Beaufſichtigung 


zu ! 


—— 


Engliſch für Deutſchel Sprechen, Leſen und 
Schreiben etc. 72 W. Wafhinaton Stt. 8, 310. 
12ja,momifr,3mt 


Geſchäftsgelegenheiten 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Beile.) 


Bu verkaufen: Bäderei, in guter emporblis 
beider Nahbarfhaft:; Einfommen $300 die | 
Woche; Maddleby-Marfyat Eontinuous Dfen, | 
$600 Sobart Mixer für Cafe und Brot. Ber: | 
faufe alles zufammen, wenn fofort genom: | 
men, für $1000 bar, 4259 Milwaufce ve. 

Smaimf 


Zu berfaufen: Varbierftithbe, oder irtures | 
Zubchör, wegen Todesfall. Heim, 1914| 
Sedgwick Str. Tel.: Tiverlcy 6828, modimi 

Kauft ein Roominghaus, ehrliche Behandlung 
garantiert, 6 bis 190 Zimmer, Profit bis 8500 
monatlich. billige Preiſe. Teilzahlung. Sprecht 
bor, Lange, 704 Nord Dearborn Strabe. 
26febimt&£ 


Ctod-Berläufer mit gutem Belanntentrtei, 
laßt Euch zeigen, wie man viel Geld mit Tlei» 
nem Stapita[ derdienen Tann, Wegen näheren 
Einzelheiten wendet Euß an M. 
804 Co, Michigan Abe, 


I 


Gerich, 
Teleph. Wabaſh 4068. 
imz;,momifr2w 


Zu kaufen gefuht: Guter Delifateffenitore 
und Büderei:Einrihtung. Chr. Trocger, 545 
Aldine AÄbvenue. ſonmo 


— — — 
Zu verlaufen: Bäckerei mit Property. 3011 
73, Chicago Ave, YUnzufragen vor 3 Uhr. | 


Zu berfaufen: Candy» und Cdhuiftore; ber 
einzige Kaden in der Nacbarihaft; feine 
Agenten, 3259 Ceminarh Abe, fonmo 


Berfähleudere autzablenden Grocery und Des 
Iifatelfenftore fir $2000 Par; verlaffe Etabt 
wegen anderem Geihäit. 2054 N. NRacine Ave. 

Enzim& 


/ 

Bu laufen gefudht: Bäderet, gut eingerid- 
tet, mit Wohnung; Dampfheisung. Cüpdfeite 
vorgezogen. Bahle Bar. G. Friſcher, 555 
ft 43. Straße. dinzuwx 


al 
z 

' 

I 

\ 


Kaunfs nnd Verfanfsangebote | 


| (Anzeigen unter dicter Jiubiik 14c die Zeile.) 


für | 


Bu laufen geludt: Ein Zuſchneidetiſch. 
omo | 


Schneider. Tel.: Diverfey 5624. 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 3e das Wort. 
aber feine Anzeige unter einem Dollar) 


Heiratögefuh: Deutfher Mann, 30 Nabre | 
alt, Ktatholif, fuht die Belanntihaft eines au: | 
ten Zatholifhen Mädchens zu maden zweds 
Heirat. Junge Witwe nicht ausgefhloffen. 
Untivorten mit Bild erbeten unter Mdr.: H 
727 Abendpuft. 


ii 


Heiratsaefuh: Anftändiger,  anfehnliher 
junger Wann bon gutem Charafter, mit gut— 
sablendem Handiverf, aenicht feine Getrante 
oder Iabaf, mwünft die Belanntihait, ameds 
Heirat, mit anftändigem evang.-luth. *Bribatz | 
dienftmäddhen oder Yarmermädden, nicht über 
28 Jahre alt. mit etivas Vermögen, um_guts 
zablendes Brofelfionsgefhäft in Tleiner Ctadt 
aründen zu helfen. “Bitte brieflihe "Intwort 
mit Photograbbte wenn möglid, Xidrefle: 
E. 3. ©, 952 N. Clark Etr., Ehicago, Il. 
——— ñ ñ 

Heiratsgeſuch: Möchte die Bekgunlſchaft mit 
einem foliden Mädden oder Witwe, 27—34 
Sabre, ziwved3 Heirat, die Luft Dat, mir] 
in meinem Gefichäit bebülflih zu fein. Habe 
| zwei Kinder, 8 und 10 Jahre. Etwas ers | 
| mögen erwünſcht, doch nicht die Haupttache. | 
Mdr.: 9. 728 Abendpoft, Smzimoton | 


er | 


Aerztliches | 


| (Anzeigen unter diefer Aubrıt 14c die Beile.) 
— —— 


Dr. Hafenclever. Erfabrener Urst für alle 
Krankheiten u. Spestaltit für Frauentranthei⸗ 
ten, Nat frei. 8006 ®. on Str, Ar 


Dr. 


MR — ei 
—  22dge 


wir werden Ihnen alles Nähere mündlich er— 
llären und beweiſen. Udr.: A 478 Abendpoſt. 


omz lwe | 
| 
| 


Wer Augengläjer braudt, gehe zum 
beutjchen Optiker und Optometrift Tr. | 
N. Schwimmer, 625 North Avenue, 

20ms,mifamo* 


A. Gutzeit, telephonieren Cie Grace: | 
land 10395, Adreffe verloren. mobi | 


Conrad Brömm, fchreibe deiner alten Mut-| 
ter; fie ift 80 Sabre alt :nd blind und fehnt 


'fih nad einem Lebenszeihen von dir, Zbhre !' & 


’ 


berfauit fichere Hupotyelen und Bonda 
nit garantierten Befibtiteln, 
Darlehen guf gute Sicherheit. — Abends ots 
fen bi5 9 Uhr Dienstag, Tonnerdtag,@amdtan. 
1619, 3mt 


ö Ge!d zu berleiben. 

Wir mahen Hhpothelen auf Grundeigentum 
bon 5 bi3 6 Proz; aud Anleihen für Nett 
bauten. 

Some Banl & Truft Ee,, 
Milwaukee und Aſhland Ave. 
Offen Samstag abends bis d Uhr. 
momm!t 
Sohn 9. Run] 
1024 Nord Ealiforuta pe, 
nahe Weſt North Ave. 
Id au verleihen auf Grundeigentum, 5-6;. 


“dreffe ıft: Düffeldorf, Ylahener Etraße 99, ! Obpothelen und Gold Bonds zum Verkauf. 


Sat 4 Jahre feinen rief befommen, e 
fonmomi 


\ 


Painting, Baperbanging ımd Galcimining 
gut ausgeführt; Mrbeit garantiert, 959 Di: | 
verfey Barlway, Tel, Kincoln 887. 3ma41wæ 


Laug, 4009 Dayton Eir. (Barberfhop), oder 
1454 Highland Ude, 1 BI. füdl. Devon Ave. 
2ma*& 

Gefuht: Maurer fucht Arbeit bei Tag ober 


Kontralt. Auguft Bahrs, 1137 Wafbington | 
Blod. "Phone: Wiontoe 6912, Sınalnf | 


Bollmadten, 
glaubiqungen, 


Blüten-Hontg, 10 Kid. Kanne $3.5 | 


Ueberſetungen, 


l amtliche 
Affidavits und 


Applilationen 
öfientliben Notar der Abendpolt Co,, 


Sohn 
Stiel, 225 3. Ysufhington Etr, 


3 
I 
Window⸗, Porch⸗ und Lace⸗Shades fertigen, 

reinigen, reparieren. Phone Wellington 3266. 

umnz⸗* 


Jeden Dienstag friſche 
2477 R. Clart Strt. inv*E 


224 


Nur für Kenner: 
Gruͤtzwurſt. 


Rechtsanwälte 
(Anzeigen unter dieſer dubrik 140 dle Zeile.) 


Fred. Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Praltiziert an allen Gerichten. 127 N. Dear⸗ 
born Str. Zimmer 920. — 

Dethlef C. Hanſen, deutſcher Rechtsanwalt. 
Praltiziert in allen Gerichten; Patentanwält: 
europäiſche Verbindungen, 30 N, La Salle Str.“ 
sınınce 1107—1114. Zelephbon Zranllin 1178, 


| für Würgerpapicere werden ausgefertigt dom !Abend3: 1572 N, Hallted Etr., Ede North Av. 


| Yaudarichen eine Epezialitüt, 


Offen Camdtag abends bis 9 hr. 
15febim2 


6% erite Hhpotbelen Tlet3 ar Hand. —— 
Heafield& Fiſcher. 
3198 Milwaulee Abe.Ecke Beéelmont. 
Spezialität: _Nordiveltfeite » Grundeigentuns 
Darlehen. Billigfte und prompte Bedienung. 
15jan*% 


Kaufe oder berfaufe gegen bar: Lincoln 


Mines und Reduction Stod, "Bhone: Monroe 
3007, 13fcb* 


— 


Zu berfaufen: Erfte Supotbelen au 6 Pros. 
auf bebantes Ghicano Grundeigentum 


in 


Be⸗Summen von 8500 bis 33000. 


51— 
⸗ 


Richard A. Koch, 25 N. Dearborn Str.,7 
16fep*& 


Sarlehen auf berbefferte3s Grundeigentum; 
Eofortige Ve» 
dienung. 9. D. Stone & Eo, 11l Weit 
Wafhington Etr, Tel. Diain 1865. 23jl*z 


Geld auf Möbel, Saläre n. f. w., 


(Anzeigen unter diefer Mudrif 14c bie Beile.) 


Illinois Inveſtment Company 
Raul Echiffina. anager ? 
Bimmer 702, SHartforb Gebäude, 
8 Eüd Tearborn Str, 
Südweſtecke Dearborn und Madiſon. 


Deutſche Gefhäftsführung. 


Zchnelle Anleihen. 


11d4*& — — $30.00 bis. $300.00 


2onis S. Gottlieb, deffih-ungarifcher | 
doofat, erteilt Hat frei, 1572 N. Halfted Etr.. | 
ojien täglid biß 8 Ubr abends; Mithvodh$ bis 
5 Uhr nadhm.; Eonntags von 10 bis 12 Uhr. 
"Bhone: Liverfey 3134, 5iv*E 


Vollmadten, amtlide Be⸗ 
glaubigungen, Applilationen 


A 


Ueberfegungen 
Affidanıt3 und 


öffentlichen Notar der Abendyoft Eo., 
Biel, 225 B. Wafbhington Etr. 


=) 


Richard A. Koch, 25 N. Dearborn Etr,, 7, ! 


Slur, befannter deutiher Adbolat ımd Notar. | anderäwo ein 
Hi Abends: 1572 N, Hallted Elr.. Ede North 


18 
Br, Huano Radanu, deutſch-öſterreichiſch⸗ 
ungar, Nechtsanwalt 


Alle Gerichtsſachen. 631 Weit Yortd Avenue, | 


‚Wir 


für VBürgerpapiere werden audgefertigt Sam Zeit und Zahl 
* 

— Vrobilert 

es ter Nbzahlungen 

str}! 


und öjfentlider Notar. | 


maden Yinleiben_ auf Möbel, Bianos, 
Victrolas, Kagerhaus » Quittungen, Waren in 
Lagerhäufern und andere ertgegenftände, 
$ 30.00 folten 1 Monat $ 1.05 
$ 50.00 „ 1 Monat $ 1.75 
$100.00 1 Monat 3 3.50 
3200.00 1 Monat $ 7.00 
$300.00 1 Monat $10.50 


ungen können nach Webereintunit 
bereinbart erben, 


”„ 
„ 


” 


unferen Abſchlagszahlungsplan — 
Es wird vorteilhaft für Sub on n Ihr 

e Anleihe madt, unfer Ehflem 
| zu unterſuchen, das Euch 
ſicher befriedigen wird. 


Falls Ihr in unferer Dffice nicht borfpres 
en Löunt, telephoniert oder fhreibt und einer 


unſerer 


Vertreter wird vorſprechen un 
30daæ voile Eir a 


Billard und Poret Tifche 


(Anzeigen unter diefer Nurril 14c die Zeile.) 


Neue und gebrauchte Villarde umd PBodet | 
Zifche, alle Sorten; lcihte Abzablungen. Bere 
mieten und zichen Miete vom Kaufpreis ab. 

xbe Prundwid-lalle Gollender Co., 
623 €. Wabaft Abe. 2001*% | 


} 
i 
| 
l 


Sfenieile und Neparatur 


‚Unter Etaat3auffit. — Teleph. Central 
3 


tzelheiten erklären, 15d33mo * 
————— —— 
Mutual Security Co. 

2 (Nicht inkorp.) 


140 N. Zearborn Etrabe, Yimmer 600, 


| Geld auf Möbel und Löhne au gefegl. Raten, 


$ 50 für einen Monat often Eu 
$ 75 für einen Monat foften Eu 
$100 für einen Monat Toften Euch 


$1,75 
25 
108 
tia® 


Dadjdeder und Alempner. 


(Anzeigen unter otcfer Hubrit 14c bie Beile.) | (Anzeigen unter biefer Nubrif 14c bie Geile.) 


Dienteile und Waflerfront3 für alle Oefen. 


Defen nidelvlaitiert. Wargoli3, 697 Diilwaufee | Preis, 


Avenue. °z 


Leichenbeitatter 
(Anzeigen mter vieler Arbeit I4e te Belle.) 


Gastet and Unbertaling Eo., ie 
aan BoD, u, Nandelpd Ei. Al, Canal 06, 


Sch defe und repariere Tücher zum billigften 
befte Arbeit und Materiai garantiert, 
Sohn PValting, Applier of High-Grade Asphal- 
lum Roofing, 1922 Wohawi. Etr. Xel 

&incoln 6077, a1llpimz 


A— 
bi Jahre. IN. 
3413 Ogben Abe, —— 
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i * = ee (0m : und deren Leben verlängert. 
_ Unfere er ; En = a Sn 6 m BE dem im Haufe Nr. 328 Oft 43. Str.| Brauereiwitwe Goofes Nahlaf.| C& rt Mar, dat, vad getan worden tft, 
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Wenn Ibr es nicht lönnt Tommi „hund . > 35 17% 37 37 — — i einer chroniſchen, Nerven⸗, ut⸗, 9m 
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ceuit, weint un frei amd umab- j 2. 0 mus, Nierens, Leber» oder Magenleiden, N 

hangig Te Moll, , Stew-Rarner. 452 4 g 3 3 

Mount Ihr 8 fein, fe — — — huee at L Aei Nr. 2. dc: Nr. Eid, Gas Cie 140 182 18  1,,1Raphael geftellte Bürgfchaft für ver= 
Zu Faufen gefucht: 2- lat Sramebaus, 5) Platcd" Nr 14c: Nr. 2. 126: Nr. 3. | "po. Rorzund 65 30° 38 AR, f Ye Härt d 

oder 6 Zimmer Flat, mu gut erhalten md emili u ” an4ı 133 418 12: 7 allen erklart wurde. 

in guter, angenehmer Nachbarſchaft ſein, Nord- SBeeren. Swi On \ 4a S \ 
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tiver Weweis umferer Yehauptung, in unferer deutſchen Kolonie in Langlade vühner, über 4 fund, Bid.. 0.338 —0.40 Midweit Utilit. 
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e fund Pfund | Hepıd Irud.. 0 . \ 
und fprodbt mit ung. denn Kor e3 u kanfen geſucht Rippen. Nr 1. —8B 0 * — oder ſchleichenden Kranlheit. Rheumatis⸗ 
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Im Dezember leiftete Raphael! Municipal Boters’ League in dem Halfes oder der Lungen, fo befucht mich jet und trefft Vorkehrungen, um oft 
Ihompfon Co... 165 
ſchwer. 
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7 ON ar J -ı . 432 be an 3 — 2 nn ha si: 
u ir. 3035 Saraf Ave, wohn- sine Wiederaufnahme ber Handela« :gefelicge- Rechte nicht amertennen | gene Zahlungsurteil über den vol jede Spur. 


bönde, im pradtbollen Kelbyn Part; 31 Fuß 
Eile; 3-4, 17 ı 1—6 Zimmer Apart; 


| 
| 

zu berfaufen: Lot, 350x125 Fuß, in Seffer- | 
fon ®arf. 1523 Wellington ve, Zelevbon: | 
Sraceland 9380, fafonme | 

3u berfanfen: 2—5 Zimmer Brid, — 
nace-Heizung, Bad, reis $6300. Nutebdel, | 
602 North) Vive, Omalmk& 


Benfenvilie Sul. 
— — — tr, « * — nn 
Zie folgenden Breiſe gelten ſür den az 0.13.8 | bafte, 31 Sabre alte John Wodjad | peziehungen mit Sorwjet-Rußland zu erben, wenn das feinem guten Zived IIcn Betrag beitätiat. » — 
‚roöbandel, Beim Gintaut Meinerer | "55. gerenigt bis ı Nah. 5, | Var heute nachmittag um siweiten geitatten, fobald die Regierungen ver ‚dient, nur dem, um jemand zu etz Schadenerſatzprozeſſe. Der Teufelsirant, 
ur ee u | Stod des Tower-Gebäudes an Ma-|Yfiierten eine beftimmte Pelitit de- | möglichen, Gebühren zu erlangen. | Veſtätige wurde vom Appellhof 
Dene Allobol, 8 E s RR 3 € ‚ | u 2 
Mölkereiprodnkte. eines Seinweib, in 200 ES. > difon Straße mit dent Reinigen ei-|fannt gegeben haben. I.jn dem Fall handelte es fich darum, Genufies Solsafohol ftarb ; 
aſſern “ 8 *8 Bo 3 * 2 s.. 25 3 ii * — J — 
— | — a 3.0 = beihäftigt, als er das; Der erjte Schritt in diefer Nic ‚ob die Rodford Truft Co., die Vor- 'eriak an Frank M. Brown, Brenfer zur iu = —* o —* in 
eſtſeite Butter. do... 25 Blund. .... * eichgewicht verlor und auf die tung war die Ankündigung in Iebter mund für die geiſteskranke Frau | in Dieniten der 28 Meilen Iangen Hofpital des Mrbeitshaufes mertige 
A en ee; (Motierungen bon Bapne & Low, 159 Welt | New ’Porler GNdS use 8 Man brachte ihn nach Woche von der Ernennung einer Anna E. Gough ift, augg deren Ver: | ffinoise Midlandbahn zwiſchen Stunden nad) jeiner Einlieferumg 
"bone: Armitane 7433 modimt „Soutd Mater Cirabe.) Extra Quai. Gilders’ Lbirtug, dem St. Lulkas Hoſpital, wo es ser: ; mögen verwali l Gough — der 30jährige Robert Hilind, Nr 
— —————— — a un, bab Blund 0.65 in Fäliern, 100 Pfund... 3. ® r Kommiſſion, die nach Rußland ge- mögen verwalten fell, Frau Goug Taylorville und Compro; beim * 
Zu verkaufen: Wegen Wegzug, 2eftöd. Brid- | "SIT , a9 PIUNDd. „.unuor. i i 
do, vrangelarben . Ö. J Y ige - Ian ; ; ‚ ; ut $ i i 
"icte 845; fauldenfrei: mabe Hode md Gi | Yktienbörie ten Quetſchungen auch innerlich haltniffe unterfuchen foll, um darüber Jüngling, ſind geiſteskrank. Ihre goppelung eine Lokomotive emglenſt ſowohl, wie auch der Leichenſchaue 
⏑ EBENE siert g s Verletzungen erlitten hat. an den Völkerbundrat zu berichten. Schweſter, Frau Florence M. Everitt, 15 der Marn hatte einen Bruch haben eine Unterſuchung eingeleitei 
Abenue. 7 D. Matierr * x“ r — 5 E72 , . 1 7 * 
(Rotierungen don Wabne & Low, 159 Met hi —*28 2 Pue» 2. =— —— — Ob die Vereinigten Staaten ſich verwaltet das von der Mutter, rau de3 Iinfen Armes ımd aller Rino- —— 0070 
i Late "e| „Getras“, € 3 Qußen ; Ibiefigen ierbörfe währen u ins | ; $ ” — — 
zae 88 Feee 0.45 u Mode: Praͤſident Wilſon an der Kommiſſion durch Entſendung Margaret Mitchell, ererbte Vermögen, | hen im Iinfen Fu davongetragen | Aus Bereinsfreifen, 
Floor, 30 Kuh Rot. 914, Sahre alt, Nreis| Cenloffen, das Tutend. .. 0.43 0.443 | "9 i ; Der Lounife Teutjder Fran 
el Käfe a Chwan- nen Auomobil, noch unbeſtimmt. Everitt iſt ass. fagurteile, $5000, zugunften ber 16° | .1yereim veranitaltet amt näher 
ie A Bid & Go. 465 4 Waſhin März. äſi | —— Die Rubelſpelulation. jährigen Marta Jantara, welche an Mittwoch in Yondorfs Halle an Br 
1 Bluftin el " —— En OR, — age dem ber Käfchörfe.) A Deder & C. 105 3535 1 ſhi gton, 8 März Präfident J ‘ * 39 
uſtin Ave, bei Wood Eir. „Chedbdars“, das Pfunb....... ſei 3J 
— — I en a ID Hin 118 Zen jeine Cpazierfahrt in einem offenen | Old Point Comfort, Ba., 8. März |maller &. Atport 30,000 zuffiice R. 3. Ederer Co. an ben Gambgelen Hr Dr Aria: Knlaket Cr respmek anf 
Cübjeite „yongborie”, das Kun... sı |em. Sbipbida. 50 103 102 103 +1 Automobil. In feiner Begleitung | Eine nächtliche Feuersbrunſt zerftörte | Rubel gekauft und $600 anbezahlt.| fen verlegt worden mar, md von | um jo ftärteren Vejuch, als der mik Den 
Su verlaufen: 2-ftödiges Bridhaus, 5 und 4] "Surier p 0 Wi % wur, Bors.6140 b Hund If 1 R 
m Du i ven: ; ; in Hundertrubelfcheinen am 1.) die Chicago Railways Co., da dielausjchuf fich ganz bejonderd angeitrengt 
5527 Süd Afhland Mdenue, | yo, (Mod), das Mun N eider ...10,238 16% 15% 10% 038 Rearadmiral Dr. Grayfon und |vollftändia. Der finanzielle Veriuft | Rubel i : a — up a) galt © ER: 
modimi | Simburaer, 2-Prund-Sriur. nn | dor Boribg Bi6 DIR Mi DIR \fein Schwager Wilmer Bolling. —* nahe an —* Milton ae ni 1918 geliefert werben follten, | Syrau jchon, che fie als Fahrgait ver- |und für hübiche Preife und Unterhaltung 
gg do, MundsStüde. ce 35 Booih „iiber 90 11 | * d zwar $10.50 fü hundert letzt d ch kö lich aller Art gejorgt hat. Anfang 8 Uhr 
‚Bu, verlaufen: Cin pi ar — — * do., Norzug 180 69 ir 5 Die Eiſenbahnerlöhne. herankommen. Es waren in dem un 3 zu ur ecB wur f iweren order ı EN benda. ; 
33 bi5 100 Fuß, — ee | Ge j lü ge I und fle iſch Bucyrus ..... 10 224 224 22%... — D not it 200 od Gäſt Rubel. Alport mußte nach Japan) Schaden genommen hatte und bie 
Mar oder leichte Mbzahlungen. Henry _Rabeıt, VF do., Berauge 20 WM © Wafhington 8 März Vertreter Ho el zur Zei oder mehr Ge”, e En 5 x 
6200 Ellis Yıvc —Rt Sertä i Zune Bros... 45 17 1 + 1% . m s » ob alle mi Ireifen, um bie Rubel zu kaufen, Straßenbahngeſellſchaft, nach An— i 
nei act (lchend.) — — d und 170 Angeftellte; ob alle mit dem : : En 9 
J Südweitfeite gen ben Rey Murmann, 226 Brideoe Wolter 350 ira 2 5 — — und | Qefen bavongefommen find weiß bann berbot ihm bie Yunbereferbe> fiht des Appellhoies, keinen ehrli- —— Tue —* Dede Au 
$50 Mnzabiung Neft 810 monatlih, faufen! En = 1rafıe.) ch. City Con. m TE: 3,00 ber Bahngeſellſchaften werden hier man noch nicht ganz gewiß Boli i! bant bie Einfuhr, und er bot Leichen Prozeh; achabt hatte, Nr. 5002 S. Seeley Avenue, jtürzte 
praßtbolle } ıd 3, Ader Hübner Sarnen; | — — —— ufiften is do., Borzugs 655 > | : sam Mittwoch zufammentommen, um n ganz ge » ze 


| ee 0 xls andere Nubelfceine und ruffifche — — in einen Topf voll feidenden Wa 
neue Gebäude: 7c Fahrgeld. 158 N, Clart Gi a3 Tre —J El, — * 2 5 und Soldaten vom Fort dur ſuchen En. ; s & ü ’ 4 FR 
ee iee — ice bie T. . ir 30 21 ung uber bie — Lohnforderungen ——— ch Freiheitsbonds an. Leß wollie ſie — Zurechtweiſung.— Er: Als ich ſers und gab wenige Stunden ſpo 

Zu berfaufen: Haus und 2 Lotten mit Blade] "ana", c 24 Co. Rys. Ser 3 50 * „der zwei illionen Bahnangeſtellten o 
mithfhey. Borzufprecen bein Eigentünter: | "Zinn , DaE EIUID. unesnanse 3 Cudahy Co... 2096 9 die Rubel auf $14 für hundert ge= | Rindvieh!— Gie: Sei bo nicht fo * 
———— Gent Molor. 90 12° 11% 12 — x gefeh borgefchrieben ift. £efet die „Sonntagpofl”.!ftisgen, und er verklagte den Makler eingebilbet, fhön warft du nie.  |„Kejet die Sonntanpoflf 


Terpentin, int Job, Galtone.. 
1 : pe M 513 d a = 
der Aufprud) von $10,000 Schaden- Mutmahlih an den Yolgen dei 
Zu berfaufen: Nrid-Cottage, 6 Bimmer um bo,, 12% Pfund ......... Strafe fiel, 
Er ſi — „na : . . 
56° VB senennonumenn 30 | Nic) zeigte, d — ir ; En 7 a 2 | F 2950 Indiana Avenue. Die Polize 
it. Gtalluna: |» SeCond5", das Pund........ 0.48 —0.10% | "do. orangel: — ıTid) zeigte, daf er außer fÄmersbai fandi werben unb die dortigen Ver- ſowohl wie ihr einziges Kind, ein Mangieren war infolge Ichadhafter N Boliz 
Su verlaufen: Nördlih bon Lale Str. nabe County) Vater ziraße.) 
Eier fr Grac —— Aktien. Wiederholt ſeine Spazierfahrt im offe- eines Vertreters beteiligen werden, iſt laut letztwilliger Beſtimmung. Frau Umgeſtoßen wurden Schadener— 
87500, Chas. Wantbie, „546 Larrabee Er, | LEier fur Grocers ungeführ Sc höher.) 
35: . e : — een — 
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Ebic, Pr. Tool 250 82% — 2 — > . : J 
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schiffskarten -Agentur 
Geldjendunnen 


— nd — 
Deutſchland, Geſterreich, 
nad) ganz Ungarn, Bugo- 
ſlavien, Czechoſlovakia. 
Siebenbürgen, Bukowina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notarints - Kanzlei. 


Voftaufträge “ei zden yüntäti andge 


A, Schlesinger 


644 North Avenue 


EIER ILL. 
— erite Tür, 
"zei. Lincoln 359. 
Diien jeden Abenn bi3 9 Uhr und 
Sonntags bis mittag. 


nach Enropa 


Wenn Ihr Geld nach 
Hauſe zu ſchicken wänſcht, 
oder Dampfſchiff⸗Tickets 
kaufen wollt, oder wenn 
Ihr einen Paß braucht 
oder einen öffentlichen No: 
tar für Dofumente, 


wendet Euch an die 


Fekete & Son 


BANK 


1957 Grand Ave, 
Telephon, Eeeley 3968, 


URAN mi* 


( Gelhihermeilungen | 


—]1 ach — | 


Deutichland 


- und — 


allen Ländern der Welt 


yrampt unb unter vollee Garantie, 


Deuties ? Kotariat. 


die Rache 


Acht angebliche Güterwagenmarder 


feſtgenommen. 


Kittys Rivalin verriet ſie. 


it 
Stephan Kleeman unter der Beichuldi- | 


gung, eine ganze Reihe von Fleifchern | 
mit falſchen Checks beſchwindelt zu 


Hi 
haben, verhaftet. j 


Ein Frauenzimmer, defjen Liebes- 
mwerbungen er zurüdioies, wurbe für 
Kisle Pennell, Nr. 919 W. 63. Str., 
verhängnisvol, Er mußte gejtern 
eine Zelle im Detektivebureau bes 


ziehen und fteht jet unter der Anz | 


Ihuldigung, mit Sieber 
Burfhen zufammen Eifenbahn: | 
wagen cusgeplündert und Beute im 
Werte von $1000 gemacht zu Haben. 
Seine angeblichen Genoffen, Michael | 
Fran, Nr. 1152 Wabafh Ave.; Cha. | 
Byron, Nr. 6758 Wentmorth Ape.; 
Timotdy E. Murphy, Nr. 5510 La- 
fapette Ave; Charles Quinn, Nr. 
7254 Woodlawn Ave.; Floyd In— 
gerſoll, Nr. 9312 Anthony Abe., 
und Thomas Nealan, Nr. 2549 Le: | 
laud Ave, alle in Dienjten ber | 
Eifenbahngeiellfhaften ftehende Weis 
chenſteller, befinden ſich ebenfalls 
hinter Schloß und Riegel. —2 


neunter im Bunde wurde noch Her— 


bert EJingham, Nr. 5510 Lafapette 
Abe., der in einem Kraftwagenfchup- 
pen an ber 55. und Yeberal Straße 
Dienfte tut, feftgefegt. Ein Mäb- 
chen namens Kitty Quß gab bie Ber: 
anlaffung zu den "3erhaftungen. AI3 
man Pennell in feiner Wohnung 
feftnahm, befand fi aud Kitty dort 


und mußte ebenfall3 die Fahrt nad |: 
Eine Rivalin |! 


ber Wache antreten. 
bon ihr hatte Pennell und feire 
Freunde verraten. In 


Güterwagen geſtohlene Sachen im 
Werte von 85000, in Byrons Woh⸗ 
nung wurden, wie es heißt, ſolche im 
Werte von 81000 entdeckt. Ellingham 
legte ein Geſtändnis ab, in dem er 
zugegeben haben ſoll, daß er einen 
Kraftlaſtwagen ſeines Arbeitgebers 
ſtahl und auf dieſem die geſtohlenen 
Sachen fortſchaffte. 

Hatte Checkbuch gefunden. 


Unter der Anſchuldigung, eine 
ganze Reihe wertloſer Checks, von 
denen jeder auf $34,70 ausgeitellt 
ivar, bei Fleifhern auf der Nord- 


md Nordmweitjeite angebradjt zu ha- 
| den, wurde 


aeftern Stephen Klee- 


ı man, ein 24jähriger Burfche, in Haft | 


Schiffstarten. | 
Berlangt unfere Raten 


MAMeſliche Yinfranen werben prompt Be 
* antwortet, 


Ausland Abteilung. | 


K. R. Beak & Company 


196 R. Glart Strase, | 
Ede Lale Sirake, 
Telephon Frantlin 8210. 


VPerſonen, welche wunſchen nach 


Deutſchland 


———— oh erteren wir unſere Einrichtungen, 
ven 


Pr je, Reife-Erlaubnis, 
Dampfer- u. Eijenbahnbillette, 
Wedjiel auf Berliner Banken 


unb alle rotwenpdigen Dofumente au beiorgen, 
die fie if.und fegen, mit einem Mindeltinaß 
von Unbequemlichleit und Beitverluft au reifen. 
Bu Beiprebungen einacladen, bet denen boll® 
tänbige Ausfunft erteilt wird, 


1646 LARRABEE STR. 
Zet, Diveriay 2567, 


Mir offerieren bdentihe Mark au fehr nie 
drigen Preiſen, was ſie gu einer münidhens« 
werten Gelbanlage madt. Wir Üibermeiien Geld 
nah Dentid-Defterreih, Ungarn, Caechv⸗Slo· 
ıakia, Suga-Stavien, Aumäniten u. der ER 

4 


Senden Eie durd) uns Ahre 


Diter: 


| Stelle rühre. 
| lizei herbei. 


zunächſt 


Transatlantie Tra.sportation Co., Inc, | 


genommen. Er fam geitern morgen 
in den Zaden von Kohn Brafy, Nr. 
4752 Lincoln Ape., und mollte bie= 
jem auch wieder einen foldden Ched 
aufhängen, fam aber an die unrich- 
‚tige Ndreffe. Braiy war nämlid), 
wie alle Mitglieder der Fleifcher- 
bereinigung dur ein Zirfular da- 
bon in Kenntnis gejegt morben, daß 
ein notorifcher Checfäliher an der 
Arbeit fer, der jtet3 Cheds auf die 
vorerwähnte Summe aufgebe. Da 


auch d der ihm vorgelegte auf eben 
5°2 | diefe Summe lautete, ihöpfte er 


Verdacht, erbob ein Hadbeil 
drohte dem Burichen den 
einzufchlagen 


und 
Schädel] 


Kleeman fam erit fürzli bon 


ßenbahnwagen 


fälſchen. 
terbringen zu können, 
eine Firma, 
Week Manufacturing Co. 


angab. 
Dann 
drucken und begann ſeine Arbeit, 
Zur Ausfertigung der Checks be— 
diente er fi einer alten Stempel. 
majchine, die nur noch) auf den Be- 
trag $34.70 anfchlug. Um Beld 
darauf zu erlangen, ging er dann 
| vie folg: vor. Er fan mit einer auf 


| der Rückſeite beſchriebenen Geſchäfts— 


Geldſendung en IM arte in den Laden, zeigte dem Be- 


nah Deutſchland, Deutſch⸗Deſterreich, 
ſodaria Jugoſlavia, üngarn, Roland 
Rumänien unb Italien, 


Schiffstarten 


Agentur und Motariatd-Ranzlel, 
Wir Taufen und berlaufen: 


Liberty Bonds 


J.V.ZINNER & C0. 


(Im Geſchäſt felt 1008.) 
19 W. North Ave. Tel. Diverjey 8237. 
5107 &. Alhland Ave, Tel. BIvd. 6570. 


Offen 9—8, Eonntags 9—14. 
10d5*% 


Schiffskarten 
Heldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
brbſchaften .. Vollmahhten 


K. W. KEMPF 


Ziel.: Main 4491. 120%. La Galle Str, 
Offen 9-6. Conntags 9—12. 


1612” 


ker eine Xiite der angebli von 
ſciner Frau gewünſchten Sachen, er—⸗ 
ſuchte den Fleiſcher die Sachen ein— 
zupacken und erklärte ihm, er werde 
am Abend zurückkommen. Zur Be— 
zahlung benutzt er dann den Check, 
worauf er den Betrag abzüglich der 
Koſten für die Lebensmittel bekam, 
Die Sache ging eine ganze Weile 
gut, bis ſchließlich eine Unmenge 
ı Veichiwerden beim Polizeichef einlie- 
fen. Lebterer beauftragte dann 
verſchiedene Detektives mit der Auf— 
arbeitung des Falles 


| Angeblihe Schwindlerbande. 


Zwei Kerle, die Führer einer 
Schmwindlerbande, melde die Chafe 
ı Conftruction Company durch falfche 
| Lohnliften um $25,000 bi3 $50,000 
| haben follen, werben von | 
der Bolizei geſucht. Fünf Männer 
wurden bereits in Saginaw, Mich., 
wo das Verbrechen verübt wurde, 
feſtgenommen. John Dluco, Nr. 
2151 Lerington Straße, tourbe hier | 
| geftern in Verbindung mit der Un 
| gelegenbeit verhaftet. Frant D. 
Chafe, Nr. 612 Starforb Place, der 
biefige Leiter ber Firma, ftellt in 
Ubrede, daf eine folche Sache bei ber 
dirma vorgefommen fei. 
| Eine Beute von $1 war zivei jur 
gendlichen Wegelagerern anſcheinend 
zu gering. Sie gaben Harold Throop, 
Nr. 500 W. 65. Straße, den ſie an 
der 65. Straße und Siewart Avenue 
| angehalten und ausgeplündert hat= 
|ten, die Beute zurüd und zogen dann 


* Der fein Grundeigentum ver- ihres Weges. 


kaufen will, erreich ſchnell ſeinen 
zu durd; eine Meine Anzeige in 


der „Abendpoft”. 


„Keiet die Sonntagpejit“. 


anderen | 


Pennell |; 
Wohnhaus fand man angebli auß |: 


falls er ji) von der! ' 
Dann rief er die Bo-| ı 


1208 Angeles hier an. Er fand, wie) 
er jagt, eine Tages in einem Stra-|. 
ein Chefbuh und! 
taste darauf den Blau, Ched3 zul! 
lm aber dieje leichter um«| : 
grimmdete er|: 
die er Mid|' 
nannte, |: 
und deren Geikäftsräume er alß|! 
I|Nr. 1910 Milwaufee Ave. 
ließ er ſich Geſchäftskarten 


| 


| 


| 


Adenvpoft, CHlcae, 


—— — 


Ps 


März-Berfauf 


Prächtige Tapeſtry Tapeten, 
die neue Wandbedeckung für 
Wohnzimmer, Hallen und Eß— 
zimmer; in braun, lohfarbig u. 


grau; 4dc Sorte — 340 


morgen die Rolle 
zu nur 

Tapezierer geliefert. 
Sechſter Floor 


Tuna Fiſche 


Endg von Suppen, regulär 10c; 
Sure Pi 


Ä b Yüdjien für 29 


Deviled 


15c Größe; oder Odb3 und 


stvahl, 


Siebenter Floor 


THE FAIR m 
Ar wer Di ot Eaingg 


Vomrug, ven 0. Murz 1040. 


Dieſe Verkäufe für Dienstag 


The Store of To-day and “To-morrow Kolynos Tookh Rate, 20 


Hinds Clycotho⸗ 79e 


Mandel: moline 
Cream Tarina Taſchen — 


Honig und 


> a. * 7 
Scott's Emulſion 


Sorte, al .. 10 Bid. für 


BR 


Haupifloor 


Established 1875 by E.J.Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


Galifornin 
Ehrup Figs.. 


Ein Derkauf von „Coverall“ Schürsen 


Sn Bargain Bajement 
Ueberſchuß Lager 
eines Fahrikanten 

verſchleudert 


Eines 


Fabrikanten Ueberſchuß— 


lager von gutgemachten Schürzen 


in guter $ 


Quralität PBercale; einige 


sr einfach, andere gemuftert, helle oder 


dunfle 


Mufter; fancy Kragen; 


große Tajche; breiter Gitrtel; Pip- 


ing an 
Beſatz. 


Rändern und Rickrack Braid 


Größ. von 38 bis 44, weit gemacht. 


Coverall-Schürzen 


Aus 


cale gemacht, dunkle Muſter, 


für Kinder 


vortrefflicher Qualität Per— 
mit 


Taſche und mit Rick Rack Braid be— 
ſetzt. Sehr dauerhaft und ſehr nett 
| gemacht. Größen 8 bis 14 Nahre, 


ISC 


Lab : Schürzen für 


Aus 


Damen 


guter Qualität Percale, in | 


figurierten und geitreiften Mu- 


itern, 
Braid 


mit Tafhe; mit Ridrad 
bejett. Ein außergeivöhnli- 


cher Wert zur 


64c : 


Keine Poit- oder Telephon-Beitellungen. 


Niedrige Damen: 


Schuhe 


Bargain-Bafement. 


55, $6 und $7 


Sorten zu 3.98 


Diefe Anslage enthält viele Style, einichliehlid;: 


Tan Walking 
Orfords für 
Damen, 

Schwarze Vici 


Kid Orfords für ® 


Damen, er 
Für $5, Fr 


Batent » Leder 
Bumps für Da- 
men, 


Goldbraune Vici 
Kid Oxfords für 
Damen, 
Tan kalbsl. Wal- 
king Pumps für 
junge Damen, 
Patent -Leder 
Colonial Pumps 
für Damen, 


d 


und $7 
Sorten, 


Fanch Strap Pumps für Damen, Handgewendete Sohlen. 


Schuhe für Damen, 1.98 


Gut gemacht, aus Gunmetal Kalbsleder, 


oder | patenileber 


Vamps; ; weil die Lot blos er einſchließt bon. 2% 2, 8, 31%, 


4, 41, und 5 
ben zu 


Werlen : Stetten 


— Exvargain Baſement — 
Ein Spezial-⸗Ein— 
kauf einer ſehr fei— 
nen Linie von 
Bead Ketten, un— 
gefähr 50 verſchie— 
dene Style zum 
Auswählen; alle 
Schattierungen in 
Beads — ſehr ſpe—⸗ 


ziell — —— 
jede.. nase 49c 


ru 


| Seidene | 


— — — 
Bargain-Baſement —— 


Erſter Qualität ſchwarze ſei— 
dene Strümpfe für Damen, 
high ſpliced Ferſen, doppelte 
Sohlen, Mock Seam, eine ſpe— 
zielle Lot. Zu dieſem Preiſe 
wird es ſich für Sie bezahlen, 
einen großen Vorrat, der Ih— 
nen den ganzen Sommer 
durchhalten wird, einzulegen; 


drei — 2 Bet „IRe c 


das Baar . 


Säbrlicher Derkauf von $Srübjabrskleideen 


Pargain-Bniement 


1000 &leider für 3 
Bon mehreren wohlbefannten Fabrifanten zu 
Darum Ddiefe aufergewöhnlihen Werte. 


525 bis 40 Werte, 21.50 


Die neneiten Jrübhjahrsitile in den populäriten | 
Materialien, feine Qualität Satin, Moll-Serge 
und Tricotine, Injteöje Charmeufe, Seorgette und 
vielen Gombinationen. Satin-Bejaß, Beads, 
Ziniel und Wollen-Stieerei.  SHervorjtechende 
Style in Tumnic, Bolero und Afkfordion gerippten | 
Effekten. Farben find in Navy, Copenhagen und | 
Belkin blau, taupe, braun, tan, fhwarz und an- | 
deren vorzüglidden Schattierungen. Größen für 
Damen und Mifies, Morgen, $20.00 bis $410.00 


Werte, zu 
>»0 


Jamen und junge Mäddhen 


einem Schleuderpreiie gefauft. 


517.50bis 22.50 Werte, 13,50 
Cine wunder 
ſchleuderung. 


rvolle Lot zur extraordinären Ver— 
Die neueſten Modelle für Früh— 
jahrsgebrauch. Woll-Serges, Jerſeys, Poplins, 
Satins und Taffetas, hübſch beſetzt mit Braid, 
Stickerei, Knöpfen und viele mit Ledergürteln. 
Darunter ſind Tunic- und gerade Linien-Effefte, 
Farben find in Navy blau, Copenhagen, tan, 
braun, 7 in, * und ſchwarz; Größen für Da— 
817.50 bis 822.50 Werte, mor⸗ 


Bargain⸗Baſemen 


Nottingham Gardinen | 


Einzelne Nottingham-Spigengardinen, alle fü: 
cn in Paaren benugt werden; ebenjvo eine Bar- 
tie Allover Neß-Gardinen; alle verfeft: 
jolange 600 Baar vorhalten, Stücd. . 99€ | 


Boile Gardinen 
32.95 Boile Gardinen, ausgezeichnete Qualität, | 
= = mit Hilet-Einfag und Spitenfanten, 215 Nards | 
= lang. Nur für Dienstag, jolange die 
a Partie vorhält, das Baar 


Kiffen Bettlaken 


$1.89 Bettliſſen. — $2.95 gebleichte nabt- | 
EB 20x26, mit reinen Fo loje Vettücer, SIxHV 

H Her efüllt a 3oll, beachtet Ertra: 

dern geruiltl, — mit | gänge—,Ralıner“ War: 
5 At Tiding 


I Te, entbält Teine Stürle, 

BR liberzogen, fo lange 

N B morgen, l 29 2 29 
* ® 


Nottingham Gardinen 
Nottingham und Mllover Spitengardinen, au 
beiden Seiten und unten gegadt: großes Sorti 


—4 
ment; Werte bis zu $4.95; Dienstag, 3. 29 il‘ 


jo lange die Bartie vorbält, das Baar. 


Grenadine Gardinen 

52.50 Grenadine Gardinen, grün geitreiit, 

Duaften unten; 36 Zoll breit, 21% 

| weniger als den heutigen Fabrik-Herſtel— 
| Iungsfojten, das Naar 


 Blantets Bettdeden 


mit # 
Nards lang; zu % 


— 1 


Madras 
81.39 Dravperie 


dras, 36 Zoll breit; 
in 


LDLV [| A 
a a 
NETTO 
f — 


810.95 
gemiſchte 
bei 80 Zoll; graue und und 

| 


Plaid 


Wolle | 
Rlanfets, 66 


Gefäumte aehälc 
Wettdecen, gute Gr vhe e 
Dual ität; eine y 
* blau, roſa, 
prachtvoller swahl bon * 
erte bis zu und grün; 


I 99 lange Diele 
* 


braun 
fbesiell, fo 


98c 


| 

} 

| blaue laids; ein tive: | 

| nig beihmupt; eine bes Mi ga 
( | ichränite $3.05, — 
F fie bors ‘Partie, | 2iens tag, 
a Stüd | das | da3 

Paar,, . | Clüd.. 


balten 
EEE zu nur,, Etüd.. 


Rartie bors 
bält—Ddie 
Yard 


) lin] mm 


Muſter Tiſchtücher 
In Amerika gemachte merceriged Muſter Tiſchtücher, Größe 58 bei 588 


Zoll, nur zweihundertundachtzig in der Partie, ſpeziell für 1 89 | 
Diendtag ZU .. +... ee nieht a ea See * | 
Rierter Floor, 


Hemden Für Männer 


Männerhemden, aus guter Cualität fordiertem und einfachen Ma- 
Spesielles in Bigarren 


dra3, mit dazu paljenden abnegmbaren weichen oder gebügelten BA | 
Bolano —— hochfeine bei Hand gemachte Manila Tiſſue, 


Kragen; ungewöhnlicher Wert, zu 
Shelf * Papier Wrapped Zigarre, 3 für 20c; Kiſte von 50 Stück für 


Main Floor, Dearborn Str. 
Spitzenkante Shelf Papier; weiß, blau und gelb, 5 HYard— Perſonality, Duvont oder Victoria Zigarren — ſpegiell, 7e 
Längen; 20 Yards für C das Stück; Kiſte 


Rafier = Pinfel 


Aus guter Qualität Vorjten gemacht, mit zujammtenlegbaren Nidels 
griff, befonders bequem für Reifende — T5c Werte — jvegtell für 
morgen zu nur f C 
Hauptfloor 


Lisle Strümpfe für Damen 
Lisle Damenſtrümpfe, C 


Merceri zed 
d weiß; 
Hauptfloor 


Hauptfloor. Main Floor, Dearborn Str. 


Einmachkeſſel aus Aluminium 


Mirro Präſerven-Keſſel, aus ſchwerem Gauge Aluminium gemadt — 
nabtlofes Body, mit Ausgub, 8 Quart Größe, regulärer Preis 
52.35, Dienstag zu 


Set von 13 Schüſſeln 


Glaſierte gelbe Tonware, eine von jeder Größe, 7, 
9 Zoll, das Set am Dienstag zu 


99 
Ausaewähltes Sleifch markiert um Euch Geld zu * 


mn >» 


Borterhonie 
Steaks, Pfund, 


22C 


8 und 


Sechſter Floor 


Chuck Roaſt of 
Beef, Pfund, 


143c 


GSiebenter Sloor, 


Nib Roaſt of 
Beef, Pfund, 


190 


Shanks vi Beei, 
Bund, 


bc 


Sirloin Steaks, 
Pfund, 


22C 


Glub Stenf3 — 
Bund, 


22c 


Round Stead— 
Pfund, 


20c 


eiefaserererererarerererafefefeleferafafargsefaifaferefafererafaraferaretereretefareteratete — 





